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3. Die Anzahl der verwendeten Tropfen entspricht der Gesamthärte (°dGH),
z.B. 5 Tropfen = 5 °dGH.

4. Reinigung: Vor und nach jedem Test ist die Küvette gründlich mit Lei -
tungs wasser zu reinigen.

n  kH-Test (Süß- und Meerwasser)

Die Karbonathärte (KH) dient der Stabilisierung des pH-Wertes.
Sie fängt Schwankungen ab, die z.B. durch die biologischen
Abbauprozesse im Aquarium und Gartenteich und den

Kohlen dioxidverbrauch der Pflanzen verursacht werden. Eine zu niedrige
Karbonathärte (unter 5 °dKH) ist die Ursache für starke pH-Schwankungen
(Säuresturz!). KH-Werte zwischen 5 und 10 °dKH schaffen im Gesell -
schaftsaquarium stabile pH-Werte und prächtigen Pflanzenwuchs. Malawi-
und Tanganjikacichliden benötigen höhere Werte. Günstige Werte für das
Meerwasseraquarium liegen zwischen 8 und 12 °dKH. Mit sera KH/pH-plus
(im Süßwasser), sera marin COMPONENT 2 Ca pH-Buffer (im Meerwasser)
oder mit sera pond bio balance (im Gartenteich) stellen Sie die Karbonat -
härte sicher ein. Wenn Sie den pH-Wert des Wassers ändern wollen, können
Sie eine ggf. zu hohe Karbonathärte (z.B. über 21 °dKH im Gesellschafts -
aquarium) mit sera super peat (im Süßwasseraquarium) bzw. sera pond bio
crystal plus (im Gartenteich) senken.
Gebrauchsinformation: Reagenz vor Gebrauch gut schütteln!
1. Küvette mehrmals mit dem zu testenden Wasser spülen, dann bis zur 5-

ml-Marke füllen. Küvette von außen abtrocknen.
2. Reagenz tropfenweise zugeben. Nach jedem Tropfen leicht schütteln, bis

die Farbe von Blau über Grün ins Gelbe umschlägt.
3. Die Anzahl der verwendeten Tropfen entspricht der Karbonathärte (°dKH),

z.B. 5 Tropfen = 5 °dKH.
4. Reinigung: Vor und nach jedem Test ist die Küvette gründlich mit Lei -

tungs wasser zu reinigen.

n  Ammonium/Ammoniak-Test (Süß- und Meerwasser)

Hohe Ammoniumwerte deuten auf eine gestörte oder noch nicht voll
entwickelte Bakterienaktivität im Filter hin. Besonders gefährlich ist
Ammoniak (NH3), das bei pH-Werten über 7 aus Ammonium (NH4) entsteht.
Bereits Ammoniakwerte von 0,02 mg/l führen langfristig zu Kiemenschäden.
Daher sollte neben dem NH4-Wert immer auch der pH-Wert gemessen wer-
den. Die Auswertung und Beurteilung der Messwerte erfolgt anhand der
untenstehenden Tabelle.
In akuten Fällen senkt sera toxivec sofort den Ammoniakgehalt. Außerdem
sollte die biologische Filteraktivität mit sera bio nitrivec (Süßwasser), sera
pond bio nitrivec (Teich) bzw. sera marin bio reefclear (Meerwasser) ver -
bessert werden. Regelmäßige Teilwasserwechsel beugen zu hohen
Wasserbelastungen vor.
Gebrauchsinformation: Reagenzien vor Gebrauch gut schütteln!
1. Küvette mehrmals mit dem zu testenden Wasser spülen, dann bis zur 

10-ml-Marke (Süßwasser) bzw. bis zur 5-ml-Marke (Meerwasser) füllen.
Küvette von außen abtrocknen.

2. 6 Tropfen Reagenz 1 zugeben und Küvette schwenken, bis sich die
Flüssigkeit gut verteilt hat.

3. 6 Tropfen Reagenz 2 zugeben und Küvette in gleicher Weise schwenken.
4. 6 Tropfen Reagenz 3 zugeben und Küvette in gleicher Weise schwenken.
5. Nach 5 Minuten Farben vergleichen. Dazu Küvette auf die Skala stellen

und bei Tageslicht, ohne direkten Einfall des Sonnenlichtes, von oben
hineinsehen.

6. Bestimmen Sie aus dem gemessenen Ammoniumgehalt (NH4) und dem
pH-Wert den Gehalt an freiem, giftigem Ammoniak (NH3) anhand unten-
stehender Tabelle.

7. Reinigung: Vor und nach jedem Test ist die Küvette gründlich mit Lei -
tungswasser zu reinigen.

D  Gebrauchsinformation
sera aqua-test box und sera aqua-test box marin
Die praktische sera aqua-test box in den Ausführungen für Süß- und
Meerwasser mit verschiedenen Wassertests im praktischen Tragekoffer ist
das richtige Profi-Set für Aquarianer bzw. Teichbesitzer. Sie enthält das kom-
plette Zubehör zur schnellen und einfachen Kontrolle von:

sera aqua-test box sera aqua-test box marin
Süßwasser Meerwasser
sera KOI AQUA-TEST BOX • pH-Wert (pH)
Teich • Karbonathärte (KH)
• pH-Wert (pH) • Ammonium/Ammoniak (NH4/NH3)
• Gesamthärte (GH) • Nitrit (NO2)
• Karbonathärte (KH) • Nitrat (NO3)
• Ammonium/Ammoniak (NH4/NH3) • Phosphat (PO4)
• Nitrit (NO2) • Kupfer (Cu)
• Nitrat (NO3) • Calcium (Ca)
• Phosphat (PO4)
• Eisen (Fe)
• Kupfer (Cu) oder Chlor (Cl)

Die sera aqua-test box gewährleistet die zuverlässige Überwachung aller
wichtigen Wasserparameter. Zur Küvettenreinigung sowie zur eventuellen
Probenverdünnung (beim Phosphat- und Kupfer-Test) sind im Lieferumfang
250 ml sera aqua-dest enthalten.
Verwenden Sie zum Nachfüllen von sera aqua-dest nur hochwertiges destil-
liertes Wasser.
Gebrauchsinformation genau beachten! Testreagenzien nur bestimmungs-
gemäß verwenden! Nach Gebrauch Reagenzflaschen sofort wieder gut ver-
schließen. Verschlusskappen nicht vertauschen. Unter Verschluss und für
Kinder unzugänglich aufbewahren. Bei Raumtemperatur (15 – 25 °C) und vor
Licht geschützt aufbewahren. sera Qualitätsprodukte und Beratung erhal-
ten Sie im Fachhandel.
Hersteller: sera GmbH • Postfach 1466 • D 52518 Heinsberg 
Tel. + 49 / 24 52 / 9 12 60 • Made in Germany

n  pH-Test (Süß- und Meerwasser)

Um einen stabilen pH-Wert zu erhalten, muss die Karbonat -
härte immer mindestens 5 °dKH betragen, ansonsten besteht
die Gefahr, dass der pH-Wert schwankt (Säuresturz!). Bitte

messen Sie deswegen auch immer die Karbonathärte (mit dem sera kH-Test)
und erhöhen Sie die Karbonathärte ggf. auf wenigstens 5 °dKH (im Aquarium
mit sera KH/pH-plus, im Gartenteich mit sera pond bio balance), auch und
gerade bevor Sie den pH-Wert ändern.
Änderungen des pH-Wertes erreichen Sie einfach mit den sera Wasser -
aufbereitern sera KH/pH-plus (Erhöhung des pH-Wertes) und sera pH-minus
(Senkung des pH-Wertes). Eine Senkung und Sta bi lisierung des pH-Wertes
können Sie auch mit sera super peat (für das Süß wasser aquarium) erreichen.
Ihr Fachhändler informiert Sie gerne über den richtigen pH-Wert für die
Fische und Pflanzen in Ihrem Aquarium und Gartenteich.
Gebrauchsinformation: Reagenz vor Gebrauch gut schütteln!
1. Küvette mehrmals mit dem zu testenden Wasser spülen, dann bis zur 

5-ml-Marke füllen. Küvette von außen abtrocknen.
2. 4 Tropfen Reagenz zugeben und Küvette schwenken, bis sich die

Flüssigkeit gut verteilt hat.
3. Sofort die Farben vergleichen. Dazu Küvette auf die Skala stellen und bei

Tageslicht, ohne direkten Einfall des Sonnenlichtes, von oben hineinsehen.
4. Den Wert können Sie entsprechend der Verfärbung bestimmen.
5. Reinigung: Vor und nach jedem Test ist die Küvette gründlich mit Lei -

tungs  wasser zu reinigen.

n  gH-Test (Süßwasser)

Im Ursprungsland der meisten Zierfische ist die Erde arm an
Mineralien. In vielen Gegenden der Welt ist es genau umge-
kehrt. Regen löst Calcium und Magnesium aus der Erde und

härtet so das Wasser auf. Mit dem sera gH-Test lässt sich die Gesamthärte
schnell und genau feststellen. Ein Vergleich mit den Verhältnissen in der frei-
en Natur hilft bei der optimalen Fischzusammensetzung im Gesell schafts -
aquarium oder einer erfolgreichen Zucht. Eine zu hohe Gesamthärte kann
durch Mischen mit Osmosewasser gesenkt werden. Durch eine kombinierte
Zugabe von sera aquatan und sera blackwater aquatan oder Filterung über
sera super peat erhalten Sie das für viele südamerikanische Zierfische (z.B.
aus dem Amazonasbecken) erforderliche weiche Wasser.
Gebrauchsinformation: Reagenz vor Gebrauch gut schütteln!
1. Küvette mehrmals mit dem zu testenden Wasser spülen, dann bis zur 

5-ml-Marke füllen. Küvette von außen abtrocknen.
2. Reagenz tropfenweise zugeben. Nach jedem Tropfen leicht schütteln, bis

die Farbe von Rot über Braun ins Grüne umschlägt.

pH

gH

kH

C Ätzend

Reagenz 3 enthält Natriumhydroxid. Verursacht schwe-
re Verätzungen. Bei Berührung mit den Augen sofort
gründlich mit Wasser abspülen und Arzt konsultieren.
Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt zuziehen (wenn
möglich, dieses Etikett vorzeigen). Unter Verschluss
und für Kinder unzugänglich aufbewahren. Bei der
Arbeit geeignete Schutzkleidung, Schutz handschuhe
und Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen.

=  ungefährlich

=  Schäden bei Dauerbelastung

=  akut giftig

Farbskala:
a) Süßwasser
b) Meerwasser

NH4 pH-Wert
7 7,5 8 8,5 9

0,5 mg/l 0,003 0,009 0,03 0,08 0,18
1 mg/l 0,006 0,02 0,05 0,15 0,36
2 mg/l 0,01 0,03 0,11 0,30 0,72
5 mg/l 0,03 0,09 0,27 0,75 1,80

10 mg/l 0,06 0,17 0,53 1,51 3,60

tatsächlich
vorhandener
NH3-Gehalt

in mg/l

NH4
NH3
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n  Nitrit-Test (Süß- und Meerwasser)

Nitrit entsteht im Aquarium und Gartenteich als Zwischenprodukt beim
Abbau der Ausscheidungen der Fische. Ein zu hoher Nitritgehalt gefährdet
die Fische. Nitrit entsteht aus Ammonium und wird durch die Bakterien im
funktionierenden bzw. mit sera bio nitrivec geimpften Filter zu Nitrat abge-
baut. Daher sollten neben dem Nitritgehalt auch Ammonium- und
Nitratgehalte regelmäßig mit dem sera Ammo nium/Ammoniak-Test und
dem sera Nitrat-Test überprüft werden. Beim Wasserwechsel empfehlen wir
die Anwendung von sera aquatan und sera bio nitrivec im Süßwasser -
aquarium, sera aquatan und sera marin bio reefclear im Meer wasser -
aquarium und sera KOI PROTECT und sera pond bio nitrivec im Gartenteich.
Gebrauchsinformation: Reagenzien vor Gebrauch gut schütteln!
1. Küvette mehrmals mit dem zu testenden Wasser spülen, dann bis zur 5-

ml-Marke füllen. Küvette von außen abtrocknen.
2. Jeweils 5 Tropfen Reagenz 1 und 2 zugeben.
3. Küvette schwenken, bis sich die Flüssigkeit gut verteilt hat.
4. Nach 5 Minuten Farben vergleichen: Dazu Küvette auf die Skala stellen

und bei Tageslicht, ohne direkten Einfall des Sonnenlichtes, von oben
hineinsehen.

5. Reinigung: Vor und nach jedem Test ist die Küvette gründlich mit Lei -
tungs wasser zu reinigen.

Es liegt folgende Wasserqualität vor:

NO2 Beurteilung, Maßnahmen

5,0 mg/l giftig, sofort sera toxivec bzw. sera pond toxivec mehrfach
dosieren und Teilwasserwechsel durchführen

2,0 mg/l gefährlich, sera toxivec bzw. sera pond toxivec mehrfach
dosieren oder Teilwasserwechsel durchführen

1,0 mg/l schädlich, sera toxivec bzw. sera pond toxivec dosieren oder
Teil wasser wechsel durchführen

0,5 mg/l noch unbedenklich, ggf. sera toxivec und sera bio nitrivec bzw.
sera pond toxivec und sera pond bio nitrivec dosieren

0,0 mg/l gut, unbedenklich

n  Nitrat-Test (Süß- und Meerwasser)

Nitrat einfach, schnell und sicher feststellen – mit dem sera
Nitrat-Test.
Algen wuchern, Fische und Pflanzen kümmern, wenn der

Nitratwert über 50 mg/l liegt. Informieren Sie sich deshalb über den
Nitratgehalt in Ihrem Aquarium oder Gartenteich. Nitrat senken Sie, indem
Sie schnellwachsende Pflanzen einsetzen, einen Langsamfilter mit sera sipo-
rax verwenden und/oder häufiger das Wasser wechseln (vorausgesetzt, Ihr
Trinkwasser ist nitratarm).
Gebrauchsinformation: Reagenzien vor Gebrauch gut schütteln!
1. Küvette mehrmals mit dem zu testenden Wasser spülen, dann bis zur 10-

ml-Marke füllen. Küvette von außen abtrocknen.
2. 6 Tropfen Reagenz 1 zugeben und Küvette schwenken, bis sich die

Flüssigkeit gut verteilt hat.
3. 6 Tropfen Reagenz 2 zugeben und Küvette in gleicher Weise schwenken.
4. Einen gestrichenen Messlöffel (rot) Reagenz 3 in die Küvette geben.
5. Küvette mit dem Deckel verschließen und genau 15 Sekunden lang kräf-

tig schütteln. 
6. Küvette öffnen und 6 Tropfen Reagenz 4 zugeben. Küvette schwenken,

bis sich die Flüssig keit gut verteilt hat.
7. Nach 5 Minuten Farben vergleichen: Dazu Küvette auf die Skala stellen

und bei Tageslicht, ohne direkten Einfall des Sonnenlichtes, von oben
hineinsehen.

8. Reinigung: Vor und nach jedem Test sind Küvette und Deckel gründlich
mit Lei tungswasser zu reinigen.

n  Phosphat-Test (Süß- und Meerwasser)

In natürlichen unbelasteten Gewässern findet man Phosphatwerte bis zu 
1,0 mg/l. Im Aquarium oder Gartenteich treten häufig Konzentrationen von
10,0 mg/l und mehr auf. Sie entstehen durch zu starken Fischbesatz, phos-
phatreiche Futtermittel und phosphathaltige Pflanzendünger. Ein hoher
Phosphatgehalt führt in Verbindung mit hohen Nitratwerten zu übermäßi-
gem Algenwachstum. Informieren Sie sich deshalb regelmäßig über die
Phosphatwerte in Ihrem Aquarium oder Gartenteich. Einen zu hohen
Phosphatgehalt (im Süßwasseraquarium und Gartenteich nicht mehr als 
1,0 mg/l, im Meerwasseraquarium nicht mehr als 0,1 mg/l) senkt man am
besten durch regelmäßigen Wasserwechsel (einmal wöchentlich ca. 10 – 30 %)
und/oder Einsetzen schnellwachsender Pflanzen bzw. im Süß wasser aqua -
rium und Gartenteich mit sera phosvec und/oder sera phosvec Granulat.
Gebrauchsinformation: Reagenzien vor Gebrauch gut schütteln!
1. Küvette mehrmals mit dem zu testenden Wasser spülen, dann bis zur 

10-ml-Marke füllen. Küvette von außen abtrocknen.
2. 6 Tropfen Reagenz 1 zugeben und Küvette schwenken, bis sich die

Flüssigkeit gut verteilt hat.
3. 6 Tropfen Reagenz 2 zugeben und Küvette in gleicher Weise schwenken.
4. Einen gehäuften Messlöffel (weiß) Reagenz 3 zugeben, Küvette mit dem

Deckel verschließen und kurz schütteln. Anschließend Deckel abnehmen.
5. Nach 5 Minuten Farben vergleichen. Dazu Küvette auf die Farbskala stel-

len und bei Tageslicht, ohne direkten Einfall des Sonnenlichtes, von oben
hineinsehen.

6. Ergibt die Messung keinerlei Blaufärbung, so handelt es sich um beson-
ders phosphatarmes oder phosphatfreies Wasser. Sollte die Färbung
dunkelblau sein, enthält die Wasserprobe 2,0 mg/l und mehr Phosphat.
Wiederholen Sie die Messung mit einer verdünnten Probe. Das gilt auch
für den Fall, dass aufgrund der Eigenfärbung oder der starken Belastung
des Wassers die Farbe nicht eindeutig zugeordnet werden kann.

7. Spülen Sie dazu die Küvette sorgfältig mit dem zu testenden Wasser und
füllen Sie sie bis zur 5-ml-Marke mit diesem Wasser auf. Ergänzen Sie die
Probe mit destilliertem Wasser bis zur 10-ml-Marke. Verdünnen Sie mit
sera aqua-dest oder mit einem vergleichbaren destillierten Wasser ohne
Zusätze (z.B. aus der Apotheke). Führen Sie nun die Messung wie unter 2.
– 5. beschrieben erneut durch.

8. Vergleichen Sie die nun entstandene Färbung erneut mit der Farbskala.
Achten Sie darauf, den Wert in der Zeile “5 ml + 5 ml” abzulesen!

9. Wenn auch jetzt noch eine dunkelblaue Färbung auftritt, beträgt der
Messwert 4,0 mg/l oder mehr. Wiederholen Sie in diesem Fall die
Messung mit der Verdünnung “2 ml + 8 ml”. Lesen Sie bitte in der ent-
sprechenden Zeile unter der Farbskala ab. So kann der Wert bis zu 
10,0 mg/l ermittelt werden. 

10. Reinigung: Vor und nach jedem Test sind Küvette und Deckel gründlich
mit Leitungswasser zu reinigen.

n  Eisen-Test (Süßwasser)

Eisen ist einer von vielen wichtigen Nährstoffen für alle Wasserpflanzen. Ein
zu geringer Eisengehalt ist nach teilig für Pflanzen, zu viel Eisen schädigt
aber die Fische. Nicht jede Art von Eisen lässt sich von den Pflanzen verwer-
ten, daher kann im Leitungswasser enthaltenes Eisen von Nachteil sein.
Vergilbte Pflanzenblätter sind eindeutige Anzeichen eines Eisenmangels.
Höhere Werte als 0,5 mg/l sind für Fische und Pflanzen schädlich.
Die ideale Versorgung der Pflanzen sichern Sie mit den Flüssigdüngern sera
florena und sera flore daydrops sowie den Düngetabletten sera florenette A
im Aquarium bzw. sera pond florena concentrate und sera pond florenette
Tabs im Gartenteich. Der ideale Eisengehalt im Aquarium beträgt 0,5 mg/l.
Bitte beachten Sie, dass es sich bei der in der Gebrauchsinformation ange-
gebenen Dosierung um einen Richtwert handelt, denn der tatsächliche
Dünge rhythmus hängt von vielen Faktoren ab: der Anzahl und Art der
Wasser  pflanzen sowie der CO2-Zufuhr. Deshalb empfehlen wir zur Be -
stimmung des Nährstoffgehaltes die Verwendung des sera Eisen-Testes (Fe).

NO2

NO3

PO4
C Ätzend

Reagenz 1 und Reagenz 2 enthalten 14 % Schwefel -
säure. Verursacht schwere Verätzungen. Bei Be rüh-
 rung mit den Augen sofort gründlich mit Wasser
abspülen und Arzt konsultieren. Bei Unfall oder
Unwohlsein sofort Arzt zuziehen (wenn möglich, dieses
Etikett vorzeigen). Bei Verschlucken sofort ärztlichen
Rat einholen und Verpackung oder Etikett vorzeigen.
Unter Verschluss und für Kinder un zugänglich aufbe-
wahren. Bei der Arbeit geeignete Schutz kleidung,
Schutzhandschuhe und Schutz brille/Gesichtsschutz
tragen.

C Ätzend

Reagenz 1 enthält 12 % Salzsäure. Verursacht schwere
Verätzungen. Reizt die Atmungsorgane. Bei Berührung
mit den Augen sofort gründlich mit Wasser abspülen
und Arzt konsultieren. Bei Unfall oder Unwohlsein
sofort Arzt zuziehen (wenn möglich, dieses Etikett
vorzeigen). Bei Verschlucken sofort ärztlichen Rat ein-
holen und Verpackung oder Etikett vorzeigen. Unter
Verschluss und für Kinder unzugänglich aufbewahren.
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung, Schutz hand -
schuhe und Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen.

Fe
Xn 

Gesundheits-
schädlich

Reagenz 2 enthält Natriumthioglycolat. Gesundheits -
schädlich beim Verschlucken. Sensibilisierung durch
Hautkontakt möglich. Darf nicht in die Hände von
Kindern gelangen. Berührung mit der Haut vermeiden.
Geeignete Schutzhandschuhe tragen. Bei Ver -
schlucken sofort ärztlichen Rat einholen und Ver -
packung oder Etikett vorzeigen.



 Gebrauchsinformation: Reagenz 2 vor Gebrauch gut schütteln!
1. Küvette mehrmals mit dem zu testenden Wasser spülen, dann bis zur 5-

ml-Marke füllen. Küvette von außen ab trocknen.
2. 2 gehäufte Messlöffel (weiß) Reagenz 1 zugeben. Danach die Küvette

leicht schütteln. Das Reagenz muss nicht vollständig gelöst sein.
3. 5 Tropfen Reagenz 2 zugeben und Küvette schwenken, bis sich die

Flüssigkeit gut verteilt hat.
4. Nach 10 Minuten Farben vergleichen. Dazu Küvette auf die Skala stellen

und bei Tageslicht, ohne direkten Einfall des Sonnenlichtes, von oben
hineinsehen.

5. Reinigung: Vor und nach jedem Test ist die Küvette gründlich mit Lei -
tungswasser zu reinigen.

Eisenkonzentration Beurteilung, Gegenmaßnahmen

0,0 mg/l für Pflanzen ungesundes Wasser, sofort düngen

0,1 – 0,25 mg/l Nährstoffvorrat geht zu Ende, in ca. 3 Tagen dün-
gen

0,5 mg/l ideal für Aquarienpflanzen

>0,5 mg/l zu hohe Konzentration, gestörtes Fisch ver halten.
Teilwasserwechsel unter Zugabe von sera aqua-
tan und sera bio nitrivec durchführen

n  Kupfer-Test (Süß- und Meerwasser)

Kupfer ist oft die Ursache für unerklärliches Fischsterben. Quelle für Kupfer -
ionen sind Kupferrohre, Arzneimittel oder Algizide. Schon geringe Kupfer -
kon zentrationen sind gefährlich für Wasserorganismen (s. Tabelle). Deshalb
sollte der Kupfergehalt des Aquarienwassers regelmäßig gemessen werden.
Die Neutralisation der Kupferionen erfolgt mit sera aquatan oder sera
 toxivec.
Gebrauchsinformation: Reagenzien vor Gebrauch gut schütteln!
1. Küvette mehrmals mit dem zu testenden Wasser spülen, dann bis zur 

10-ml-Marke füllen. Küvette von außen abtrocknen.
2. Jeweils 7 Tropfen Reagenz 1 und 2 zugeben.
3. Küvette schwenken, bis sich die Flüssigkeit gut verteilt hat.
4. Nach 5 Minuten Farben vergleichen. Dazu Küvette auf die Skala stellen

und bei Tageslicht, ohne direkten Einfall des Sonnenlichtes, von oben
hineinsehen.

5. Ist die Färbung dunkelblau, enthält die Probe mehr als 1 mg/l Kupfer.
Wiederholen Sie die Messung mit einer verdünnten Probe.

6. Spülen Sie dazu die Küvette sorgfältig mit dem zu testenden Wasser und
füllen Sie sie bis zur 5-ml-Marke mit diesem Wasser auf. Ergänzen Sie die
Probe mit destilliertem Wasser bis zur 10-ml-Marke. Ver dünnen Sie mit
sera aqua-dest oder einem vergleichbaren destillierten Wasser ohne
Zusätze (z.B. aus der Apotheke). Führen Sie nun die Messung wie unter 
2. – 4. beschrieben erneut durch.

7. Vergleichen Sie die nun entstandene Färbung erneut mit der Farbskala.
Achten Sie darauf, den Wert in der Zeile ”5 ml + 5 ml” abzulesen!

8. Reinigung: Vor und nach jedem Test ist die Küvette gründlich mit Lei -
tungs wasser zu reinigen.

Kupfergehalt Beurteilung, Auswirkungen, Gegenmaßnahmen

0,0 mg/l optimal für Niedere Tiere und Schnecken

0,3 mg/l maximale Konzentration bei Verwendung von Kupfer prä -
paraten (Packungsbeilage beachten). Nach Behand lungs -
ende mit sera aquatan oder sera toxivec binden und/
oder Teilwasserwechsel durchführen. Diese Konzentration
ist für Niedere Tiere tödlich und Fische werden auf Dauer
geschädigt

0,6 mg/l mit sera aquatan oder sera toxivec binden, sonst tödlich
für Schnecken und Niedere Tiere, schädlich für Fische

1,0 mg/l mit Doppeldosis sera aquatan oder sera toxivec binden,
tödlich für Schnecken, Niedere Tiere und Fische

2,0 mg/l Teilwasserwechsel mit kupferfreiem Wasser und mit
und mehr Doppeldosis sera aquatan und sera toxivec binden, sehr

schädlich für Pflanzen bzw. tödlich für Fische und andere
Lebewesen

n  Calcium-Test (Meerwasser)

Zieralgen, Korallen und andere Niedere Tiere benötigen ständig eine ausrei-
chende Menge an Calcium für ein gleichmäßiges Wachstum. Der natürliche
Calciumgehalt im Meer liegt bei ca. 410 mg/l. Im Meerwasseraquarium sind
Werte zwischen 400 – 450 mg Calcium je Liter optimal.
Prüfen Sie deshalb regelmäßig den Calciumgehalt in Ihrem Aquarium. Das
geht schnell und unkompliziert mit dem sera Calcium-Test (Ca). Mit sera 
marin COMPONENT 1 + 2 erhöhen Sie einfach und sicher den Calciumgehalt
in Ihrem Meerwasseraquarium.
Gebrauchsinformation: Reagenzien vor Gebrauch gut schütteln!
1. Küvette mehrmals mit dem zu testenden Wasser spülen, dann bis zur 

5-ml-Marke füllen. Küvette von außen abtrocknen.
2. 8 Tropfen Reagenz 1 zugeben und Küvette schwenken, bis sich die

Flüssigkeit gut verteilt hat. Eine eventuell auftretende Trübung beein-
flusst den Test nicht.

3. 1 gestrichenen Messlöffel (weiß) Reagenz 2 zugeben und Küvette
schwenken, nicht schütteln!, bis sich das Pulver aufgelöst hat.

4. Reagenz 3 tropfenweise zugeben, Tropfen zählen und nach jeweils 
5 Tropfen den Fingerdruck auf die Flasche verringern, so dass Luft in das
Fläschchen gezogen wird. Küvette nach jedem Tropfen schwenken, bis
die Farbe von Rosa über Violett ins Blaue umschlägt und bei gelegentli-
chem Schwenken für mindestens 30 Sekunden bestehen bleibt. Reagenz
3 ist auch separat als Nachfüllpackung (15 ml) erhältlich.

5. Die Anzahl der verbrauchten Tropfen mal 20 ergibt den Calciumgehalt in
mg/l, z.B. 20-mal 15 Tropfen Reagenz 3 = 300 mg Calcium pro Liter.

6. Reinigung: Vor und nach jedem Test ist die Küvette gründlich mit Lei -
tungswasser zu spülen.

n  Chlor-Test (Süß- und Meerwasser)

An vielen Orten wird dem Trinkwasser zur Desinfektion Chlor zugesetzt.
Chlor vernichtet die Filterbakterien und wirkt auf Kiemen und Schleimhäute
der Fische stark ätzend. Mit dem sera Chlor-Test stellen Sie einfach fest, ob
das Leitungswasser Chlor enthält. sera to xi vec entfernt sofort schädliches
Chlor und Chloramin. sera aquatan sorgt für fischgerechtes Wasser; sera bio
nitrivec aktiviert die biologische Filterung durch nützliche Bio-Kulturen.
Gebrauchsinformation: Reagenz vor Gebrauch gut schütteln!
1. Küvette mehrmals mit dem zu testenden Wasser spülen, dann bis zur 

10-ml-Marke füllen. Küvette von außen abtrocknen.
2. 8 Tropfen Reagenz zugeben und Küvette schwenken, bis sich die

Flüssigkeit gut verteilt hat.
3. Sofort die Farbe bestimmen: Dazu Küvette auf eine weiße Oberfläche

stellen und bei Tageslicht, ohne direkten Einfall des Sonnenlichtes, von
oben hineinsehen.

4. Tritt keine Farbveränderung ein, so ist kein schädliches Chlor im Wasser
vorhanden. Schädliches Chlor wird bereits ab 0,02 mg/l durch gelbe Ver -
färbung sichtbar, bei wachsendem Chlorgehalt wird die Verfärbung rötlich.

5. Reinigung: Vor und nach jedem Test ist die Küvette gründlich mit Lei -
tungswasser zu reinigen.

Nicht im Set enthalten:

n  CO2-Dauertest (Süß- und Meerwasser)

Wasserpflanzen sind Lebewesen und benötigen für ein gesundes Wachstum
und sattgrüne Blätter die richtige Beleuchtung und vor allem regelmäßige
Düngung mit allen wichtigen Nährstoffen. Eine Kombination von sera flore-
depot (Bodengrund), sera florena (flüssiger Eisen-Volldünger), sera flore
daydrops (Tagesdünger), sera florenette A (Düngetabletten) sowie der sera
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Cu

Ca
C Ätzend

Cl

CO2

F Leicht-
ent zündlich

Reagenz 1 enthält Ethanol. Leichtentzündlich. Darf
nicht in die Hände von Kindern gelangen. Behälter
dicht geschlossen halten. Von Zündquellen fernhalten –
Nicht rauchen.

Reagenz 1 enthält Natriumhydroxid. Verursacht schwe-
re Verätzungen. Bei Berührung mit den Augen sofort
gründlich mit Wasser abspülen und Arzt konsultieren.
Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt zuziehen (wenn
möglich, dieses Etikett vorzeigen). Unter Verschluss
und für Kinder unzugänglich aufbewahren. Bei der
Arbeit geeignete Schutzkleidung, Schutz handschuhe
und Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen.

C Ätzend

Reagenz enthält 9 % Salzsäure. Verursacht schwere
Verätzungen. Bei Berührung mit den Augen sofort
gründlich mit Wasser abspülen und Arzt konsultieren.
Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt zuziehen (wenn
möglich, dieses Etikett vorzeigen). Unter Verschluss
und für Kinder unzugänglich aufbewahren. Bei der
Arbeit geeignete Schutzkleidung, Schutzhand schuhe
und Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen.

F Leicht-
ent zündlich

Reagenz enthält Ethanol. Leichtentzündlich. Darf 
nicht in die Hände von Kindern gelangen. Behälter
dicht geschlossen halten. Von Zündquellen fernhalten –
Nicht rauchen.



CO2-Düngeanlage sorgt für prächtigen Pflanzenwuchs und stabile
Wasserverhältnisse in Ihrem Aquarium.
Gebrauchsinformation: Indikatorflüssigkeit vor Gebrauch schütteln!
1.  Pyramidenförmige Kappe abziehen und bis knapp unter den Rand mit

Aquarienwasser füllen (ca. 1,5 ml).
2.  3 – 4 Tropfen CO2-Indikatorflüssigkeit zugeben und Unterteil wieder auf-

setzen.
3.  Testgerät umdrehen und mit dem Saughalter senkrecht im Aquarium

befestigen. Bitte unbedingt in dieser Reihenfolge vorgehen, nicht umge-
kehrt. Dies kann zu Fehlmessungen und ggf. zu Be schä di gungen führen!
Wichtig: Achten Sie darauf, dass der untere Hohlraum nur teilweise mit
Wasser gefüllt ist.

4.  Farbvergleichskarte von außen an die Aquarienscheibe in die Nähe des
Testgerätes kleben, so dass ein direkter Farbvergleich möglich ist.

5.  Nach einiger Zeit verblassen die Farben im sera CO2-Dauertest. In dem Fall
muss das Testgerät erneut mit Aquarienwasser und Indikatorflüssigkeit
gefüllt werden, wie unter Punkt 1. – 3. beschrieben. Testgerät säubern.

6.  Wenn die Kappe des Testgerätes sich nicht oder nur schwer abnehmen
lässt, ist die Silikonfettung des O-Ringes eingetrocknet. Dann die Kappe
mit einem kleinen Schraubenzieher umlaufend vorsichtig abheben und
den O-Ring mit Silikonfett einreiben.

Farbe Beurteilung, Auswirkungen, Gegenmaßnahmen

blau zu wenig CO2, Pflanzen kümmern, CO2-Zufuhr erhöhen (Ge -
brauchsinformation der Düngeanlage beachten)

dunkelgrün richtiger CO2-Gehalt

hellgrün zu viel CO2, Fische stehen schwer atmend an der Wasser -
oberfläche oder schießen ruckartig durchs Wasser, CO2-
Zufuhr vermindern, gut durchlüften und CO2 austreiben

Achtung: Auf Änderungen des CO2-Gehaltes im Aquarienwasser reagiert der
sera CO2-Dauertest mit 30 – 60 min. Verzögerung. Wenn sich der Wasserstand
im Testgerät ungewöhnlich schnell ändert, schließt die Kappe nicht oder der
O-Ring ist spröde geworden und muss ausgetauscht werden. Bitte prüfen
und korrigieren.

n  Magnesium-Test (Meerwasser)

Ein optimaler Magnesiumgehalt im Meerwasser ist für das Gedeihen der wir-
bellosen Tiere und Algen unerlässlich. Beispielsweise benötigen Kalkrotalgen
dieses Element im besonderen Maße, da sie Magnesium zu einem hohen
Anteil in ihr Skelett einbauen. Natürliches Meerwasser enthält etwa 1.300 mg/l.
Dieser Wert sollte auch im optimalen Meerwasseraquarium angestrebt wer-
den. Mit dem sera Magnesium-Test können Sie den Mag ne sium gehalt schnell
und unkompliziert bestimmen. Das geht sogar noch besser, wenn Sie bereits
Erfahrungen im Umgang mit Testen durch den sera Calcium-Test gesammelt
haben. Mit sera marin COMPONENT 6 magnesium erhöhen Sie einfach und
unkompliziert den Magnesiumgehalt in Ihrem Meerwasserbecken.
Gebrauchsinformation: Reagenzien vor Gebrauch gut schütteln!
1. Küvette mehrmals mit dem zu testenden Wasser spülen, Küvette entlee-

ren und von außen abtrocknen.
2. Spritze mehrmals mit dem zu testenden Wasser spülen, dann 2 ml davon

mit der Spritze in die Küvette geben.
3. 6 Tropfen Reagenz 1 zugeben und Küvette schwenken, bis sich die

Flüssigkeit gut verteilt hat. Eine eventuell auftretende Trübung beein-
flusst den Test nicht.

4. 1 gestrichenen Messlöffel (weiß) Reagenz 2 zugeben und Küvette
schwenken (nicht schütteln), bis sich das Pulver aufgelöst hat.

5. Reagenz 3 tropfenweise zugeben, Tropfen zählen und nach jeweils 
5 Tropfen den Fingerdruck auf die Flasche verringern, so dass Luft in das
Fläschchen gezogen wird. Küvette nach jedem Tropfen schwenken, bis
die Farbe von Rosa nach Blau (nicht Violett) umschlägt und bei gelegent-
lichem Schwenken für mindestens 30 Sekunden bestehen bleibt. Die
Anzahl der verbrauchten Tropfen notieren.

6. Küvette entleeren, gründlich mit Leitungswasser und anschließend noch
einige Male mit dem zu testendem Wasser spülen. Küvette entleeren und
von außen abtrocknen.

7. Mit der Spritze 2 ml des zu testenden Wassers aufnehmen und in die
Küvette geben.

8. 6 Tropfen Reagenz 4 zugeben und Küvette schwenken, bis sich die
Flüssigkeit gut verteilt hat. Eine eventuell auftretende Trübung beein-
flusst den Test nicht.

9. 1 gestrichenen Messlöffel Reagenz 5 zugeben und Küvette schwenken

(nicht schütteln), bis sich das Pulver aufgelöst hat.
10. Reagenz 3 tropfenweise zugeben, Tropfen zählen und nach jeweils 

5 Tropfen den Fingerdruck auf die Flasche verringern, so dass Luft in das
Fläschchen gezogen wird. Küvette nach jedem Tropfen schwenken, bis
die Farbe von Rot nach Grün umschlägt und bei gelegentlichem
Schwenken für mindestens 30 Sekunden bestehen bleibt. Vorsicht – Sie
werden bei dieser Messung deutlich mehr Tropfen benötigen als bei der
ersten Messung!

11. Die bei der 1. Messung ermittelte Tropfenzahl wird von dem Ergebnis der
2. Messung abgezogen. Die verbleibende Tropfenzahl mal 60 ergibt den
Magnesiumgehalt in mg/l, z.B.: Die 1. Messung ergab 4 Tropfen, die 
2. Messung 24 Tropfen. Zieht man das Ergebnis der 1. von dem der 
2. Messung ab, verbleiben 20 Tropfen. 20 Tropfen mal 60 ergibt 1.200 mg/l
Magnesium.

12. Reinigung: Vor und nach jedem Test müssen Küvette und Spritze gründ-
lich mit Leitungswasser gereinigt werden.

n  Sauerstoff-Test (Süßwasser)

Sauerstoff ist für alle Fische und andere Lebewesen im Süßwasseraquarium
und im Teich lebenswichtig. Während der Nacht benötigen selbst die
Pflanzen Sauerstoff. Der Sauerstoffgehalt hängt von verschiedenen
Faktoren wie der Wassertemperatur, der Wasserbewegung, Art und Anzahl
der Fische und Pflanzen sowie der Futtermenge ab. Sauerstoffmangel führt
zu schwerer Atemnot und im Extremfall sogar zu Erstickung von Fischen
und anderen Tieren. Gefährliche Situationen werden mit dem sera Sauer -
stoff-Test schnell erkannt und können mit sera O2 plus behoben werden.
Gebrauchsinformation: Reagenzien vor Gebrauch gut schütteln!
1. Küvette mehrmals mit dem zu testenden Wasser spülen, dann bis dicht

unter den Rand füllen. Küvette von außen abtrocknen.
2. 6 Tropfen Reagenz 1 zugeben.
3. 6 Tropfen Reagenz 2 zugeben, Küvette sofort luftblasenfrei mit dem

Deckel verschließen und schütteln. Anschließend Deckel öffnen. 
4. Die Farbe des entstandenen Niederschlages (ungelöste Flocken) mit der

Farbskala vergleichen. Dazu Küvette auf die Skala stellen und bei
Tageslicht, ohne direkten Einfall des Sonnenlichtes, von oben hineinsehen.

5. Reinigung: Vor und nach jedem Test sind Küvette und Deckel gründlich
mit Lei tungswasser zu spülen.

Sauerstoffgehalt Beurteilung, Gegenmaßnahmen

0,5 mg/l gefährlich, für Fische ungenügender Wert, sofort
sera O2 plus zugeben

2,0 mg/l bedenklich, für wenig empfindliche Fischarten ge -
eignet, sera O2 plus zugeben

4,0 mg/l für alle Fischarten ausreichend Sauerstoff vorhanden

6,0 mg/l gut, für alle Fischarten reichlich vorhanden

8,0 mg/l gut, für alle Fischarten sehr reichlich vorhanden

n  Silikat-Test (Meer- und Süßwasser)

Mg
C Ätzend

O2
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Reagenz 1 enthält Natriumhydroxid. Verursacht schwe-
re Verätzungen. Bei Berührung mit den Augen sofort
gründlich mit Wasser abspülen und Arzt konsultieren.
Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt zuziehen (wenn
möglich, dieses Etikett vorzeigen). Unter Ver schluss
und für Kinder unzugänglich aufbewahren. Bei der
Arbeit geeignete Schutzkleidung, Schutzhand schuhe
und Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen.

Reagenz 2 enthält Natriumhydroxid. Verursacht schwe-
re Verätzungen. Bei Berührung mit den Augen sofort
gründlich mit Wasser abspülen und Arzt konsultieren.
Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt zuziehen (wenn
möglich, dieses Etikett vorzeigen). Unter Verschluss und
für Kinder unzugänglich aufbewahren. Bei der Arbeit
geeignete Schutzkleidung, Schutzhand schuhe und
Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen.

Reagenz 1 enthält 18 % Schwefelsäure, Reagenz 2 ent-
hält Weinsäure. Verursacht schwere Verätzungen. Bei
Berührung mit den Augen sofort gründlich mit Wasser
ab spülen und Arzt konsultieren. Bei Unfall oder Un wohl -
 sein sofort Arzt zuziehen (wenn möglich, dieses Etikett
vorzeigen). Bei Verschlucken sofort ärztlichen Rat ein-
holen und Verpackung oder Etikett vorzeigen. Unter
Verschluss und für Kinder unzugänglich aufbewahren.
Bei der Arbeit geeignete Schutz klei dung, Schutz -
handschuhe und Schutzbrille/ Ge sichts schutz tragen.

Reagenz 3 enthält 9 % Natriumhydrogensulfit und
Bis(4-hydroxy-N-methylanilinium)sulfat. Gesund heits -
schädlich beim Verschlucken. Reizt die Atmungs or -
gane. Sensibilisierung durch Hautkontakt möglich.
Giftig für Wasserorganismen, kann in Gewässern län-
gerfristig schädliche Wirkung haben. Unter Verschluss
und für Kinder unzugänglich aufbewahren. Berührung
mit der Haut vermeiden. Nicht in die Kanalisation ge -
langen lassen. Geeignete Schutzhand schuhe tragen.
Bei Verschlucken sofort ärztlichen Rat einholen und
Verpackung oder Etikett vorzeigen.

SiO3

Xn 
Gesundheits-

schädlich

N 
Umwelt-

gefährlich

C Ätzend

C Ätzend



US  Information for use
sera aqua-test box and sera aqua-test box marin
The practical sera aqua-test box – available in fresh and salt water configu-
rations with the appropriate water tests for each supplied in a handy stor-
age case – is the ideal professional set for aquarists and pond keepers. It
contains everything you need for the quick and reliable monitoring of:

sera aqua-test box sera aqua-test box marin
freshwater saltwater
sera KOI AQUA-TEST BOX • pH value (pH)
pond • carbonate hardness (KH)
• pH value (pH) • ammonium/ammonia (NH4/NH3)
• total hardness (GH) • nitrite (NO2)
• carbonate hardness (KH) • nitrate (NO3)
• ammonium/ammonia (NH4/NH3) • phosphate (PO4)
• nitrite (NO2) • copper (Cu)
• nitrate (NO3) • calcium (Ca)
• phosphate (PO4)
• iron (Fe)
• copper (Cu) or chlorine (Cl)

The sera aqua-test box guarantees reliable monitoring of all important
water parameters. A 250 ml (8.45 fl.oz.) bottle of sera aqua-dest has been
enclosed with the set for cleaning the measurement vials and for the dilu-
tion of samples (phosphate- and copper-Test), when necessary.
Use only high-quality distilled water for refilling empty sera aqua-dest bot-
tles.
Please follow directions for use closely! Use test reagents for the intended
purpose only! Do not allow tested water to contact aquarium or pond
water! Close reagent bottles immediately after use and do not exchange
caps. Keep locked up and out of the reach of children! Store at room tem-
perature (15 – 25°C / 59 – 77°F) and away from light. For testing ornamental
fish aquariums and pond water only.
Manufacturer: sera GmbH • P.O. Box 1466 • D 52518 Heinsberg 
phone + 49 / 24 52 / 9 12 60
Made in Germany

n  pH-Test (fresh and salt water)

To achieve a stable pH value, ensure to maintain the carbonate
hardness of at least 5°dKH. Otherwise, it may cause the danger
of varying pH value (acid drop!). Therefore, always check the

carbonate hardness by means of the sera kH-Test, before adjusting the pH
value. If necessary, use the sera water conditioners sera KH/pH-plus for
aquariums and sera pond bio balance for garden ponds, to increase the car-
bonate hardness to a minimum of 5°dKH.
Then, achieve the desired pH value by either using sera KH/pH-plus for rais-
ing the pH value or sera pH-minus to lower the pH value. Also, using sera
super peat (for freshwater aquariums) can lower the pH value.
Your specialized retailer would be pleased to advise you about the correct
pH value for your fish and plants in your aquarium or garden pond.
Directions for use: Shake reagent bottle well before using!
1. Rinse the measurement vial several times with the water to be tested,

then fill to the 5 ml mark. Dry the vial on the outside.
2. Add 4 drops of the reagent and shake until the liquid is evenly distrib-

uted.
3. Compare the colors immediately. Place the vial on the chart and compare

from a position above under natural daylight. Avoid direct sunlight.
4. Match the resulting color on the color chart and read off the pH value.
5. Cleaning: Clean the vial thoroughly with tap water before and after each

test.

n  gH-Test (freshwater)

Most ornamental fish originate from countries where the soil
is poor in minerals. However, it is exactly the opposite in many
other areas around the world. Rain water dissolves calcium

and magnesium from the soil and consequently creates hard water. With the

sera gH-Test, you can quickly determine the exact total hardness. Looking at
the natural conditions helps selecting the optimal fish stock for a commu-
nity aquarium, and is a precondition for successful breeding. High total
hardness levels can be lowered by mixing in R/O water. A combination of
sera aquatan and sera blackwater aquatan or filtering through sera super
peat will create soft water, as required for most South American fishes (e.g.
from the Amazon basin).
Directions for use: Shake reagent bottle well before using!
1. Rinse the measurement vial several times with the water to be tested,

then fill to the 5 ml mark. Dry the vial on the outside.
2. Add reagent drop by drop. Shake vial gently after every drop, until the

color changes from red via brown to green.
3. The number of drops used from the reagent represents the existing total

hardness (in °dGH). E.g., 5 drops = 5°dGH.
4. Cleaning: Clean the vial thoroughly with tap water before and after each

test.

n  kH-Test (fresh and salt water)

Carbonate hardness (KH) stabilizes the pH value. It buffers vari-
ations as caused by biological breakdown processes in aquar-
iums and garden ponds, and by plants taking up carbon diox-

ide. A low carbonate hardness (below 5°dKH) causes strong pH fluctuations
(acid drop!). In community aquariums, KH values between 5 and 10°dKH
ensure a stable pH and vigorous plant growth. Cichlids from Lake Malawi and
Tanganyika prefer higher KH values. Ideal KH for saltwater aquariums is
between 8 and 12°dKH. By using sera KH/pH-plus (for freshwater), sera marin
COMPONENT 2 Ca pH-Buffer (for saltwater) or sera pond bio balance (for gar-
den ponds), you can easily achieve the desired KH level. If you want to lower
the pH value of the water, you can lower high carbonate hardness (e.g. more
then 21°dKH in a community aquarium) with sera super peat (for fresh water
aquariums) or sera pond bio crystal plus (for garden ponds) if necessary.
Directions for use: Shake reagent bottle well before using!
1. Rinse the measurement vial several times with the water to be tested,

then fill to the 5 ml mark. Dry the vial on the outside.
2. Add reagent drop by drop. Shake vial gently after every drop, until the

color changes from blue via green to yellow.
3. The number of drops used from the reagent corresponds to the existing

carbonate hardness (in °dKH). E.g., 5 drops = 5°dKH.
4. Cleaning: Clean the vial thoroughly with tap water before and after each

test.

n  ammonium/ammonia-Test (fresh and salt water)

High ammonium levels indicate a disturbed or not fully developed bacterial
activity in the filter. Ammonia (NH3) formed from ammonium (NH4) in case of
pH values above 7 is especially dangerous. Even ammonia values of 0.02 mg/l
lead to gill damages in the long term. Therefore you should always check the
pH value in addition to the NH4 level. Evaluation and judgment of the meas -
ured values is effected using the chart below.
sera toxivec immediately lowers the ammonia value in acute cases.
Additionally, the biological filter activity should be improved by using sera
bio nitrivec (freshwater), sera pond bio nitrivec (garden ponds) or sera
marin bio reefclear (saltwater), respectively. Regular partial water changes
prevent too high water pollution.
Directions for use: Shake reagent bottles well before using!
1. Rinse the measurement vial several times with the water to be tested,

then fill to the 10 ml mark (freshwater) or the 5 ml mark (saltwater). Dry
the vial on the outside.

2. Add 6 drops of reagent 1 and shake until the liquid is evenly distributed.
3. Add 6 drops of reagent 2 and shake the same manner.
4. Add 6 drops of reagent 3 and shake the same manner.
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C Corrosive

Reagent 3 contains sodium hydroxide. Causes severe
burns. In case of contact with eyes, rinse immediately
with plenty of water and seek medical advice. In case of
accident or if you feel unwell, seek medical advice imme-
diately (show the label where possible). Keep lock ed up
and out of the reach of children. Wear suitable protec-
tive clothing, gloves and eye/face protection.

Silikat fördert das Wachstum von Kieselalgen im Meer- und Süßwasser -
aquarium. Mit dem sera Silikat-Test kann der Silikatgehalt sicher bestimmt
werden. Silikatgehalte über 1 mg/l sollten mit sera marin silicate clear
gebunden werden.
Gebrauchsinformation: Reagenzien vor Gebrauch gut schütteln!
1. Küvette mehrmals mit dem zu testenden Wasser spülen, dann bis zur 

10-ml-Marke füllen. Küvette von außen abtrocknen.
2. 6 Tropfen Reagenz 1 zugeben. Küvette mit Deckel verschließen und

schütteln. Danach 5 Minuten warten.
3. Küvette öffnen und 6 Tropfen Reagenz 2 zugeben. Küvette verschließen

und schütteln. Kurz warten.
4. Küvette öffnen, 6 Tropfen Reagenz 3 zugeben. Küvette wieder ver-

schließen und kurz schütteln. 
5. 10 Minuten Reaktionszeit abwarten. Dabei Küvette nicht öffnen, da rei-

zende Gase entstehen.
6. Danach Farben vergleichen: Dazu Küvette öffnen, auf die Skala stellen

und bei Tageslicht, ohne direkten Einfall des Sonnenlichtes, von oben
hineinsehen. Entstehende Gase nicht einatmen.

7. Reinigung: Vor und nach jedem Test sind Küvette und Deckel gründlich
mit Leitungswasser zu reinigen.

NH4
NH3
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5. Compare the colors after 5 minutes. Place the vial on the chart and com-
pare the colors from a position above under natural daylight. Avoid
direct sunlight.

6. Evaluate the level of free, toxic ammonia (NH3) from the measured value
and the pH value according to the chart below.

7. Cleaning: Clean the vial thoroughly with tap water before and after each
test.

n  nitrite-Test (fresh and salt water)

Nitrite is formed as an intermediate product during the breakdown of fish
waste. Too high nitrite levels endanger the fish. Nitrite is formed from
ammonium and is converted into nitrate by bacteria in a functioning filter or
one that has been activated with sera bio nitrivec. Therefore also ammoni-
um and nitrate should be checked regularly, using the sera ammonium/
ammonia-Test kit and the sera nitrate-Test kit. We recommend using sera
aquatan and sera bio nitrivec in freshwater aquariums, sera aquatan and
sera marin bio reefclear in saltwater aquariums, and sera KOI PROTECT and
sera pond bio nitrivec in garden ponds, with every water change.
Directions for use: Shake reagent bottles well before using!
1. Rinse the measurement vial several times with the water to be tested,

then fill to the 5 ml mark. Dry the vial on the outside.
2. Add each 5 drops reagent 1 and 2.
3. Shake the vial until the liquid is evenly distributed.
4. Compare the colors after 5 minutes: Place the vial on the color chart and

compare the colors from a position above under natural daylight. Avoid
direct sunlight.

5. Cleaning: Clean the vial thoroughly with tap water before and after each
test.

Water quality results:

NO2 Evaluation, measures

5.0 mg/l toxic, immediately dose sera toxivec or sera pond toxivec sev-
eral times, and carry out a partial water change

2.0 mg/l dangerous, dose sera toxivec or sera pond toxivec several
times, or carry out a partial water change

1.0 mg/l harmful, dose sera toxivec or sera pond toxivec, or carry out a
partial water change

0.5 mg/l tolerable, possibly dose sera toxivec and sera bio nitrivec, or
sera pond toxivec and sera pond bio nitrivec

0.0 mg/l good, no action required

n  nitrate-Test (fresh and salt water)

Monitor nitrate easily, quickly and reliably with the sera
nitrate-Test kit.
Algae thrive whereas fish and plants become stunted if the

nitrate level is above 50 mg/l. We therefore recommend you to stay
informed about the nitrate level in your aquarium or garden pond. You can
lower nitrate levels by adding rapidly growing plants, using a slow flux filter
with sera siporax and/or carry out water changes more frequently (provid-
ed your tap water is low in nitrate).
Directions for use: Shake reagent bottles well before using!
1. Rinse the measurement vial several times with the water to be tested,

then fill to the 10 ml mark. Dry the vial on the outside.
2. Add 6 drops reagent 1 and shake the vial until the liquid is evenly distrib-

uted.

3. Add 6 drops reagent 2 and shake the same manner.
4. Add one measurement spoon (red) reagent 3 into the vial.
5. Close with the cover and shake vigorously for precisely 15 seconds.
6. Open the vial and add 6 drops reagent 4. Shake the vial until the liquid is

evenly distributed.
7. Compare the colors after 5 minutes: Place the vial on the color chart and

compare the colors from a position above under natural daylight. Avoid
direct sunlight.

8. Cleaning: Clean vial and cover thoroughly with tap water before and after
each test.

n  phosphate-Test (fresh and salt water)

In natural unpolluted water, we can find phosphate levels of up to 1.0 mg/l.
In aquariums or garden ponds, concentrations of 10.0 mg/l or more are
usual. They are the result of too many fish, foods with high phosphate lev-
els and plant fertilizers containing phosphate. A high phosphate level with
high nitrate values leads to algae bloom. Therefore, checking the phosphate
level in your aquarium or garden pond at regular intervals is important.
Freshwater aquariums and garden ponds should not have more than 
1.0 mg/l of phosphate. Saltwater aquariums should not have more than 
0.1 mg/l of phosphate. Frequent water changes (approx. 10 – 30%, once a
week), introducing fast growing plants, or in freshwater aquariums and in
garden ponds using sera phosvec and/or sera phosvec Granulat are 
methods of reducing phosphate levels.
Directions for use: Shake reagent bottles well before using!
1. Rinse the measurement vial several times with the water to be tested,

then fill to the 10 ml mark. Dry the vial on the outside.
2. Add 6 drops of reagent 1 into the vial and shake the vial until the liquid is

evenly distributed.
3. Add 6 drops of reagent 2 into the vial and shake the same manner.
4. Add one heaping measurement spoon (white) of reagent 3. Close vial

with cover and shake. Then, remove the cover.
5. Compare the colors after 5 minutes. Place the vial on the color chart and

compare the colors from a position above at natural daylight. Avoid
direct sunlight.

6. The water is extremely low in phosphate or phosphate-free if the result
does not show any blue color. If the result shows dark blue color, the test
sample contains more than 2.0 mg/l of phosphate. Repeat the test with
a diluted sample. Further dilution may be required with repeated tests,
if the result cannot be matched with the color on the chart.

7. To do so, rinse the vial carefully with the water to be tested and fill up to
the 5 ml mark with this water. Top up to the 10 ml mark with distilled
water. Use sera aqua-dest or a pharmaceutical grade distilled water.
Repeat the test as described in items 2. to 5.

8. Compare the colors with the color chart once again. Please do not forget
to read the value given in the line “5 ml + 5 ml!”

9. If the resulting color still is dark blue, the phosphate level is 4.0 mg/l or
more. In this case, you should repeat the measurement choosing the
dilution “2 ml + 8 ml.” Read off the value in the corresponding line. By
doing so, phosphate values up to 10.0 mg/l can be monitored.

10. Cleaning: Clean vial and cover thoroughly with tap water before and after
each test.

n  iron-Test (freshwater)

Iron is one of the many important nutrients for all aquatic plants.
Insufficient iron levels will adversely affect plants. However, too high iron
levels in the water harms fish. Not all kinds of iron are useable by plants,
therefore tap water containing iron is disadvantageous. Yellowed aquatic
plant leaves are a clear symptom of iron deficiency. Levels above 0.5 mg/l are
harmful to fish and plants.
The ideal nutrient supply for aquatic plants is a combination of the liquid fer-
tilizers sera florena and sera flore daydrops plus fertilizer tablets sera flo-
renette A in the aquarium, or sera pond florena concentrate and sera pond
florenette Tabs in garden ponds. The ideal iron level in the aquarium is 

NO2

NO3

PO4
C Corrosive

Reagent 1 and reagent 2 contain 14% sulfuric acid.
Causes severe burns. In case of contact with eyes,
rinse immediately with plenty of water and seek
medical advice. In case of accident or if you feel
unwell, seek medical advice immediately (show the
label where possible). If swallowed, seek medical
advice immediately and show this container or
label. Keep locked up and out of the reach of chil-
dren. Wear suitable protective clothing, gloves and
eye/face protection.

Fe
Xn 

Harmful

Reagent 2 contains sodium thioglycolate. Harmful if
swallowed. May cause sensitization by skin contact.
Keep out of the reach of children. Avoid contact with
skin. Wear suitable gloves. If swallowed, seek medical
advice immediately and show this container or label.

=  harmless

=  harmful with long-term exposure

=  acutely toxic

color chart:
a) freshwater
b) saltwater

NH4 pH value
7 7.5 8 8.5 9

0.5 mg/l 0.003 0.009 0.03 0.08 0.18
1 mg/l 0.006 0.02 0.05 0.15 0.36
2 mg/l 0.01 0.03 0.11 0.30 0.72
5 mg/l 0.03 0.09 0.27 0.75 1.80
10 mg/l 0.06 0.17 0.53 1.51 3.60

actual
NH3 level
in mg/l

C Corrosive

Reagent 1 contains 12% hydrochloric acid. Causes se vere
burns. Irritating to respiratory system. In case of contact
with eyes, rinse immediately with plenty of water and
seek medical advice. In case of accident or if you feel
unwell, seek medical advice immediately (show the label
where possible). If swallowed, seek medical advice
immediately and show this container or label. Keep
locked up and out of the reach of children. Wear suitable
protective clothing, gloves and eye/face protection.
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0.5 mg/l. Please note that the dosage stated in the directions for use is
merely a directional value. The actual dosage rhythm depends on many 
factors, such as the number and species of aquatic plants and the CO2
supply. Therefore we recommend using the sera iron-Test (Fe) for monitor-
ing the nutrient level.
Directions for use: Shake reagent 2 well before using!
1. Rinse the measurement vial several times with the water to be tested,

then fill to the 5 ml mark. Dry the vial on the outside.
2. Add 2 heaping measurement spoons (white) of reagent 1, then shake

lightly. The reagent does not dissolve completely.
3. Add 5 drops of reagent 2, then shake the vial lightly until the liquid is

evenly distributed.
4. Compare the colors after 10 minutes. Place the vial on the color chart and

compare the colors from a position above at natural daylight. Avoid
direct sunlight.

5. Cleaning: Clean the vial thoroughly with tap water before and after each
test.

Iron level Evaluation, corrective measures

0.0 mg/l iron levels unhealthy for plants. Fertilize immediately

0.1 – 0.25 mg/l low in iron supply. Wait approx. 3 days before dos  ing

0.5 mg/l ideal for aquarium plants

> 0.5 mg/l level too high. Irregular fish behavior. Conduct a par-
tial water change, add sera aquatan and sera bio
nitrivec

n  copper-Test (fresh and salt water)

Copper is often the reason for inexplicable dying of fish. Copper pipes, med-
ications or algicides are sources of copper ions. Even low copper concen-
trations are harmful for aquatic organisms (please see chart). Therefore the
copper level should be measured regularly. Neutralization of copper ions is
achieved with sera aquatan or sera toxivec.
Directions for use: Shake reagent bottles well before using!
1. Rinse the measurement vial several times with the water to be tested,

then fill to the 10 ml mark. Dry the vial on the outside.
2. Add 7 drops each of reagents 1 and 2.
3. Shake the vial until the liquid is evenly distributed.
4. Compare the colors after 5 minutes. Place the vial on the color chart and

compare the colors from a position above under natural daylight. Avoid
direct sunlight.

5. Is the color dark blue, the sample contains more than 1 mg/l copper.
Repeat the measurement with a diluted sample.

6. To do so, rinse the vial carefully with the water to be tested and fill to the
5 ml mark. Top up to the 10 ml mark with distilled water. Use sera aqua-
dest or a pharmaceutical grade distilled water. Repeat the test as men-
tioned with points 2. to 4.

7. Compare the colors once again with the color chart. Please do not forget
to read the value given in the line “5 ml + 5 ml!”

8. Cleaning: Clean the vial thoroughly with tap water before and after each
test.

Copper level Evaluation, effects, corrective measures

0.0 mg/l optimal for invertebrates and snails

0.3 mg/l maximum concentration when using copper-con-
taining preparations (please refer to the package
insert). After having finished the treatment, bind
with sera aquatan or sera toxivec and/or carry out a
partial water change. This concentration is fatal for
invertebrates, and fish are harmed in the long term

0.6 mg/l bind with sera aquatan or sera toxivec, otherwise
fatal for snails and invertebrates, harmful for fish

1.0 mg/l bind with double dose of sera aquatan or sera tox-
ivec, fatal for snails, invertebrates and fish

2.0 mg/l and more partial water change with copper-free water and
bind with double dose of sera aquatan and sera tox-
ivec, very harmful for plants, fatal for fish and other
organisms

n  calcium-Test (saltwater)

Ornamental algae, corals and other invertebrates permanently require suffi-
cient calcium amounts for their healthy growth. The calcium level in natur-
al saltwater is about 410 mg/l. Ideal calcium levels in saltwater aquariums are
between 400 and 450 mg/l.
You should therefore regularly check the calcium level in your saltwater
aquarium. This can quickly and easily be done with the sera calcium-Test kit
(Ca). sera marin COMPONENT 1 + 2 safely increase the calcium level in your
saltwater aquarium.
Directions for use: Shake reagent bottles well before using!
1. Rinse the measurement vial several times with the water to be tested,

then fill to the 5 ml mark. Dry the vial on the outside.
2. Add 8 drops of reagent 1. Shake the vial until the liquid is evenly distrib-

uted. A possible cloudiness does not affect the accuracy of the test.
3. Add a level-filled measurement spoon (white) of reagent 2, whirl the vial

gently (do not shake) until the powder has dissolved.
4. Add reagent 3 drop by drop while counting the drops, release the

reagent bottle from finger pressure after every 5 drops, allowing air to
be drawn into the bottle. Shake vial after every drop until the color turns
from pink via violet into blue and remains stable for at least 30 seconds
whilst whirling the vial occasionally. Reagent 3 refills (15 ml/0.5 fl.oz.) are
available separately.

5. The number of drops used from reagent 3, multiplied by 20 is the calci-
um level in mg/l, e.g., 15 drops of reagent times 20 = 300 mg calcium per
liter.

6. Cleaning: Clean the vial thoroughly with tap water before and after each
test.

n  chlorine-Test (fresh and salt water)

In many areas, chlorine is added to tap water as a disinfectant. Chlorine
destroys the filter bacteria and is very corrosive towards the fish’s gills and
mucous membranes. You can easily and reliably check for chlorine in the tap
water by using the sera chlorine-Test. sera toxivec immediately removes
harmful chlorine and chloramine. sera aquatan makes the water fish friend-
ly; sera bio nitrivec activates biological filtration with useful bio cultures.
Directions for use: Shake reagent bottle well before using!
1. Rinse the measurement vial several times with the water to be tested,

then fill to the 10 ml mark. Dry the vial on the outside.
2. Add 8 drops reagent and shake the vial until the liquid is evenly distrib-

uted.
3. Compare the colors immediately: Place the vial on a white surface and

compare the colors from a position above under natural daylight. Avoid
direct sunlight.

4. If no color change occurs, the water is chlorine-free. Harmful chlorine
levels from 0.02 mg/l will result in yellow coloration, with higher chlorine
levels the color becomes reddish.

5. Cleaning: Clean the vial thoroughly with tap water before and after each
test.

The following tests are not included in the sera aqua-test box. They can be
purchased separately from your specialty retailer.

n  CO2 long-term indicator (fresh and salt water)

Aquatic plants are living beings that require correct lighting and, above all,
regular fertilization with all important nutrients for their healthy growth. A
combination of sera floredepot (gravel substrate), sera florena (liquid 
mineral fertilizer with iron), sera flore daydrops (daily fertilizer), sera 
florenette A (fertilizer tablets) and the sera CO2 fertilization system ensures

Cu
F Highly

flammable

Reagent 1 contains ethanol. Highly flammable. Keep
out of the reach of children. Keep container tightly 
closed. Keep away from sources of ignition – No 
smoking.

Ca

Cl

Reagent 1 contains sodium hydroxide. Causes severe
burns. In case of contact with eyes, rinse immediately
with plenty of water and seek medical advice. In case of
accident or if you feel unwell, seek medical advice
immediately (show the label where possible). Keep
locked up and out of the reach of children. Wear suita-
ble protective clothing, gloves and eye/face protection.

C Corrosive

Reagent contains 9% hydrochloric acid. Causes severe
burns. In case of contact with eyes, rinse immediately
with plenty of water and seek medical advice. In case of
accident or if you feel unwell, seek medical advice 
immediately (show the label where possible). Keep
locked up and out of the reach of children. Wear suitable
protective clothing, gloves and eye/face protection.

F Highly
flammable

CO2
Reagent contains ethanol. Highly flammable. Keep out
of the reach of children. Keep container tightly closed.
Keep away from sources of ignition – No smoking.

C Corrosive



lush plant growth and stable water conditions in your aquarium.
Directions for use: Shake indicator solution bottle well before using!
1. Remove the pyramid-shaped cap and fill it with the aquarium water

(approx. 1.5 ml), just below the edge.
2. Add 3 – 4 drops of indicator solution, and put the pyramid-shaped cap

back on.
3. Invert the testing device and mount it vertically to the aquarium glass

using the provided suction cup. Follow this procedure carefully, other-
wise it will lead to inaccurate results and eventually cause damage to the
testing device!
Please note: Ensure the hollow space under the device is only partly filled
with water.

4. Attach the color decal to the outside glass of the aquarium. Close to the
testing device, to compare the ongoing test colors.

5. After a prolonged period, the color in the testing device will fade. When
this happens, refill the indicator solution and aquarium water, as
described above 1 to 3. Clean the testing device.

6. If you have difficulty removing the cap of the testing device, it means the
silicon grease on the O-ring has dried up. In this case, carefully remove
the cap with a small screwdriver and grease the O-ring with silicone.

Color Evaluation, effects, corrective measures

blue insufficient CO2. Plants will not grow properly. Increase CO2
dosage. Follow the directions for use on the CO2 fertiliza-
tion system

dark green correct CO2 level

light green too much CO2. The fish are breathing heavily near the water
surface or swimming abnormally. Lower the CO2 dosage.
Aerate the water to expel CO2 from the water 

Important: The sera CO2 long-term indicator reacts with changes of CO2 in
aquarium water. Reaction time may have a delay of 30 to 60 minutes. If the
water level in the testing device changes rapidly, it means the cap is not
tightly fitted or the O-ring has become brittle and must be replaced. Please
check and correct.

n  magnesium-Test (saltwater)

An optimal magnesium level is required in a saltwater aquarium in order for
invertebrates and ornamental algae to thrive. Calcareous red algae are a per-
fect example. These ornamental algae require particularly much magne-
sium, as they integrate this element into their skeleton. Natural saltwater
contains about 1,300 mg/l. This level should also be maintained in an optimal
saltwater aquarium. The sera magnesium-Test allows you to monitor the
magnesium level in your aquarium quickly and easily. It is even easier if you
have gathered testing experience by using the sera calcium-Test. You can
easily increase the magnesium level in your saltwater aquarium by adding
sera marin COMPONENT 6 magnesium.
Directions for use: Shake reagent bottles well before using!
1. Rinse the measurement vial several times with the water to be tested,

then empty the vial. Dry the vial on the outside.
2. Rinse the syringe several times with the water to be tested, then fill 2 ml

of it into the vial, using the syringe.
3. Add 6 drops reagent 1 and shake the vial until the liquid is evenly distrib-

uted. Possibly occurring cloudiness does not affect the test.
4. Add one level measurement spoon (white) reagent 2 into the vial and

gently whirl the vial (do not shake) until the powder has dissolved.
5. Add reagent 3 drop by drop while counting the drops, release the

reagent bottle from finger pressure after every 5 drops, allowing air to
be drawn into the bottle. Shake vial after every drop until the color turns
from pink into blue (not violet) and remains stable for at least 30 seconds
whilst whirling the vial occasionally. Write down the number of drops
used.

6. Empty the measurement vial, rinse it carefully with tap water and then
several times with the water to be tested, then empty the vial. Dry the
vial on the outside.

7. Take up 2 ml of the water to be tested into the syringe and fill it into the
vial.

8. Add 6 drops reagent 4 and shake the vial until the liquid is evenly distrib-
uted. Possibly occurring cloudiness does not affect the test.

9. Add one level measurement spoon (white) reagent 5 into the vial and
gently whirl the vial (do not shake) until the powder has dissolved. 

10. Add reagent 3 drop by drop while counting the drops, release the
reagent bottle from finger pressure after every 5 drops, allowing air to

be drawn into the bottle. Shake vial after every drop until the color turns
from red into green and remains stable for at least 30 seconds whilst
whirling the vial occasionally. Attention – you will need considerably
more drops for this measurement than for the first measurement!

11. Subtract the number of drops required for the first measurement from
the result of the second measurement. Multiply the remaining number
of drops by 60 to get the magnesium level in mg/l. Example: The first
measurement required 4 drops, the second measurement 24 drops. If
you subtract the first measurement result from the second one, 20 drops
will remain. 20 drops multiplied by 60 makes 1,200 mg/l magnesium.

12. Cleaning: Clean vial and syringe thoroughly with tap water before and
after each test.

n  oxygen-Test (freshwater)

Oxygen is essential for all living creatures in freshwater aquariums and in
garden ponds. Even plant life requires oxygen during the night. The oxygen
level depends on various factors, such as water temperature, water agita-
tion, fish and plant species and numbers, and the food amount. Lack of oxy-
gen may cause severe shortness of breath or, in severe cases, suffocation of
fish and other animals. Dangerous situations can be quickly recognized with
the sera oxygen-Test kit. They can be remedied with sera O2 plus.
Directions for use: Shake reagent bottles well before using!
1. Rinse the measurement vial several times with the water to be tested,

then fill to the edge. Dry the vial on the outside.
2. Add 6 drops of reagent 1. 
3. Next add 6 drops of reagent 2, place the cover on the vial immediately

(ensure there are no air bubbles in the water) and then shake. Remove
the cover.

4. Compare the color of the precipitate (flakes) to the color chart to deter-
mine the oxygen level. Place the vial on the color chart and compare the
colors from a position above under natural daylight. Avoid direct sun-
light.

5. Cleaning: Clean vial and cover thoroughly with tap water before and after
each test.

Oxygen levels Evaluation, corrective measures

0.5 mg/l dangerous level, insufficient for fish, immediately add sera
O2 plus

2.0 mg/l serious deficiency. Insufficient except for robust fish, add
sera O2 plus

4.0 mg/l sufficient oxygen supply for all species of fish

6.0 mg/l good, plenty of oxygen for all species of fish

8.0 mg/l good, plenty of oxygen for all species of fish

n  silicate-Test (salt and fresh water)

Silicate supports the growth of diatoms in salt and fresh water aquariums.
The sera silicate-Test allows you to monitor the silicate level reliably. Silicate
levels above 1 mg/l should be bound with sera marin silicate clear.
Directions for use: Shake reagent bottles well before using!
1. Rinse the measurement vial several times with the water to be tested,
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Mg
C Corrosive

O2
C Corrosive

Reagent 1 contains sodium hydroxide. Causes severe
burns. In case of contact with eyes, rinse immediately
with plenty of water and seek medical advice. In case of
accident or if you feel unwell, seek medical advice
immediately (show the label where possible). Keep
locked up and out of the reach of children. Wear suitable
protective clothing, gloves and eye/face protection.

Reagent 2 contains sodium hydroxide. Causes severe
burns. In case of contact with eyes, rinse immediately
with plenty of water and seek medical advice. In case of
accident or if you feel unwell, seek medical advice
immediately (show the label where possible). Keep
locked up and out of the reach of children. Wear suitable
protective clothing, gloves and eye/face protection.

Reagent 1 contains 18% sulfuric acid. Reagent 2 con-
tains (2R,3R)-2,3-Dihydroxybutanedioic acid. Causes
severe burns. In case of contact with eyes, rinse imme-
diately with plenty of water and seek medical advice.
In case of accident or if you feel unwell, seek medical
advice immediately (show the label where possible). If
swallowed, seek medical advice immediately and show
this container or label. Keep locked up and out of the
reach of children. Wear suitable protective clothing,
gloves and eye/face protection.

Reagent 3 contains 9% sodium hydrogensulfite and
bis(4-hydroxy-N-methylanilinium)sulfate. Harmful if
swallowed. Irritating to respiratory system. May cause
sensitization by skin contact. Toxic to aquatic organ-
isms, may cause long-term adverse effects in the
aquatic environment. Keep locked up and out of the
reach of children. Avoid contact with skin. Do not
empty into drains. Wear suitable gloves. If swallowed,
seek medical advice immediately and show this con-
tainer or label.

SiO3

C Corrosive

Xn 
Harmful

N 
Dangerous 

for the 
environment



F  Information mode d’emploi
SERA aqua-test box et SERA aqua-test box marin
Le SERA aqua-test box, très pratique, pour l’eau douce et l’eau de mer, con-
tient des tests différents de l’eau dans une malette et constitue le kit idéal
pour l’aquariophile ou le propriétaire d’un bassin de jardin. Il contient tous
les accessoires nécessaires à un contrôle rapide et aisé des substances sui-
vantes :

SERA aqua-test box SERA aqua-test box marin
eau douce eau de mer
SERA KOI AQUA-TEST BOX • pH
bassin de jardin • dureté carbonatée (KH/TAC)
• pH • ammonium/ammoniaque (NH4/NH3)
• dureté totale (GH/TH) • nitrites (NO2)
• dureté carbonatée (KH/TAC) • nitrates (NO3)
• ammonium/ammoniaque (NH4/NH3) • phosphates (PO4)
• nitrites (NO2) • cuivre (Cu)
• nitrates (NO3) • calcium (Ca)
• phosphates (PO4)
• fer (Fe)
• cuivre (Cu) ou chlore (Cl)

Le SERA aqua-test box est la garantie d’un contrôle fiable de tous les
paramètres importants de l’eau. Pour nettoyer l’éprouvette et pour diluer
éventuellement l’échantillon (pour le test des phosphates et du cuivre), la
fourniture comprend 250 ml de SERA aqua-dest.
Utilisez exclusivement de l’eau distillée de qualité pour remplir les flacons
SERA aqua-dest vides.
Respecter scrupuleusement le mode d’emploi ! N’utiliser les réactifs que de
manière appropriée ! Après utilisation, refermez bien immédiatement le fla-
con de réactif en veillant à ne pas intervertir les bouchons. Conserver sous
clef et hors de portée des enfants. Conserver à température ambiante (15 –
25°C) et à l’abri de la lumière. Les produits de qualité SERA et conseils sont
disponibles chez votre revendeur spécialisé.
Fabricant : SERA GmbH • B.P. 1466 • 52518 Heinsberg • Allemagne
Distributeur : SERA France SAS, 14 Rue Denis Papin, F 68000 Colmar 
Tél. : 03 89 20 80 60 • Fabriqué en Allemagne

n  Test pH (eau douce et de mer)

Pour obtenir un pH stable, la dureté carbonatée doit toujours
être supérieure ou égale à 5° dKH (x 1,78 = TAC valeur fran -
çaise), sinon le pH risque de baisser (chute acide !). C’est pour-

quoi vous devez également toujours mesurer la dureté carbonatée (avec le
test kH SERA) et l’augmenter, le cas échéant, à minimum 5° dKH (x 1,78 = TAC
valeur française) (dans l’aquarium avec SERA KH/pH-plus, dans le bassin de
jardin avec SERA pond bio balance), même et juste avant de modifier la valeur
du pH.
Pour modifier aisément la valeur du pH, utiliser les produits de conditionne-
ment SERA KH/pH-plus (augmentation de la valeur du pH) et SERA pH-moins
(abaissement de la valeur du pH). Pour abaisser et stabiliser la valeur du pH,
vous pouvez également utiliser SERA super peat (pour les aqua riums d’eau
douce).
Votre revendeur spécialisé vous in formera avec plaisir de la valeur du pH à
adopter pour les poissons et les plantes de votre aquarium et bassin de jar-
din.
Mode d’emploi : Agitez bien le réactif avant utilisation !
1. Rincer à plusieurs reprises l’éprouvette avec l’eau à tester puis la remplir

jusqu’au repère 5 ml. Sécher l’extérieur de l’éprouvette.
2. Ajouter 4 gouttes de réactif et agiter l’éprouvette jusqu’à ce que le li -

quide soit bien réparti.
3. Comparer immédiatement les couleurs. Pour cela, placer l’éprouvette

sur l’échelle et regarder à l’intérieur, par le haut, à la lumière du jour, sans
rayonnement direct du soleil.

4. Déterminer la valeur en fonction de la coloration.
5.  Nettoyage : Nettoyer soigneusement l’éprouvette à l’eau courante avant

et après chaque test.
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n  Test gH (eau douce)

Dans le pays d’origine de la plupart des poissons d’ornement, la
terre est pauvre en sels minéraux. Dans de nombreuses au tres
régions du globe, c’est tout le contraire. La pluie dissout le cal-

cium et le magnésium de la terre et durcit ainsi l’eau. Le test gH SERA permet
de déterminer rapidement et avec précision la dureté totale (GH, en français
se dit “titre hydrométrique” = TH). Une comparaison avec les conditions exis -
tantes dans la nature aide à choisir les espèces qui doivent coha biter dans un
aquarium ou à réussir son élevage. Une dureté totale trop élevée est abaissée
en mélangeant l’eau avec de l’eau osmosée. L’adjonction combinée de SERA
aquatan et de SERA blackwater aquatan ou la filtration à travers SERA super
peat vous permet d’obtenir l’eau douce nécessaire à de nombreux poissons
d’ornement d’Amérique du Sud (issus, p.ex., d’un aquarium de type
Amazonie).
Mode d’emploi : Agitez bien le réactif avant utilisation !
1. Rincer plusieurs fois l’éprouvette avec l’eau à tester puis la remplir jus-

qu’au repère 5 ml. Sécher l’extérieur de l’éprouvette.
2. Verser le réactif goutte à goutte. Secouer légèrement après chaque 

goutte, jusqu’à ce que la couleur vire du rouge au vert, en passant par le
brun.

3. Le nombre de gouttes versées correspond à la dureté totale (°dGH x 1,78
= TH valeur française), p.ex. 5 gouttes = 5° dGH (x 1,78 = TH valeur fran -
çaise).

4. Nettoyage : Nettoyer minutieusement l’éprouvette à l’eau courante
avant et après chaque test.

n  Test kH (eau douce et de mer)

La dureté carbonatée (KH/TAC) sert à stabiliser la valeur du pH.
Elle redresse les variations provoquées, par exemple, par le
processus de décomposition biologique dans l’aquarium et le

bassin de jardin et la consommation de gaz carbonique par les plantes. Une
dureté carbonatée trop faible [en dessous de 5° dKH (x 1,78 = TAC valeur
française)] est à l’origine de fortes variations du pH (chute acide !). Dans les
aquariums communautaires, les valeurs optimales se situent dans une plage
de 5 à 10° dKH (x 1,78 = TAC valeur française) pour stabiliser le pH et assurer
une bonne croissance des plantes. Les cichlidés du Malawi et du Tanganyika
ont besoin d’un taux élevé. Les valeurs conseillées pour les aqua riums d’eau
de mer oscillent entre 8 et 12° dKH (x 1,78 = TAC valeur française). SERA KH/
pH-plus (dans l’eau douce), SERA marin COMPONENT 2 Ca pH-Buffer (dans
l’eau de mer) ou SERA pond bio balance (dans le bassin de jardin) vous per-
mettent un réglage sûr de la dureté carbonatée. Si vous voulez modifier le
pH de l’eau, vous pouvez abaisser une dureté car  bonatée éventuellement
trop élevée [p.ex. au-delà de 21° dKH (x 1,78 = TAC valeur française) dans un
aquarium commu nautaire] avec SERA super peat (dans les aqua riums d’eau
douce) ou SERA pond bio crystal plus (dans les bassins de jardin).
Mode d’emploi : Agitez bien le réactif avant utilisation !
1. Rincez plusieurs fois l’éprouvette avec l’eau à tester puis la remplir jus-

qu’au repère 5 ml. Séchez l’extérieur de l’éprouvette.
2. Versez le réactif goutte à goutte. Secouez légèrement après chaque 

goutte, jusqu’à ce que la couleur vire du bleu au jaune, en passant par le
vert.

3. Le nombre de gouttes versées correspond à la dureté carbonatée (°dKH
x 1,78 = TAC valeur française), p.ex. 5 gouttes = 5° dKH (x 1,78 = TAC valeur
française).

4. Nettoyage : Nettoyez minutieusement l’éprouvette à l’eau courante
avant et après chaque test.

n  Test ammonium/ammoniaque (eau douce et de mer)

De fortes teneurs en ammonium sont synonymes d’une perturbation de
l’activité des bactéries dans le filtre ou d’une activité insuffisante.
L’ammoniaque (NH3), qui se forme à partir de l’ammonium (NH4) lorsque le

gH

kH

then fill to the 10 ml mark. Dry the vial on the outside.
2. Add 6 drops reagent 1. Close vial with cover and shake. Wait 5 minutes.
3. Remove cover, add 6 drops reagent 2. Close vial with cover and shake.

Wait for a few moments.
4. Remove cover, add 6 drops reagent 3. Close vial with cover and shake

briefly.
5. Wait for 10 minutes until the reaction is complete. Do not open the vial

during this period as irritating gases will develop.
6. Then compare the colors. Remove cover, place the vial on the color chart

and compare the colors from a position above under natural daylight.
Avoid direct sunlight. Do not inhale the developing gases.

7. Cleaning: Clean vial and cover thoroughly with tap water before and after
each test.

pH

C Corrosif

Le réactif 3 contient la substance sodium hydroxide.
Provoque de graves brûlures. En cas de contact avec les
yeux, laver immédiatement et abondamment avec de
l’eau et consulter un spécialiste. En cas d’accident ou de
malaise, consulter immédiatement un médecin (si pos-
sible lui montrer l’étiquette). Conserver sous clef et
hors de portée des enfants. Porter un vêtement de pro-
tection approprié, des gants et un appareil de protec-
tion des yeux/du visage.

NH4
NH3



pH dépasse 7, est particulièrement dangereux. Des teneurs en ammoniaque
de 0,02 mg/l suf fisent pour, à terme, endommager les branchies. C’est
pourquoi il faut, en plus de la teneur en NH4 également toujours mesurer le
pH. L’évaluation et l’analyse des valeurs mesurées s’effectuent à l’aide du
tableau ci-dessous. 
Dans les cas sévères, SERA toxivec abaisse instantanément la teneur en
ammoniaque. Il faut également améliorer l’activité biologique du filtre avec
SERA bio nitrivec (eau douce), SERA pond bio nitrivec (bassin de jardin) ou
SERA marin bio reefclear (eau de mer). Des changements partiels de l’eau
effectués régulièrement permettent de prévenir une trop forte pollution.
Mode d’emploi : Agitez bien les réactifs avant utilisation !
1. Rincer plusieurs fois l’éprouvette avec l’eau à tester puis la remplir

jusqu’au repère 10 ml (eau douce) ou 5 ml (eau de mer). Essuyer l’ex-
térieur de l’éprouvette.

2. Ajouter 6 gouttes de réactif 1 et incliner l’éprouvette jusqu’à ce que le 
liquide soit bien réparti.

3. Ajouter 6 gouttes de réactif 2 et incliner l’éprouvette comme précédem-
ment.

4. Ajouter 6 gouttes de réactif 3 et incliner l’éprouvette comme précédem-
ment.

5. Au bout de 5 minutes, comparer les couleurs. Pour cela, placer l’éprou-
vette sur l’échelle et regarder à l’intérieur, par le haut, à la lumière du
jour, sans rayonnement direct du soleil.

6. Déterminez, à partir de la teneur mesurée en ammonium (NH4) et du pH, la
va  leur en ammoniaque (NH3) libre toxique en vous aidant du tableau ci-des -
sous.

7. Nettoyage : Nettoyer soigneusement l’éprouvette avec de l’eau du robi-
net avant et après chaque test.

n  Test nitrites (eau douce et de mer)

Les nitrites sont présents dans les aquariums et bassins de jardin en tant que
produit intermédiaire de la décomposition des déjections des poissons. Une
teneur en nitrites trop élevée met les poissons en danger. Les nitrites sont
issus de l’ammonium et sont décomposés par les bactéries en nitrates dans
le filtre opérationnel et/ou inoculé avec SERA bio nitrivec. C’est pourquoi il
faut, en plus de la teneur en nitrites, également vérifier régulièrement les
teneurs en ammonium et en nitrates avec le test ammonium/ammoniaque
SERA et le test nitrates SERA. Lors des changements d’eau, nous recom-
mandons d’utiliser SERA aquatan et SERA bio nitrivec dans les aquariums
d’eau douce, SERA aquatan et SERA marin bio reefclear dans les aquariums
d’eau de mer et SERA KOI PROTECT et SERA pond bio nitrivec dans les bassins
de jardin.
Mode d’emploi : Agitez bien les réactifs avant utilisation !
1. Rincer plusieurs fois l’éprouvette avec l’eau à tester, puis la remplir

jusqu’au repère 5 ml. Essuyer l’extérieur de l’éprouvette.
2. Ajouter respectivement 5 gouttes de réactifs 1 et 2.
3. Agiter l’éprouvette jusqu’à ce que le liquide soit bien réparti.
4. Au bout de 5 minutes comparer les couleurs : pour cela, placer l’éprou-

vette sur l’échelle et regarder à l’intérieur, par le haut, à la lumière du
jour, sans rayonnement direct du soleil.

5. Nettoyage : Nettoyer soigneusement l’éprouvette avec de l’eau du robi-
net avant et après chaque test.
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La qualité de l’eau est la suivante :

NO2 Résultat, mesures

5,0 mg/l toxique, ajouter immédiatement plusieurs doses de SERA toxi-
vec ou SERA pond toxivec et effectuer un changement partiel
de l’eau

2,0 mg/l dangereux, ajouter plusieurs doses de SERA toxivec ou SERA
pond toxivec ou effectuer un changement partiel de l’eau

1,0 mg/l nocif, ajouter une dose de SERA toxivec ou SERA pond toxivec
ou effectuer un changement partiel de l’eau

0,5 mg/l encore inoffensif, le cas échéant, ajouter une dose de SERA
toxivec et de SERA bio nitrivec ou SERA pond toxivec et SERA
pond bio nitrivec

0,0 mg/l bon, inoffensif

n  Test nitrates (eau douce et de mer)

Déceler facilement, rapidement et de manière infaillible les
nitrates – avec le test nitrates SERA. 
Les algues pullulent, les poissons et les plantes végètent lors-

que la teneur en nitrates dépasse 50 mg/l. C’est pourquoi vous devez con-
naître la teneur en nitrates dans votre aquarium ou bassin de jardin. Pour
abaisser les nitrates, introduisez des plantes à croissance rapide, utilisez un
filtre lent avec SERA siporax, et/ou changez l’eau plus souvent (à condition
que votre eau potable soit pauvre en nitrates).
Mode d’emploi : Agitez bien les réactifs avant utilisation !
1.  Rincer plusieurs fois l’éprouvette avec l’eau à tester, puis la remplir jus-

qu’au repère 10 ml. Essuyer l’extérieur de l’éprouvette.
2.  Ajouter 6 gouttes de réactif 1 et agiter l’éprouvette jusqu’à ce que le

liquide soit bien réparti.
3.  Ajouter 6 gouttes de réactif 2 et agiter l’éprouvette en procédant de la

même manière.
4.  Ajouter une cuillerée à mesure (rouge) rase de réactif 3 dans l’éprou vette.
5.  Fermer l’éprouvette et agiter vigoureusement pendant exactement 

15 secondes.
6.  Ouvrir l’éprouvette et ajouter 6 gouttes de réactif 4. Agiter l’éprouvette

jusqu’à ce que le liquide soit bien réparti.
7.  Au bout de 5 minutes comparer les couleurs : pour cela, placer l’éprou-

vette sur l’échelle et regarder à l’intérieur, par le haut, à la lumière du
jour, sans rayonnement direct du soleil.

8.  Nettoyage : Nettoyer soigneusement l’éprouvette et le bouchon avec de
l’eau du robinet avant et après chaque test.

n  Test phosphates (eau douce et de mer)

Dans la nature, les eaux non polluées ont une teneur en phosphates jusqu’à
1,0 mg/l. Dans les aquariums ou bassins de jardin, il n’est pas rare de déceler
des concentrations de 10,0 mg/l et plus. Elles sont dues à une surpopula tion,
à des aliments riches en phosphates et à des engrais contenant du phos phate.
Une teneur élevée en phosphates, alliée à des valeurs élevées de nitrates, pro-
voque une prolifération des algues. Informez-vous donc régulièrement sur la
teneur en phosphate dans votre aquarium ou bassin de jardin. Un change-
ment régulier de l’eau (10 à 30 % environ une fois par se maine) et/ou l’intro-
duction de plantes à croissance rapide ou encore l’utilisation de SERA phos-
vec et/ou SERA phosvec Granulat dans les aquariums d’eau douce et les 
bassins de jardin sont les meilleurs moyens pour abaisser une teneur trop 
élevée en phosphates (pas plus de 1,0 mg/l dans les aquariums d’eau douce et
les bassins de jardin et pas plus 0,1 mg/l dans les aquariums d’eau de mer).
Mode d’emploi : Agitez bien les réactifs avant utilisation !
1. Rincez à plusieurs reprises l’éprouvette avec l’eau à tester puis la remplir

jusqu’au repère 10 ml. Séchez l’exterieur de l’éprou vette.
2. Ajoutez 6 gouttes de réactif 1, inclinez l’éprouvette jusqu’à ce que le li -

quide soit bien réparti.
3. Ajoutez 6 gouttes de réactif 2 et agitez l’éprouvette en procédant de la

même manière.
4. Ajoutez une cuillère à mesure bombée (couleur blanche) de réactif 3, fer-

mez l’éprouvette avec le couvercle et agitez rapidement. Puis enlevez le
couvercle.

=  inoffensif

=  dommages en cas de pollution persistante

=  hautement toxique

echelle colorimétrique :
a) eau douce
b) eau de mer 

NH4 valeur du pH

7 7,5 8 8,5 9
0,5 mg/l 0,003 0,009 0,03 0,08 0,18
1 mg/l 0,006 0,02 0,05 0,15 0,36
2 mg/l 0,01 0,03 0,11 0,30 0,72
5 mg/l 0,03 0,09 0,27 0,75 1,80
10 mg/l 0,06 0,17 0,53 1,51 3,60

teneur
effective en 
NH3 en mg/l

NO2
C Corrosif

Le réactif 1 contient 12 % d’acide chlorhydrique.
Provoque de graves brûlures. Irritant pour les voies res-
piratoires. En cas de contact avec les yeux, laver immé-
diatement et abondamment avec de l’eau et consulter
un spécialiste. En cas d’accident ou de malaise, consul-
ter immédiatement un médecin (si possible lui montrer
l’étiquette). En cas d’ingestion, consulter immédiate-
ment un médecin et lui montrer l’emballage ou l’éti-
quette. Conserver sous clef et hors de portée des
enfants. Porter un vêtement de protection approprié,
des gants et un appareil de protection des yeux/du 
visage.

NO3

PO4
C Corrosif

Le réactif 1 et le réactif 2 contiennent 14 % de la subs -
tance acide sulfurique. Provoque de graves brûlures. 
En cas de contact avec les yeux, laver immédiatement
et abondamment avec de l’eau et consulter un spécia -
liste. En cas d’accident ou de malaise, consulter immé-
diatement un médecin (si possible lui montrer l’éti-
quette). En cas d’ingestion, consulter immédiatement
un médecin et lui montrer l’emballage ou l’étiquette.
Conserver sous clef et hors de portée des enfants.
Porter un vêtement de protection approprié, des 
gants et un appareil de protection des yeux/du visage.
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5. Comparez les couleurs au bout de 5 minutes. A cet effet, posez l’éprou-
vette sur l’échelle colorimétrique et regardez à l’intérieur, par le haut, à
la lumiére du jour, sans rayonnement direct du soleil.

6. Si la couleur ne vire pas au bleu, il s’agit d’une eau particulièrement pau-
vre en phosphates ou exempte de phosphates. Si la couleur est bleu
foncé, l’échantillon contient 2,0 mg/l et plus de phosphates. Effectuez
une nouvelle mesure avec un échantillon dilué. Ceci s’applique égale-
ment dans le cas où la couleur ne peut pas être définie avec précision, en
raison de la propre coloration ou de la pollution de l’eau.

7. Pour cela, rincez soigneusement l’éprouvette avec l’eau à tester et rem-
plissez-la jusqu’au repère 5 ml. Complétez l’échantillon avec de l’eau
distillée jusqu’au repère 10 ml. Diluez avec SERA aqua-dest ou une eau
distillée comparable sans additifs (que vous pouvez vous procurer en
pharmacie par exemple). Répétez à nouveau la mesure tel que décrit aux
points 2 à 5.

8. Comparez à nouveau la coloration à l’échelle colorimétrique. Veillez à
relever la valeur dans la ligne “5 ml + 5 ml” !

9. Si la couleur est toujours bleu foncé, la valeur est égale ou supérieure à
4,0 mg/l. Dans ce cas, renouvelez la mesure avec la dilution “2 ml + 8 ml”.
Relevez la valeur dans la ligne correspondante sous l’échelle colo -
rimétrique. La teneur en phosphates peut ainsi être déterminée jusqu’à
10,0 mg/l.

10. Nettoyage : Nettoyez minutieusement l’éprouvette et le couvercle à
l’eau courante avant et après chaque test. 

n  Test fer (eau douce)

Le fer est l’une des nombreuses substances nutritives essentielles pour 
toutes les plantes aquatiques. Une teneur trop faible en fer est préjudiciable
pour les plantes mais trop de fer est nocif pour les poissons. Le fer se pré-
sente sous plusieurs types et tous les types ne peuvent pas être assimilés
par les plantes, ce qui explique que le fer contenu dans l’eau courante peut
être nuisible. Des feuilles jaunies indiquent claire ment une carence en fer.
Des valeurs supérieures à 0,5 mg/l sont toxiques pour les poissons et les
plantes.
Pour soigner vos plantes de manière optimale, utiliser les engrais liquides
SERA florena et SERA flore daydrops ainsi que les pastilles SERA florenette A
dans les aquariums ou SERA pond florena concentrate et SERA pond flore-
nette Tabs dans les bassins de jardin. La teneur idéale en fer dans les aqua -
riums est de 0,5 mg/l. Attention : le dosage indiqué dans le mode d’emploi
est une valeur indicative, car le rythme effectif de fertilisation dépend de
plusieurs facteurs : le nombre et le type des plantes aquatiques ainsi que
l’alimentation en CO2. C’est pourquoi nous recommandons l’utilisation du
test fer SERA (Fe) pour déterminer la teneur en substances nutritives.
Mode d’emploi : Agitez bien le réactif 2 avant usage !
1. Rincez plusieurs fois l’éprouvette avec l’eau à tester puis remplissez-la

jusqu’au repère 5 ml. Séchez l’extérieur de l’éprouvette.
2. Ajoutez 2 cuillères à mesure bombées (couleur blanche) de réactif 1. Puis

secouez légèrement l’éprouvette. Le réactif n’a pas besoin d’être en -
tièrement dissous.

3. Ajoutez 5 gouttes de réactif 2 et agiter l’éprouvette jusqu’à ce que le
liquide soit bien réparti.

4. Attendez 10 minutes, puis comparez les couleurs. Posez l’éprouvette sur
l’échelle colorimétrique et regardez de dans par le haut, à la lumière du
jour sans incidence directe des rayons du soleil.

5. Nettoyage : Nettoyez minutieusement l’éprouvette à l’eau courante
avant et après chaque test.

Teneur en fer Analyse, mesures à prendre

0,0 mg/l eau malsaine pour les plantes, fertiliser immé -
diate ment

0,1 – 0,25 mg/l les réserves en substances nutritives s’épuisent,
fertiliser dans 3 jours env.

0,5 mg/l idéal pour les plantes d’aquarium

>0,5 mg/l concentration trop élevée, comportement des
poissons perturbé. Procéder à un changement
partiel de l’eau en ajoutant SERA aquatan et SERA
bio nitrivec

n  Test cuivre (eau douce et de mer)

Le cuivre est souvent la cause d’une mortalité inexpliquée des poissons. Les
conduites en cuivre, les médicaments ou les algicides sont des sources 
d’ions cuivre. Même de faibles concentrations en cuivre sont dangereuses
pour les organismes aquatiques (cf. tableau). C’est pourquoi il faut mesurer
régulièrement la teneur en cuivre de l’eau d’aquarium. Les ions cuivre sont
neutralisés avec SERA aquatan ou SERA toxivec. 
Mode d’emploi : Agitez bien les réactifs avant utilisation !
1. Rincez à plusieurs reprises l’éprouvette avec l’eau à tester puis la remplir

jusqu’au repère 10 ml. Séchez l’extérieur de l’éprouvette.
2. Ajoutez 7 gouttes de réactif 1 et 7 gouttes de réactif 2.
3. Inclinez l’éprouvette jusqu’à ce que le liquide soit bien réparti.
4. Au bout de 5 minutes, comparez les couleurs. Posez l’éprouvette sur

l’échelle colorimétrique et regardez dedans par le haut, à la lumière du
jour sans incidence directe des rayons du soleil.

5. Si la couleur vire au bleu foncé, l'échantillon contient plus de 1 mg/l de
cuivre. Répétez la mesure avec un échantillon dilué. 

6. A cet effet, rincez soigneusement l’éprouvette avec l’eau à tester et la
remplir de cette eau jusqu’au repère 5 ml. Complétez l’échantillon avec
de l’eau distillée jusqu’au repère 10 ml. Diluez avec SERA aqua-dest ou
une eau distillée comparable sans additifs (que vous pouvez vous pro-
curer en pharmacie par exemple). Répétez à nouveau la mesure tel que
décrit sous 2., 3. et 4.

7. Comparez à nouveau la coloration apparue à l’échelle colorimétrique.
Veillez à relever la valeur ”5 ml + 5 ml” !

8. Nettoyage : Nettoyez minutieusement l’éprouvette à l’eau courante
avant et après chaque test.

Teneur en cuivre Analyse, conséquences, mesures à prendre

0,0 mg/l optimale pour les invertébrés et les escargots

0,3 mg/l concentration maximale avec l’utilisation de prépara -
tions contenant du cuivre (lire la notice dans l’embal -
lage). A la fin du traitement, lier avec SERA aquatan ou
SERA toxivec et/ou effectuer un changement d’eau
partiel. Cette concentration est mortelle pour les inver-
tébrés et, à long terme, préjudiciable pour les poissons

0,6 mg/l liez avec SERA aquatan ou SERA toxivec, mortelle sinon
pour les escargots et les invertébrés, nocive pour les
poissons

1,0 mg/l liez avec une double dose de SERA aquatan ou SERA
toxivec, mortelle pour les escargots, les invertébrés et
les poissons

2,0 mg/l ou plus changement partiel de l’eau avec de l’eau sans cuivre
et liez avec une double dose de SERA aquatan et SERA
toxivec, très nocive pour les plantes, voire mortelle
pour les poissons et les autres êtres vivants

n  Test calcium (eau de mer)

Les algues décoratives, les coraux et autres invertébrés de mer requièrent
constamment une quantité déterminée de calcium pour pouvoir croître de
façon harmonieuse. La teneur naturelle en calcium de l’eau de mer est d’envi-
ron 410 mg/l. Dans un aquarium d’eau de mer, les valeurs de calcium doivent
se situer dans les 400 – 450 mg par litre, pour une configuration optimale. Aussi
devez-vous vérifier régulièrement la teneur en calcium de votre eau d’aquari-
um. Grâce au test calcium SERA (Ca), vous le ferez rapidement et sans pro -
blème. Avec SERA marin COMPONENT 1 + 2, vous pourrez augmenter facilement
et en toute sécurité la teneur en calcium de l’eau de mer dans votre aquarium.
Mode d’emploi : Agitez bien les réactifs avant utilisation !
1. Rincez plusieurs fois l’éprouvette avec l’eau à tester puis la remplir jus-

qu’au repère 5 ml. Séchez l’exterieur de l’éprouvette.
2. Ajoutez 8 gouttes de réactif 1 et agitez l’éprouvette jusqu’à ce que le

liquide soit bien réparti. Une éventuelle opacité n’a aucune incidence sur
le test.

Fe
Xn Nocif

Le réactif 2 contient la substance thioglycolate de
sodium. Nocif en cas d’ingestion. Peut entraîner une
sensibilisation par contact avec la peau. Conserver
hors de la portée des enfants. Éviter le contact avec la
peau. Porter des gants appropriés. En cas d’ingestion,
consulter immédiatement un médecin et lui montrer
l’emballage ou l’étiquette.

Cu
F Facilement
inflammable

Le réactif 1 contient la substance éthanol. Facilement
inflammable. Conserver hors de la portée des enfants.
Conserver le récipient bien fermé. Conserver à l’écart
de toute flamme ou source d’étincelles – Ne pas fumer.

Ca
C Corrosif

Le réactif 1 contient la substance sodium hydroxide.
Provoque de graves brûlures. En cas de contact avec les
yeux, laver immédiatement et abondamment avec de
l’eau et consulter un spécialiste. En cas d’accident ou
de malaise, consulter immédiatement un médecin (si
possible lui montrer l’étiquette). Conserver sous clef et
hors de portée des enfants. Porter un vêtement de pro-
tection approprié, des gants et un appareil de protec-
tion des yeux/du visage.



avec précaution le capuchon avec un petit tournevis et enduisez le joint
torique de graisse silicone.

Couleur Analyse, effets, mesures à prendre

bleu trop peu de CO2, les plantes sont chétives, augmentez
l’alimentation en CO2 (respectez le mode  d’emploi du
système de fertilisation)

vert foncé teneur en CO2 correcte

vert clair trop de CO2, les poissons se tiennent à la surface de
l’eau, respirent difficilement ou nagent dans tous les
sens. Réduisez l’alimentation en CO2, aérez bien et évacuez
le CO2

Attention : En cas de modification de la teneur de l’eau en CO2, le SERA test
permanent CO2 réagit avec 30 à 60 minutes de retard. Si le niveau d’eau dans
le testeur se modifie de manière inhabituelle, le capuchon n’est pas étanche
ou le joint torique a durci et doit être remplacé. S.v.p. vérifier et corriger.

n  Test magnésium (eau de mer)

Une teneur optimale en magnésium dans l’eau de mer est indispensable
pour le développement des invertébrés et des algues. Les algues calcaires
rouges, par exemple, ont besoin de cet élément en quantité importante, car
le magnésium leur est en grande partie nécessaire pour constituer le sque-
lette. L’eau de mer naturelle contient environ 1.300 mg/l. Cette valeur
devrait également se retrouver dans les aquariums d’eau de mer. Le test
magnésium SERA vous permet de déterminer rapidement et aisément la
teneur en magnésium. Cette procédure est d’autant plus aisée si vous avez
acquis une certaine expérience dans la manipulation des tests avec le test
calcium SERA. SERA marin COMPONENT 6 magnesium vous permet d’aug-
menter rapidement et aisément la teneur en magnésium dans votre aqua -
rium d’eau de mer.
Mode d’emploi : Agitez bien les réactifs avant utilisation !
1. Rincez plusieurs fois l’éprouvette avec l’eau à tester, videz l’éprouvette

et essuyer l’extérieur.
2. Rincez plusieurs fois la seringue avec l’eau à tester, puis en injecter 2 ml

dans l’éprouvette.
3.  Ajoutez 6 gouttes de réactif 1 et agiter l’éprouvette jusqu’à ce que le

liquide soit bien réparti. Une éventuelle turbidité n’a aucune incidence
sur le test.

4. Ajoutez 1 cuillerée à mesure rase (couleur blanche) de réactif 2 et agitez
l’éprouvette (ne pas secouer) jusqu’à dissolution de la poudre.

5. Ajoutez le réactif 3 goutte à goutte, comptez les gouttes et, toutes les 
5 gouttes, réduire la pression du doigt sur le flacon de manière à ce que
de l’air soit aspiré dans le flacon. Agitez l’éprouvette après chaque 
goutte jusqu’à ce que la couleur vire du rose au bleu (pas au violet) et
qu’elle reste minimum 30 secondes lorsque l’éprouvette est agitée.
Notez le nombre de gouttes consommées.

6. Videz l’éprouvette, la rincer soigneusement avec de l’eau du robinet puis
plusieurs fois avec l’eau à tester. Videz l’éprouvette et essuyer l’extérieur.

7. Aspirez 2 ml d’eau à tester avec la seringue et les injecter dans l’éprou-
vette.

8. Ajoutez 6 gouttes de réactif 4 et agiter l’éprouvette jusqu’à ce que le
liquide soit bien réparti. Une éventuelle turbidité n’a aucune incidence
sur le test.

9. Ajoutez 1 cuillerée à mesure rase de réactif 5 et agitez l’éprouvette (ne
pas secouer) jusqu’à dissolu tion de la poudre.

10. Ajoutez le réactif 3 goutte à goutte, comptez les gouttes et, toutes les 
5 gouttes, réduire la pression du doigt sur le flacon de manière à ce que
de l’air soit aspiré dans le flacon. Agitez l’éprouvette après chaque 
goutte jusqu’à ce que la couleur vire du rouge au vert et qu’elle reste
minimum 30 secondes lorsque l’éprouvette est agitée. Attention – Pour
cette mesure, il vous faudra nettement plus de gouttes que pour la 
première mesure !

11. Retranchez le nombre de gouttes déterminé pour la 1ère mesure du résul-
tat de la 2ème mesure. Le nombre de gouttes restant multiplié par 60
donne la teneur en magnésium en mg/l. Exemple : la 1ère mesure a donné
4 gouttes, la 2ème 24 gouttes. Si on soustrait le résultat de la 1ère mesure de
celui de la 2ème mesure, il reste 20 gouttes. 20 gouttes multipliées par 
60 donne 1.200 mg/l de magnésium.

12. Nettoyage : Nettoyez soigneusement l’éprouvette et la seringue avec de
l’eau du robinet avant et après chaque test.
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3. Ajoutez 1 cuillère à mesure rase (couleur blanche) de réactif 2 et agitez
l’éprouvette, sans secouer !, jusqu’à ce que la poudre soit dissoute.

4. Ajoutez le réactif 3 goutte à goutte, comptez les gouttes et, toutes les 
5 gouttes, réduire la pression du doigt sur le flacon de manière à ce que
de l’air soit aspiré dans le flacon. Agitez l’éprouvette après chaque 
goutte jusqu’à ce que la couleur vire du rose au bleu, en passant par le
violet, et qu’elle reste, tout en agitant, minimum 30 secondes. Le réactif
3 est également disponible séparément en tant que recharge (15 ml).

5. Le nombre de gouttes versées multiplié par 20 donne la teneur en cal cium
en mg/l, p.ex. 20 fois 15 gouttes de réactif 3 = 300 mg de calcium par litre.

6. Nettoyage : Nettoyez minutieusement l’éprouvette à l’eau courante avant
et après chaque test.

n  Test chlore (eau douce et de mer)

Dans de nombreux endroits, du chlore est ajouté à l’eau potable pour la dés-
infecter. Le chlore détruit les bactéries dans le filtre et est extrêmement irri-
tant pour les branchies et les muqueuses des poissons. Le test chlore SERA
vous permet de déterminer rapidement si l’eau du robinet contient du
chlore. SERA toxivec élimine instantanément le chlore et la chloramine
nocifs. SERA aquatan est la garantie d’une eau appropriée aux poissons ;
SERA bio nitrivec active la filtration biologique grâce à des cultures bio lo -
giques utiles.
Mode d’emploi : Agitez bien le réactif avant utilisation !
1. Rincer plusieurs fois l’éprouvette avec l’eau à tester puis la remplir

jusqu’au repère 10 ml. Essuyer l’extérieur de l’éprouvette.
2. Ajouter 8 gouttes de réactif et incliner l’éprouvette jusqu’à ce que le li -

quide soit bien réparti.
3. Déterminer immédiatement la couleur. Pour cela, placer l’éprouvette sur

une surface blanche et regarder à l’intérieur, par le haut, à la lumière du
jour, sans rayonnement direct du soleil.

4. Si la couleur ne change pas, l’eau ne contient pas de chlore nocif. La
présence de chlore nocif est indiquée dès 0,02 mg/l par une coloration
jaune, qui vire au rougeâtre si la teneur en chlore est supérieure.

5. Nettoyage : Nettoyer soigneusement l’éprouvette avec de l’eau du robi-
net avant et après chaque test.

N’est pas inclus dans le set :

n  Test permanent CO2 (eau douce et de mer)

Les plantes aquatiques sont des êtres vivants et ont besoin, pour une crois-
sance saine et des feuilles d’un vert intense, d’un éclairage adéquat et, en
particulier, d’une fertilisation régulière avec toutes les substances nutritives
essentielles. La combinaison de SERA floredepot (terre de fond), SERA florena
(engrais complet liquide à base de fer), SERA flore daydrops (engrais quoti-
dien) SERA florenette A (engrais en pastilles) et d’un système de fertilisa tion
au CO2 SERA est la garantie d’une croissance luxuriante des plantes et de
conditions stables pour l’eau de votre aquarium.
Mode d’emploi : Agitez le réactif liquide avant utilisation !
1. Retirez le capuchon pyramidal et le remplir jusque sous le bord avec de

l’eau de l’aquarium (1,5 ml environ).
2. Ajoutez 3 à 4 gouttes de réactif liquide CO2 et remettez en place la partie

inférieure.
3. Retournez le testeur et le fixer verticalement à l’aquarium à l’aide de la

ventouse. Il est impératif de procéder dans cet ordre et non inverse-
ment, sous peine d’obtenir des mesures erronées et, le cas échéant, des
dommages !
Important : Veillez à ne remplir que partiellement d’eau l’espace vide
inférieur.

4. Collez la carte de comparaison des couleurs sur la vitre de l’aquarium, à
l’extérieur et à proximité du testeur, pour permettre une comparaison
directe des couleurs.

5. Au bout d’un moment, les couleurs pâlissent dans le SERA test perma-
nent CO2. Dans ce cas, remplissez à nouveau le testeur d’eau et de réac-
tif liquide tel que décrit aux points 1 à 3. Nettoyez le testeur.

6. Si le capuchon du testeur ne peut pas être retiré ou retiré difficilement,
la graisse silicone du joint torique s’est desséchée. Dans ce cas, enlevez

Cl
C Corrosif

Le réactif contient 9 % d’acide chlorhydrique. Provoque
de graves brûlures. En cas de contact avec les yeux,
laver immédiatement et abondamment avec de l’eau et
consulter un spécialiste. En cas d’accident ou de ma -
laise, consulter immédiatement un médecin (si possible
lui montrer l’étiquette). Conserver sous clef et hors de
portée des enfants. Porter un vêtement de protection
approprié, des gants et un appareil de protection des
yeux/du visage.

CO2
F Facilement
inflammable

Le réactif contient la substance éthanol. Facilement
inflammable. Conserver hors de la portée des enfants.
Conserver le récipient bien fermé. Conserver à l’écart
de toute flamme ou source d’étincelles – Ne pas fumer.

Mg
C Corrosif

Le réactif 1 contient la substance sodium hydroxide.
Provoque de graves brûlures. En cas de contact avec
les yeux, laver immédiatement et abondamment avec
de l’eau et consulter un spécialiste. En cas d’accident
ou de malaise, consulter immédiatement un médecin
(si possible lui montrer l’étiquette). Conserver sous clef
et hors de portée des enfants. Porter un vêtement de
protection approprié, des gants et un appareil de pro-
tection des yeux/du visage.
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NL  Gebruikersinformatie
sera aqua-test box en sera aqua-test box marin
De praktische sera aqua-test box in de uitvoeringen voor zoet- en zeewater,
met verschillende watertests in een handig opbergkoffer, is de ideale pro-
fessionele controleset voor aquarium- en vijverbezitters. Hij is volledig uit-
gerust met alle hulpmiddelen voor een snelle en eenvoudige controle van:

sera aqua-test box sera aqua-test box marin
zoetwater zeewater
sera KOI AQUA-TEST BOX • pH-waarde (pH)
vijver • carbonaathardheid (KH)
• pH-waarde (pH) • ammonium/ammoniak (NH4/NH3)
• totale hardheid (GH) • nitriet (NO2)
• carbonaathardheid (KH) • nitraat (NO3)
• ammonium/ammoniak (NH4/NH3) • fosfaat (PO4)
• nitriet (NO2) • koper (Cu)
• nitraat (NO3) • calcium (Ca)
• fosfaat (PO4)
• ijzer (Fe)
• koper (Cu) of chloor (Cl)

De sera aqua-test box garandeert een betrouwbare bewaking van alle
belangrijke waterparameters. Voor het reinigen van de maatbeker en een
eventuele verdunning van de testvloeistof (bij fosfaat- en kopertest) bevat
de verpakking 250 ml sera aqua-dest.
Gebruik om sera aqua-dest bij te vullen uitsluitend hoogwaardig gedestil-
leerd water.
Lees de gebruiksaanwijzing aandachtig! De testreagentia enkel gebruiken
voor het vooropgestelde doel. Na het gebruik flessen met reageermiddel
meteen goed sluiten. Afsluitdoppen niet verwisselen. Achter slot en buiten
bereik van kinderen bewaren. Bewaren bij kamertemperatuur (15 – 25 °C) en

beschermd tegen licht. sera kwaliteitsproducten en advies zijn verkrijgbaar
bij de gespecialiseerde handel.
Fabrikant: sera GmbH • Postbus 1466 • D 52518 Heinsberg 
tel. + 49 / 24 52 / 9 12 60 

n  pH-Test (zoet- en zeewater)

Om een stabiele pH-waarde te verkrijgen, moet de carbonaat-
hardheid altijd tenminste 5 °dKH bedragen, omdat anders het
gevaar bestaat, dat de pH-waarde schommelt (sterke verla-

ging van de zuurgraad). Meet daarom ook steeds de carbonaathardheid
(met de sera kH-Test) en verhoog de carbonaathardheid indien nodig tot
minimaal 5 °dKH (in het aquarium met sera KH/pH-plus, in de vijver met sera
pond bio balance), ook en juist voordat u de pH-waarde verandert.
De pH-waarde kunt u eenvoudig veranderen met de waterbehandelingspro-
ducten sera KH/pH-plus (verhoging van de pH-waarde) en sera pH-minus
(verlaging van de pH-waarde). De pH-waarde kunt u ook verlagen en stabili-
seren met behulp van sera super peat (voor het zoetwater aquarium).
Uw gespecialiseerde handelaar informeert u graag over de juiste pH-waarde
voor vissen en planten in uw aqua rium en vijver.
Gebruiksaanwijzing: Reageermiddel voor gebruik goed schudden!
1. Maatbeker enkele malen met het te controleren water spoelen en ver-

volgens tot aan de 5-ml-markering vullen. Maatbeker aan de buitenkant
afdrogen.

2. 4 druppels reagens toedienen en de maatbeker ronddraaien, tot de vloei-
stof goed is verdeeld.

3. Meteen de kleuren vergelijken. Daartoe de maatbeker op de schaal
plaatsen en bij daglicht, zonder directe inval van het zonlicht, vanaf de
bovenkant erin kijken.

4. De waarde kunt u overeenkomstig de verkleuring bepalen.
5. Reiniging: Voor en na elke test dient de maatbeker grondig met leiding-

water te worden gereinigd.

n  Test oxygène (eau douce)

L’oxygène est vital pour tous les poissons et autres êtres vivants des aquari-
ums d’eau douce et bassins de jardin. Pendant la nuit, même les plantes ont
besoin d’oxygène. La teneur en oxygène est fonction de différents facteurs,
tels que la température de l’eau, la circulation de l’eau, l’espèce et le nom-
bre de poissons et de plantes ainsi que la quantité de nourriture. Un 
manque d’oxygène provoque une grave insuffisance respiratoire et, dans les
cas extrêmes, l’étouffement des poissons et autres animaux. Le test oxy -
gène SERA permet de détecter rapidement les situations critiques et SERA
O2 plus permet d’y remédier.
Mode d’emploi : Agitez bien les réactifs avant utilisation !
1. Rincez plusieurs fois l’éprouvette avec l’eau à tester, puis la remplir jus-

qu’au bord. Séchez l’extérieur de l’éprouvette.
2. Ajoutez 6 gouttes de réactif 1.
3. Ajoutez 6 gouttes de réactif 2, fermez immédiatement l’éprouvette avec

le couvercle de sorte qu’il n’y ait pas de bulles d’air et la secouer. Enlevez
ensuite le couvercle.

4. Comparez la couleur du précipite qui s’est formé (flocons non dissous)
avec l’échelle colorimétrique. Pour cela, placez l’éprouvette sur l’échelle
et regardez à l’intérieur, par le haut, à la lumière du jour, sans rayonne-
ment direct du soleil.

5. Nettoyage : Nettoyez minutieusement l’éprouvette et le couvercle à
l’eau courante avant et après chaque test.

Teneur en oxygène Résultat, contre-mesures

0,5 mg/l dangereux, teneur insuffisante pour les poissons,
ajouter immédiatement SERA O2 plus 

2,0 mg/l critique, approprié pour les espèces de poissons
peu sensibles, ajouter SERA O2 plus

4,0 mg/l il y a suffisamment d’oxygène pour toutes les
espèces de poissons

6,0 mg/l bon, amplement suffisant pour toutes les es -
pèces de poissons

8,0 mg/l bon, très amplement suffisant pour toutes les
espèces de poissons

n  Test silicates (eau de mer et douce)

Les silicates favorisent la croissance des algues siliceuses dans les aquariums
d’eau de mer et d’eau douce. Le test silicates SERA permet de déterminer de
façon précise la teneur en silicates. Des teneurs en silicates supérieures à 
1 mg/l peuvent être liées avec SERA marin silicate clear.
Mode d’emploi : Agitez bien les réactifs avant utilisation !
1. Rincer plusieurs fois l’éprouvette avec l’eau à tester puis la remplir jus-

qu’au repère 10 ml. Sécher l’extérieur de l’éprouvette.
2. Ajouter 6 gouttes de réactif 1. Fermer l’éprouvette à l’aide du couvercle

et secouer. Puis attendre 5 minutes.
3. Ouvrir l’éprouvette et ajouter 6 gouttes de réactif 2. Fermer l’éprouvette

et secouer. Attendre quelques instants.
4. Ouvrir l’éprouvette et ajouter 6 gouttes de réactif 3. Refermer l’éprou-

vette et secouer quelques instants. 
5. Attendre 10 minutes, le temps que la réaction se fasse. Ne pas ouvrir

l’éprouvette durant ce laps de temps car il se forme des gaz irritants.
6. Puis comparer les couleurs : pour cela, ouvrir l’éprouvette, la poser sur

l’échelle colorimétrique et regarder à l’intérieur, par le haut, à la lumière
du jour, sans rayonnement direct du soleil. Ne pas respirer les gaz qui
s’échappent.

7. Nettoyage : Nettoyer soigneusement l’éprouvette et le couvercle à l’eau
courante avant et après chaque test.

O2
C Corrosif

Le réactif 2 contient la substance sodium hydroxide.
Provoque de graves brûlures. En cas de contact avec les
yeux, laver immédiatement et abondamment avec de
l’eau et consulter un spécialiste. En cas d’accident ou de
malaise, consulter immédiatement un médecin (si pos-
sible lui montrer l’étiquette). Conserver sous clef et
hors de portée des enfants. Porter un vêtement de pro-
tection approprié, des gants et un appareil de protec-
tion des yeux/du visage.

Le réactif 1 contient 18 % de la substance acide sulfu-
rique et le réactif 2 contient 2,3-dihydroxybutane-
dioïque. Provoque de graves brûlures. En cas de
contact avec les yeux, laver immédiatement et abon-
damment avec de l’eau et consulter un spécialiste. En
cas d’accident ou de malaise, consulter immédiate-
ment un médecin (si possible lui montrer l’étiquette).
En cas d’ingestion, consulter immédiatement un
médecin et lui montrer l’emballage ou l’étiquette.
Conserver sous clef et hors de portée des enfants.
Porter un vêtement de protection approprié, des
gants et un appareil de protection des yeux/du visage.

Le réactif 3 contient 9 % de hydrogénosulfite de
 sodium et sulfate de bis(4-hydroxy-N-methylanilinium).
Nocif en cas d’ingestion. Irritant pour les voies respira-
toires. Peut entraîner une sensibilisation par contact
avec la peau. Toxique pour les organismes aquatiques,
peut entraîner des effets néfastes à long terme pour
l’environnement aquatique. Conserver sous clef et
hors de portée des enfants. Éviter le contact avec la
peau. Ne pas jeter les résidus à l’égout. Porter des
gants appropriés. En cas d’ingestion, consulter immé-
diatement un médecin et lui montrer l’emballage ou
l’étiquette.

SiO3

C Corrosif

Xn Nocif

N 
Dangereux
pour l’envi-
ronnement

pH



4. 6 druppels reagens 3 toedienen en de cuvette op dezelfde wijze rond-
draaien.

5. Na 5 minuten de kleuren vergelijken. Plaats de cuvette daartoe op de
schaal en kijk er bij daglicht, zonder directe inval van het zonlicht, vanaf
de bovenkant in.

6. Bepaal met het gemeten ammoniumgehalte (NH4) en de pH-waarde het
gehalte vrij, giftig ammoniak (NH3) aan de hand van de onderstaande tabel.

7. Reiniging: Voor en na elke test moet de cuvette grondig met leidingwa-
ter worden gereinigd.

n  nitriet-Test (zoet- en zeewater)

Nitriet ontstaat in het aquarium en de vijver als tussenproduct bij de afbraak
van de uitwerpselen van de vissen. Een te hoog nitrietgehalte vormt een
bedreiging voor de vissen. Nitriet ontstaat uit ammonium en wordt door de
bacteriën in een werkend resp. met sera bio nitrivec geënt filter tot nitraat
afgebroken. Daarom moet naast het nitrietgehalte ook het ammonium- en
nitraatgehalte regelmatig met de sera ammo nium/ammoniak-Test en de
sera nitraat-Test worden gecontroleerd. Wij adviseren om bij het verversen
van het water sera aquatan en sera bio nitrivec te gebruiken in het zoetwa-
teraquarium, sera aquatan en sera marin bio reefclear in het zeewater-
aquarium en sera KOI PROTECT en sera pond bio nitrivec in de vijver.
Gebruiksaanwijzing: Reageermiddelen voor gebruik goed schudden!
1. De cuvette verschillende keren met het te testen water spoelen, en ver-

volgens tot aan de 5-ml-markering vullen. De cuvette aan de buitenkant
afdrogen.

2. Telkens 5 druppels reageermiddel 1 en 2 toevoegen.
3. De cuvette ronddraaien, tot de vloeistof goed is verdeeld.
4. Na 5 minuten de kleuren vergelijken: Plaats de cuvette daartoe op de

schaal en kijk er bij daglicht, zonder directe inval van het zonlicht, vanaf
de bovenkant in.

5. Reiniging: Voor en na elke test moet de cuvette grondig met leidingwater
worden gereinigd.

Er is sprake van de volgende waterkwaliteit:

NO2 Beoordeling / Maatregelen

5,0 mg/l giftig, direct sera toxivec resp. sera pond toxivec verschillende
malen doseren en een deel van het water verversen

2,0 mg/l gevaarlijk, sera toxivec resp. sera pond toxivec verschillende
malen doseren of een deel van het water verversen  

1,0 mg/l schadelijk, sera toxivec resp. sera pond toxivec doseren of een
deel van het water verversen

0,5 mg/l nog niet bedenkelijk, evt. sera toxivec en sera bio nitrivec resp.
sera pond toxivec en sera pond bio nitrivec doseren

0,0 mg/l goed, onbedenkelijk

n  nitraat-Test (zoet- en zeewater)

Nitraat eenvoudig, snel en veilig vaststellen – met de sera
nitraat-Test.
Algen woekeren en de vissen en planten verkommeren,

wanneer de nitraatwaarde boven de 50 mg/l ligt. Stel u daarom van het
nitraatgehalte in uw aquarium of vijver op de hoogte. U verlaagt het nitraat,
door snelgroeiende planten aan te brengen, een langzaamfilter met sera
siporax te gebruiken en/of het water vaker te verversen (ervan uitgaande,
dat uw drinkwater nitraatarm is).

n  gH-Test (zoetwater)

In het land van herkomst van de meeste siervissen is de
bodem arm aan mineralen. In vele andere gebieden op aarde
is precies het tegenovergestelde het geval. Regenval maakt

calcium en magnesium van de aarde los en verhardt op die manier het
water. Met behulp van de sera gH-Test kunt u de totale hardheid snel en
exact bepalen. Een vergelijking met de omstandigheden in de vrije natuur,
helpt bij een optimale samenstelling van de vissen in het gezelschapsaqua-
rium of een successvolle kweek. Een te hoge totale hardheid kan worden
verlaagd door mengen met osmosewater. Door een gecombineerde toe-
voeging van sera aquatan en sera blackwater aquatan of filtering via sera
super peat, ontstaat het voor veel Zuid-Amerikaanse siervissen (bijv. uit het
amazonebekken) noodzakelijke zachte water.
Gebruiksaanwijzing: Reageermiddel voor gebruik goed schudden!
1. Maatbeker enkele malen met het te testen water omspoelen en vervolgens

tot aan de 5-ml-markering vullen. Maatbeker aan de buitenkant afdrogen.
2. Reageermiddel druppelsgewijs toevoegen. Na elke druppel lichtjes

schudden, totdat de kleur van rood via bruin naar groen omslaat.
3. Het aantal gebruikte druppels komt overeen met de totale hardheid

(°dGH), bijv. 5 druppels = 5 °dGH.
4. Reiniging: Voor en na elke test dient de maatbeker grondig met leiding-

water te worden gereinigd.

n  kH-Test (zoet- en zeewater)

De carbonaathardheid (KH) dient voor de stabilisering van de
pH-waarde. Deze gaat de schommelingen tegen, die bijv. door
de biologische afbraakprocessen in het aquarium en in de

 vijver en het kooldioxydeverbruik van de planten worden veroorzaakt. Een
te lage carbonaathardheid (lager dan 5 °dKH) veroorzaakt sterke schomme-
lingen van de pH-waarde (snelle daling van de zuurgraad!). KH-waarden tus-
sen 5 en 10 °dKH creëren in het gezelschapsaquarium zeer constante pH-
waarden en een weelderige plantengroei. Malawi- en Tanganyikacichliden
hebben hogere waarden nodig. De meest gunstige waarden voor het zee-
wateraquarium liggen tussen 8 en 12 °dKH. Met sera KH/pH-plus (in het zoet-
water), sera marin COMPONENT 2 Ca pH-Buffer (in het zeewater) of met sera
pond bio balance (in de vijver) kunt u de carbonaathardheid op veilige wijze
regelen. Wanneer u de pH-waarde van het water wilt veranderen, kunt u een
eventueel te hoge carbonaathardheid (bijv. boven 21 °dKH in het gezel-
schapsaquarium) met sera super peat (in het zoetwateraquarium) resp. sera
pond bio crystal plus (in de vijver) verlagen.
Gebruiksaanwijzing: Reageermiddel voor gebruik goed schudden!
1. Maatbeker enkele malen met het te testen water omspoelen en vervolgens

tot aan de 5-ml-markering vullen. Maatbeker aan de buitenkant afdrogen.
2. Reageermiddel druppelsgewijs toevoegen. Na elke druppel lichtjes

schudden, totdat de kleur van blauw via groen naar geel omslaat.
3. De hoeveelheid gebruikte druppels komt overeen met de carbonaat-

hardheid (in °dKH), bijv. 5 druppels = 5 °dKH.
4. Reiniging: Voor en na elke test dient de maatbeker grondig met leiding-

water te worden gereinigd.

n  ammonium/ammoniak-Test (zoet- en zeewater)

 

Hoge ammoniumwaarden duiden op een gestoorde of nog niet voldoende
ontwikkelde activiteit van de bacteriën in het filter. Ammoniak (NH3) is bij -
zonder gevaarlijk. Het ontstaat bij boven de 7 liggende pH-waarden uit
ammo nium (NH4). Een ammoniakgehalte vanaf 0,02 mg/l leidt al tot lang-
durige aantasting van de kieuwen. Daarom moet naast de NH4-waarde ook
altijd de pH-waarde worden gemeten. De analyse en beoordeling van de
gemeten waarden volgt aan de hand van de onderstaande tabel.
In acute gevallen verlaagt sera toxivec het ammoniakgehalte onmiddellijk.
Bovendien dient de biologische filteractiviteit met sera bio nitrivec (zoet-
water), sera pond bio nitrivec (vijver) resp. sera marin bio reefclear (zeewa-
ter) te worden verbeterd. Een te hoge belasting van het water wordt
voorkomen door regelmatig een deel van het water te verversen.
Gebruiksaanwijzing: Reageermiddelen voor gebruik goed schudden!
1. De cuvette verschillende keren met het te testen water spoelen, en ver-

volgens tot aan de 10-ml-markering (zoetwater) resp. de 5-ml-markering
(zeewater) vullen. De cuvette aan de buitenkant afdrogen.

2. 6 druppels reagens 1 toedienen en de cuvette ronddraaien, tot de
vloeistof goed is verdeeld.

3. 6 druppels reagens 2 toedienen en de cuvette op dezelfde wijze rond-
draaien.

15

gH

kH

C Corrosief

Reagens 3 bevat natriumhydroxide. Veroorzaakt ernsti-
ge brandwonden. Bij aanraking met de ogen onmiddel -
lijk met overvloedig water afspoelen en deskundig
medisch advies inwinnen. Bij een ongeval of indien men
zich onwel voelt, onmiddellijk een arts raadplegen (in -
dien mogelijk hem dit etiket tonen). Achter slot en bui-
ten bereik van kinderen bewaren. Draag geschikte
beschermende kleding, handschoenen en een bescher-
mingsmiddel voor de ogen/het gezicht.

NH4
NH3

=  ongevaarlijk

=  schade bij duurzame belasting

=  acuut giftig

kleurenschaal:
a) zoetwater
b) zeewater

NH4 pH-waarde
7 7,5 8 8,5 9

0,5 mg/l 0,003 0,009 0,03 0,08 0,18
1 mg/l 0,006 0,02 0,05 0,15 0,36
2 mg/l 0,01 0,03 0,11 0,30 0,72
5 mg/l 0,03 0,09 0,27 0,75 1,80
10 mg/l 0,06 0,17 0,53 1,51 3,60

het daad werkelijk
aanwezige 

NH3-gehalte 
in mg/l

NO2
C Bijtend

Reagens 1 bevat 12% zoutzuur. Veroorzaakt ernstige
brandwonden. Irriterend voor de ademhalingswegen.
Bij aanraking met de ogen onmiddellijk met overvloedig
water afspoelen en deskundig medisch advies inwin-
nen. Bij een ongeval of indien men zich onwel voelt,
onmiddellijk een arts raadplegen (in dien mogelijk hem
dit etiket tonen). In geval van in slikken onmiddellijk een
arts raadplegen en verpakking of etiket tonen. Achter
slot en buiten bereik van kinderen bewaren. Draag
geschikte beschermende kleding, handschoenen en
een beschermingsmiddel voor de ogen/het gezicht.

NO3
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Gebruiksaanwijzing: Reageermiddelen voor gebruik goed schudden!
1. De cuvette verschillende keren met het te testen water spoelen, en ver-

volgens tot aan de 10-ml-markering vullen. De cuvette aan de buitenkant
afdrogen.

2. 6 druppels reagens 1 toedienen en de cuvette ronddraaien, tot de vloei-
stof goed is verdeeld.

3. 6 druppels reagens 2 toedienen en de cuvette op dezelfde wijze rond-
draaien.

4. Een gestreken meetlepel (rood) reagens 3 in de cuvette doen.
5. De cuvette met het deksel afsluiten en precies 15 seconden lang krachtig

schudden. 
6. De cuvette openen en 6 druppels reagens 4 toevoegen. De cuvette rond-

draaien, tot de vloei stof goed is verdeeld.
7. Na 5 minuten de kleuren vergelijken: Plaats de cuvette daartoe op de

schaal en kijk er bij daglicht, zonder directe inval van het zonlicht, vanaf
de bovenkant in.

8. Reiniging: Voor en na elke test moeten de cuvette en het deksel grondig
met leidingwater worden gereinigd.

n  fosfaat-Test (zoet- en zeewater)

In natuurlijke, niet vervuilde wateren treft men fosfaatwaarden aan tot 
1,0 mg/l. In het aquarium of in de vijver zijn de con centraties vaak 10,0 mg/l
of hoger. Ze ontstaan door het grote aantal vissen, fosfaatrijk voer en door
fosfaathoudende plantenmest. Een hoog fosfaatgehalte leidt samen met
hoge nitraatwaarden tot een overmatige algengroei. Controleer daarom
regelmatig de fosfaatwaarden in uw aquarium of vijver. Een te hoog fos-
faatgehalte (in het zoetwateraquarium en vijver niet meer dan 1,0 mg/l, in
het zeewateraquarium niet meer dan 0,1 mg/l) kan het beste worden ver-
laagd, door regelmatig water te ve rversen (eenmaal per week ca. 10 – 30%)
en/of door het inzetten van snelgroeiende planten resp. in het zoetwater -
aquarium en de vijver met sera phosvec en/of sera phosvec Granulat.
Gebruiksaanwijzing: Reageermiddelen voor gebruik goed schudden!
1. De cuvette enkele malen met het te testen water omspoelen en vervol-

gens tot aan de 10-ml-markering vullen. De cuvette aan de buitenkant
afdrogen.

2. 6 druppels reageermiddel 1 toevoegen en de cuvette draaien, tot de
vloeistof goed verdeeld is.

3. 6 druppels reageermiddel 2 toevoegen en de cuvette op dezelfde wijze
ronddraaien.

4. Een volle, niet afgestreken maatlepel (wit) reageermiddel 3 toevoegen,
de cuvette met het deksel sluiten en kort schudden. Vervolgens het dek-
sel verwijderen.

5. Na 5 minuten de kleuren vergelijken. Daartoe de cuvette op de kleuren-
schaal plaatsen en er vanaf de bovenkant inkijken. Doe dit bij daglicht,
zonder direct invallend zonlicht.

6. Wanneer de meting geen enkele blauwkleuring te zien geeft, is het water
zeer fosfaatarm of zelfs fosfaatvrij. Indien de kleuring donkerblauw is,
bevat het watermonster 2,0 mg/l of meer fosfaat. Herhaal de proef met
een verdund monster. Dat geldt ook, wanneer door de eigen kleuring van
het water de kleur niet goed kan worden vastgesteld.

7. Spoel daartoe de cuvette zorgvuldig met het te testen water en vul deze
met dit water tot de 5-ml-markering. Vul het watermonster met gedes -
tilleerd water aan tot 10 ml. Verdun met sera aqua-dest of een vergelijk-
baar gedestilleerd water zonder toevoegingen (bijv. van de apotheek).
Voer nu de meting zoals onder 2. – 5. beschreven opnieuw uit.

8. Vergelijk de nu ontstane kleuring opnieuw met de kleurenschaal. Vergeet
niet de waarde in de regel “5 ml + 5 ml” af te lezen!

9. Wanneer ook nu nog een donkerblauwe kleur zichtbaar is, bedraagt de
meet waarde 4,0 mg/l of meer. Herhaal in dat geval de me ting met de ver-
dunning “2 ml + 8 ml”. Lees in de overeenkomstige regel onder de
kleurenschaal af. Op die manier kan een fosfaatwaarde tot 10,0 mg/l wor-
den bepaald.

10. Reiniging: Voor en na elke test dienen de cuvette en het deksel grondig
met leidingwater te worden gereinigd.

n  ijzer-Test (zoetwater)

IJzer is een van de belangrijke voedingsstoffen voor waterplanten. Een te
gering ijzergehalte is nadelig voor planten, terwijl teveel ijzer echter scha-
delijk is voor vissen. Niet elke soort ijzer is nuttig voor planten. Daarom kan
ijzer dat in leidingwater voorkomt nadelig zijn. Vergeelde bladeren worden
duidelijk veroorzaakt door een gebrek aan ijzer. Hogere waarden dan 
0,5 mg/l zijn voor vissen en planten schadelijk.
De ideale verzorging van de planten garandeert u met de vloeibare voe-
dingsstoffen sera florena en sera flore daydrops evenals de mesttabletten
sera florenette A in het aquarium resp. sera pond florena concentrate en
sera pond florenette Tabs in de vijver. Het ideale ijzergehalte in het aqua -
rium bedraagt 0,5 mg/l. Houdt er rekening mee, dat het bij de in de gebrui-
kersinformatie aangegeven dosering gaat om een richtwaarde, want de uit-
eindelijke bemestingsfrequentie is afhankelijk van vele factoren: het aantal
en de soorten waterplanten alsmede de CO2-toevoer. Daarom adviseren wij
voor het bepalen van het gehalte aan voedingsstoffen het gebruik van de
sera ijzer-Test (Fe).
Gebruiksaanwijzing: Reageermiddel 2 voor gebruik goed schudden!
1. Maatbeker enkele malen met het te testen water omspoelen en vervol-

gens tot aan de 5-ml-markering vullen. Maatbeker aan de buitenkant
afdrogen.

2. 2 volle, niet afgestreken maatlepels (wit) reageermiddel 1 toevoegen.
Daarna licht met de maatbeker schudden. Het reageer middel mag niet
volledig opgelost zijn.

3. 5 druppels reageermiddel 2 toevoegen en de maatbeker ronddraaien, tot
de vloeistof goed is verdeeld.

4. Na 10 minuten kleuren vergelijken. Maatbeker op de schaal plaatsen en
bij daglicht, zonder direct invallend zonlicht van boven erin kijken.

5. Reiniging: Voor en na elke test dient de maatbeker grondig met leiding-
water te worden gereinigd.

IJzerconcentratie Beoordeling, tegenmaatregelen

0,0 mg/l voor planten ongezond water, meteen bemesten

0,1 – 0,25 mg/l voorraad aan voedingsstoffen raakt op, over ca. 
3 dagen bemesten

0,5 mg/l ideaal voor aquariumplanten

>0,5 mg/l te hoge concentratie, gestoord gedrag van vis-
sen. Gedeeltelijke waterverversing waarbij sera
aquatan en sera bio nitrivec worden toegevoegd

n  koper-Test (zoet- en zeewater)

Koper is vaak de oorzaak van onverklaarbaar vissterfte. De bron voor koper -
ionen zijn koperen buizen, geneesmiddelen of algiciden. Een geringe ko -
 perconcentratie is al gevaarlijk voor waterorganismen (zie tabel). Daarom
moet het kopergehalte van het aquariumwater regelmatig gemeten wor-
den. De neutralisatie van de koperionen wordt uitgevoerd met sera aquatan
of sera toxivec. 
Gebruiksaanwijzing: Reageermiddelen voor gebruik goed schudden!
1. De cuvette enkele malen met het te testen water omspoelen en vervol-

gens tot aan de 10-ml-markering vullen. De cuvette aan de buitenkant
afdrogen.

2. Telkens 7 druppels reageermiddel 1 en 2 toevoegen.
3. De cuvette draaien tot de vloeistof goed verdeeld is.
4. Na 5 minuten kleuren vergelijken. Daartoe cuvette op de schaal plaatsen

en bij daglicht, zonder direct invallend zonlicht, van bovenaf erin kijken.
5. Bij een donkerblauwe verkleuring bevat het staal meer dan 1 mg/l koper.

Herhaal de meting met een verdund monster.
6. Spoel daartoe de cuvette zorgvuldig met het te testen water en vul deze

met dit water tot de 5-ml-markering. Vul het watermonster met gedes-
tilleerd water aan tot 10 ml. Verdun met sera aqua-dest of een vergelijk-
baar gedestilleerd water zonder toevoegingen (bijv. van de apotheek).
Voer nu de meting zoals onder 2. – 4. beschreven opnieuw uit. 

7. Vergelijk de nu ontstane kleuring opnieuw met de kleurenschaal. Vergeet
niet de waarde in de regel “5 ml + 5 ml” af te lezen!

PO4
C Bijtend

Reagens 1 en reagens 2 bevatten 14% zwavelzuur.
Veroorzaakt ernstige brandwonden. Bij aanraking met
de ogen onmiddellijk met overvloedig water afspoelen
en deskundig medisch advies inwinnen. Bij een ongeval
of in dien men zich onwel voelt, onmiddellijk een arts
raadplegen (indien mogelijk hem dit etiket tonen). In
geval van in slikken onmiddellijk een arts raadplegen en
verpakking of etiket tonen. Achter slot en buiten 
bereik van kinderen bewaren. Draag geschikte be -
schermende kleding, handschoenen en een bescher-
mingsmiddel voor de ogen/het gezicht.

Fe
Xn 

Schadelijk 

Reagens 2 bevat natriumthioglycolaat. Schadelijk bij
opname door de mond. Kan overgevoeligheid
veroorzaken bij contact met de huid. Buiten bereik 
van kinderen bewaren. Aanraking met de huid vermij-
den. Draag geschikte handschoenen. In geval van in -
slikken onmiddellijk een arts raadplegen en verpakking
of etiket tonen.

Cu
F Licht

ontvlambaar

Reagens 1 bevat ethanol. Licht ontvlambaar. Buiten
bereik van kinderen bewaren. In goed gesloten verpak-
king bewaren. Verwijderd houden van ontstekings-
bronnen – Niet roken.
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8. Reiniging: Voor en na elke test dient de cuvette grondig met leidingwa-
ter te worden gereinigd.

Kopergehalte Beoordeling, gevolgen, tegenmaatregelen

0,0 mg/l optimaal voor lagere dieren en slakken

0,3 mg/l maximale concentratie bij gebruik van koperprepara-
ten (de bijsluiter in acht nemen). Na afsluiting van de
behandeling met sera aquatan of sera toxivec binden
en/of een deel van het water verversen. Deze concen-
tratie is dodelijk voor lagere dieren en aan vissen
wordt permanente schade berokkend

0,6 mg/l met sera aquatan of sera toxivec binden, anders do -
de  lijk voor slakken en lagere dieren

1,0 mg/l met dubbele dosis sera aquatan of sera toxivec ver-
binden, dodelijk voor slakken, lagere dieren en vissen

2,0 mg/l en meer gedeeltelijk water verversen met kopervrij water en
met een dubbele dosis sera aquatan en sera toxivec
binden, zeer schadelijk voor planten, resp. dodelijk
voor vissen en andere levende wezens

n  calcium-Test (zeewater)

Voor een gelijkmatige groei moeten sieralgen, koralen en andere lagere die-
ren steeds kunnen beschikken over voldoende calcium. In zee ligt het na tuur -
lijke calciumgehalte op ca. 410 mg/l. In het zeewateraquarium zijn waarden
tussen 400 – 450 mg calcium per liter optimaal. Controleer daarom regelmatig
het calciumgehalte in uw aquarium. Met behulp van de sera calcium-Test (Ca)
gaat dit snel en eenvoudig. Met sera marin COMPONENT 1 + 2 kunt u op een
eenvoudige en veilige wijze het calciumgehalte in u zeewateraquarium ver-
hogen.
Gebruiksaanwijzing: Reageermiddelen voor gebruik goed schudden!
1. Maatbeker enkele malen met het te testen water omspoelen en tot de 

5-ml-markering vullen. Maatbeker aan de buitenkant afdrogen.
2. 8 druppels reageermiddel 1 toevoegen en de maatbeker ronddraaien, tot

de vloeistof goed is verdeeld. Een mogelijk optredende vertroebeling
beïnvloedt de test niet.

3. 1 afgestreken maatlepel (wit) reageermiddel 2 toevoegen en de maatbeker
heen en weer bewegen, niet schudden!, totdat het poeder is opgelost.

4. Doe reageermiddel 3 er druppelsgewijs bij; tel de druppels en telkens na
5 druppels de vingerdruk op de fles verminderen, zodat er lucht in het
flesje gezogen wordt. De maatbeker telkens na het druppelen draaien,
tot de kleur van roze via violet naar blauw omslaat en bij af en toe draai-
en minimaal gedurende 30 seconden blijft bestaan. Het reageermiddel 3
is ook los als navulverpakking (15 ml) verkrijgbaar.

5. Het aantal verbruikte druppels vermenigvuldigd met 20, geeft het cal -
ciumgehalte in mg/l weer, bijv. 20 maal 15 druppels reageermiddel 3 = 
300 mg calcium per liter.

6. Reiniging: Voor en na elke test dient de maatbeker grondig met leiding-
water te worden gereinigd.

n  chloor-Test (zoet- en zeewater)

Op veel plaatsen wordt voor de desinfectie chloor aan het drinkwater
toegevoegd. Chloor vernietigd de filterbacteriën en heeft op de kieuwen en
de slijmhuid van de vissen een sterk bijtende werking. Met de sera chloor-
Test stelt u op eenvoudige wijze vast, of het leidingwater chloor bevat. sera
toxivec ver wijdert schadelijk chloor en chloramine direct. sera aquatan
zorgt voor water dat geschikt is voor de vissen; sera bio nitrivec activeert de
biologi sche filtering door nuttige bioculturen.
Gebruiksaanwijzing: Reageermiddel voor gebruik goed schudden!
1. De cuvette verschillende keren met het te testen water spoelen, en ver-

volgens tot aan de 10-ml-markering vullen. De cuvette aan de buitenkant
afdrogen.

2. 8 druppels reagens toedienen en de cuvette ronddraaien, tot de vloeistof
goed is verdeeld.

3. Direct de kleur bepalen: Plaats de cuvette daartoe op een wit oppervlak
en kijk er bij daglicht, zonder directe inval van het zonlicht, vanaf de
bovenkant in.

4. Als er geen kleurverandering optreedt, is er geen schadelijk chloor in het
water aanwezig. Schadelijk chloor wordt al vanaf 0,02 mg/l door gele
verkleuring zichtbaar, bij een toenemend chloorgehalte wordt de kleur
roodachtig.

5. Reiniging: Voor en na elke test moet de cuvette grondig met leidingwa-
ter worden ge reinigd.

Niet in de set inbegrepen:

n  CO2-continuetest (zoet- en zeewater)

Waterplanten zijn levende wezens en hebben voor een gezonde groei en
diepgroene bladeren de juiste verlichting en vooral regelmatige bemesting
met alle belangrijke voedingsstoffen nodig. Een combinatie van sera flore-
depot (bodembedekking), sera florena (vloeibaar ijzer als complete mest-
stof), sera flore daydrops (dagelijkse bemesting), sera florenette A (mest -
tab letten) en het sera CO2-bemestingssysteem, zorgt voor een weelderige
plantengroei en stabiele waterwaarden in uw aquarium.
Gebruiksaanwijzing: Indicatorvloeistof voor gebruik schudden!
1. Piramidevormige dop verwijderen en tot net onder de rand met aqua -

riumwater vullen (ca. 1,5 ml).
2. 3 – 4 druppels CO2-indicatorvloeistof toevoegen en onderdeel weer

terugplaatsen.
3. Testapparaat omdraaien en met zuighouder verticaal in het aquarium

bevestigen. Beslist deze volgorde aanhouden en niet omgekeerd. Dit kan
tot foutieve metingen en eventueel tot beschadigingen leiden.
Belangrijk: Zorg ervoor, dat de onderste holle ruimte slechts voor een
deel met water is gevuld.

4. Kleurenkaart aan de buitenkant van de aquariumschijf vlakbij het testap-
paraat plakken, zodat een directe kleurvergelijking mogelijk is.

5. Na enige tijd verbleken de kleuren in de sera CO2-continuetest. In dat
geval dient het testapparaat, zoals onder punt 1 – 3 beschreven, opnieuw
met aquariumwater en indicatorvloeistof te worden gevuld. Test -
apparaat schoonmaken.

6. Wanneer de dop van het testapparaat niet of slechts met moeite kan wor-
den verwijderd, is de siliconensmering van de dichtingsring ingedroogd.
In dat geval de dop met een kleine schroevendraaier rondom voorzichtig
losmaken en de dichtingsring opnieuw met siliconen insmeren.

Kleur Beoordeling, gevolgen, tegenmaatregelen

blauw te weinig CO2, planten sterven af, CO2-toevoer verhogen (ge -
bruikersinformatie van het bemestings systeem raad plegen)

donkergroen correct CO2-gehalte

lichtgroen te veel CO2, vissen bevinden zich zwaar ademend aan het
wateroppervlak of schieten met schokkende bewegingen
door het water, CO2-toevoer verminderen, goed ventileren
en CO2 uitdrijven

Belangrijk: De sera CO2-continuetest reageert met 30 – 60 min. vertraging op
veranderingen van het CO2-gehalte. Indien de waterstand in het testappa-
raat buitengewoon snel verandert, sluit de dop niet meer goed of de
dichtingsring is poreus geworden en moet worden vervangen. A.u.b. con-
troleren en corrigeren.

n  magnesium-Test (zeewater)

Een optimaal magnesiumgehalte in zeewater is onontbeerlijk om ongewer-
velde dieren en algen goed te laten gedijen. Zo hebben bijvoorbeeld kalk -
roodalgen dit element in bijzondere mate nodig omdat ze magnesium 

Ca
C Bijtend

Reagens 1 bevat natriumhydroxide. Veroorzaakt ernsti-
ge brandwonden. Bij aanraking met de ogen onmiddel -
lijk met overvloedig water afspoelen en deskundig
medisch advies inwinnen. Bij een ongeval of indien men
zich onwel voelt, onmiddellijk een arts raadplegen
(indien mogelijk hem dit etiket tonen). Achter slot en
buiten bereik van kinderen bewaren. Draag geschikte
beschermende kleding, handschoenen en een bescher-
mingsmiddel voor de ogen/het gezicht.

Cl
C Bijtend

Reagens bevat 9% zoutzuur. Veroorzaakt ernstige
brandwonden. Bij aanraking met de ogen onmiddel lijk
met overvloedig water afspoelen en deskundig
medisch advies inwinnen. Bij een ongeval of indien men
zich onwel voelt, onmiddellijk een arts raadplegen (in -
dien mogelijk hem dit etiket tonen). Achter slot en bui-
ten bereik van kinderen bewaren. Draag geschikte
beschermende kleding, handschoenen en een bescher-
mingsmiddel voor de ogen/het gezicht.

CO2
F Licht

ontvlambaar 

Reagens bevat ethanol. Licht ontvlambaar. Buiten
bereik van kinderen bewaren. In goed gesloten verpak-
king bewaren. Verwijderd houden van ontstekings-
bronnen – Niet roken.

Mg
C Bijtend

Reagens 1 bevat natriumhydroxide. Veroorzaakt ernsti-
ge brandwonden. Bij aanraking met de ogen onmiddel -
lijk met overvloedig water afspoelen en deskundig
medisch advies inwinnen. Bij een ongeval of indien
men zich onwel voelt, onmiddellijk een arts raadplegen
(indien mogelijk hem dit etiket tonen). Achter slot en
buiten bereik van kinderen bewaren. Draag geschikte
beschermende kleding, handschoenen en een
beschermingsmiddel voor de ogen/het gezicht.
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voor een groot deel in hun skelet opnemen. Natuurlijk zeewater bevat een 
1.300 mg/l. Deze waarde moet ook in een zeewateraquarium worden
nagestreefd. Met de sera magnesium-Test kan u snel en eenvoudig het
magnesiumgehalte bepalen. Dat gaat zelfs nog beter wanneer u via de sera
calcium-Test al enige ervaring in het uitvoeren van testen hebt opgedaan.
Met sera marin COMPONENT 6 magnesium verhoogt u op uiterst eenvoudi-
ge wijze het magnesiumgehalte in uw zeewateraquarium.
Gebruiksaanwijzing: Reageermiddelen voor gebruik goed schudden!
1. De cuvette verschillende keren met het te testen water spoelen, de

cuvette ledigen en aan de buitenkant afdrogen.
2. Het spuitje verschillende keren met het te testen water spoelen, en ver-

volgens 2 ml hiervan met het spuitje in de cuvette spuiten.
3. 6 druppels reagens 1 toedienen en de cuvette ronddraaien, tot de vloei-

stof goed is verdeeld. Een eventueel optredende vertroebeling beïn-
vloedt de test niet.

4. Doe er 1 afgestreken meetlepel (wit) reagens 2 bij en draai de cuvette
rond (niet schudden), tot de poeder is opgelost.

5. Doe reagens 3 er druppelsgewijs bij; tel de druppels en telkens na 5 drup-
pels de vingerdruk op de fles verminderen, zodat er lucht in het flesje
gezogen wordt. De cuvette telkens na het druppelen draaien, tot de
kleur van roze naar blauw (niet paars) omslaat en bij af en toe draaien
minimaal gedurende 30 seconden blijft bestaan. Het aantal gebruikte
druppels noteren.

6. De cuvette ledigen, grondig met leidingwater en vervolgens nog enkele
keren met het te testen water uitspoelen. De cuvette ledigen en aan de
buitenkant afdrogen.

7. Met het spuitje 2 ml van het te testen water opnemen en in de cuvette
spuiten.

8. 6 druppels reagens 4 toedienen en de cuvette ronddraaien, tot de vloei-
stof goed is verdeeld. Een eventueel optredende vertroebeling beïn-
vloedt de test niet.

9. Er 1 gestreken meetlepel reagens 5 bijdoen en de cuvette draaien (niet
schudden), tot de poeder is opgelost.

10. Doe reagens 3 er druppelsgewijs bij; tel de druppels en telkens na 5 drup-
pels de vingerdruk op de fles verminderen, zodat er lucht in het flesje
gezogen wordt. De cuvette telkens na het druppelen draaien, tot de
kleur van rood naar groen omslaat en bij af en toe draaien minimaal
gedurende 30 seconden blijft bestaan. Pas op – Bij deze meting zult u
duidelijk meer druppels nodig hebben dan bij de eerste meting!

11. Het bij de eerste meting vastgestelde aantal druppels wordt van het
resultaat van de tweede meting afgetrokken. Het resterende aantal drup-
pels maal 60 vormt het magnesiumgehalte in mg/l, b.v.: De eerst meting
leverde 4 druppels op, de tweede 24 druppels. Als je het resultaat van de
eerste meting van de tweede aftrekt, blijven er 20 druppels over. 20 drup-
pels maal 60 is 1.200 mg/l magnesium.

12. Reiniging: Voor en na elke test moeten de cuvette en het spuitje grondig
met leidingwater worden gereinigd.

n  zuurstof-Test (zoetwater)

Zuurstof is voor alle vissen en andere levende wezens in een zoetwater -
aquarium of vijver van levensbelang. Tijdens de nacht hebben zelfs de plan-
ten zuurstof nodig. Het zuurstofgehalte hangt van verschillende factoren af
zoals de watertemperatuur, de waterbeweging, de aard van de vissen en
planten en het aantal ervan en de hoeveelheid voer. Een gebrek aan zuurstof
leidt tot zware ademnood en in extreme gevallen zelfs tot de verstikking van
vissen en andere dieren. Gevaarlijke situaties worden met de sera zuurstof-
Test snel opgespoord en kunnen met sera O2 plus worden verholpen. 
Gebruiksaanwijzing: Reageermiddelen voor gebruik goed schudden!
1. Maatbeker enkele malen met het te testen water omspoelen, dan tot

dicht onder de rand vullen. Maatbeker aan de buitenkant afdrogen.
2. 6 druppels reageermiddel 1 toevoegen.
3. 6 druppels reageermiddel 2 toevoegen, de maatbeker onmiddellijk lucht-

belvrij met het deksel afsluiten en ermee schudden. Vervolgens deksel
openen.

4. Vergelijk de kleur van het ontstane bezinksel (niet opgeloste vlokken) met
de kleurenschaal. Plaats de maatbeker daartoe op de schaal en kijk er bij
daglicht, zonder directe inval van het zonlicht, vanaf de bovenkant in.

5. Reiniging: Voor en na elke test moeten de maatbeker en het deksel gron-
dig met leidingwater worden gereinigd.

Zuurstofgehalte Beoordeling, tegenmaatregelen

0,5 mg/l gevaarlijk, onvoldoende voor vissen, onmiddellijk sera
O2 plus toedienen

2,0 mg/l bedenkelijk, ongeschikt voor gevoelige vissoorten, sera
O2 plus toedienen

4,0 mg/l voor alle vissoorten is er voldoende zuurstof aan wezig

6,0 mg/l goed, voor alle vissoorten is zuurstof rijkelijk aan wezig

8,0 mg/l goed, voor alle vissoorten is zuurstof zeer rijkelijk aan-
wezig

n  silicaat-Test (zee- en zoetwater)

Silicaat bevordert de groei van kiezelalgen in het zee- en zoetwateraqua -
rium. Met de sera silicaat-Test kan het silicaatgehalte zeker worden bepaald.
Een silicaatgehalte boven 1 mg/l dient met sera marin silicate clear te wor-
den gebonden.
Gebruiksaanwijzing: Reageermiddelen voor gebruik goed schudden!
1. De maatbeker verschillende keren met het te testen water spoelen, en

vervolgens tot aan de 10-ml-markering vullen. De maatbeker aan de bui-
tenkant afdrogen.

2. 6 druppels reageermiddel 1 toevoegen. De maatbeker met het deksel
sluiten en schudden. Daarna 5 minuten wachten.

3 De maatbeker openen en 6 druppels reageermiddel 2 toevoegen. De
maatbeker sluiten en schudden. Kort wachten.

4. De maatbeker openen en 6 druppels reageermiddel 3 toevoegen. De
maatbeker weer sluiten en kort schudden. 

5. 10 minuten reactietijd afwachten. De maatbeker daarbij niet openen,
omdat er irriterende gassen ontstaan.

6. Daarna de kleuren vergelijken: Daartoe de maatbeker openen, op de
schaal plaatsen en er bij daglicht, zonder directe inval van het zonlicht,
vanaf de bovenkant inkijken. Ontstaande gassen niet inademen.

7. Reiniging: Voor en na elke test moeten de maatbeker en het deksel gron-
dig met leidingwater worden gereinigd.

O2
C Bijtend

Reagens 2 bevat natriumhydroxide. Veroorzaakt ernsti-
ge brandwonden. Bij aanraking met de ogen onmiddel -
lijk met overvloedig water afspoelen en deskundig
medisch advies inwinnen. Bij een ongeval of indien men
zich onwel voelt, onmiddellijk een arts raadplegen (in -
dien mogelijk hem dit etiket tonen). Achter slot en bui-
ten bereik van kinderen bewaren. Draag geschikte
beschermende kleding, handschoenen en een bescher-
mingsmiddel voor de ogen/het gezicht.

Reagens 1 bevat 18% zwavelzuur, reagens 2 bevat
wijnsteenzuur. Veroorzaakt ernstige brandwonden. Bij
aanraking met de ogen onmiddellijk met overvloedig
water afspoelen en deskundig medisch advies inwin-
nen. Bij een ongeval of indien men zich onwel voelt,
onmiddellijk een arts raadplegen (indien mogelijk hem
dit etiket tonen). In geval van inslikken onmiddellijk
een arts raadplegen en verpakking of etiket tonen.
Achter slot en buiten bereik van kinderen bewaren.
Draag geschikte beschermende kleding, handschoenen
en een beschermingsmiddel voor de ogen/het gezicht.

Reagens 3 bevat 9% natriumhydrogeensulfiet en bis(4-
hydroxy-N-methylanilinium)sulfaat. Schadelijk bij op -
name door de mond. Irriterend voor de ademhalings-
wegen. Kan overgevoeligheid veroorzaken bij contact
met de huid. Vergiftig voor in het water levende orga-
nismen; kan in het aquatisch milieu op lange termijn
schadelijke effecten veroorzaken. Achter slot en bui-
ten bereik van kinderen bewaren. Aanraking met de
huid vermijden. Afval niet in de gootsteen werpen.
Draag geschikte handschoenen. In geval van inslikken
onmiddellijk een arts raadplegen en verpakking of 
etiket tonen.

SiO3
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I  Informazioni per l’uso
SERA aqua-test box e SERA aqua-test box marin
La praticissima SERA aqua-test box nelle due versioni per acqua dolce o
marina, costituita da diversi test contenuti in una comoda valigetta, è un
vero set professionale per acquariofili e per gli appassionati del laghetto
ornamentale. Contiene tutti gli accessori per un controllo semplice e veloce:

SERA aqua-test box SERA aqua-test box marin
acqua dolce acqua marina
SERA KOI AQUA-TEST BOX • valore pH (pH)
laghetto • durezza carbonatica (KH)
• valore pH (pH) • ammonio/ammoniaca (NH4/NH3)
• durezza totale (GH) • nitriti (NO2)
• durezza carbonatica (KH) • nitrati (NO3)
• ammonio/ammoniaca (NH4/NH3) • fosfati (PO4)
• nitriti (NO2) • rame (Cu)
• nitrati (NO3) • calcio (Ca)
• fosfati (PO4)
• ferro (Fe)
• rame (Cu) o cloro (Cl) 

La SERA aqua-test box garantisce affidabilità nel controllo di tutti i più
importanti valori dell’acqua. Per il lavaggio delle provette come anche per
diluire l’acqua in esame (nel caso dei test dei fosfati e rame) è allegato un fla-
cone da 250 ml di SERA aqua-dest.
Per riempire i flaconi vuoti di SERA aqua-dest utilizzate esclusivamente
acqua distillata di alta qualità.
Attenersi esattamente alle istruzioni per l’uso! I reagenti vanno usati solo
per l’uso al quale sono destinati! Dopo l’utilizzo è importante richiudere i fla-
concini accuratamente, facendo attenzione a non scambiarne i tappini.
Conservare sotto chiave e fuori della portata dei bambini. Conservare a
temperatura ambiente (15 – 25 °C) e al buio. I prodotti di qualità della SERA
ed informazioni competenti si trovano nei negozi specializzati.
Produttore: SERA GmbH • Casella Postale 1466 • D 52518 Heinsberg 
Tel. + 49 / 24 52 / 9 12 60 
Importato da: SERA Italia s.r.l., Via Gamberini 110
40018 San Pietro in Casale (BO) • Tel. 0 51 / 6 66 13 33

n  pH-Test (acqua dolce e marina)

La durezza carbonatica deve essere sempre superiore a 5° per
poter ottenere un valore stabile di pH. In caso contrario c’è
pericolo che il valore pH sia soggetto a sbalzi. Per questo moti-

vo è molto importante misurare la durezza carbonatica (con il SERA kH-Test)
e portarla ad almeno 5 °dKH (con il SERA KH/pH-plus nell’acquario e con il
SERA pond bio balance nel laghetto ornamentale), soprattutto prima di cam -
biare il valore pH. 
Modifiche del valore pH possono essere effettuate molto semplicemente con
i prodotti SERA KH/pH-plus (per alzare il valore pH) e il SERA pH-minus (per
abbassare il valore pH). Un abbassamento e una stabilizzazione del valore pH
si possono ottenere con il SERA super peat (nell’acquario d’acqua dolce).
Il vostro negoziante vi informerà volentieri sul giusto valore pH per i vostri
pesci nell’acquario e nel laghetto ornamentale.
Istruzioni per l’uso: agitare bene il reagente prima di utilizzarlo!
1. Sciacquate la provetta varie volte con l’acqua da esaminare e poi riempi-

tela fino al segno dei 5 ml. Asciugate, quindi, la provetta esternamente.
2. Aggiungete 4 gocce di reagente e agitate la provetta fino a quando il

liquido è miscelato uniformemente.
3. Confrontate i colori immediatamente. Posizionate la provetta sulla scala

cromatica e guardate dall’alto alla luce del giorno ma non sotto la luce
diretta del sole.

4. Il valore viene determinato dal colore del reagente a confronto con la
scala cromatica.

5. Pulizia: prima e dopo ogni test la provetta deve essere lavata accurata-
mente con acqua del rubinetto.

n  gH-Test (acqua dolce)

Nei paesi di origine della maggior parte dei pesci ornamenta-
li, la terra è povera di sali minerali. In molti paesi del mondo è
esattamente il contrario. La pioggia scioglie il calcio e il

magnesio dal terreno che attraversa e così si arrichisce dei sali minerali che
costituiscono la durezza totale. Con il SERA gH-Test possiamo determinare
velocemente e con precisione la durezza totale. Un confronto con le condi-
zioni in natura aiuta a combinare i pesci nell’acquario di comunità nel modo
giusto o in occasione della riproduzione. Una durezza totale troppo alta si
abbassa mescolando l’acqua del rubinetto con acqua di osmosi. Con l’ag -
giun ta combinata di SERA aquatan e SERA blackwater aquatan o il filtraggio
con il SERA super peat potete ottenere l’acqua tenera richiesta dalla maggi-
or parte dei pesci sudamericani (p.e. quelli dell’Amazzonia).
Istruzioni per l’uso: agitare bene il reagente prima di utilizzarlo!

19

1. Sciacquate la provetta varie volte con l’acqua da esaminare e poi riempi-
tela fino al segno di 5 ml. Asciugate la provetta esternamente.

2. Il reagente va aggiunto a gocce. E’ necessario agitare leggermente la pro-
vetta dopo ogni goccia aggiunta finchè il colore dal rossiccio vira al mar-
roncino e con l’ultima goccia a un verde scuro.

3. Il numero delle gocce usate corrisponde alla durezza totale dell’acqua
(°dGH), p.e. 5 gocce = 5 °dGH.

4. Pulizia: prima e dopo ogni test è necessario pulire la provetta accurata-
mente con acqua del rubinetto.

n  kH-Test (acqua dolce e marina)

La durezza carbonatica (KH) serve per mantenere stabile il
valore pH. Evita sbalzi del pH, causati per esempio dalla
decomposizione organica nell’acquario e nel laghetto orna-

mentale o dal consumo di anidride carbonica da parte delle piante. Una
durezza carbonatica troppo bassa è la causa di sbalzi del valore pH. Valori KH
tra 5° e 10° creano condizioni ottimali e stabili nell’acquario di comunità e
danno le premesse per una crescita rigogliosa delle piante. I Ciclidi dei laghi
Malawi e Tanganica richiedono valori più alti. Nell’acquario marino il valore
KH deve essere oltre 12 °dKH. Con il SERA KH/pH-plus (in acqua dolce), il SERA
marin COMPONENT 2 Ca pH-Buffer (in acqua marina) o con il SERA pond bio
balance (nel laghetto) è possibile regolare con precisione la durezza carbo-
natica. Se volete modi ficare il valore pH e/o volete abbassare un valore alto
di carbonati (p.e. 21 °dKH nell’acquario di comunità), potete utilizzare il SERA
super peat (nell’acquario d’acqua dolce) e il SERA pond bio crystal plus (nel
laghetto ornamentale).
Istruzioni per l’uso: agitare bene il reagente prima di utilizzarlo!
1. Sciacquate la provetta varie volte con l’acqua da esaminare e poi riempi-

tela fino al segno di 5 ml. Asciugate la provetta esternamente.
2. Il reagente va aggiunto a gocce. Dopo ogni goccia si deve agitare legger-

mente la provetta continuando ad aggiungere gocce finchè il colore vira
dal blu al verde e poi al giallo.

3. Il numero delle gocce utilizzate corrisponde alla durezza carbonatica
(°dKH), p.e. 5 gocce = 5 °dKH.

4. Pulizia: prima e dopo ogni test è necessario pulire la provetta accurata-
mente con acqua del rubinetto.

n  ammonium/ammoniak-Test (acqua dolce e marina)

Elevati valori di ammonio indicano un’anomala o insufficiente attività dei
batteri nel filtro. Particolarmente pericolosa è l’ammoniaca (NH3), che si
forma dall’ammonio (NH4) in presenza di valori pH superiori a 7. Già valori di
ammoniaca di 0,02 mg/l causano nel tempo danni alle branchie dei pesci.
Quindi, oltre al va lore di NH4, si deve sempre misurare anche il valore pH.
Potete ricavare la quantità della velenosa ammoniaca facendo riferimento
alla tabella sottostante. 
Se vengono rilevati alti valori di ammoniaca, questi si possono abbassare
immediatamente con il SERA toxivec. Inoltre si deve migliorare l’attività del
filtro biologico con SERA bio nitrivec (nell’acquario d’acqua dolce), SERA
pond bio nitrivec (nel laghetto) e SERA marin bio reefclear (nell’acqua mari-
na). Regolari cambi parziali dell’acqua prevengono alti valori di inquinamen-
to.
Istruzioni per l’uso: agitare bene i reagenti prima di utilizzarli!
1. Sciacquate più volte la provetta con l’acqua da misurare e poi riempitela

fino all’indicazione dei 10 ml (acqua dolce) e 5 ml (acqua marina).
Asciugate l’esterno della provetta.

2. Aggiungete 6 gocce del reagente 1 e agitate la provetta fino a quando il
li quido è miscelato uniformemente.

3. Aggiungete 6 gocce del reagente 2 e agitate la provetta come sopra.
4. Aggiungete 6 gocce del reagente 3 e agitate la provetta come sopra.
5. Dopo 5 minuti confrontate i colori: posizionate la provetta sulla scala cro-

matica e guardate dall’alto alla luce del giorno ma non sotto la luce diret-
ta del sole.

6. Determinate, con la tabella sottostante, il contenuto della velenosa ammo -
niaca libera (NH3) in base al valore di ammonio (NH4) e al valore pH misurati.

7. Pulizia: prima e dopo ogni misurazione la provetta deve essere lavata ac -
cu ra tamente con acqua del rubinetto.

gH

kH

pH
C Corrosivo

Il reagente 3 contiene idrossido di sodio. Provoca gravi
ustioni. In caso di contatto con gli occhi, lavare imme-
diatamente e abbondantemente con acqua e consulta-
re un medico. In caso di incidente o di malessere con-
sultare immediatamente il medico (se possibile, mo -
strargli l’etichetta). Conservare sotto chiave e fuori
della portata dei bambini. Usare indumenti protettivi e
guanti adatti e proteggersi gli occhi/la faccia.

NH4
NH3
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n  nitrit-Test (acqua dolce e marina)

I nitriti si formano nell’acquario e nel laghetto come prodotto intermedio
durante la decomposizione degli escrementi dei pesci. Un contenuto di
nitriti troppo alto è pericoloso per i pesci. I nitriti derivano dall’
ammonio e vengono trasformati in nitrati dai batteri nel filtro attivato con il
SERA bio nitrivec. Per questo è importante controllare regolarmente, oltre
al contenuto di nitriti, anche il contenuto di ammonio e di nitrati con il SERA
ammonium/ammoniak-Test e con il SERA nitrat-Test. Ai cambi dell’acqua
consigliamo di utillizzare SERA aquatan e SERA bio nitrivec nell’acquario
d’acqua dolce, SERA aquatan e SERA marin bio reefclear nell’acquario mari-
no e SERA KOI PROTECT e SERA pond bio nitrivec nel laghetto. 
Istruzioni per l’uso: agitare bene i reagenti prima di utilizzarli!
1. Sciacquare più volte la provetta con l’acqua da misurare e poi riempirla

fino all’indicazione dei 5 ml. Asciugare l’esterno della provetta.
2. Aggiungere rispettivamente 5 gocce del reagente 1 e del reagente 2.
3. Agitare la provetta fino a quando il liquido è miscelato uniformemente.
4. Dopo 5 minuti confrontare i colori: posizionare la provetta sulla scala cro-

matica e guardare dall’alto alla luce del giorno ma non sotto la luce diret-
ta del sole.

5. Pulizia: prima e dopo ogni misurazione la provetta deve essere lavata ac -
cu ra tamente con acqua del rubinetto.

La qualità dell’acqua è la seguente:

NO2 Valutazione, contromisure

5,0 mg/l velenoso, aggiungere immediatamente più volte SERA toxivec
o SERA pond toxivec ed effettuare un cambio parziale dell’ac-
qua

2,0 mg/l pericoloso, aggiungere più volte SERA toxivec o SERA pond
toxivec oppure effettuare un cambio parziale dell’acqua  

1,0 mg/l dannoso, aggiungere SERA toxivec o SERA pond toxivec oppu-
re effettuare un cambio parziale dell’acqua

0,5 mg/l ancora innocuo, eventualmente aggiungere SERA toxivec e
SERA bio nitrivec o SERA pond toxivec e SERA pond bio nitrivec

0,0 mg/l innocuo

n  nitrat-Test (acqua dolce e marina)

Con il SERA nitrat-Test si misura in modo semplice, veloce e
sicuro il contenuto di nitrati nell’acqua.
Se il valore dei nitrati è superiore a 50 mg/l, le alghe prolifera-

no e i pesci e le piante non cre scono bene. Accertatevi perciò del contenu-
to di nitrati presente nel vostro acquario o la ghetto. Potete diminuire i nitra-
ti introducendo piante a crescita veloce, utilizzando un filtro con il SERA
siporax e/o cambiando più frequentemente l’acqua (a condizione che la
vostra acqua del rubinetto sia povera di nitrati).
Istruzioni per l’uso: agitare bene i reagenti prima di utilizzarli!
1. Sciacquare più volte la provetta con l’acqua da misurare e poi riempirla

fino all’indicazione dei 10 ml. Asciugare l’esterno della provetta.
2. Aggiungere 6 gocce del reagente 1 e agitare la provetta fino a quando il

liquido è miscelato uniformemente.
3. Aggiungere 6 gocce del reagente 2 e agitare la provetta come sopra.
4. Aggiungere nella provetta un cucchiaino (rosso) di reagente 3.
5. Chiudere la provetta con il tappo e agitarla bene per 15 secondi esatti.
6. Aprire la provetta e aggiungere 6 gocce del reagente 4. Agitare la pro-

vetta fino a quando il liquido è miscelato uniformemente.

7. Dopo 5 minuti confrontare i colori: posizionare la provetta sulla scala cro-
matica e guardare dall’alto alla luce del giorno ma non sotto la luce diret-
ta del sole.

8. Pulizia: prima e dopo ogni test la provetta deve essere lavata ac -
curatamente con acqua del rubinetto.

n  phosphat-Test (acqua dolce e marina)

In natura, in acque non inquinate, il contenuto di fosfati non supera 1,0 mg/l.
Nell’acquario o nel laghetto però possiamo arrivare a concentrazioni di 
10,0 mg/l e più. Questo è dovuto ad un numero eccessivo di pesci, a mangi-
mi con un alto contenuto di fosfati e a concimi che contengono fosfati. Un
alto contenuto di fosfati in combinazione con alti valori di nitrati causano
una crescita eccessiva di alghe. Per questo motivo dovete controllare rego-
larmente il contenuto di fosfati e nitrati nel vostro acquario o nel vostro la -
ghet to ornamentale. Una concentrazione troppo alta di fosfati (nell’acqua-
rio d’acqua dolce e nel laghetto deve essere inferiore a 1,0 mg/l, nell’acqua-
rio marino inferiore a 0,1 mg/l) si riduce con regolari cambi dell’acqua (10 –
30 % della capacità totale settimanalmente) e/o con l’introduzione di piante
a crescita veloce, o solo nell’acquario d’acqua dolce e nel laghetto con il
SERA phosvec e/o il SERA phosvec Granulat.
Istruzioni per l’uso: agitare bene i reagenti prima di utilizzarli!
1. Sciacquate la provetta varie volte con l’acqua da esaminare e poi riempi-

tela fino al segno dei 10 ml. Asciugate la provetta esternamente.
2. Aggiungete 6 gocce del reagente 1 e agitate leggermente la provetta

fino a quando il liquido è ben distribuito.
3. Aggiungete 6 gocce del reagente 2 e agitate la provetta come sopra.
4. Aggiungete un cucchiaino (bianco) colmo del reagente 3, chiudete la

provetta con il coperchietto e agitatela brevemente. Togliete il coper -
chietto.

5 Confrontate i colori dopo 5 minuti; mettete la provetta sulla scala cro-
matica e confrontate il colore alla luce del giorno, evitando i raggi diret-
ti del sole, guardando la provetta dall’alto.

6. Se il test non rileva nessuna colorazione bluastra si tratta di un’acqua
priva di fosfati. Se la colorazione è blu scuro l’acqua in esame contiene
una concentrazione di fosfati superiore a 2,0 mg/l. E’ necessario ripetere
la misurazione con una diluizione maggiore dell’acqua da esaminare.
Questo sarà necessario anche nel caso la colorazione propria dell’acqua
non permettesse una determinazione del colore.

7. Per fare questo sciacquate più volte la provetta pulita con l’acqua da
esaminare e riempitela poi fino al segno dei 5 ml aggiungendo, per
arrivare ai 10 ml, acqua distillata. Come acqua distillata possono essere
utilizzati solo il SERA aqua-dest o acqua distillata acquistata in farmacia.
Eseguite poi la misurazione come descritto ai punti 2., 3., 4. e 5.

8. Confrontate nuovamente il colore ottenuto con questa misurazione con
la scala cromatica. Fate attenzione a leggere il valore nella riga “5 ml + 
5 ml”!

9. Se risulta ancora una colorazione blu scura il valore dei fosfati è di 
4,0 mg/l o più. E’ opportuno ripetere la misurazione utilizzando 2 ml di
acqua da esaminare + 8 ml di SERA aqua-dest. E’ importante leggere i 
valori nella riga corrispondente. In questo modo possono essere rilevati
valori fino a 10,0 mg/l.

10. Pulizia: prima e dopo ogni test è necessario pulire la provetta accurata-
mente con acqua del rubinetto. 

n  ferro-Test (acqua dolce)

Il ferro è uno dei tanti elementi nutritivi fondamentali per tutte le piante
acquatiche. Un contenuto di ferro troppo basso è dannoso per le piante,
mentre un contenuto troppo alto danneggia i pesci. Non tutte le forme
chimiche del ferro possono essere assimilate dalle piante e perciò il ferro
eventualmente contenuto nell’acqua del rubinetto può persino essere noci-
vo. Foglie ingiallite sono un segno evidente della carenza di ferro. Valori di
ferro superiori a 0,5 mg/l sono nocivi sia per i pesci che per le piante.
L’apporto di ferro ideale per le piante è garantito dai fertilizzanti liquidi SERA

NO3

PO4
C Corrosivo

Il reagente 1 e il reagente 2 contengono il 14 % di acido
solforico. Provoca gravi ustioni. In caso di contatto con
gli occhi, lavare immediatamente e abbondantemente
con acqua e consultare un medico. In caso di incidente
o di malessere consultare immediatamente il medico
(se possibile, mostrargli l’etichetta). In caso d’inge stio -
ne consultare immediatamente il medico e mostrargli 
il contenitore o l’etichetta. Conservare sotto chiave e
fuori della portata dei bambini. Usare indumenti pro-
tettivi e guanti adatti e proteggersi gli occhi/la faccia.

Fe
Xn 

Nocivo

Il reagente 2 contiene tioglycolato di sodio. Nocivo per
ingestione. Può provocare sensibilizzazione per con-
tatto con la pelle. Conservare fuori della portata dei
bambini. Evitare il contatto con la pelle. Usare guanti
adatti. In caso d’inge stione consultare immedia -
tamente il medico e mostrargli il contenitore o
l’etichetta.

=  non pericoloso

=  danni in caso di inquinamento persistente

=  molto velenoso

scala cromatica:
a) acqua dolce
b) acqua marina

NH4 valore pH
7 7,5 8 8,5 9

0,5 mg/l 0,003 0,009 0,03 0,08 0,18
1 mg/l 0,006 0,02 0,05 0,15 0,36
2 mg/l 0,01 0,03 0,11 0,30 0,72
5 mg/l 0,03 0,09 0,27 0,75 1,80
10 mg/l 0,06 0,17 0,53 1,51 3,60

contenuto 
effettivo 

di NH3 in mg/l

NO2
C Corrosivo

Il reagente 1 contiene il 12 % di acido cloridrico. Provoca
gravi ustioni. Irritante per le vie respiratorie. In caso di
contatto con gli occhi, lavare immediatamente e abbon-
dantemente con acqua e consultare un medico. In caso
di incidente o di malessere consultare immediatamente
il medico (se possibile, mostrargli l’etichetta). In caso
d’inge stione consultare immediatamente il medico e
mostrargli il contenitore o l’etichetta. Conservare sotto
chiave e fuori della portata dei bambini. Usare indumen -
ti protettivi e guanti adatti e proteggersi gli occhi/la
faccia.
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florena e SERA flore daydrops e dal fertilizzante in pastiglie SERA florenette
A nell’acquario, mentre nel laghetto dal SERA florena concentrate e dal SERA
pond florenette Tabs. Nell’acquario il contenuto ideale di ferro è 
0,5 mg/l. Tenete presente che la frequenza di fertilizzazione indicata nelle
istruzioni per l’uso è puramente indicativa, in quanto la frequenza effettiva
dipende da vari fattori: dal numero e dal tipo delle piante acquatiche, come
anche dall’apporto di CO2. Proprio per questo motivo vi consigliamo di uti-
lizzare il SERA ferro-Test (Fe) per determinare la giusta frequenza e quantità
di fertilizzazione. 
Istruzioni per l’uso: agitate bene il reagente 2 prima di utilizzarlo!
1. Sciacquate la provetta varie volte con l’acqua da esaminare e poi riem-

pitela fino al segno dei 5 ml. Asciugate la provetta esternamente.
2. Aggiungete 2 cucchiaini (bianchi) colmi del reagente 1. Agitate legger-

mente la provetta. Il reagente non deve necessariamente essere com-
pletamente sciolto.

3. Aggiungete 5 gocce del reagente 2 e agitate la provetta fino a quando il
liquido è miscelato uniformemente.

4. Dopo 10 minuti si può confrontare il colore mettendo la provetta sulla
scala cromatica e guardandola dall’alto alla luce del giorno ma evitando
il sole diretto. 

5. Pulizia: prima e dopo ogni test è necessario pulire la provetta accurata-
mente con acqua del rubinetto.

Concentrazione di ferro Valutazione, contromisure

0,0 mg/l assenza di nutrimento per le piante, fertilizzate
immediatamente

0,1 – 0,25 mg/l le riserve nutritive si stanno esaurendo, fertiliz -
zate entro circa 3 giorni

0,5 mg/l ideale per le piante nell’acquario

>0,5 mg/l concentrazione troppo alta, i pesci si comporta-
no in modo anomalo. Effettuate un cambio par-
ziale dell’acqua con l’aggiunta di SERA aquatan e
SERA bio nitrivec

n  rame-Test (acqua dolce e marina)

 

Il rame è spesso la causa di inspiegabili morie di pesci. La fonte di ioni di rame
sono le tubazioni, prodotti medicinali o alghicidi. Anche concentrazioni
minime di rame sono pericolose per gli organismi acquatici (vedere tabella).
Perciò il contenuto di rame dell’acqua dell’acquario deve essere misurato
regolarmente. La neutralizzazione degli ioni di rame si ottiene con SERA
aquatan o SERA toxivec.
Istruzioni per l’uso: agitare bene i reagenti prima di utilizzarli!
1. Sciacquate la provetta varie volte con l’acqua da esaminare e poi riempi-

tela fino al segno dei 10 ml. Asciugate la provetta esternamente.
2. Aggiungete rispettivamente 7 gocce del reagente 1 e 2.
3. Agitate la provetta fino a quando il liquido è ben distribuito.
4. Dopo 5 minuti confrontate i colori mettendo la provetta sulla scala cro-

matica e guardandola dall’alto alla luce del giorno ma non in presenza
dei raggi del sole.

5. Se il colore è blu scuro, l’acqua in esame contiene più di 1 mg/l di rame.
E’ necessario ripetere il test diluendo l’acqua da esaminare.

6. Per fare questo sciacquate più volte la provetta pulita con l’acqua da
esaminare e riempitela poi fino al segno dei 5 ml aggiungendo, per
arrivare ai 10 ml, acqua distillata. Come acqua distillata possono essere
utilizzati solo il SERA aqua-dest o acqua distillata acquistata in farmacia.
Eseguite poi la misurazione come descritto ai punti 2., 3. e 4.

7. Confrontate nuovamente il colore ottenuto con questa misurazione con
la scala cromatica. Fate attenzione a leggere il valore nella riga 
“5 ml + 5 ml”!

8. Pulizia: prima e dopo ogni test è necessario pulire la provetta accurata-
mente con acqua del rubinetto.

Contenuto di rame Valutazione, effetti, contromisure

0,0 mg/l ottimo per la vita di invertebrati e lumache

0,3 mg/l concentrazione massima in caso di utilizzo di prepa-
rati contenenti rame (attenetevi alle istruzioni allega-
te alla confezione). Dopo la fine del trattamento utili-
zzate SERA aquatan o SERA toxivec per legare gli ioni
e/o effettuate un cambio parziale dell’acqua. Questa
concentrazione è letale per gli invertebrati e danno-
sa per i pesci se esposti per un tempo prolungato

0,6 mg/l va neutralizzato immediatamente con il SERA aqua-
tan o il SERA toxivec altrimenti è letale per gli inver-
tebrati e le lumache e dannoso per i pesci

1,0 mg/l va neutralizzato immediatamente con una dose dop-
pia di SERA aquatan o SERA toxivec altrimenti è leta-
le anche per i pesci

2,0 mg/l e oltre effettuate un cambio parziale dell’acqua con acqua
priva di rame e neutralizzate il resto con il SERA
 aquatan o il SERA toxivec. E’ molto pericoloso per le
piante e letale per i pesci e tutti gli altri ospiti nell’ac-
quario

n  calcium-Test (acqua marina)

Alghe ornamentali, coralli e invertebrati devono avere a disposizione conti-
nuamente una sufficiente quantità di calcio per potersi sviluppare. Il con-
tenuto di calcio nel mare è intorno a 410 mg/l. Nell’acquario marino possia-
mo ritenere come valori ottimali 400 – 450 mg di calcio per litro. Controllate
perciò regolarmente il contenuto di calcio nel vostro acquario! Il controllo si
effettua velocemente e molto facilmente con il SERA calcium-Test (Ca). Con
SERA marin COMPONENT 1 + 2 è molto semplice ripristinare il valore ideale
nel vostro acquario marino.
Istruzioni per l’uso: agitare bene i reagenti prima di utilizzarli!
1. Sciacquate la provetta varie volte con l’acqua da esaminare e poi riempi-

tela fino al segno dei 5 ml. Asciugate la provetta esternamente.
2. Aggiungete 8 gocce del reagente 1 e agitate la provetta fino a quando il

liquido è miscelato uniformemente. Una eventuale torbidezza non in -
fluis ce sull’esito del test.

3. Aggiungete un cucchiaino (bianco) raso del reagente 2 e muovete leg-
germente la provetta – non agitarla! – finchè la polvere si è disciolta.

4. Aggiungete il reagente 3 goccia a goccia; dopo ogni 5 gocce riducete la
pressione delle dita sul flaconcino in modo da far entrare aria. Dopo ogni
goccia muovete la provetta fino a quando il colore vira da rosa a violetto
diventando blu e questo rimane invariato per almeno 30 secondi anche
muovendo la provetta ogni tanto. Il reagente 3 è disponibile anche in
confezione separata da 15 ml.

5. Il numero delle gocce consumate moltiplicato per 20, dà il contenuto di
calcio in mg/l. P.e. 15 gocce di reagente 3 utilizzato, moltiplicato per 20 =
300 milligrammi di calcio per litro d’acqua.

6. Pulizia: prima e dopo ogni test è necessario pulire la provetta accurata-
mente con acqua del rubinetto.

n  cloro-Test (acqua dolce e marina)

In molte zone il cloro viene aggiunto all’acqua del rubinetto per renderla
potabile. Il cloro distrugge i batteri nel filtro e corrode le branchie e la
mucosa dei pesci. Con il SERA cloro-Test potete verificare facilmente se 
l’acqua del rubinetto contiene cloro. SERA toxivec elimina con effetto
immedia to il cloro nocivo e le cloramine. SERA aquatan crea un’acqua  
adatta alle esigenze dei pesci; SERA bio nitrivec attiva il filtraggio biologico
grazie a indispensabili colture batteriche depuranti.
Istruzioni per l’uso: agitare bene il reagente prima di utilizzarlo!
1. Sciacquate più volte la provetta con l’acqua da misurare e poi riempitela

fino all’indicazione dei 10 ml. Asciugate l’esterno della provetta.

Cu
F Facilmente
infiammabile

Il reagente 1 contiene etanolo. Facilmente infiammabi-
le. Conservare fuori della portata dei bambini. Con ser -
vare il recipiente ben chiuso. Conservare lontano da
fiamme e scintille – Non fumare.

Ca
C Corrosivo

Il reagente 1 contiene idrossido di sodio. Provoca gravi
ustioni. In caso di contatto con gli occhi, lavare imme-
diatamente e abbondantemente con acqua e consulta-
re un medico. In caso di incidente o di malessere con-
sultare immediatamente il medico (se possibile, mo -
strar gli l’etichetta). Conservare sotto chiave e fuori
della portata dei bambini. Usare indumenti protettivi e
guanti adatti e proteggersi gli occhi/la faccia.

Cl
C Corrosivo

Il reagente contiene il 9 % di acido cloridrico. Provoca
gravi ustioni. In caso di contatto con gli occhi, lavare
immediatamente e abbondantemente con acqua e con-
sultare un medico. In caso di incidente o di malessere
consultare immediatamente il medico (se possibile,
mostrargli l’etichetta). Conservare sotto chiave e fuori
della portata dei bambini. Usare indumenti protettivi e
guanti adatti e proteggersi gli occhi/la faccia.
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2. Aggiungete 8 gocce del reagente e muovete la provetta fino a quando il
liquido è miscelato uniformemente.

3. Determinate subito il colore: mettete la provetta su una superficie bian-
ca e guardate dall’alto alla luce del giorno ma non sotto la luce diretta
del sole.

4. Se non si verifica alcuna variazione di colore significa che l’acqua non
contiene cloro. Il cloro nocivo è rilevabile già a partire da una concen-
trazione di 0,02 mg/l grazie ad una colorazione gialla; più è alto il con-
tenuto di cloro e più la colorazione del test tende a diventare rossiccia.

5. Pulizia: prima e dopo ogni misurazione la provetta deve essere lavata ac -
curatamente con acqua del rubinetto.

Non contenuto nella confezione:

n  CO2 test permanente (acqua dolce e marina)

Le piante acquatiche sono esseri viventi che richiedono, oltre ad una ade -
guata illuminazione, una regolare concimazione che apporti in modo equili-
brato tutte le sostanze nutritive. Un utilizzo combinato del SERA floredepot
(riserva ripristinabile di fertilizzante), SERA florena (fertilizzante liquido
completo a base di ferro), SERA flore daydrops (fertilizzante giornaliero), del
SERA florenette A (fertilizzante completo in pastiglie) e del SERA CO2 im -
pianto di concimazione garantiscono una crescita rigogliosa delle piante e
condizioni dell’acqua molto stabili.
Istruzioni per l’uso: agitare il reagente prima dell’uso!
1. Si toglie il cappuccio a forma di piramide e lo si riempie con l’acqua

dell’acquario fin poco sotto il bordo (occorono 1,5 ml ca.).
2. Si aggiungono 3 – 4 gocce del reagente per la CO2 e poi si rimette il cap-

puccio sulla parte inferiore.
3. Si gira lo strumento e lo si fissa con la ventosa, verticalmente, all’interno

di un vetro dell’acquario. E’ importante procedere in questo ordine e non
nel senso inverso in quanto si potrebbero altrimenti avere misurazioni
errate o causare danni!
Importante: fate attenzione che la parte inferiore dello strumento sia
solo parzialmente riempita d’acqua.

4. Incollate la carta colorimetrica autoadesiva all’esterno del vetro dell’ac-
quario in prossimità dello strumento, in modo da poter agevolmente
confrontare i colori.

5. Dopo qualche tempo i colori del SERA CO2 test permanente sbiadiscono.
In questo caso si deve procedere alla sostituzione dell’acqua nel cappuc-
cio, aggiungendo nuovamente il reagente come descritto dal punto 1 al
punto 3. In questa occasione è anche opportuno pulire lo strumento.

6. Se il cappuccio dello strumento si toglie solo con difficoltà è segno che si
è seccato il grasso al silicone. In questo caso è opportuno sollevare lenta-
mente il cappuccio, facendo leva con un cacciavite, e poi ingrassare l’O-
Ring con grasso al silicone.

Colore Giudizio, effetti, contromisure

blu troppo poca CO2, la crescita delle piante è stentata,
aumentare l’immissione della CO2 (leggete le  istruzioni del
SERA CO2 impianto di concimazione)

verde scuro esatta quantità della CO2

verde chiaro CO2 in eccesso, i pesci respirano affannosamente sotto
la superficie e nuotano a scatti. E’ necessario ridurre
l’immissione della CO2. Aerare bene per eliminare la CO2 in
eccesso

Attenzione: Il SERA CO2 test permanente reagisce con un ritardo di 30 –
60 mi   nuti ai cambiamenti del contenuto della CO2 nell’acqua. Se il livello
dell’acqua all’interno dello strumento varia molto velocemente è segno che
il cappuccio non chiude perfettamente. Se, dopo aver controllato la perfet-
ta posizione del cappuccio, il livello dell’acqua varia ancora è segno che l’O-
Ring si è seccato e deve essere sostituito.

n  magnesio-Test (acqua marina)

Un contenuto ottimale di magnesio nell’acqua marina è indispensabile per
l’allevamento di invertebrati e alghe supe riori. Questo elemento, per esem-
pio, è necessario in modo particolare alle alghe Rhodophyta, in quanto uti -
lizzano in gran parte il magnesio per la struttura del loro scheletro. L’acqua
di mare in natura contiene circa 1.300 mg/l; questo valore deve essere pre-
sente anche nell’acquario. Con il SERA magnesio-Test potete determinare in
modo semplice e veloce il contenuto di magnesio. Questo è ancora più faci-
le se avete già fatto esperienza con il SERA calcium-Test. Con il SERA marin
COMPONENT 6 magnesium potete aumentare in modo semplice e veloce il
contenuto di magnesio nell’acquario marino.
Istruzioni per l’uso: agitare bene i reagenti prima di utilizzarli!
1. Sciacquare più volte la provetta con l’acqua da controllare, svuotarla e

asciugarla esternamente.  
2. Sciacquare più volte la siringa con l’acqua da controllare, poi aggiungere

con la siringa 2 ml di questa nella provetta.
3. Aggiungere 6 gocce del reagente 1 e agitare la provetta fino a quando il

liquido è ben distribuito. Un’eventuale torbidezza non influisce sul risul-
tato del test.

4. Aggiungere un cucchiaino (bianco) raso del reagente 2 e muovere la pro-
vetta (non agitarla) finchè la polvere è disciolta.

5. Aggiungere il reagente 3 goccia a goccia; dopo ogni 5 gocce ridurre la
pressione delle dita sul flaconcino in modo da far entrare aria. Dopo ogni
goccia muovere la provetta fino a quando il colore vira da rosa a blu (non
viola) e questo rimane invariato per almeno 30 secondi anche muovendo
la provetta ogni tanto. Annotare il numero delle gocce utilizzate.

6. Svuotare la provetta, sciacquarla bene con l’acqua del rubinetto e poi
alcune volte con l’acqua da controllare. Svuotare la provetta ed asciugar-
la esternamente.

7. Prelevare con la siringa 2 ml dell’acqua da controllare e iniettarla nella
provetta.

8. Aggiungere 6 gocce del reagente 4 e muovere la provetta fino a quando
il liquido è ben distribuito. Un’eventuale torbidezza non influisce sul
risultato del test.

9. Aggiungere un cucchiaino raso del reagente 5 e muovere la provetta (non
agitarla) finchè la polvere è disciolta.

10. Aggiungere il reagente 3 goccia a goccia; dopo ogni 5 gocce ridurre la
pressione delle dita sul flaconcino in modo da far entrare aria. Dopo ogni
goccia muovere la provetta fino a quando il colore vira da rosso a verde
e questo rimane invariato per almeno 30 secondi anche muovendo la
provetta ogni tanto. Attenzione – per questa misurazione saranno
necessarie molte più gocce rispetto alla prima!

11. Il numero delle gocce utilizzate per la prima misurazione va sottratto a
quello della seconda. Il risultato della sottrazione moltiplicato per 60 dà il
contenuto di magnesio in mg/l, p.es.: per la misurazione 1 sono state uti-
lizzate 4 gocce, per la misurazione 2 ne sono state utilizzate 24.
Sottraendo il risultato della misurazione 1 da quello della 2, rimangono 
20 gocce. 20 gocce moltiplicate per 60 danno 1.200 mg/l di magnesio.

n  Test dell’ossigeno (acqua dolce)

L’ossigeno è di vitale importanza per tutti i pesci e tutti gli altri esseri viven-
ti sia nell’acquario d’acqua dolce che nel laghetto. Durante la notte anche le
piante consumano ossigeno. Il contenuto di ossigeno nell’acqua dipende da
vari fattori come la temperatura dell’acqua, il movimento dell’acqua, tipo e
numero dei pesci e delle piante, come anche dalla quantità di mangime di -
stri buito. La mancanza di ossigeno porta a una grave dispnea e, in caso
estremo, al soffocamento dei pesci e degli altri animali. Situazioni pericolose
possono essere riconosciute in tempo con il SERA Test dell’ossigeno e 
possono essere eliminate con il SERA O2 plus.
Istruzioni per l’uso: agitare bene i reagenti prima di utilizzarli!
1. Sciacquate la provetta diverse volte con l’acqua da esaminare e poi riem-

pitela completamente fino al bordo supe riore. Asciugate, quindi, la pro-
vetta esternamente. 

2. Aggiungete 6 gocce del reagente 1.
3. Aggiungete 6 gocce del reagente 2 e richiudete immediatamente la pro-

vetta in modo che non rimanga una bolla d’aria e agitatela. Togliete il
coperchietto.

4. Confrontate il colore del deposito che si forma (fiocchi insolubili).
Posizionate la provetta sulla scala cromatica e guardate dall’alto alla luce
del giorno ma non sotto la luce diretta del sole.

5. Pulizia: prima e dopo ogni test è necessario pulire la provetta accurata-
mente con acqua del rubinetto.

Mg
C Corrosivo

Il reagente 1 contiene idrossido di sodio. Provoca gravi
ustioni. In caso di contatto con gli occhi, lavare imme-
diatamente e abbondantemente con acqua e consulta-
re un medico. In caso di incidente o di malessere con-
sultare immediatamente il medico (se possibile, mo -
strargli l’etichetta). Conservare sotto chiave e fuori
della portata dei bambini. Usare indumenti protettivi e
guanti adatti e proteggersi gli occhi/la faccia.

O2
C Corrosivo

Il reagente 2 contiene idrossido di sodio. Provoca gravi
ustioni. In caso di contatto con gli occhi, lavare imme-
diatamente e abbondantemente con acqua e consulta-
re un medico. In caso di incidente o di malessere con-
sultare immediatamente il medico (se possibile, mo -
strargli l’etichetta). Conservare sotto chiave e fuori della
portata dei bambini. Usare indumenti protettivi e guan-
ti adatti e proteggersi gli occhi/la faccia.

CO2
F Facilmente
infiammabile

Il reagente contiene etanolo. Facilmente infiammabile.
Conservare fuori della portata dei bambini. Conservare
il recipiente ben chiuso. Conservare lontano da fiamme
e scintille – Non fumare.
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E  Información para el usuario
SERA aqua-test box y SERA aqua-test box marin
La práctica SERA aqua-test box, disponible en versiones para agua dulce y
agua salada, con tests diferentes en cada una de ellas en un cómodo estu-
che, es el equipo profesional adecuado para propietarios de acuarios y
estanques de jardín. Contiene los elementos necesarios para un rápido y
fácil control de:

SERA aqua-test box SERA aqua-test box marin
agua dulce agua salada
SERA KOI AQUA-TEST BOX • valor de pH (pH)
estanque • dureza de carbonatos (KH)
• valor de pH (pH) • amonio/amoníaco (NH4/NH3)
• dureza total (GH) • nitrito (NO2)
• dureza de carbonatos (KH) • nitrato (NO3)
• amonio/amoníaco (NH4/NH3) • fosfato (PO4)
• nitrito (NO2) • cobre (Cu)
• nitrato (NO3) • calcio (Ca)
• fosfato (PO4)
• hierro (Fe)
• cobre (Cu) o cloro (Cl) 

La SERA aqua-test box garantiza un control fiable de todos los parámetros
importantes del agua. En el equipo se incluyen 250 ml de SERA aqua-dest
para limpiar las cubetas y diluir las muestras (tests de fosfato y cobre), en
caso de que sea necesario.
Para rellenar SERA aqua-dest utilice únicamente agua destilada de alta cali-
dad.
¡Lea con atención las instrucciones de uso! ¡Utilice los reactivos sólo para el
fin al que están destinados! Después de utilizar los frascos de reactivos,
tápelos otra vez enseguida sin intercambiar las tapas. Consérvese bajo llave
y manténgase fuera del alcance de los niños. Conservar a temperatura
ambiente (15 – 25 °C) y protegido de la luz. Los productos de alta calidad
SERA y un asesoramiento apropiado podrá encontrarlos en establecimientos
especializados.
Fabricante: SERA GmbH • Apdo. de correos 1466 • D 52518 Heinsberg 
tel. + 49 / 24 52 / 9 12 60

n  test de pH (agua dulce y salada)

Para alcanzar un valor de pH estable, la dureza de carbonatos
siempre debe estar a al menos 5° dKH, de lo contrario existe el
peligro de que varíe el valor de pH (¡disminución de ácidos!).

Por ello debe asegurarse de comprobar la dureza de carbonatos (mediante
el SERA test de kH) y, en caso necesario, aumentar dicha dureza de carbona-
tos hasta un mínimo de 5° dKH (en el acuario mediante SERA KH/pH-plus, en
el estanque de jardín mediante SERA pond bio balance), también y especial-
mente antes de cambiar el valor de pH.
Los cambios del valor de pH se realizan fácilmente con los acondicionadores
de agua SERA KH/pH-plus (para aumentar el valor) y SERA pH-minus (para
reducirlo). También puede reducir y estabilizar el valor de pH con SERA super
peat (para el acuario de agua dulce). 
Su detallista especializado le aconsejará gustoso sobre el valor de pH co -
rrecto para los peces y plantas de su acuario y estanque de jardín.
Instrucciones de uso: ¡Agite bien el reactivo antes de usarlo!
1. Enjuague varias veces la cubeta con el agua que se va a comprobar y llé-

nela hasta la marca de 5 ml. Seque la cubeta por fuera.
2. Añada 4 gotas del reactivo y mueva la cubeta hasta que el líquido se haya

disuelto bien.
3. Inmediatamente compare los colores. Para ello, coloque la cubeta sobre la

escala y observe desde arriba con luz diurna natural y sin luz solar directa.
4. Puede leer el valor según el cambio de color.
5. Limpieza: Antes y después de cada test debe limpiar la cubeta a fondo

con agua del grifo.

n  test de gH (agua dulce)

En el país de origen de la mayoría de los peces ornamentales
el suelo es pobre en minerales. Pero en muchas zonas del
mundo la situación es precisamente la contraria. Con la lluvia

se desprende calcio y magnesio del suelo y ello endurece el agua. Con el
SERA test de gH podrá determinar rápidamente y con exactitud la dureza
total. La comparación con las condiciones existentes en la naturaleza ayuda
a encontrar la mejor combinación de peces en el acuario comunitario o una
cría exitosa. Una dureza total demasiado elevada puede reducirse mezclan-
do con agua de ósmosis. Con la utilización combinada de SERA aquatan y
SERA blackwater aquatan o el filtrado con SERA super peat se consigue el
agua blanda que requieren la mayoría de peces ornamen tales de Sudamérica
(por ejemplo, los de la cuenca amazónica).
Instrucciones de uso: ¡Agite bien el reactivo antes de usarlo!
1. Aclare la cubeta varias veces con el agua que desee comprobar y a continua -

 ción llénela hasta la marca de 5 ml. Seque la cubeta por la parte exterior.
2. Añada el reactivo gota a gota. Agite ligeramente la cubeta después de

echar cada gota, hasta que el color pase de rojo a marrón y luego a verde.
3. El número de gotas de reactivo utilizadas representa la dureza total exis -

tente (en °dGH), por ejemplo, 5 gotas = 5° dGH.
4. Limpieza: Lave a fondo la cubeta bajo el chorro del agua del grifo antes y

después de cada prueba.

Contenuto di ossigeno Giudizio e contromisure

0,5 mg/l pericoloso, insufficiente per i pesci, aggiungere
immediatamente il SERA O2 plus 

2,0 mg/l insufficiente, pesci poco sensibili non ne soffro-
no, aggiungere il SERA O2 plus 

4,0 mg/l ossigeno sufficiente per tutti i tipi di pesci

6,0 mg/l buono, ossigeno abbondante per tutti i tipi di
pesci

8,0 mg/l ottimo, ossigeno più che sufficiente per tutti i
tipi di pesci

n  silicati-Test (acqua marina e dolce)

I silicati favoriscono la crescita delle alghe diatomee nell’acquario d’acqua
marina e dolce. Con il SERA silicati-Test si può determinare in modo sicuro il
contenuto di silicati nell’acqua. Un contenuto di silicati superiore a 1 mg/l
può essere neutralizzato con il SERA marin silicate clear.
Istruzioni per l’uso: agitare bene i reagenti prima di utilizzarli!
1. Sciacquate la provetta varie volte con l’acqua da esaminare e poi riempi-

tela fino al segno dei 10 ml. Asciugate la provetta esternamente.
2. Aggiungete 6 gocce del reagente 1. Chiudete la provetta con il coper-

chietto e agitatela. Attendete 5 minuti.
3. Aprite la provetta e aggiungete 6 gocce del reagente 2. Chiudete la pro-

vetta ed agitatela. Attendete qualche istante.
4. Aprite la provetta e aggiungete 6 gocce del reagente 3. Chiudete la pro-

vetta e agitatela per breve tempo.
5. Lasciate passare un tempo di reazione di 10 minuti, durante il quale non

potete aprire la provetta poichè uscirebbe gas irritante.
6. Confrontate i colori mettendo la provetta sulla scala cromatica e guar-

dandola dall’alto alla luce del giorno ma non in presenza dei raggi del
sole. Non aspirate il gas che fuoriesce.

7. Pulizia: prima e dopo ogni test la provetta deve essere lavata accurata-
mente con acqua del rubinetto.

gH

Il reagente 1 contiene il 18 % di acido solforico. Il rea-
gente 2 contiene acido 2S,3S-diidrossibutandioico.
Provoca gravi ustioni. In caso di contatto con gli occhi,
lavare immediatamente e abbondantemente con
acqua e consultare un medico. In caso di incidente o di
malessere consultare immediatamente il medico (se
possibile, mostrargli l’etichetta). In caso d’ingestione
consultare immediatamente il medico e mostrargli il
contenitore o l’etichetta. Conservare sotto chiave e
fuori della portata dei bambini. Usare indumenti pro-
tettivi e guanti adatti e proteggersi gli occhi/la faccia.

Il reagente 3 contiene il 9 % di idrogenosolfito di sodi-
co e solfato di bis(4-idrossi-N-metilanilinio). Nocivo per
ingestione. Irritante per le vie respiratorie. Può provo-
care sensibilizzazione per contatto con la pelle.
Tossico per gli organismi acquatici, può provocare a
lungo termine effetti negativi per l’ambiente acquati-
co. Conser vare sotto chiave e fuori della portata dei
bambini. Evitare il contatto con la pelle. Non gettare i
residui nelle fognature. Usare guanti adatti. In caso
d’ingestione consultare immediatamente il medico e
mos trargli il contenitore o l’etichetta.

SiO3

C Corrosivo

Xn 
Nocivo

N 
Pericoloso

per l’ambiente

pH



24

n  test de kH (agua dulce y salada)

La dureza de carbonatos (KH) sirve para estabilizar el valor de pH.
Evita las fluctuaciones del valor de pH causadas, por ejemplo,
por la descomposición biológica en el acuario y en el estanque

de jardín, o por el consumo del dióxido de carbono por parte de las plantas.
Una dureza de carbonatos demasiado baja (menos de 5° dKH) es la causa de las
fuertes oscilaciones del valor de pH (¡desciende la acidez!). Unos valores de KH
entre 5 y 10° dKH proporcionarán al acuario comunitario valores de pH óptimos
y estables y harán que las plantas crezcan espléndidas. Los cíclidos proceden-
tes de Malawi y Tanganyika necesitan valores más altos. Los valores adecuados
para acuarios de agua salada se sitúan entre los 8 y los 12° dKH. Utilizando SERA
KH/pH-plus (en agua dulce), SERA marin COMPONENT 2 Ca pH-Buffer (en agua
salada) o SERA pond bio balance (en el estanque de jardín), se puede regular
fácilmente la dureza de carbonatos. Si desea regular el valor de pH del agua,
puede reducir una dureza de carbonatos demasiado alta (p.ej., más de 21° dKH
en los acuarios comunitarios) utilizando SERA super peat (en los acuarios de
agua dulce) o SERA pond bio crystal plus (en el estanque de jardín)
Instrucciones de uso: ¡Agite bien el reactivo antes de usarlo!
1. Aclare la cubeta varias veces con el agua que desee comprobar y a continua -

ción llénela hasta la marca de 5 ml. Seque la cubeta por la parte exterior.
2. Añada el reactivo gota a gota. Agite ligeramente después de echar cada

gota, hasta que el color pase de azul a verde y luego a amarillo.
3. El número de gotas empleadas corresponde a la dureza de carbonatos

que haya (en °dKH). Por ejemplo, 5 gotas = 5° dKH.
4. Limpieza: Lave a fondo la cubeta bajo el chorro del agua del grifo antes y

después de cada prue ba.

n  test de amonio/amoníaco (agua dulce y salada)

Un nivel elevado de amonio indica que la vida bacteriana en el filtro está
altera da y no se ha desarrollado bien. Especialmente peligroso resulta el
amoníaco (NH3), que se origina a partir del amonio (NH4) cuando el pH
sobrepasa el valor de 7. Niveles de amoníaco de tan solo 0,02 mg/l son, a
largo plazo, nocivos para las branquias. Por eso, además del valor de NH4,
también hay que medir siempre el pH. Los valores medidos se clasifican y
evalúan mediante la tabla siguiente.
En casos urgentes, SERA toxivec reduce inmediatamente el contenido de
amoníaco. Además, conviene mejorar la actividad biológica del filtro con
SERA bio nitrivec (para agua dulce), SERA pond bio nitrivec (para estanques)
o SERA marin bio reefclear (agua salada). Cambiar con regularidad una parte
del agua evita que esta se degrade en exceso.
Instrucciones de uso: ¡Agite bien los reactivos antes de usarlos!
1. Aclare la cubeta varias veces con el agua que se vaya a analizar. Llénela a

continuación hasta la marca de 10 ml (agua dulce) o hasta la de 5 ml (agua
salada). Seque la cubeta por la parte exterior.

2. Añada 6 gotas del reactivo 1 y mueva la cubeta hasta que el líquido se
haya disuelto bien.

3. Añada 6 gotas del reactivo 2 y mueva la cubeta del mismo modo.
4. Añada 6 gotas del reactivo 3 y vuelva a mover la cubeta.
5. Transcurridos 5 minutos, compare los colores. Para ello, coloque el reci -

piente sobre la escala y con luz del día, pero sin incidencia directa de los
rayos solares, observe el líquido desde arriba.

6. Consultando la tabla siguiente, determine el contenido de amoníaco libre
y tóxico (NH3) a partir de la concentración medida de amonio (NH4) y del pH.

7. Limpieza: Antes y después de cada análisis hay que lavar bien la cubeta
con agua del grifo.

n  test de nitrito (agua dulce y salada)

El nitrito aparece en el acuario y en el estanque de jardín como producto
intermedio de la descomposición de las excreciones de los peces. Una pro-
porción demasiado elevada de nitrito resulta peligrosa para los peces. El
nitrito se forma a partir del amonio, y las bacterias de un filtro con un buen
funcionamiento o vacunado con SERA bio nitrivec lo convierten en nitrato.
Por este motivo, aparte de la proporción de nitrito, también se debería com-
probar regularmente la cantidad de amonio y nitrato con el SERA test de
amonio/amoníaco y el SERA test de nitrato. Al realizar los cambios de agua
recomendamos aplicar SERA aquatan y SERA bio nitrivec en el acuario de
agua dulce, SERA aquatan y SERA marin bio reefclear en el acuario de agua
salada y SERA KOI PROTECT y SERA pond bio nitrivec en el estanque de jardín.
Instrucciones de uso: ¡Agite bien los reactivos antes de usarlos!
1. Aclare la cubeta varias veces con el agua que desee comprobar y a conti -

nuación llénela hasta la marca de 5 ml. Seque la cubeta por la parte exterior.
2. Añada 5 gotas del reactivo 1 y 5 gotas del reactivo 2.
3. Agite la cubeta ligeramente hasta que el líquido esté bien repartido.
4. Al cabo de 5 minutos compare los colores. Para ello, coloque la cubeta

sobre la escala y observe desde arriba con luz diurna natural y sin luz
solar directa.

5. Limpieza: Antes y después de cada test debe limpiar la cubeta a fondo
con agua del grifo.

Calidad del agua:

NO2 Descripción, medidas

5,0 mg/l tóxica, aplique SERA toxivec o SERA pond toxivec varias veces
de forma inmediata y realice un cambio parcial de agua

2,0 mg/l peligrosa, aplique SERA toxivec o SERA pond toxivec varias
veces o realice un cambio parcial de agua  

1,0 mg/l perjudicial, aplique SERA toxivec o SERA pond toxivec o realice
un cambio parcial de agua

0,5 mg/l aún inocua, en caso necesario aplique SERA toxivec y SERA bio
nitrivec o SERA pond toxivec y SERA pond bio nitrivec

0,0 mg/l buena, inocua

n  test de nitrato (agua dulce y salada)

Detecte el nitrato de forma sencilla, rápida y segura con el
SERA test de nitrato.
Las algas proliferan y los peces y las plantas languidecen cuan-

do el valor de nitrato supera los 50 mg/l. Por eso debe informarse sobre el
nivel de nitrato de su acuario o su estanque de jardín. Puede reducir el nitra-
to introduciendo plantas de crecimiento rápido, utilizando un filtro lento
con SERA siporax y/o cambiando el agua con más frecuencia (siempre y
cuando el agua de su grifo contenga poco nitrato).
Instrucciones de uso: ¡Agite bien los reactivos antes de usarlos!
1. Aclare la cubeta varias veces con el agua que desee comprobar y a conti-

nuación llénela hasta la marca de 10 ml. Seque la cubeta por la parte exte-
rior.

2. Aplique 6 gotas del reactivo 1 y agite la cubeta ligeramente hasta que el
líquido esté bien repartido.

3. Aplique 6 gotas del reactivo 2 y vuelva a mover la cubeta del mismo
modo.

4. Usando la cuchara dosificadora (roja), añada a la cubeta una cucharada
rasa del reactivo 3.

5. Cierre la cubeta con la tapa y agítela con fuerza exactamente durante 
15 segundos. 

6. Abra la cubeta y añada 6 gotas del reactivo 4. Agite la cubeta ligeramen-
te hasta que el líquido esté bien repartido.

7. Al cabo de 5 minutos compare los colores. Para ello, coloque la cubeta
sobre la escala y observe desde arriba con luz diurna natural y sin luz
solar directa.

8. Limpieza: Antes y después de cada test debe limpiar la cubeta y la tapa a
fondo con agua del grifo.

=  inocuo

=  nocivo en caso de exposición permanente

=  alta toxicidad

escala cromática:
a) agua dulce
b) agua salada

NH4 valor pH
7 7,5 8 8,5 9

0,5 mg/l 0,003 0,009 0,03 0,08 0,18
1 mg/l 0,006 0,02 0,05 0,15 0,36
2 mg/l 0,01 0,03 0,11 0,30 0,72
5 mg/l 0,03 0,09 0,27 0,75 1,80

10 mg/l 0,06 0,17 0,53 1,51 3,60

contenido
efectivo 

de NH3 en mg/l

NO2
C Corrosivo

El reactivo 1 contiene un 12 % de ácido clorhídrico.
Provoca quemaduras graves. Irrita las vías respiratorias.
En caso de contacto con los ojos, lávense inmediata y
abundantemente con agua y acúdase a un médico. En
caso de accidente o malestar, acúdase inmediatamente
al médico (si es posible, muéstresele la etiqueta). En
caso de ingestión, acúdase inmediatamente al médico y
muéstresele la etiqueta o el envase. Consérvese bajo
llave y manténgase fuera del alcance de los niños.
Úsense indumentaria y guantes adecuados y protección
para los ojos/la cara.

NO3

kH

C Corrosivo

El reactivo 3 contiene hidróxido de sodio. Provoca que-
maduras graves. En caso de contacto con los ojos,
lávense inmediata y abundantemente con agua y acúda-
se a un médico. En caso de accidente o malestar, acúda-
se inmediatamente al médico (si es posible, muéstrese-
le la etiqueta). Consérvese bajo llave y manténgase
fuera del alcance de los niños. Úsense indumentaria y
guantes adecuados y protección para los ojos/la cara.

NH4
NH3
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n  test de fosfato (agua dulce y salada)

En las aguas no contaminadas de la naturaleza se encuentran valores de fos-
fato de hasta 1,0 mg/l. En los acuarios o en los estanques de jardín se en -
cuentran a menudo concentraciones de 10,0 mg/l y aún mayores. Esto se
produce a causa de una excesiva población de peces, del suministro de ali-
mentos ricos en fosfato, y del uso de abono con fosfato para plantas. Un alto
contenido en fosfato unido a la presencia de altos valores de nitrato condu-
ce a un excesivo crecimiento de las algas. Debe por ello controlar regular-
mente los valores de fosfato de su acuario o de su estanque de jardín. Para
reducir un nivel de fosfato demasiado alto (no más de 1,0 mg/l en acuarios
de agua dulce y estanques de jardín, y no más de 0,1 mg/l en acuarios de
agua salada), lo mejor son los cambios periódicos de agua (aproximadamen-
te el 10 – 30 % una vez por semana) y/o la colocación de plantas de creci-
miento rápido o, en los acuarios de agua dulce o los estanques de jardín, la
aplicación de SERA phosvec y/o SERA phosvec Granulat.
Instrucciones de uso: ¡Agite bien los reactivos antes de usarlos!
1. Aclare la cubeta varias veces con el agua que desee comprobar y a con-

tinuación llénela hasta la marca de 10 ml. Seque la cubeta por la parte
exterior.

2. Aplique 6 gotas del reactivo 1 e incline la cubeta hacia ambos lados hasta
que el líquido esté bien repartido.

3. Aplique 6 gotas del reactivo 2 y vuelva a mover la cubeta del mismo modo.
4. Usando la cuchara dosificadora (blanca), añada una cucharada colmada

del reactivo 3, tape la cubeta y agítela brevemente. A continuación retire
la tapa.

5. Al cabo de 5 minutos compare los colores. Para ello, coloque la cubeta
sobre la escala de colores y observe desde arriba con luz diurna natural
y sin luz solar directa.

6. Si no se observa coloración azul, se trata de agua especialmente pobre en
fosfato o sin fosfato. Si la coloración es azul oscuro, la muestra de agua
contendrá 2,0 mg/l de fosfato por litro o más. Repita la prueba con una
muestra diluida. Lo mismo es aplicable en el caso de que, a causa de una
coloración propia del agua o por una excesiva contaminación, sea imposi-
ble determinar el color con claridad.

7. Para ello aclare bien la cubeta con el agua que desee comprobar y a con-
tinuación llénela hasta la marca de 5 ml. Añada agua destilada a la mues-
tra hasta llegar a la marca de 10 ml. Dilúyala con SERA aqua-dest o con un
agua destilada similar sin aditivos (por ejemplo la de venta en farmacias.).
Repita la medición tal como se describe en los puntos del 2 al 5.

8. Vuelva a comparar la coloración con la escala de colores. ¡No olvide leer
el valor dado en la línea “5 ml + 5 ml”!

9. Si el color resultante sigue siendo azul oscuro, el nivel de fosfato es de
4,0 mg/l o más. En tal caso repita la medición con una dilución “2 ml + 
8 ml”. Lea el valor en la línea correspondiente de debajo de la escala de
colores. De esta manera se pueden determinar valores de fosfato de
hasta 10,0 mg/l.

10 Limpieza: Antes y después de cada test debe limpiar la cubeta y la tapa a
fondo con agua del grifo.

n  test de hierro (agua dulce)

El hierro es un nutriente esencial para las plantas acuáticas. Un nivel demasia-
do bajo de hierro afecta a las plantas negativamente. Pero si el nivel es
demasiado alto perjudica a los peces. No todos los tipos de hierro se pueden
usar con las plantas, por lo que el que hay en el agua del grifo puede resultar
nocivo. El color amarillento de las hojas es un signo inequívoco de falta de
hierro. Los valores superiores a 0,5 mg/l son nocivos para peces y plantas.
La aportación ideal para las plantas queda garantizada con los abonos líqui-
dos SERA florena y SERA flore daydrops, así como con el abono en tabletas
SERA florenette A en el acuario y SERA pond florena concentrate y SERA
pond florenette Tabs en el estanque de jardín. La concentración de hierro
ideal en el acuario se sitúa en 0,5 mg/l. Tenga en cuenta que la dosis indica-
da en las instrucciones de uso es simplemente orientativa, ya que el ritmo
real de abonado depende de diversos factores: el número y tipo de plantas

acuáticas y el aporte de CO2. Así pues, recomendamos usar el SERA test de
hierro (Fe) para determinar el contenido de nutrientes.
Instrucciones de uso: ¡Agite bien el reactivo 2 antes de usarlo!
1. Aclare la cubeta varias veces con el agua que desee comprobar y a continua -

ción llénela hasta la marca de 5 ml. Seque la cubeta por la parte exterior.
2. Con la cuchara dosificadora (blanca) aplique 2 cucharadas colmadas del

reactivo 1. A continuación agite la cubeta ligeramente. No es necesario
que el reactivo se disuelva por completo.

3. Aplique 5 gotas del reactivo 2 e incline la cubeta hacia ambos lados hasta
que el líquido esté bien repartido.

4. Pasados 10 minutos, compare los colores. Se pone la cubeta sobre el cua-
dro de colores y con luz natural, sin incidencia directa de la luz solar, y
desde arriba se mira el interior.

5. Limpieza: Lave a fondo la cubeta bajo el chorro del agua del grifo antes y
después de cada prueba.

Nivel de hierro Valoración, medidas correctivas

0,0 mg/l agua nociva para las plantas, abone de inmediato

0,1 – 0,25 mg/l escasa presencia de nutrientes, abone en unos 3 días

0,5 mg/l ideal para las plantas del acuario

>0,5 mg/l nivel demasiado alto, afecta al comportamiento de
los peces, realice inmediatamente un cambio parcial
de agua añadiendo SERA aquatan y SERA bio nitrivec

n  test de cobre (agua dulce y salada)

Con frecuencia, el cobre es la causa de las muertes inexplicables de peces.
Los iones de cobre proceden de tubos de cobre, productos de tratamiento
o alguicidas. Ya en pequeñas concentraciones, el cobre es peligroso para los
organismos acuáticos (véase la tabla). Por este motivo se debería comprobar
el contenido de cobre del agua del acuario de forma regular. Los iones de
cobre se neutralizan con SERA aquatan o SERA toxivec.
Instrucciones de uso: ¡Agite bien los reactivos antes de usarlos!
1. Aclare la cubeta varias veces con el agua que desee comprobar y a conti -

nu a  ción llénela hasta la marca de 10 ml. Seque la cubeta por la parte  ex -
terior.

2. Añada 7 gotas del reactivo 1 y 7 gotas del reactivo 2.
3. Incline la cubeta hacia ambos lados hasta que el líquido esté bien repar tido.
4. Al cabo de 5 minutos compare los colores. Para ello, coloque la cubeta

sobre la escala y observe desde arriba con luz diurna natural y sin luz
solar directa.

5. Si la coloración de la muestra es azul oscuro, entonces el contenido en
cobre es superior a 1 mg/l. Repita la prueba con una muestra diluida.

6. Para ello aclare bien la cubeta con el agua que desee comprobar y a conti-
nuación llénela con esta agua hasta la marca de 5 ml. Añada agua destilada
a la muestra hasta llegar a la marca de 10 ml. Dilúyala con SERA aqua-dest
o con un agua destilada similar sin aditivos (por ejemplo la de venta en far-
macias). Repita la medición tal como se describe en los puntos del 2 al 4.

7. Vuelva a comparar la coloración con la escala de colores. ¡No olvide leer
el valor dado en la línea “5 ml + 5 ml”!

8. Limpieza: Antes y después de cada test debe limpiar la cubeta a fondo
con agua del grifo.

Contenido de cobre Descripción, efectos, medidas

0,0 mg/l óptimo para invertebrados y caracoles

0,3 mg/l concentración máxima al utilizar preparados con
cobre (observar las instrucciones de uso). Una vez
finalizado el tratamiento, aglutinar el cobre con
SERA aquatan o SERA toxivec y/o realizar un cam-
bio parcial de agua. Esta concentración es nociva
para los invertebrados y dañina para los peces a
largo plazo

0,6 mg/l aglutínelo con SERA aquatan o SERA toxivec, ya que
en caso contrario resulta nocivo para los caracoles
y los invertebrados y perjudicial para los peces

1,0 mg/l aglutínelo con una dosis doble de SERA aquatan
o SERA toxivec, nocivo para los caracoles, los
invertebrados y los peces

2,0 mg/l y más cambio parcial de agua con agua sin cobre y aglu-
tinación con una dosis doble de SERA aquatan y
SERA toxivec, muy perjudicial para las plantas y
nocivo para los peces y otros seres vivos

PO4
C Corrosivo

El reactivo 1 y el reactivo 2 contienen un 14 % de ácido
sulfúrico. Provoca quemaduras graves. En caso de con-
tacto con los ojos, lávense inmediata y abundante-
mente con agua y acúdase a un médico. En caso de
accidente o malestar, acúdase inmediatamente al
médico (si es posible, muéstresele la etiqueta). En caso
de ingestión, acúdase inmediatamente al médico y
muéstresele la etiqueta o el envase. Consérvese bajo
llave y manténgase fuera del alcance de los niños.
Úsense indumentaria y guantes adecuados y protec-
ción para los ojos/la cara.

Fe
Xn 

Nocivo

El reactivo 2 contiene tioglicolato de sodio. Nocivo por
ingestión. Posibilidad de sensibilización en contacto
con la piel. Manténgase fuera del alcance de los niños.
Evítese el contacto con la piel. Úsense guantes ade-
cuados. En caso de ingestión, acúdase inmediata-
mente al médico y muéstresele la etiqueta o el envase.

Cu
F Fácilmente

inflamable

El reactivo 1 contiene etanol. Fácilmente inflamable.
Manténgase fuera del alcance de los niños. Mantén gase
el recipiente bien cerrado. Conservar alejado de toda
llama o fuente de chispas – No fumar.
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n  test de calcio (agua salada)

Las algas, corales y otros invertebrados ornamentales requieren permanen-
temente una cantidad de calcio suficiente para garantizar un crecimiento
constante. El nivel natural de calcio en el mar es de unos 410 mg/l. En los
acuarios de agua salada, valores entre 400 – 450 mg de calcio por litro son
ideales. Por ello, debería comprobar regularmente el nivel de calcio de su
acuario. Esto puede hacerse rápida y fácilmente con el SERA test de calcio
(Ca). Con SERA marin COMPONENT 1 + 2 puede aumentar de manera fácil y
segura el nivel de calcio de su acuario de agua salada.
Instrucciones de uso: ¡Agite bien los reactivos antes de usarlos!
1. Aclare la cubeta varias veces con el agua que desee comprobar y a continua -

ción llénela hasta la marca de 5 ml. Seque la cubeta por la parte exterior.
2. Aplique 8 gotas del reactivo 1 e incline la cubeta hacia ambos lados hasta

que el líquido esté bien repartido. Es posible que el agua se enturbie, lo
que no afecta al test.

3. Usando la cuchara dosificadora (blanca), añada una cucharada rasa del
reactivo 2 e incline la cubeta a ambos lados (¡sin agitarla!) hasta que el
polvo se haya disuelto.

4. Añada el reactivo 3 gota a gota. Cuente las gotas y cada 5 gotas reduzca
la presión de los dedos sobre la botella para que pueda entrar aire en ella.
Después de cada gota incline la cubeta a ambos lados hasta que el color
pase de rosa a lila y después a azul y se mantenga así durante un mínimo
de 30 segundos inclinando la cubeta a ambos lados ocasionalmente. El
reactivo 3 también está disponible por separado como recarga (envases
de 15 ml).

5. El número de gotas empleadas multiplicado por 20 muestra el nivel de
calcio en mg/l, por ejemplo, 20 veces 15 gotas de reactivo 3 = 300 mg de
calcio por litro.

6. Limpieza: Lave a fondo la cubeta bajo el chorro del agua del grifo antes y
después de cada prue ba.

n  test de cloro (agua dulce y salada)

Hay muchos sitios en que se añade cloro al agua potable como medida de
desinfección. El cloro destruye las bacterias filtrantes y tiene un efecto muy
agresivo sobre las branquias y mucosas de los peces. Con el SERA test de
cloro podrá determinar con facilidad si el agua del grifo contiene cloro. 
SERA toxivec elimina inmediatamente el cloro y la cloramina tóxicos. SERA
aquatan convierte el agua en idónea para los peces, SERA bio nitrivec activa
el filtrado biológico mediante cultivos biológicos beneficiosos.
Instrucciones de uso: ¡Agite bien el reactivo antes de usarlo!
1. Aclare la cubeta varias veces con el agua que vaya a analizar y llénela a

continuación hasta la marca de 10 ml. Seque la cubeta por fuera.
2. Añada 8 gotas del reactivo y mueva la cubeta hasta que el líquido se haya

disuelto bien.
3. Determine inmediatamente el color: Para ello, coloque el recipiente

sobre una superficie blanca y con luz del día, pero sin incidencia directa
de los rayos solares, y observe el líquido desde arriba.

4. Si no se produce ningún cambio cromático, significa que el agua no con-
tiene cloro tóxico. El cloro tóxico se hace visible a partir de una concen-
tración de tan solo 0,02 mg/l porque el agua adquiere una coloración
amarillenta. A medida que aumenta la concentración de cloro, el color se
va haciendo rojizo.

5. Limpieza: Antes y después de cada análisis hay que lavar bien la cubeta
con agua del grifo.

No vienen incluídos en el estuche:

n  test permanente de CO2 (agua dulce y salada)

Las plantas acuáticas son seres vivos que necesitan una correcta iluminación
y, sobre todo, un sistema de abonado regular con todos los nutrientes bási-
cos para tener un crecimiento sano y para lucir hojas de un verde intenso.
La combinación de SERA floredepot (sustrato), SERA florena (abono comple-
to líquido con hierro), SERA flore daydrops (abono diario), SERA florenette A
(abono en tabletas) y el SERA sistema de abonado con CO2 hace que las plan-
tas tengan un excelente crecimiento y que las condiciones del agua de su
acuario se mantengan estables.
Instrucciones de uso: ¡Agite el frasco antes de usarlo!
1. Quite la tapa piramidal y llénela con agua del acuario sin llegar al borde

(aprox. 1,5 ml).
2. Añada 3 – 4 gotas del indicador líquido y vuelva a colocar la parte inferior.
3. De la vuelta al aparato de medida y colóquelo verticalmente en la pared

del acuario mediante la ventosa. Por favor, siga las instrucciones extricta-
mente en este orden. De no hacerlo así, podría obtener mediciones erró-
neas e incluso dañar el aparato de medida.
Importante: Compruebe que la cavidad inferior esté parcialmente llena
de agua del acuario.

4. Coloque la tarjeta adhesiva de comparación de colores en la cara externa
del cristal del acuario junto al aparato de medida para que los colores se
puedan comparar directamente.

5. Pasado un tiempo, los colores del frasco palidecen. En este caso, se debe
rellenar el aparato con agua del acuario y añadir el indicador líquido tal y
como se indica en los puntos 1 a 3. Lave el aparato de medida.

6. Si la tapa del aparato no puede sacarse o sólo sale forzándola, esto quiere
decir que el lubricante de silicona del anillo obturador se ha secado. Si es
así, quite la tapa con cuidado con ayuda de un pequeño destornillador y
vuelva a lubricar el anillo obturador con grasa de silicona.

Color Valoración, efectos, medidas correctivas

azul insuficiente CO2, las plantas crecerán débilmente.
Aumente la dosis de CO2 (siga las instrucciones de uso
del sistema de abonado de CO2)

verde oscuro contenido de CO2 correcto

verde claro demasiado CO2, los peces respiran con dificultad cerca
de la superficie del agua o se mueven a sacudidas en
el agua. Reduzca la dosis de CO2, airee bien y elimine
el CO2 del agua

Importante: El SERA test permanente de CO2 reaccionará a los cambios en el
contenido de CO2 del agua del acuario con un retraso de 30 a 60 minutos. Si
el nivel del aparato de medida cambia anormalmente deprisa, la tapa no cie -
rra bien o el anillo obturador está quebradizo y hay que sustituirlo. Se ruega
realizar una comprobación y corrección.

n  test de magnesio (agua salada)

Un nivel óptimo de magnesio en el agua es indispensable para el crecimien-
to de los invertebrados y de las algas. Por ejemplo, las algas rojas calcáreas
necesitan una cantidad importante de este elemento ya que integran
mucho magnesio en su esqueleto. El agua salada natural contiene unos
1.300 mg/l. Este nivel debería mantenerse en un perfecto acuario de agua
salada. El SERA test de magnesio le permite determinar el nivel de magnesio
rápida y fácilmente. Y resulta aún más fácil si ya tiene usted alguna expe -
riencia con los tests al haber aplicado el SERA test de calcio. Puede aumen-
tar con facilidad y sin complicaciones el nivel de magnesio en su acuario de
agua salada con SERA marin COMPONENT 6 magnesium.
Instrucciones de uso: ¡Agite bien los reactivos antes de usarlos!
1. Aclare la cubeta varias veces con el agua que desee comprobar, vacíela y

séquela por la parte exterior.
2. Aclare la jeringa varias veces con el agua que desee comprobar e intro-

duzca con la jeringa 2 ml de esa agua en la cubeta.
3. Aplique 6 gotas del reactivo 1 e incline la cubeta hacia ambos lados hasta

que el líquido esté bien repartido. Es posible que el agua se enturbie, lo
que no afecta al test.

4. Usando la cuchara dosificadora (blanca), añada una cucharada rasa del
reactivo 2 e incline la cubeta a ambos lados (sin agitarla) hasta que el
polvo se haya disuelto.

5. Añada el reactivo 3 gota a gota. Cuente las gotas y cada 5 gotas reduzca
la presión de los dedos sobre la botella para que pueda entrar aire en ella.
Después de cada gota incline la cubeta a ambos lados hasta que el color
pase de rosa a azul (no violeta) y se mantenga así durante un mínimo de
30 segundos inclinando la cubeta a ambos lados ocasionalmente. Apunte

CO2
F Fácilmente

inflamable

El reactivo contiene etanol. Fácilmente inflamable.
Man tén gase fuera del alcance de los niños. Mantén gase
el recipiente bien cerrado. Conservar alejado de toda
llama o fuente de chispas – No fumar.

Mg
C Corrosivo

El reactivo 1 contiene hidróxido de sodio. Provoca que-
maduras graves. En caso de contacto con los ojos,
lávense inmediata y abundantemente con agua y
acúdase a un médico. En caso de accidente o malestar,
acúdase inmediatamente al médico (si es posible, mués -
tresele la etiqueta). Consérvese bajo llave y manténga-
se fuera del alcance de los niños. Úsense indumentaria
y guantes adecuados y protección para los ojos/la cara.

Cl
C Corrosivo

El reactivo contiene un 9 % de ácido clorhídrico.
Provoca quemaduras graves. En caso de contacto con
los ojos, lávense inmediata y abundantemente con agua
y acúdase a un médico. En caso de accidente o malestar,
acúdase inmediatamente al médico (si es posible, mués -
tresele la etiqueta). Consérvese bajo llave y manténgase
fuera del alcance de los niños. Úsense indumentaria y
guantes adecuados y protección para los ojos/la cara.

Ca
C Corrosivo

El reactivo 1 contiene hidróxido de sodio. Provoca que-
maduras graves. En caso de contacto con los ojos,
lávense inmediata y abundantemente con agua y
acúdase a un médico. En caso de accidente o malestar,
acúdase inmediatamente al médico (si es posible, mués -
tresele la etiqueta). Consérvese bajo llave y manténga-
se fuera del alcance de los niños. Úsense indumentaria
y guantes adecuados y protección para los ojos/la cara.



P  Instruções para utilização
SERA aqua-test box e SERA aqua-test box marin
As caixas SERA aqua-test box são práticas e estão disponíveis nas versões de
água doce e água salgada, com os respectivos testes numa pequena mala de
mão e são conjuntos profissionais para aquariófilos ou proprietários de
lagos. Contêm os testes necessários para uma rápida e fácil medição de:

SERA aqua-test box SERA aqua-test box marin
água doce água salgada
SERA KOI AQUA-TEST BOX • valor do pH (pH)
lagos • dureza de carbonatos (kH)
• valor do pH (pH) • amónio/amónia (NH4/NH3)
• dureza total (gH) • nitritos (NO2)
• dureza de carbonatos (kH) • nitratos (NO3)
• amónio/amónia (NH4/NH3) • fosfatos (PO4)
• nitritos (NO2) • cobre (Cu)
• nitratos (NO3) • cálcio (Ca)
• fosfatos (PO4)
• ferro (Fe)
• cobre (Cu) ou cloro (Cl) 
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As caixas SERA aqua-test box garantem uma medição correcta dos parâme-
tros principais da água. Uma embalagem de 250 ml de SERA aqua-dest acom-
panha o conjunto, para lavar as provetas e para diluição das amostras (nos
testes de fosfatos e cobre) se for necessário.
Para recarregar a SERA aqua-dest, utilize exclusivamente água destilada de
alta qualidade.
Por favor siga com rigor as instruções de utilização! Utilize os reagentes só para
os fins a que se destinam! Feche os reagentes logo após o uso, sem trocar as
tampas. Guardar fechado à chave e fora do alcance das crianças. Guardar à
temperatura ambiente (15 – 25 °C) e longe da luz. Produtos de qualidade SERA
e informações úteis, podem ser obtidos nas lojas da especialidade.
Fabricante: SERA GmbH • Apartado 1466 • D 52518 Heinsberg 
tel. + 49 / 24 52 / 9 12 60

n  pH-Test (água doce e salgada)

De modo a obter um valor de pH estável, a dureza de carbo-
natos deve ser de pelo menos 5°dkH, pois de contrário existe
o perigo da variação do valor do pH (viragem para ácido!).

Deste modo, nunca deve deixar de verificar igualmente a dureza de carbo-
natos (através do SERA kH-Test) e, se necessário, aumentar a mesma para
pelo menos 5°dkH (usando no aquário SERA KH/pH-plus e no lago de jardim
SERA pond bio balance), especialmente antes de alterar o valor do pH.

el número de gotas aplicadas.
6. Vacíe la cubeta y aclárela a fondo con agua del grifo y a continuación

varias veces con el agua que desee comprobar. Vacíe la cubeta y séquela
por la parte exterior.

7. Usando la jeringa, introduzca en la cubeta 2 ml del agua que desee com-
probar.

8. Aplique 6 gotas del reactivo 4 e incline la cubeta hacia ambos lados hasta
que el líquido esté bien repartido. Es posible que el agua se enturbie, lo
que no afecta al test.

9. Usando la cuchara dosificadora, añada una cucharada rasa del reactivo 5
e incline la cubeta a ambos lados (sin agitarla) hasta que el polvo se haya
disuelto.

10. Añada el reactivo 3 gota a gota. Cuente las gotas y cada 5 gotas reduzca la
presión de los dedos sobre la botella para que pueda entrar aire en ella.
Después de cada gota incline la cubeta a ambos lados hasta que el color
pase de rojo a verde y se mantenga así durante un mínimo de 30 segun-
dos inclinando la cubeta a ambos lados ocasionalmente. Atención: en esta
medición necesitará bastantes más gotas que en la medición anterior.

11. Reste el número de gotas de la primera medición del resultado de la 
se gunda medición. El número de gotas restante multiplicado por 60 co -
rres ponde al contenido de magnesio en mg/l. Por ejemplo: La primera
medición dio como resultado 4 gotas; la segunda, 24 gotas. Si se resta el
resultado de la primera medición del de la segunda, quedan 20 gotas. 
20 gotas multiplicadas por 60 dan como resultado 1.200 mg/l de magne-
sio.

12. Limpieza: Antes y después de cada test debe limpiar la cubeta y la jerin-
ga a fondo con agua del grifo.

n  test de oxígeno (agua dulce)

El oxígeno es fundamental para todos los peces y otros seres vivos que habi-
tan en un acuario de agua dulce o estanque. También las plantas necesitan
oxígeno durante la noche. El nivel de oxígeno depende de varios factores
como la temperatura del agua, su agitación, las especies y el número de
peces y plantas, así como la cantidad de comida. La falta de oxígeno produ-
ce una respiración deficiente y en casos extremos incluso a que los peces y
otros animales se ahoguen. Las situaciones peligrosas se reconocen rápida-
mente con el SERA test de oxígeno y se pueden remediar con SERA O2 plus.
Instrucciones de uso: ¡Agite bien los reactivos antes de usarlos!
1. Enjuague la cubeta varias veces con el agua que se va a analizar, luego llé-

nela hasta justo por debajo del borde. Seque la cubeta por fuera.
2. Añada 6 gotas de reactivo 1. 
3. Añada 6 gotas de reactivo 2, cierre la cubeta con su tapa inmediatamen-

te cuando no haya burbujas y agítela. Luego quite la tapa.
4. Compare el color del precipitado resultante (copos sin disolver) con la

escala de colores. Para ello, coloque la cubeta sobre la escala y observe
desde arriba con luz diurna natural y sin luz solar directa.

5. Limpieza: Antes y después de cada test debe limpiar la cubeta y la tapa a
fondo con agua del grifo.

Contenido en oxígeno Valoración, medidas correctivas

0,5 mg/l peligroso, insuficiente para los peces, añada SERA
O2 plus de inmediato 

2,0 mg/l dudoso, adecuado para peces robustos, añada
SERA O2 plus

4,0 mg/l suficiente aporte de oxígeno para todo tipo de 
peces

6,0 mg/l bueno, mucho oxígeno para todo tipo de peces

8,0 mg/l bueno, mucho oxígeno para todo tipo de peces

n  test de silicato (agua salada y dulce)

El silicato favorece el crecimiento de las algas diatomeas en el acuario de
agua salada y dulce. Con el SERA test de silicato podrá determinar el nivel de
silicato con seguridad. Los niveles de silicato por encima de 1 mg/l se debe-
rían aglutinar con SERA marin silicate clear.
Instrucciones de uso: ¡Agite bien los reactivos antes de usarlos!
1. Aclare la cubeta varias veces con el agua que desee comprobar y a conti-

nuación llénela hasta la marca de 10 ml. Seque la cubeta por la parte exte-
rior.

2. Aplique 6 gotas del reactivo 1. Tape la cubeta con la tapa y agítela. A con-
tinuación espere 5 minutos.

3. Abra la cubeta y añada 6 gotas del reactivo 2. Cierre la cubeta y agítela.
Espere brevemente.

4. Abra la cubeta, añada 6 gotas del reactivo 3. Vuelva a cerrar la cubeta y
agítela brevemente. 

5. Espere 10 minutos para que se produzca la reacción. Durante este tiem-
po no abra la cubeta, ya que se forman gases irritantes.

6. A continuación compare los colores: para ello, abra la cubeta, colóquela
sobre la escala y observe desde arriba con luz diurna natural y sin luz
solar directa. No respire los gases producidos.

7. Limpieza: Antes y después de cada test debe limpiar la cubeta y la tapa a
fondo con agua del grifo.

O2
C Corrosivo

El reactivo 2 contiene hidróxido de sodio. Provoca que-
maduras graves. En caso de contacto con los ojos,
lávense inmediata y abundantemente con agua y acúda-
se a un médico. En caso de accidente o malestar, acúda-
se inmediatamente al médico (si es posible, muéstrese-
le la etiqueta). Consérvese bajo llave y manténgase
fuera del alcance de los niños. Úsense indumentaria y
guantes adecuados y protección para los ojos/la cara.

El reactivo 1 contiene un 18 % de ácido sulfúrico. El
reactivo 2 contiene ácido tartárico. Provoca quemadu-
ras graves. En caso de contacto con los ojos, lávense
inmediata y abundantemente con agua y acúdase a un
médico. En caso de accidente o malestar, acúdase
inmediatamente al médico (si es posible, muéstresele
la etiqueta). En caso de ingestión, acúdase inmediata-
mente al médico y muéstresele la etiqueta o el enva-
se. Consérvese bajo llave y manténgase fuera del
alcance de los niños. Úsense indumentaria y guantes
adecuados y protección para los ojos/la cara.

El reactivo 3 contiene un 9 % de bisulfito sódico y sul-
fato de bis(4-hidroxi-N-metilanilinio). Nocivo por in -
gestión. Irrita las vías respiratorias. Posibilidad de sen-
sibilización en contacto con la piel. Tóxico para los
organismos acuáticos, puede provocar a largo plazo
efectos negativos en el medio ambiente acuático.
Consérvese bajo llave y manténgase fuera del alcance
de los niños. Evítese el contacto con la piel. No tirar los
residuos por el desagüe. Úsense guantes adecuados.
En caso de ingestión, acúdase inmediatamente al mé -
dico y muéstresele la etiqueta o el envase.

SiO3

C Corrosivo

Xn 
Nocivo

N 
Peligroso

para el medio
ambiente

pH
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Pode alterar facilmente o valor do pH com os acondicionadores de água
SERA KH/pH-plus (aumenta o pH) e SERA pH-minus (diminui o pH). Também
pode obter uma descida e estabilização do valor do pH usando o SERA super
peat (nos aquários de água doce). 
O seu revendedor especializado terá o maior prazer em aconselhá-lo sobre
o valor de pH ideal para os peixes e plantas do seu aquário ou lago de jardim.
Instruções para utilização: Agite bem o reagente antes de usar!
1. Lave a proveta várias vezes com a água que vai analisar e encha-a até aos

5 ml. Seque o exterior da proveta.
2. Adicione 4 gotas do reagente e agite a proveta até que o líquido esteja

bem distribuído.
3. Compare as cores imediatamente. Para isso coloque a proveta na escala

e observe-a de cima à luz do dia, sem radiação solar directa.
4. O valor resultante será de acordo com a cor obtida. 
5. Limpeza: Antes e após cada teste, a proveta tem que ser bem lavada com

água da torneira.

n  gH-Test (água doce)

Nos países de origem de muitos peixes ornamentais, o solo é
pobre em minerais. Em muitas áreas do mundo, porém, passa-
se exactamente o contrário. A chuva liberta cálcio e magnésio

da terra, o que vai endurecer a água. Com SERA gH-Test pode determinar
exacta e rapidamente a dureza total. A aproximação às condições naturais
permite-nos manter os nossos peixes em óptimas condições ou conseguir
boas reproduções. Uma dureza total muito alta pode ser reduzida através da
adição de água de osmose. O uso combinado de SERA aquatan e SERA black-
water aquatan ou a filtragem através de SERA super peat, resulta numa
água macia, necessária para muitos peixes ornamentais da América do Sul
(p.ex. da bacia do Amazonas).
Instruções para utilização: Agite bem o reagente antes de usar!
1. Lave a proveta várias vezes com a água que vai analisar e encha-a até aos

5 ml. Seque o exterior da proveta.
2. Junte o reagente gota a gota. Agite a proveta ligeiramente depois de

cada gota, até que a cor mude do vermelho, passando pelo castanho,
para o verde.

3. O número de gotas de reagente utilizadas, representa a dureza total (em
°dgH). Por exemplo, 5 gotas = 5°dgH.

4. Limpeza: Antes e após cada teste, a proveta tem que ser bem lavada com
água corrente.

n  kH-Test (água doce e salgada)

A dureza de carbonatos (kH) estabiliza o valor de pH. Irá fun-
cionar como um tampão, impedindo mudanças bruscas causa-
das, por exemplo, pelos processos biológicos de degradação

que têm lugar no aquário ou no lago de jardim e pelo consumo de dióxido
de carbono por parte das plantas. Uma baixa dureza de carbonatos é a causa
de fortes flutuações dos valores de pH (queda ácida!). Em aquários comu-
nitários, valores de kH entre 5 e 10°dkH (escala alemã) asseguram uma boa
estabilidade do pH e um crescimento luxuriante das plantas. Ciclídeos dos
lagos Malawi e Tanganica necessitam de valores maiores. Valores ideais para
aquários de água salgada estão compreendidos entre 8 e 12°dkH. Usando o
SERA KH/pH-plus (em água doce), SERA marin COMPONENT 2 Ca pH-Buffer
(em água salgada) ou o SERA pond bio balance (nos lagos de jardim) pode de
uma forma segura corrigir a dureza de carbonatos. Se pre tende corrigir o
valor do pH, pode baixar uma dureza de carbonatos elevada (p.ex. mais de
21°dkH no aquário comunitário) com SERA super peat (nos aquários de água
doce) ou SERA pond bio crystal plus (nos lagos de jardim).
Instruções para utilização: Agite bem o reagente antes de usar!
1. Lave a proveta várias vezes com a água que vai analisar e encha-a até aos

5 ml. Seque o exte rior da proveta.
2. Junte o reagente gota a gota. Agite ligeiramente após cada gota, até que

a cor mude do azul, passando pelo verde até ao amarelo.
3. O número de gotas usado corresponde à dureza de carbonatos (em

°dkH). Por exemplo, 5 gotas = 5°dkH.
4. Limpeza: Antes e após cada teste, a proveta tem que ser bem lavada com

água corrente.

n  Teste de amónio/amónia (água doce e salgada)

Níveis elevados de amónio indicam que actividade bacteriana no filtro é
anormal ou não está completamente desenvolvida. Especialmente perigosa
é a amónia (NH3) que se forma através do amónio (NH4), se os valores de pH
forem superiores a 7. Níveis de amónia de 0,02 mg/l já causam danos nas

guelras a longo prazo. Por isso, para além do valor de NH4, também deveria
medir sempre o valor do pH. A avaliação e a apreciação dos valores medidos
realizam-se com a ajuda da tabela abaixo.
Em casos graves, SERA toxivec reduz imediatamente o nível de amónia. Além
disso a actividade biológica do filtro deveria ser melhorada com SERA bio
nitrivec (água doce), SERA pond bio nitrivec (lago) ou SERA marin bio reef-
clear (água salgada), respectivamente. Mudanças parciais de água regulares
previnem altos graus de poluição.
Instruções para utilização: Agite bem os reagentes antes de usar!
1. Lave a proveta várias vezes com a água que vai analisar e encha-a até aos 

10 ml (água doce) ou 5 ml (água salgada), respectivamente. Seque a
proveta por fora.

2. Adicione 6 gotas do reagente 1 e agite a proveta até que o líquido esteja
bem distribuído.

3. Adicione 6 gotas do reagente 2 e agite a proveta do mesmo modo.
4. Adicione 6 gotas do reagente 3 e agite a proveta do mesmo modo.
5. Compare as cores após 5 minutos. Para isso coloque a proveta sobre a

escala e observe-a de cima à luz do dia, sem radiação solar directa.
6. Através do nível de amónio (NH4) e do valor de pH medidos, determine o

nível de amónia (NH3) livre e tóxica, com a ajuda da tabela abaixo.
7. Limpeza: Antes e após cada teste, a proveta tem que ser bem lavada com

água da torneira.

n  Teste de nitritos (água doce e salgada)

O nitrito forma-se no aquário e no lago de jardim como produto inter-
mediário na decomposição dos excrementos dos peixes. Um teor demasia-
do alto de nitrito representa um perigo para os peixes. O nitrito forma-se a
partir do amónio e é decomposto em nitrato pelas bactérias, no filtro em
funcionamento ou activado com SERA bio nitrivec. Por isso, para além de
medir o teor de nitrito, também deveria medir regularmente os teores de
amónio e nitrato com o SERA teste de amónio/amónia e o SERA teste de
nitratos. Ao fazer uma mudança de água, recomendamos a aplicação de
SERA aquatan e SERA bio nitrivec no aquário de água doce, SERA aquatan e
SERA marin bio reefclear no aquário de água salgada e SERA KOI PROTECT e
SERA pond bio nitrivec no lago de jardim.
Instruções para utilização: Agite bem os reagentes antes de usar!
1. Enxagúe várias vezes a proveta com a água que vai controlar, depois

encha a mesma até à marca de 5 ml. Seque a proveta por fora.
2. Adicione 5 gotas do reagente 1 e 5 gotas do reagente 2, respectivamente.
3. Agite a proveta, até que o líquido esteja bem distribuído.
4. Após 5 minutos compare as cores: Para isso coloque a proveta na escala

e observe-a de cima à luz do dia, sem radiação solar directa.
5. Limpeza: A proveta deve ser limpa a fundo com água da torneira, antes e

depois de cada teste.

kH

C Corrosivo

O reagente 3 contém hidróxido de sódio. Provoca quei-
maduras graves. Em caso de contacto com os olhos,
lavar imediata e abundantemente com água e consultar
um especialista. Em caso de acidente ou de indisposição,
consultar imediatamente o médico (se possível mostrar-
lhe o rótulo). Guardar fechado à chave e fora do alcance
das crianças. Usar vestuário de protecção, luvas e equi-
pamento protector para os olhos /face adequados.

NH4
NH3

=  inofensivo

=  prejudicial ao fim de algum tempo

=  muito tóxico

escala colorida:
a) água doce
b) água salgada

NH4 valor do pH
7 7,5 8 8,5 9

0,5 mg/l 0,003 0,009 0,03 0,08 0,18
1 mg/l 0,006 0,02 0,05 0,15 0,36
2 mg/l 0,01 0,03 0,11 0,30 0,72
5 mg/l 0,03 0,09 0,27 0,75 1,80
10 mg/l 0,06 0,17 0,53 1,51 3,60

nível de
NH3

efectivo
em mg/l

NO2
C Corrosivo

O reagente 1 contém 12 % de ácido clorídrico. Provoca
queimaduras graves. Irritante para as vias respiratórias.
Em caso de contacto com os olhos, lavar imediata e
abundantemente com água e consultar um especialista.
Em caso de acidente ou de indisposição, consultar ime-
diatamente o médico (se possível mostrar-lhe o rótulo).
Em caso de ingestão, consultar imediatamente o médi-
co e mostrar-lhe a embalagem ou o rótulo. Guardar
fechado à chave e fora do alcance das crianças. Usar ves-
tuário de protecção, luvas e equipamento protector
para os olhos /face adequados.

gH
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A qualidade da água presente é a seguinte:

NO2 Resultado, medidas

5,0 mg/l tóxica, aplique imediatamente várias doses de SERA toxivec, ou
de SERA pond toxivec e proceda a uma mudança parcial da água

2,0 mg/l perigosa, aplique várias doses de SERA toxivec ou de SERA pond
toxivec ou proceda a uma mudança parcial da água  

1,0 mg/l nociva, aplique uma dose de SERA toxivec ou de SERA pond
toxivec ou proceda a uma mudança parcial da água

0,5 mg/l ainda inofensiva, aplique, se necessário, uma dose de SERA
 toxivec e SERA bio nitrivec, ou SERA pond toxivec e SERA pond
bio nitrivec

0,0 mg/l boa, inofensiva

n  Teste de nitratos (água doce e salgada)

Verifique o nitrato de um modo simples, rápido e seguro – com
o SERA teste de nitratos.
As algas crescem com abundância, os peixes e as plantas de-

finham, assim que o valor de nitratos é superior a 50 mg/l. Por esta razão
informe-se sobre o valor de nitrato no seu aquário ou lago de jardim. Pode
descer os valores de nitrato, colocando plantas de crescimento rápido, 
utilizando um filtro de fluxo lento com SERA siporax e/ou mudando a água
mais frequentemente (desde que a sua água potável seja pobre em nitrato).
Instruções para utilização: Agite bem os reagentes antes de usar!
1. Enxagúe várias vezes a proveta com a água que vai controlar, depois

encha a mesma até à marca de 10 ml. Seque a proveta por fora.
2. Adicione 6 gotas do reagente 1 e agite a proveta até que o líquido esteja

bem distribuído.
3. Adicione 6 gotas do reagente 2 e agite a proveta do mesmo modo.
4. Deite uma colher de medida (vermelha) do reagente 3 na proveta.
5. Tape a proveta com a tampa e agite bem, durante exactamente 15 se -

gundos.
6. Abra a proveta e adicione 6 gotas do reagente 4. Agite a proveta até que

o líquido esteja bem distribuído.
7. Após 5 minutos compare as cores: Para isso coloque a proveta na escala

e observe-a de cima à luz do dia, sem radiação solar directa.
8. Limpeza: A proveta e a tampa devem ser limpas a fundo com água da tor-

neira, antes e depois de cada teste.

n  Teste de fosfatos (água doce e salgada)

Em águas naturais sem poluição encontram-se níveis de fosfatos de 1,0 mg/l.
Em aquários ou lagos, apresentam-se frequentemente concentrações de 
10,0 mg/l ou mais. Estes níveis são o resultado de peixes a mais, alimentos
com altos níveis de fosfatos, e adubos para plantas que contêm fosfatos. Um
nível alto de fosfatos em conjunto com valores altos de nitratos, têm como
resultado o crescimento de algas. Deve por isso, verificar o nível de fosfatos
no seu aquário ou lago de jardim regularmente. Um nível demasiado alto de
fosfatos (não mais de 1,0 mg/l nos aquários de água doce ou nos lagos de
jardim e 0,1 mg/l nos aquários marinhos) pode ser reduzido com mudanças
regulares de água (aprox. 10 a 30 % uma vez por semana) e/ou com a intro-
dução de plantas de crescimento rápido e com SERA phosvec e/ou SERA
phosvec Granulat (no aquário de água doce ou no lago de jardim).
Instruções para utilização: Agite bem os reagentes antes de usar!
1. Enxagúe varias vezes a proveta com a água que vai analisar e encha-a até

aos 10 ml. Seque o exterior da proveta.
2. Junte 6 gotas do reagente 1 e agite a proveta até que o líquido esteja

bem distribuído.
3. Junte 6 gotas do reagente 2 e agite a proveta do mesmo modo.
4. Adicione uma colher de medida (branca), bem cheia, do reagente 3, tape

a proveta e agite durante pouco tempo. Destape.
5. Compare as cores passados 5 minutos. Para o fazer, coloque a proveta

sobre a escala colorida, e observe-a de cima à luz do dia, evitando a luz
do sol directa.

6. Se o teste não mostrar uma tonalidade azulada, a água é pobre em fos-
fatos ou estes são inexistentes. Se a cor for um azul escuro, indica 
2,0 mg/l de fosfatos ou mais. Repita o teste com uma amostra mais diluí-
da. Isto também é válido no caso de água muito poluída que não permite

uma identificação exacta da cor no teste.
7. Para isso, enxagúe cuidadosamente a proveta com a água que vai anali -

sar e encha-a com esta água até aos 5 ml. Acabe de encher a proveta até
aos 10 ml com SERA aqua-dest ou água destilada sem qualquer aditivo
(p.ex. da fármacia). Repetir o teste conforme indicado em 2., 3., 4. e 5.

8. Compare de novo o resultado na escala colorida. Não esquecer de ler o
resultado na linha “5 ml + 5 ml”!

9. Se a cor agora obtida ainda for o azul escuro, o nível de fosfato é agora de
4,0 mg/l ou mais. Neste caso, repita a medição com uma diluição de “2 ml
+ 8 ml”. Ler sempre os valores na linha respectiva. Procedendo assim,
poderão ser detectados valores até 10,0 mg/l.

10. Limpeza: Antes e após cada teste, a proveta e a tampa têm que ser bem
lavadas com água corrente.

n  Teste de ferro (água doce)

O ferro é um dos nutrientes mais importantes para todas as plantas aquáticas.
Um teor de ferro inadequado afecta as plantas desfavoravelmente. No entan-
to um teor elevado de ferro é nocivo para os peixes. Nem todo o tipo de ferro
é utilizável pelas plantas. Assim, o ferro da água da torneira é desvantajoso.
Fol  has amareladas das plantas são um sintoma exacto da falta de ferro. Valores
de ferro superiores a 0,5 mg/l são nocivos para os peixes e para as plantas.
Pode garantir a alimentação ideal das plantas com os fertilizantes líquidos
SERA florena e SERA flore daydrops, e também com as pastilhas fertilizantes
SERA florenette A no aquário, ou com SERA pond florena concentrate e
SERA pond florenette Tabs no lago de jardim. O nível ideal de ferro no
aquário é 0,5 mg/l. Não se esqueça que a dose referida nas instruções é
apenas um valor de referência aproximado. O ritmo real de fertilização
depende de muitos factores, como o número e o tipo de plantas e do forne-
cimento de CO2. Por isso recomendamos o uso do SERA teste de ferro (Fe)
para medir o teor de nutrientes.
Instruções para utilização: Agite bem o reagente 2, antes de usar!
1. Lave a proveta várias vezes com a água que vai analisar e encha-a até aos

5 ml. Seque o exterior da proveta.
2. Adicione 2 colheres medida (brancas), bem cheias do reagente 1, e agite

suavemente. O reagente não deve dissolver-se completamente.
3. Adicione 5 gotas do reagente 2 e agite a proveta até que o líquido esteja

bem distribuído.
4. Compare as cores 10 minutos depois. Coloque a proveta sobre a escala

colorimétrica e observe-a de cima para baixo à luz do dia, evitando a luz
solar directa.

5. Limpeza: Antes e após cada teste, a proveta tem que ser bem lavada com
água corrente.

Nível de ferro Conclusão, medidas a tomar

0,0 mg/l água não propícia para as plantas, fertilize ime-
diatamente

0,1 – 0,25 mg/l o fornecimento de nutrientes é reduzido, fertili-
ze durante aprox. 3 dias

0,5 mg/l ideal para as plantas de aquário

>0,5 mg/l nível demasiado elevado, que pode causar pro-
blemas nos peixes. Mudar imediatamente uma
parte da água adicionando SERA aquatan e SERA
bio nitrivec

n  Teste de cobre (água doce e salgada)

Frequentemente, o cobre é a causa da morte inexplicável dos peixes. A fonte
dos iões de cobre são os tubos de cobre, os medicamentos, ou produtos
anti-algas. Baixas concentrações de cloro já são perigosas para os organis-
mos aquáticos (veja a tabela). Por isso, deve medir regularmente a concen-
tração de cloro da água do aquário. A neutralização dos iões de cobre rea-
liza-se com SERA aquatan ou SERA toxivec. 
Instruções para utilização: Agite bem os reagentes antes de usar!
1. Enxagúe a proveta várias vezes com a água que vai analisar e encha-a até

aos 10 ml. Seque o exterior da proveta.
2. Adicione 7 gotas de cada reagente 1 e 2.
3. Agite a proveta até que o líquido esteja bem distribuído.

NO3

PO4
C Corrosivo

O reagente 1 e o reagente 2 contêm 14 % de ácido
sulfúrico. Provoca queimaduras graves. Em caso de
contacto com os olhos, lavar imediata e abundante-
mente com água e consultar um especialista. Em caso
de acidente ou de indisposição, consultar imediata-
mente o médico (se possível mostrar-lhe o rótulo). Em
caso de ingestão, consultar imediatamente o médico e
mostrar-lhe a embalagem ou o rótulo. Guardar fechado
à chave e fora do alcance das crianças. Usar vestuário
de protecção, luvas e equipamento protector para os
olhos /face adequados.

Fe
Xn 

Nocivo

O reagente 2 contém tioglicolato de sódio. Nocivo por
ingestão. Pode causar sensibilização em contacto com
a pele. Manter fora do alcance das crianças. Evitar o
contacto com a pele. Usar luvas adequadas. Em caso
de ingestão, consultar imediatamente o médico e
mostrar-lhe a embalagem ou o rótulo.

Cu
F Facilmente

inflamável

O reagente 1 contém etanol. Facilmente inflamável.
Manter fora do alcance das crianças. Manter o reci -
piente bem fechado. Manter afastado de qualquer
chama ou fonte de ignição – Não fumar.
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4. Compare as cores 5 minutos mais tarde. Ponha a proveta sobre a escala
colorida à luz do dia evitando a luz do sol directa.

5. Se a cor obtida for um azul escuro, a amostra tem mais do que 1 mg/l de
cobre. Repita o teste com uma amostra mais diluída. 

6. Para isso, enxagúe a proveta cuidadosamente com a água que vai anali -
sar e encha-a com esta água até aos 5 ml. Acabe de encher a proveta até
aos 10 ml com SERA aqua-dest ou água destilada sem qualquer aditivo,
(p.ex. da fármacia). Repetir o teste conforme indicado em 2., 3. e 4.

7. Compare de novo o resultado na escala colorida. Não esquecer de ler o
resultado na linha “5 ml + 5 ml”!

8. Limpeza: Antes e após cada teste, a proveta tem que ser bem lavada com
água corrente.

Nível de cobre Conclusão, consequências, medidas a tomar

0,0 mg/l óptimo para invertebrados e caracóis

0,3 mg/l concentração máxima, utilizando preparados de
cobre (tenha em consideração as instruções
incluídas na embalagem). Depois de terminar o
tratamento, aglutinar com SERA aquatan ou SERA
toxivec e fazer uma mudança parcial de água.
Esta concentração é fatal para invertebrados e, a
longo prazo, os peixes são afectados

0,6 mg/l neutralize com SERA aquatan e SERA toxivec, pois
pode ser fatal para caracóis, invertebrados e peixes

1,0 mg/l neutralize com uma dose dupla de SERA aquatan
ou SERA toxivec, fatal para caracóis, invertebra-
dos e peixes

2,0 mg/l e mais faça uma mudança parcial com água isenta de
cobre e neutralize com uma dose dupla de SERA
aquatan e SERA toxivec, muito prejudicial para
plantas e fatal para os peixes e outros seres vivos

n  Teste de cálcio (água salgada)

Algas ornamentais, corais e outros invertebrados necessitam permanente-
mente de uma quantidade suficiente de cálcio para assegurarem um cresci-
mento uniforme. O nível de cálcio natural no oceano é de cerca de 410 mg/l.
Em aquários de água salgada os valores ideais situam-se entre 400 a 450 mg
de cálcio por litro de água. Por isso, é necessária a verificação regular do
nível de cálcio no seu aquário. Este teste poder ser feito simples e rapida-
mente com o SERA teste de cálcio (Ca). Com o SERA marin COMPONENT 1 + 2
pode facilmente e com segurança aumentar o nível de cálcio no seu aquário
de água salgada.
Instruções para utilização: Agite bem os reagentes antes de usar!
1. Lave a proveta várias vezes com a água que vai analisar e encha-a até aos

5 ml. Seque o exterior da proveta.
2. Junte 8 gotas do reagente 1 e agite a proveta até que o líquido esteja

bem distribuído. Uma ligeira turvação não influencia e eficiência do teste.
3. Junte 1 colher medida (branca) do reagente 2 e agite suavemente!, até o

pó se dissolver.
4. Adicione o reagente 3 gota a gota, conte as gotas e depois de cada 

5 gotas reduza a pressão dos dedos sobre a garrafa, de modo a entrar ar
para a garrafa. Agite a proveta depois de cada gota, até que a cor mude
de rosa, passando pelo lilás até ao azul e se mantenha assim durante no
mínimo 30 segundos, agitando ocasionalmente. O reagente 3 está dis-
ponível em frascos recarga de 15 ml.

5. O número de gotas multiplicado por 20 indica o nível de cálcio em mg/l,
por exemplo, 20 vezes 15 gotas do reagente 3 = 300 mg de cálcio por litro.

6. Limpeza: Antes e após cada teste, a proveta tem que ser bem lavada com
água corrente.

n  Teste de cloro (água doce e salgada)

Em muitas zonas, o cloro é adicionado à água da torneira como desinfec-
tante. O cloro destrói as bactérias filtrantes, é altamente corrosivo e danifi-
ca as guelras e a membrana mucosa dos peixes. Com a ajuda do SERA teste
de cloro, pode de uma maneira fácil verificar se a água da torneira contém
cloro. SERA toxivec elimina imediatamente o cloro e a cloramina prejudi ciais.
SERA aquatan assegura que a água corresponde às necessidades dos peixes;
SERA bio nitrivec activa a filtragem biológica através de culturas biológicas
úteis.
Instruções para utilização: Agite bem o reagente antes de usar!
1. Lave a proveta várias vezes com a água que vai analisar e encha-a até aos

10 ml. Seque o exterior da proveta.
2. Adicione 8 gotas do reagente e agite a proveta até que o líquido esteja

bem distribuído.
3. Determine as cores de imediato: Para isso coloque a proveta sobre uma

superfície branca e observe-a de cima à luz do dia, sem radiação solar
directa.

4. Caso não haja mudanças de cor, a água não contém cloro prejudicial.
Concentrações de cloro prejudicial a partir de 0,02 mg/l originam uma
coloração amarelada, para valores de cloro mais elevados a cor será aver-
melhada.

5. Limpeza: Antes e após cada teste, a proveta tem que ser bem lavada com
água da torneira.

Não incluído no conjunto:

n  Indicador CO2 de longa duração (água doce e salgada)

As plantas aquáticas são seres vivos que necessitam de uma iluminação cor-
recta e principalmente uma fertilização regular que lhes proporcione todos
os nutrientes essenciais a um crescimento saudável e folhas bem verdes.
Uma combinação de SERA floredepot (substrato de fundo), SERA florena
(fertilizante líquido com ferro e minerais), SERA flore daydrops (fertilizante
diário), SERA florenette A (adubo em forma de pastilhas) bem como o SERA
sistema de fertilização CO2 resultará numa vegetação luxuriante e numa
água com condições estáveis no seu aquário.
Instruções para utilização: Agite bem a solução indicadora, antes de usar!
1. Retire a tampa em forma de pirâmide e encha quase até ao topo com a

água do aquário (cerca de 1,5 ml).
2. Junte de 3 a 4 gotas de solução indicadora e recoloque a tampa.
3. Vire o conjunto de cima para baixo e fixe-o verticalmente dentro do

aquário com a ventosa. Por favor siga estas instruções e não de outra
forma. Isso levaria a resultados errados e eventualmente à destruição do
compartimento de teste!
Importante: Note que a parte inferior está só parcialmente cheia de água.

4. Cole a escala colorida no exterior do aquário, próximo do compartimento
de teste de modo a poder comparar as cores.

5. Depois de algum tempo as cores do teste desvanecem. Neste caso a
tampa deve ser recarregada com nova água e solução indicadora, como
descrito nos pontos 1. a 3. Limpe o compartimento de teste.

6. Se a tampa do compartimento não sai, ou sai só forçando, o lubrificante
de silicone do vedante de borracha secou. Neste caso retire a tampa cui-
dadosamente com uma pequena chave de parafusos e lubrifique o vedan-
te com lubrificante de silicone.

Cor Conclusões, efeitos, medidas a tomar

azul CO2 insuficiente, as plantas crescerão pouco. Au  mentar 
a dosagem de CO2 (siga as instruções para utilização do
SERA sistema de fertilização CO2)

verde escuro nível de CO2 correcto

verde claro CO2 em excesso, os peixes respiram pesadamente perto
da superfície ou movem-se descoordenadamente. Re -
duzir a dosagem de CO2, arejar bem para expulsar o CO2
da água

Importante: O SERA indicador CO2 de longa duração reagirá às flutuações de
CO2 dissolvido na água do aquário cerca de 30 a 60 minutos depois. Se o nível
da água dentro do compartimento de teste variar muito, a tampa deve estar
mal colocada ou o vedante deve estar estragado e como tal deve ser substi-
tuído. Por favor, verifique e feche a tampa correctamente.

Ca
C Corrosivo

O reagente 1 contém hidróxido de sódio. Provoca quei-
maduras graves. Em caso de contacto com os olhos,
lavar imediata e abundantemente com água e consultar
um especialista. Em caso de acidente ou de indispo-
sição, consultar imediatamente o médico (se possível
mostrar-lhe o rótulo). Guardar fechado à chave e fora
do alcance das crianças. Usar vestuário de protecção,
luvas e equipamento protector para os olhos /face ade-
quados.

Cl
C Corrosivo

O reagente contém 9 % de ácido clorídrico. Provoca
queimaduras graves. Em caso de contacto com os
olhos, lavar imediata e abundantemente com água e
consultar um especialista. Em caso de acidente ou de
indisposição, consultar imediatamente o médico (se
possível mostrar-lhe o rótulo). Guardar fechado à chave
e fora do alcance das crianças. Usar vestuário de pro-
tecção, luvas e equipamento protector para os
olhos /face adequados.

CO2
F Facilmente

inflamável

O reagente contém etanol. Facilmente inflamável.
Manter fora do alcance das crianças. Manter o reci -
piente bem fechado. Manter afastado de qualquer
chama ou fonte de ignição – Não fumar.
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n  Teste de magnésio (água salgada)

Uma concentração de magnésio correcta, é indispensável para manter
invertebrados e algas marinhas. Por exemplo, as algas calcárias vermelhas
precisam particularmente deste elemento que faz parte integrante do seu
esqueleto. A água do mar apresenta um teor de 1.300 mg/l. Este valor deve
ser mantido num aquário de água salgada. O SERA teste de magnésio per-
mite-lhe a quantificação deste elemento de uma forma fácil e rápida. Isto
será ainda mais fácil se já tiver alguma experiência na execução do SERA
teste de cálcio. Pode, de uma forma fácil, aumentar a concentração de
magnésio no seu aquário de água salgada com o SERA marin COMPONENT 6
magnesium.
Instruções para utilização: Agite bem os reagentes antes de usar!
1. Enxagúe várias vezes a proveta com a água a analisar, esvazie a proveta e

seque-a por fora.
2. Enxagúe várias vezes a seringa com a água a analisar, depois introduza

com a seringa 2 ml dessa água na proveta.
3. Adicione 6 gotas do reagente 1 e agite a proveta, até que o líquido este-

ja bem distribuído. Uma possível turvação da água não influencia o teste.
4. Adicione uma colher de medida (branca) do reagente 2 e agite a proveta

suavemente, até o pó se dissolver.
5. Adicione o reagente 3 gota a gota, conte as gotas e depois de cada 

5 gotas reduza a pressão dos dedos sobre a garrafa, de modo a entrar ar
para a garrafa. Agite a proveta depois de cada gota, até que a cor mude
de rosa para azul (não para violeta) e se mantenha assim durante no míni -
mo 30 segundos, agitando ocasionalmente. Anote o número de gotas
utilizadas.

6. Esvazie a proveta, lave-a bem com água da torneira e seguidamente en -
xagúe-a ainda com a água a analisar. Esvazie a proveta e seque-a por fora.

7. Usando a seringa, introduza 2 ml da água a analisar na proveta.
8. Adicione 6 gotas do reagente 4 e agite a proveta, até que o líquido este-

ja bem distribuído. Uma possível turvação da água não influencia o teste.
9. Adicione uma colher de medida do reagente 5 e agite a proveta suave-

mente, até o pó se dissolver.
10. Adicione o reagente 3 gota a gota, conte as gotas e depois de cada 

5 gotas reduza a pressão dos dedos sobre a garrafa, de modo a entrar ar
para a garrafa. Agite a proveta depois de cada gota, até que a cor mude
de vermelho para verde e se mantenha assim durante no mínimo 
30 segundos, agitando ocasionalmente. Atenção – para esta medição
precisa de muito mais gotas do que para a anterior!

11. O número de gotas da primeira leitura será subtraído ao número de
gotas da segunda leitura. O resultado obtido multiplicado por 60 mostra-
nos a concentração de magnésio em mg/l. P.ex.: Na primeira leitura utili-
zou 4 gotas, na segunda leitura utilizou 24 gotas. Se subtrairmos o valor
da primeira leitura ao valor da segunda, obtemos um total de 
20 gotas. Então 20 gotas multiplicadas por 60 dão 1.200 mg/l de magné-
sio.

12. Limpeza: A proveta e a seringa devem ser limpas a fundo com água da
torneira, antes e depois de cada teste.

n  Teste de oxigénio (água doce)

O oxigénio é essencial para todos os peixes e outros seres vivos de um
aquário de água doce ou de um lago. Mesmo as plantas precisam de oxigé-
nio durante a noite. A concentração de oxigénio está dependente de vários
factores, como a temperatura da água, a agitação da água, das espécies e

quantidades de peixes e plantas, bem como da quantidade de alimento. A
falta de oxigénio pode originar casos graves de falta de ar e em casos extre-
mos a asfixia dos peixes ou outros animais. Todas estas situações podem
agora ser controladas com o SERA teste de oxigénio, e corrigidas, se for o
caso, com SERA O2 plus.
Instruções para utilização: Agite bem os reagentes antes de usar!
1. Enxagúe a proveta várias vezes com a água a analisar e encha-a quase até

cima. Seque o exterior da proveta.
2. Adicione 6 gotas do reagente 1. 
3. Adicione 6 gotas do reagente 2, tape a proveta imediatamente sem bo lhas

de ar e agite. Retire a tampa em seguida.
4. Compare a cor do precipitado (flocos não dissolvidos) com a escala colo-

rida. Para isso coloque a proveta na escala e observe-a de cima à luz do
dia, sem radiação solar directa.

5. Limpeza: A proveta e a tampa devem ser limpas a fundo com água da tor-
neira, antes de depois de cada teste.

Conteúdo de oxigénio Conclusão, medidas correctivas

0,5 mg/l valor perigoso, insuficiente para os peixes, adicio-
ne imediatamente SERA O2 plus

2,0 mg/l duvidoso, só adequado para peixes robustos.
Adicione SERA O2 plus

4,0 mg/l fornecimento suficiente de oxigénio para todos
os tipos de peixes

6,0 mg/l bom, oxigénio em abundância para todos os
tipos de peixes

8,0 mg/l bom, oxigénio em abundância para todos os
tipos de peixes

n  Teste de silicatos (água salgada e doce)

Os silicatos promovem o crescimento de diatomáceas no aquário de água
salgada e doce. Com o SERA teste de silicatos, pode determinar com segu-
rança o nível de silicatos. Níveis de silicatos superiores a 1 mg/l deveriam ser
aglutinados com SERA marin silicate clear.
Instruções para utilização: Agite bem os reagentes antes de usar!
1. Lave a proveta várias vezes com a água que vai analisar e encha-a até aos

10 ml. Seque o exterior da proveta.
2.  Adicione 6 gotas do reagente 1. Tape a proveta com a tampa e agite.

Depois espere 5 minutos.
3.  Abra a proveta e adicione 6 gotas do reagente 2. Tape a proveta e agite.

Espere um pouco.
4.  Abra a proveta e adicione 6 gotas do reagente 3. Tape novamente a pro-

veta e agite brevemente.
5.  Espere 10 minutos durante o período de reacção. Durante este tempo

não abra a proveta, porque que se formam gases irritantes.
6.  Depois compare as cores: para isso abra a proveta, coloque-a na escala e

observe-a de cima à luz do dia, sem radiação solar directa.
7.  Limpeza: A proveta e a tampa devem ser limpas a fundo com água da tor-

neira, antes e depois de cada teste.

O2
O reagente 2 contém hidróxido de sódio. Provoca quei-
maduras graves. Em caso de contacto com os olhos,
lavar imediata e abundantemente com água e consultar
um especialista. Em caso de acidente ou de indispo-
sição, consultar imediatamente o médico (se possível
mostrar-lhe o rótulo). Guardar fechado à chave e fora do
alcance das crianças. Usar vestuário de protecção, luvas
e equipamento protector para os olhos /face adequa-
dos.

O reagente 1 contém 18 % de ácido sulfúrico. O
reagente 2 contém ácido dihidrixi-butanodióico.
Provoca queimaduras graves. Em caso de contacto
com os olhos, lavar imediata e abundantemente com
água e consultar um especialista. Em caso de acidente
ou de indisposição, consultar imediatamente o médi-
co (se possível mostrar-lhe o rótulo). Em caso de in -
gestão, consultar imediatamente o médico e mostrar-
lhe a embalagem ou o rótulo. Guardar fechado à chave
e fora do alcance das crianças. Usar vestuário de pro-
tecção, luvas e equipamento protector para os
olhos /face adequados.

O reagente 3 contém 9 % de hidrogénossulfureto de
sódico e sulfato de bis(4-hidroxi-N-metilanilinio).
Nocivo por ingestão. Irritante para as vias respi-
ratórias. Pode causar sensibilização em contacto com
a pele. Tóxico para os organismos aquáticos, podendo
causar efeitos nefastos a longo prazo no ambiente
aquático. Guardar fechado à chave e fora do alcance
das crianças. Evitar o contacto com a pele. Não deitar
os resíduos no esgoto. Usar luvas adequadas. Em caso
de ingestão, consultar imediatamente o médico e
mostrar-lhe a embalagem ou o rótulo.

SiO3

Xn 
Nocivo

N 
Perigoso
para o

ambiente

Mg
C Corrosivo

O reagente 1 contém hidróxido de sódio. Provoca quei-
maduras graves. Em caso de contacto com os olhos,
lavar imediata e abundantemente com água e consul-
tar um especialista. Em caso de acidente ou de indispo-
sição, consultar imediatamente o médico (se possível
mostrar-lhe o rótulo). Guardar fechado à chave e fora
do alcance das crianças. Usar vestuário de protecção,
luvas e equipamento protector para os olhos /face ade-
quados.

C Corrosivo

C Corrosivo



n  kH-Test (söt- och saltvatten)

Karbonathårdheten (KH) sörjer för ett stabilt pH-värde. Den
utjämnar rubbningar som orsakas t ex av den biologiska ned-
brytningsprocessen i akvariet och trädgårdsdammen samt

koldioxidförbrukning genom växterna. En för låg karbonathårdhet (under 
5 °dKH) är orsak till kraftiga pH-rubbningar (syreras!). KH-värden mellan 5 och
10 °dKH skapar stabila pH-värden i sällskapsakvariet samt frodig växtlighet.
Malawi- och Tanganjikaciklider behöver högre värden. Gynnsamma värden
för ett saltvattensakvarium ligger mellan 8 och 12 °dKH. Med sera KH/pH-
plus (i sötvatten), sera marin COMPONENT 2 Ca pH-Buffer (i saltvatten) eller
med sera pond bio balance (i trädgårdsdammen) kan du justera karbonat -
hårdheten. Om du vill ändra vattnets pH-värde, kan du sänka en för hög kar-
bonathårdhet (t ex över 21 °dKH i säll skapsakvariet) med sera super peat (i
sötvattens akvarium) resp. sera pond bio crystal plus (i trädgårdsdammen).
Bruksanvisning: Omskaka reagensen väl före användning!
1. Skölj kyvetten flera gånger med vattnet som skall testas och fyll den

sedan till 5 ml-märket. Torka kyvetten på utsidan.
2. Tillsätt reagensen droppvis. Omskaka försiktigt efter varje droppe tills

färg en slår om från blått över grönt till gult.
3. Antalet tillsatta droppar motsvarar karbonathårdheten (°dKH), t ex 

5 droppar = 5 °dKH.
4. Rengöring: Skölj kyvetten noggrant under rinnande vatten före och efter

testen.

n  Ammonium/Ammoniak-Test (söt- och saltvatten)

Höga ammoniumvärden indikerar en störd eller inte helt utvecklad bakterie -
aktivitet i filtret. Speciellt farligt är ammoniak (NH3), som uppstår av ammo-
nium (NH4) vid pH-värden över 7. Gälskador uppstår vid lång exponering
redan vid ammoniakvärden som 0,02 mg/l. Därför bör utöver NH4-värdet,
även pH-värdet mätas. Utvärdering och bedömning av mätvärdena sker med
hjälp av tabellen nedan.
I akuta fall sänker sera toxivec ammoniakhalten omedelbart. Dessutom bör
den biologiska filteraktiviteten förbättras med sera bio nitrivec (sötvatten),
sera pond bio nitrivec (damm) resp. sera marin bio reefclear (saltvatten).
Regelbundna delvatt enbyten förebygger för höga koncentrationer av gifti-
ga ämnen.
Bruksanvisning: Omskaka reagensflaskorna väl före användning!
1. Skölj kyvetten flera gånger med vattnet som skall testas, fyll den sedan

till 10 ml-märket (sötvatten) resp. till 5 ml-märket (saltvatten). Torka
kyvetten på utsidan.

2. Tillsätt 6 droppar av reagens 1 och omskaka kyvetten försiktigt, tills väts-
kan har blandats väl.

3. Tillsätt 6 droppar av reagens 2 och omskaka kyvetten på samma sätt.
4. Tillsätt 6 droppar av reagens 3 och omskaka kyvetten på samma sätt.
5. Jämför färgerna efter 5 minuter. Ställ kyvetten på skalan och titta uppi -

från ner, i dagsljus, utan direkt solljus.
6. Bestäm med ammoniumhalten (NH4) och pH-värdet halten av fritt giftigt

ammoniak (NH3) med hjälp av tabellen nedan.
7. Rengöring: Rengör kyvetten före och efter varje test noggrant med kran-

vatten.

n  Nitrit-Test (söt- och saltvatten)
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S  Produktinformation
sera aqua-test box och sera aqua-test box marin
Den praktiska sera aqua-test boxen för söt- och saltvatten innehåller olika
vattentester i en praktisk väska. Den är ett riktigt proffsset för akva rister
resp. ägare av trädgårdsdamm. Boxen innehåller allt som behövs för att
enkelt kunna kontrollera:

sera aqua-test box sera aqua-test box marin
sötvattensakvarier saltvattensakvarier
sera KOI AQUA-TEST BOX • pH-värde (pH)
trädgårdsdamm • Karbonathårdhet (KH) 
• pH-värde (pH) • Ammonium/Ammoniak (NH4/NH3)
• Totalhårdhet (GH) • Nitrit (NO2) 
• Karbonathårdhet (KH) • Nitrat (NO3)
• Ammonium/Ammoniak (NH4/NH3) • Fosfat (PO4)
• Nitrit (NO2) • Koppar (Cu)
• Nitrat (NO3) • Kalcium (Ca)
• Fosfat (PO4)
• Järn (Fe)
• Koppar (Cu) eller Klor (Cl)

sera aqua-test boxen garanterar tillförlitlig kontroll av alla viktiga vattenvär-
den. För rengöring av kyvetten samt eventuell utspädning av proverna (hos
fosfat- och koppar-test) ingår 250 ml sera aqua-dest.
Använd enbart destillerat vatten av hög kvalité vid påfyllning av tomma sera
aqua-dest flaskor.
Följ bruksanvisningen noggrant! Använd testreagenserna enbart till vad de
är avsedda för! Försluta reagenserna väl direkt efter användning, se till att
du inte byter lock. Förvaras i låst utrymme och oåtkomligt för barn.
Förvaras vid rumstemperatur (15 – 25 °C) och skyddat för ljus. sera kvalitets-
produkter och rådgivning kan du få hos fackhandeln.
Tillverkare: sera GmbH • Box 1466 • D 52518 Heinsberg 
tel. + 49 / 24 52 / 9 12 60

n  pH-Test (söt- och saltvatten)

För att uppnå ett stabilt pH-värde måste karbonathårdheten
alltid vara minst 5 °dKH, annars finns det en risk att pH-värdet
snabbt kan förändras (syreras!). Mät därför alltid även karbo-

nathårdheten (med sera kH-Test) och höj karbonathårdheten om det
behövs till minst 5 °dKH (i akvariet med sera KH/pH-plus, i trädgårdsdammen
med sera pond bio balance) innan du ändrar pH-värdet.
Du ändrar pH-värdet lätt med sera preparaten, sera KH/pH-plus (om pH-vär-
det skall höjas) och sera pH-minus (om pH-värdet skall sänkas). En sänkning
och stabilisering av pH-värdet kan även uppnås med sera super peat (för
sötvattensakvariet).
Information om rätt pH-värde för fiskar och växter i akvariet eller trädgårds-
dammen kan du få hos din fackhandlare.
Bruksanvisning: Omskaka reagensen väl före användning!
1. Skölj kyvetten flera gånger med vattnet som skall testas och fyll den

sedan till 5 ml-märket. Torka kyvetten.
2. Tillsätt 4 droppar av reagens, skaka kyvetten försiktigt, tills vätskan har

fördelats väl.
3. Jämför färgerna direkt. Ställ kyvett på skalan och titta uppifrån och ner,

vid dagsljus utan direkt solljus.
4. Värdet fastställes med hjälp av färgjämförelsen.
5. Rengöring: Skölj kyvetten noggrant under rinnande vatten före och efter

testen.

n  gH-Test (sötvatten)

I de flesta tropiska fiskars ursprungsmiljö, innehåller jorden
väldigt lite mineraler. I många områden runt om i världen finns
däremot raka motsatsen. Regn löser kalcium och magnesium

från jorden, vilket gör vattnet hårdare. Med sera gH-Test kan du enkelt men
exakt bestämma vattnets totalhårdhet. Om du jämför med förhållandena i
naturen där fisken lever får du hjälp att välja rätt miljö för ditt sällskapsakva-
rium eller för en framgångsrik odling. För hög totalhårdhet kan minskas med
osmosvatten. Genom att i kombination tillsätta sera aquatan och sera black-
water aquatan eller filtrering via sera super peat får du det för sydameri-
kanska akvariefiskar (t ex från Amazonfloden) nödvändiga mjuka vattnet.
Bruksanvisning: Omskaka reagensen väl före användning!
1. Skölj kyvetten flera gånger med vattnet som skall testas och fyll den

sedan till 5 ml-märket. Torka kyvetten på utsidan.
2. Tillsätt reagensen droppvis. Omskakas försiktigt efter varje droppe, tills

färgen slår över från rött över brunt till grönt.
3. Antalet använda droppar motsvarar totalhårdheten (°dGH), t ex 5 droppar

= 5 °dGH.
4. Rengöring: Skölj kyvetten noggrant under rinnande vatten före och efter

testen.

gH

kH

C Frätande

Reagens 3 innehåller natriumhydroxid. Starkt frätande.
Vid kontakt med ögonen, spola genast med mycket vatt -
en och kontakta läkare. Vid olycksfall, illamående eller
annan påverkan, kontakta omedelbart läkare. Visa om
möjligt etiketten. Förvaras i låst utrymme och oåtkom-
ligt för barn. Använd lämpliga skyddskläder och skydds-
handskar samt skyddsglasögon eller ansiktsskydd.

NH4
NH3

=  ofarligt

=  skador vid långvarig exponering

=  akut giftigt

färgskala:
a) sötvatten
b) saltvatten

NH4 pH-värde
7 7,5 8 8,5 9

0,5 mg/l 0,003 0,009 0,03 0,08 0,18
1 mg/l 0,006 0,02 0,05 0,15 0,36
2 mg/l 0,01 0,03 0,11 0,30 0,72
5 mg/l 0,03 0,09 0,27 0,75 1,80

10 mg/l 0,06 0,17 0,53 1,51 3,60

aktuell 
NH3-halt 

i mg/l

NO2
C Frätande

Reagens 1 innehåller 12 % saltsyra. Starkt frätande. Irri -
terar andningsorganen. Vid kontakt med ögonen, spola
genast med mycket vatt en och kontakta läkare. Vid o -
lycksfall, illamående eller annan påverkan, kontakta
omedelbart läkare. Visa om möjligt etiketten. Vid för -
täring kontakta genast läkare och visa denna förpäck -
ning eller etiketten. Förvaras i låst utrymme och oåtkom -
ligt för barn. Använd lämpliga skydds kläder och skydds -
handskar samt skyddsglasögon eller ansikts skydd.

pH
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Nitrit uppstår i akvariet och trädgårdsdammen som mellanprodukt vid ned-
brytningen av fiskarnas avföring. En för hög nitrithalt är farlig för fiskarna.
Nitrit uppstår från ammonium och omvandlas av bakterierna i ett
fungerande resp. med sera bio nitrivec preparerade filter till Nitrat. Därför
bör förutom nitrithalten även ammonium- och nitrathalten kontrolleras
regelbundet med sera Ammonium/Ammoniak-Test och sera Nitrat-Test. Vid
vatt enbyte rekommenderar vi användning av sera aquatan och sera bio
nitrivec i sötvattensakvariet, sera aquatan och sera marin bio reefclear i
saltvattensakvariet samt sera KOI PROTECT och sera pond bio nitrivec i
trädgårdsdammen.
Bruksanvisning: Omskaka reagensflaskorna väl före användning!
1. Skölj kyvetten flera gånger med vattnet som skall testas och fyll den

sedan till 5 ml-märket. Torka kyvettens utsida.
2. Tillsätt 5 droppar av reagens 1 och 2.
3. Skaka kyvetten tills vätskan har fördelats väl.
4. Jämför färgerna efter 5 minuter: Ställ kyvetten på skalan och titta uppi -

från och ner i dagsljus utan direkt solljus. 
5. Rengöring: Rengör kyvetten noggrant med kranvatten före och efter

varje test.

Vattenkvalitén: resultat efter test
doce, 
NO2 Bedömning, åtgärder

5,0 mg/l giftigt, tillsätt omedelbart sera toxivec resp. sera pond toxivec
flera gånger och gör ett delvattenbyte

2,0 mg/l farligt, tillsätt omedelbart sera toxivec resp. sera pond toxivec
flera gånger och gör ett delvattenbyte

1,0 mg/l skadligt tillsätt sera toxivec resp. sera pond toxivec och gör ett
delvattenbyte

0,5 mg/l Inte farligt ännu, tillsätt eventuellt sera toxivec och sera 
nitrivec resp. sera pond toxivec och sera pond bio nitrivec

0,0 mg/l optimal

n  Nitrat-Test (söt- och saltvatten)

Nitrathalten kontrollerar du enkelt, snabbt och säkert med
sera Nitrat-Test.
Alger frodas, fiskar och växter mår dåligt när nitratvärdet är

över 50 mg/l. Därför bör du ta reda på nitrathalten i ditt akvarium eller din
trädgårdsdamm. Nitrat sänker du genom att plantera snabbväxande växter
och använda ett filter med sera siporax och/eller oftare vattenbyten (under
förutsättning att ditt kranvatten är nitratfattigt).
Bruksanvisning: Omskaka reagensflaskorna väl före användning!
1. Skölj kyvetten flera gånger med vattnet som skall testas och fyll den

sedan till 10 ml-märket. Torka kyvettens utsida.
2. Tillsätt 6 droppar av reagens 1 och skaka på kyvetten tills vätskan har för-

delats väl.
3. Tillsätt 6 droppar av reagens 2 och omskaka kyvetten pä samma sätt.
4. Ge en struken måttsked (röd) av reagens 3 i kyvetten.
5. Förslut kyvetten med locket och omskaka kraftigt i exakt 15 sekunder.
6. Öppna kyvetten och tillsätt 6 droppar av reagens 4. Skaka på kyvetten tills

vätskan har fördelats väl.
7. Jämför färgerna efter 5 minuter: Ställ kyvetten på skalan och titta uppi -

från och ner, vid dagsljus utan direkt solljus.
8. Rengöring: Rengör kyvetten och locket noggrant med kranvatten före

och efter varje test.

n  Fosfat-Test (söt- och saltvatten)

Ute i naturen kan man hitta fosfatnivåer upp till 1,0 mg/l. I akvarier eller träd-
gårdsdammar är koncentrationer upp till 10,0 mg/l inte något ovanligt.
Dessa höga halter beror på många faktorer. För mycket fisk i akvariet, fiskfo-
der innehållande fosfat eller växtnäringsmedel som innehåller fosfat. En för
hög fosfathalt tillsammans med höga nitritvärden leder till kraftig algväxt.
Du bör därför kontrollera fosfathalten i akvariet eller i trädgårdsdammen
med jämna mellanrum. En för hög fosfathalt (i sötvattensakvarium och träd-
gårdsdammen inte mer än 1,0 mg/l, i saltvattensakvarium inte mer än 
0,1 mg/l) sänker du bäst genom regelbundna vattenbyten (en gång i veckan
ca 10 – 30 %) och/eller plantering av snabbväxande växter resp. i sötvattens-
akvarium och trädgårdsdammen med sera phosvec och/eller sera phosvec
Granulat.

Bruksanvisning: Omskaka reagensflaskorna väl före användning!
1. Skölj kyvetten flera gånger med vattnet som skall testas och fyll den

sedan till 10 ml-märket. Torka kyvetten på utsidan.
2. Tillsätt 6 droppar av reagens 1, skaka kyvetten försiktigt, tills vätskan har

fördelats väl.
3. Tillsätt 6 droppar av reagens 3 och omskaka kyvetten på samma sätt.
4. Tillsätt ett rågat mått (vit) av reagens 3, sätt på locket på kyvetten och

omskaka. Ta sedan bort locket.
5. Jämför färgerna efter 5 minuter. Ställ kyvetten på färgskalan och titta

uppifrån ner vid dagsljus, utan direkt solljus.
6. Om mätningen inte visar någon blåfärgning är vattnet nästan eller helt

fosfatfritt. Vid mörkblå färgning innehåller vattnet 2,0 mg/l eller mer fos-
fat. Upprepa mätningen med ett utspädd prov. Det gäller även när färgen
inte kan defineras tydligt p g a vattnets egenfärgning.

7. Skölj kyvetten noggrant med vattnet som skall testas och fyll den sedan
till 5 ml-märket med samma vatten. Tillsätt destillerat vatten till 10 ml-
märket. Använd sera aqua-dest eller ett liknande destillerat vatten utan
tillsatser (t ex från apoteket). Mät nu igen enligt beskrivning 2. – 5.

8. Jämför färgningen igen med färgskalan. Läs av värdet i raden “5 ml + 5 ml”!
9. Om färgningen fortfarande är mörkblå är mätvärdet 4,0 mg/l eller mer. Testa

i så fall igen med utspädning med “2 ml + 8 ml”. Läs av i motsvarande rad
under färgskalan. På så sätt kan fosfatvärdet fastställas upp till 10,0 mg/l.

10. Rengöring: Skölj kyvetten och locket noggrant under rinnande vatten
före och efter testen. 

n  Järn-Test (sötvatten)

Järn är en av många viktiga näringsämnen för vattenväxter. För litet järn är
ogynnsamt för växterna, för mycket järn skadar fiskarna. Växterna kan inte
tillgodogöra sig vilket sorts järn som helst. Järn som finns i kranvattnet kan
vara skadligt. Gula blad är ett tydligt tecken på järnbrist. Högre värden än 
0,5 mg/l är skadliga för fiskar och växter.
Med sera florena flytande gödning och sera flore daydrops samt sera flore-
nette A gödningstabletter (i akvariet) resp. sera pond florena concentrate
och sera pond florenette Tabs (i trädgårdsdammen) förser du dina växter
optimalt med näring. Den idealiska järnkoncentrationen i akvariet är 0,5 mg/l.
Observera att den angivna doseringen i bruksanvisningen bara är ett rikt-
värde, den verkliga gödningsrytmen beror på många faktorer: antal och ar -
ter av vattenväxter samt tillförsel av CO2. För att ta reda på järnhalten
rekommenderar vi därför sera Järn-Test (Fe).
Bruksanvisning: Omskaka reagens 2 väl före användning!
1. Skölj kyvetten flera gånger med vattnet som skall testas och fyll den

sedan till 5 ml-märket. Torka kyvetten på utsidan.
2. Tillsätt 2 rågade mått (vit) av reagens 1. Omskaka sedan kyvetten försik-

tigt. Reagensen behöver inte ha lösts upp fullständigt.
3. Tillsätt 5 droppar av reagens 2 och omskaka kyvetten tills vätskan er blan-

dats väl.
4. Jämför färgerna efter 10 minuter. Ställ kyvetten på färgskalan i dagsljus,

utan direkt solljus, och titta uppifrån.
5. Rengöring: Skölj kyvetten noggrant under rinnande vatten före och efter

testen.

Koncentration av järn Bedömning, åtgärd

0,0 mg/l vattnet är ohälsosam för växterna, gödsla om -
gående

0,1 – 0,25 mg/l näringsämnena tar snart slut, gödsla om ca 3 dagar

0,5 mg/l idealisk för akvarieväxter 

>0,5 mg/l för hög koncentration, beteendestörningar hos
fiskarna. Gör ett delvattenbyte och tillsätt sera
aquatan och sera bio nitrivec

n  Koppar-Test (söt- och saltvatten)

Koppar är ofta orsaken till oförklarlig fiskdöd. Kopparrör samt preparat mot
sjukdomar och alger är en källa av kopparjoner. Även låga kopparkoncentra-
tioner är farliga för vattenorganismer (se tabell). Därför bör akvarievattnets
kopparhalt mätas regelbundet. Kopperjoner neutraliseras med sera aquatan
eller sera toxivec.

NO3

PO4
C Frätande

Reagens 1 och reagens 2 innehåller 14 % svavelsyra.
Starkt frätande. Vid kontakt med ögonen, spola genast
med mycket vatten och kontakta läkare. Vid olycksfall,
illamående eller annan påverkan, kontakta omedelbart
läkare. Visa om möjligt etiketten. Vid förtäring kontak-
ta genast läkare och visa denna förpäckning eller
etiketten. Förvaras i låst utrymme och oåtkomligt för
barn. Använd lämpliga skyddskläder och skyddshands -
kar samt skyddsglasögon eller ansiktsskydd.

Fe
Xn 

Hälsoskadlig

Reagens 2 innehåller natriumthioglykolat. Farligt vid
förtäring. Kan ge allergi vid hudkontakt. Förvaras
oåtkomligt för barn. Undvik kontakt med huden.
Använd lämpliga skyddshandskar. Vid förtäring kon-
takta genast läkare och visa denna förpäckning eller
etiketten.

Cu
F Mycket

brandfarligt

Reagens 1 innehåller etanol. Mycket brandfarligt.
Förvaras oåtkomligt för barn. Förpackningen förvaras
väl tillsluten. Förvaras åtskilt från antändningskällor –
Rökning förbjuden.
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Bruksanvisning: Omskaka reagensflaskorna väl före användning!
1. Skölj kyvetten flera gånger med vattnet som skall testas och fyll den

sedan till 10 ml-märket. Torka kyvetten på utsidan.
2. Tillsätt 7 droppar av reagens 1 och 2.
3. Förslut kyvetten med locket och omskaka, tills vätskan har fördelats väl.
4. Jämför färgerna efter 5 minuter. Ställ kyvetten på färgskalan, i dags ljus,

utan direkt solljus, och titta uppifrån.
5. Blir vätskan mörkblå, innehåller provet mer än 1 mg/l koppar. Up pre pa

mätningen med ett mer utblandat prov.
6. Skölj kyvetten noggrant med vattnet som skall testas och fyll den till 

5 ml-märket med samma vatten. Tillsätt destillerat vatten till 10 ml-märk -
et. Använd sera aqua-dest eller ett liknande destillerat vatten utan till-
satser (t ex från apoteket). Mät nu igen enligt beskrivning 2. – 4.

7. Jämför färgningen med färgskalan. Läs av värdet i raden “5 ml + 5 ml”!
8. Rengöring: Skölj kyvetten noggrant under rinnande vatten före och efter

testen.

Kopparhalt Bedömning, effekt, åtgärd

0,0 mg/l optimal för lägre djur och sniglar 

0,3 mg/l maximal koncentration vid användning av preparat som
innehåller koppar (läs bifogad produktinformation). När
behandlingen är avslutad, tillsätt sera aquatan eller sera
toxivec och/eller gör ett delvattenbyte. Denna koncen-
tration är dödlig för lägre djur och skadlig för fiskar på
lång sikt

0,6 mg/l  tillsätt sera aquatan eller sera toxivec, annars dör
sniglar och lägre djur och fiskar kan skadas

1,0 mg/l tillsätt den dubbla dosen sera aquatan eller sera toxi-
vec, annars dör sniglar, lägre djur och fiskar

2,0 mg/l och mer gör ett delvattenbyte med kopparfritt vatten, tillsätt den
dubbla dosen sera aquatan och sera toxivec, mycket
skadlig för växter resp. dödlig för fiskar och andra djur

n  Kalcium-Test (saltvatten)

Alger, koraller och andra lägre djur har ett konstant behov av kalcium för att
få en jämn och god tillväxt. Havets naturliga kalciumvärde är ca 410 mg/liter.
I akvariet bör värdet ligga mellan 400 – 450 mg/liter. Kontrollera därför akva-
riets kalciumvärde regelbundet, vilket görs snabbt och enkelt med sera
Calcium-Test (Ca). Med sera marin COMPONENT 1 + 2 kan du enkelt och säkert
höja kal ciumhalten i ditt saltvattensakvarium.
Bruksanvisning: Omskaka reagensflaskorna väl före användning!
1. Skölj kyvetten flera gånger med vattnet som skall testas och fyll den

sedan till 5 ml-märket. Torka kyvetten på utsidan.
2. Tillsätt 8 droppar av reagens 1 och omskaka kyvetten försiktigt, tills väts-

kan har blandats väl. En eventuell grumlighet som kan uppträda påverkar
inte testen.

3. Tillsätt 1 struket mått (vit) av reagens 2 och rör i kyvetten, skall ej omska-
kas!, tills pulvret har upplösts.

4. Tillsätt reagens 3 droppvis, räkna dropparna och minska trycket på flas-
kan varje gång efter 5 droppar, så att luft kan dras in i flaskan. Rör på
kyvetten efter varje droppe, tills färgen slår över från rosa först till violett
och sedan till blått som består i minst 30 sekunder under fortsatt rörel-
se. Reagens 3 kan även köpas separat (15 ml).

5. Antalet förbrukade droppar gånger 20 motsvarar kalciumhalten i mg/l 
t ex 20 gånger 15 droppar reagens 3 = 300 mg kalcium per liter.

6. Rengöring: Skölj kyvetten noggrant under rinnande vatten före och efter
testen.

n  Klor-Test (söt- och saltvatten)

I många områden tillsätter man klor till dricksvattnet som desinfektionsme-
del. Klor förstör filtreringsbakterierna och verkar starkt frätande på fiskarnas
gälar och slemhinnor. Med sera Klor-Test kan du enkelt kontrollera om kran-
vattnet innehåller klor. sera toxivec eliminerar genast skadligt klor och klor-
amin. sera aquatan ger fiskvänligt vatten, sera bio nitrivec aktiverar den bio-

logiska filtreringen genom nyttiga biokulturer.
Bruksanvisning: Omskaka reagensen väl före användning!
1. Skölj kyvetten flera gånger med vattnet som skall testas, och fyll den

sedan till 10 ml-märket. Torka kyvetten på utsidan.
2. Tillsätt 8 droppar reagens och skaka kyvetten försiktigt, tills vätskan har

fördelats väl.
3. Bestäm färgen direkt: Ställ kyvetten på en vit yta och titta, i dagsljus,

dock utan direkt solljus, uppifrån ner i den.
4. Om färgen inte förändras, finns inget skadligt klor i vattnet. Skadligt klor

blir synlig redan vid 0,02 mg/l genom en gulfärgning, vid ökande klorhalt
blir färgen rödaktig.

5. Rengöring: Före och efter varje test bör kyvetten rengöras noggrant
med kranvatten.

Ingår ej i settet:

n  CO2-långtidsindikator (söt- och saltvatten)

Vattenväxter lever och behöver för en god tillväxt och gröna blad rätt belys -
ning och framför allt regelbunden gödning med alla viktiga näringsämnen.
En kombination av sera floredepot (bottenmaterial), sera florena (flytande
järngödning), sera flore daydrops (daglig växtgödning), sera florenette A
(gödsel in tablettform) samt sera CO2-gödningsanläggning garanterar en
frodig växtlighet och stabila vattenförhållanden i ditt akvarium.
Bruksanvisning: Indikatorvätskan omskakas före användning!
1. Ta av det pyramidformiga locket och fyll det till knappt under kanten med

akvarievatten (ca 1,5 ml).
2. Tillsätt 3 – 4 droppar indikatorvätska och sätt på locket igen.
3. Vänd på testbehållaren och placera den med sugkopparna lodrätt i akva-

riet. Det är viktigt att göra detta i exakt denna ordningen och inte tvärt -
om. Mätningarna kan annars bli fel och behållaren skadas!
OBS: Se till att det nedre utrymmet bara delvis är fyllt med vatten.

4. Klistra färgskalan på akvarierutans utsida, så att färgerna direkt kan jäm-
föras.

5. Efter en viss tid bleknar färgerna i sera CO2-långtidsindikatoren. I så fall
måste behållaren fyllas på nytt med akvarievatten och indikatorvätska,
enligt beskrivning 1. – 3. Rengör testbehållaren.

6. När det är svårt att få loss locket har o-ringens silikonfett torkat. Ta bort
locket försiktigt med hjälp av en liten skruvmejsel och smörja in o-ringen
med silikonfett.

Färg Bedömning, effekt, åtgärd

blått för lite CO2, växterna utvecklas dåligt, tillför mer CO2
(följ instruktionerna vid användning av sera CO2-göd-
ningsanläggningen)

mörkgrönt rätt CO2-halt

ljusgrönt för mycket CO2, fiskarna andas tungt och uppehåller
sig vid vattenytan och rör sig ryckigt. Minska CO2-till -
förseln, se till att vattencirkulationen är bra, försök att
lufta ur CO2

OBS: sera CO2-långtidsindikator reagerar på ändringar av CO2-halten med
30 – 60 minuters fördröjning. Om vattennivån i testbehållaren ändras ovan-
ligt snabbt, är locket inte tätt eller o-ringen har blivit porös och måste bytas.
Kontrollera och rätta till locket.

n  Magnesium-Test (saltvatten)

En optimal magnesiumhalt i saltvattnet är absolut nödvändig för att ryg -
gradslösa djur och alger skall må bra. Röda kalk alger t ex är beroende på
detta mineral, eftersom de tar upp en stor del av magnesiumet i sin skelett.
Naturligt salt vatten innehåller ca. 1.300 mg/l. Detta värde bör även hållas i
ett optimalt fungerande saltvattensakvarium. Med sera Magnesium-Test kan
du mäta magnesiumhalten snabbt och enkelt. Ännu lättare blir det om du
tidigare har använt sera Calcium-Test och därmed redan har erfarenhet av
tester. Med sera marin COMPONENT 6 magnesium höjer du enkelt och okom-
plicerat magnesiumhalten i ditt saltvattensakvarium.

Cl
C Frätande

Reagens innehåller 9 % saltsyra. Starkt frätande. Vid
kontakt med ögonen, spola genast med mycket vatten
och kontakta läkare. Vid olycksfall, illamående eller
annan påverkan, kontakta omedelbart läkare. Visa om
möjligt etiketten. Förvaras i låst utrymme och oåtkom-
ligt för barn. Använd lämpliga skyddskläder och skydds-
handskar samt skyddsglasögon eller ansiktsskydd.

CO2
F Mycket

brandfarligt

Reagens innehåller etanol. Mycket brandfarligt.
Förvaras oåtkomligt för barn. Förpackningen förvaras
väl tillsluten. Förvaras åtskilt från antändningskällor –
Rökning förbjuden.

Mg
C Frätande

Reagens 1 innehåller natriumhydroxid. Starkt frätande.
Vid kontakt med ögonen, spola genast med mycket
vatt en och kontakta läkare. Vid olycksfall, illamående
eller annan påverkan, kontakta omedelbart läkare. Visa
om möjligt etiketten. Förvaras i låst utrymme och oåt-
komligt för barn. Använd lämpliga skyddskläder och
skyddshandskar samt skyddsglasögon eller ansikts-
skydd.

Ca
C Frätande

Reagens 1 innehåller natriumhydroxid. Starkt frätande.
Vid kontakt med ögonen, spola genast med mycket
vatt en och kontakta läkare. Vid olycksfall, illamående
eller annan påverkan, kontakta omedelbart läkare. Visa
om möjligt etiketten. Förvaras i låst utrymme och oåt-
komligt för barn. Använd lämpliga skyddskläder och
skyd   dshandskar samt skyddsglasögon eller ansiktsskydd.
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FI  Käyttöohje
sera aqua-test box ja sera aqua-test box marin
sera aqua-test box on käytännöllinen ja sisältää erilaisia vesitestejä kätevissä
pakkauksissaan. Se on ammattilaisen paketti akvaario- ja lammikkoharrasta-
jille. Pakkausta on saatavana sekä makeanvedenakvaarioihin että merivesiak-
vaarioihin. Pakkaus sisältää täydellisen setin seuraavien arvojen tarkkailuun:

sera aqua-test box sera aqua-test box marin
makeavesi merivesi
sera KOI AQUA-TEST BOX • pH arvo (pH)
lammikko • karbonaattikovuus (KH)
• pH arvo (pH) • ammonium/ammoniakki (NH4/NH3)
• kokonaiskovuus (GH) • nitriitti (NO2)
• karbonaattikovuus (KH) • nitraatti (NO3)
• ammonium/ammoniakki (NH4/NH3) • fosfaatti (PO4)
• nitriitti (NO2) • kupari (Cu)
• nitraatti (NO3) • kalsium (Ca)
• fosfaatti (PO4)
• rauta (Fe)
• kupari (Cu) tai kloori (Cl) 

sera aqua-test box mahdollistaa kaikkien tärkeiden vesiarvojen luotettavan
tarkkailun. Testisetin mukana seuraa 250 ml sera aqua-dest mittalasien
puhdis tukseen sekä näytteiden laimentamiseen tarvittaessa fosfaatti- ja
kuparitesti).
Käytä vain korkealuokkaista tislattua vettä kun täytät uudelleen tyhjiä sera
aqua-dest pulloja.
Seuraa käyttöohjeita tarkkaan! Käytä testireagensseja vain alkuperäiseen tar-
koitukseen! Sulje reagenssipullojen korkit hyvin käytön jälkeen, älä vaihda
pullojen korkkeja keskenään. Säilytettävä lukitussa tilassa ja lasten ulottu-
mattomissa. Säilytettävä huoneenlämmössä (15 – 25°C) ja valolta suojattuna.
sera laatutuottelta ja informaatiota on saatavilla erikoisliikkeistä.
Valmistaja: sera GmbH • Postilokero 1466 • D 52518 Heinsberg 
tel. + 49 / 24 52 / 9 12 60

n  pH-testi (makea- ja merivesi)

Saadaksesi pH arvon pysymään vakaana täytyy karbonaattiko-
vuuden olla aina vähintään 5°dKH tai muuten on vaarana pH
arvon heilahtelut (happamoituminen!). Ennen pH arvon muut-

tamista tarkista aina karbonaattikovuus (sera kH-testillä) ja jos on tarpeel -
lista, nosta karbonaattikovuus vähintään 5°dKH (akvaariossa sera KH/pH-
plussan avulla ja puutarhalammikossa sera pond bio balance aineen avulla).
pH arvon muuttaminen on helppoa sera vedenhoitoaineiden sera pH-

Bruksanvisning: Omskaka reagensflaskorna väl före användning!
1. Skölj kyvetten flera gånger med vattnet som skall testas, töm kyvetten

och torka på utsidan.
2. Skölj sprutan flera gånger med vattnet som skall testas, ge sedan 2 ml av

detta vatten med hjälp av sprutan i ky vetten.
3. Tillsätt 6 droppar av reagens 1 och skaka kyvetten tills vätskan har förde-

lats väl. En grumling som eventuellt kan uppstå påverkar inte testet.
4. Tillsätt 1 struken måttsked (vit) av reagens 2 och rör på kyvetten (omska-

ka ej), tills pulvret har lösts upp.
5. Tillsätt reagens 3 droppvis, räkna dropparna och minska trycket på

flaskan varje gång efter 5 droppar, så att luft kan dras in i flaskan. Rör på
kyvetten efter varje droppe, tills färgen slår över från rosa till blått (ej vio-
lett) som består i minst 30 sekunder under fortsatt rörelse. Notera
antalet förbrukade droppar.

6. Töm kyvetten och skölj den några gånger noggrant med kranvatten och
sedan med vattnet som skall testas. Töm kyvetten och torka på utsidan.

7. Ge med hjälp av sprutan 2 ml av vattnet som skall testas i kyvetten.
8. Tillsätt 6 droppar av reagens 4 och rör i kyvetten tills vätskan har förde-

lats väl. En grumling som eventuellt kan uppstå påverkar inte testet.
9. Tillsätt 1 struken måttsked av reagens 5 och rör på kyvetten (omskaka ej)

tills pulvret har lösts upp.
10. Tillsätt reagens 3 droppvis, räkna dropparna och minska trycket på

flaskan varje gång efter 5 droppar, så att luft dras in i flaskan. Rör på
kyvetten efter varje droppe, tills färgen slår över från rött till grönt som
består i minst 30 sekunder under fortsatt rörelse. OBS – du kommer att
förbruka många fler droppar än vid första mätningen!

11. Det vid första mätningen framräknade antalet droppar dras av från resul-
tatet av andra mätningen. Resterande antal droppar gånger 60 ger mag-
nesiumhalten i mg/l, t ex: 1:a mätningen gav 4 droppar, 2:a mätningen 
24 droppar. Dra man av resultatet av 1:a mätningen ifrån resultatet av 2:a
mätningen blir 20 droppar kvar. 20 droppar gånger 60 ger 1.200 mg/l mag-
nesium.

12. Rengöring: Före och efter varje test måste kyvetten och sprutan ren gö -
ras ordentligt med kranvatten. 

n  Syre-Test (sötvatten)

Syre är nödvändigt för alla fiskar och andra levande varelser i sötvattensak-
variet och trädgårdsdammen. Under natten behöver även växterna syre.
Syrehalten är beroende på olika faktorer som vattentemperatur, vattencir-
kulation, arter och antal fiskar samt växter och mängd foder som ges.
Syrebrist leder till andningsnöd och i extrema fall till kvävning av fiskar och
andra djur. Farliga situationer upptäcks snabbt med sera Syre-Test och kan
åtgärdas med sera O2 plus.
Bruksanvisning: Omskaka reagensflaskorna väl före användning!
1. Skölj kyvetten flera gånger med vattnet som skall testas, och fyll den

sedan upp till kanten. Torka kyvetten på utsidan.
2. Tillsätt 6 droppar av reagens 1.
3. Tillsätt 6 droppar av reagens 2, sätt genast på locket, se till att inga luft-

bubblor finns, och omskaka. Öppna sedan locket.

4. Jämför färgen av de nersjunkna olösta flingorna med färgskalan. Ställ
kyvetten på skalan och titta uppifrån och ner i dagsljus utan direkt solljus.

5. Rengöring: Rengör kyvetten och locket noggrant med kranvatten före
och efter varje test.

Syrehalt Bedömning, åtgärd

0,5 mg/l farligt, ett för fiskarna otillräckligt värde, tillsätt ge -
nast sera O2 plus

2,0 mg/l kan vara farligt, ej bra för känsliga fiskarter, tillsätt
sera O2 plus

4,0 mg/l det finns tillräckligt med syre för alla fiskarter

6,0 mg/l bra, det finns gott om syre för alla fiskarter 

8,0 mg/l bra, det finns gott om syre för alla fiskarter

n  Silikat-Test (salt- och sötvatten)

Silikat främjar växtligheten av kiselalger i salt- och sötvattenakvariet. Med
sera Silikat-Test kan du säkert bestämma Silikathalten. Silikathalter över 
1 mg/l bör bindas med sera marin silicate clear.
Bruksanvisning: Omskaka reagensflaskorna väl före användning!
1. Skölj kyvetten flera gånger med vattnet som skall testas och fyll den

sedan till 10 ml-märket. Torka kyvetten på utsidan.
2. Tillsätt 6 droppar av reagens 1. Förslut kyvetten genom att sätta på locket

och omskaka. Vänta sedan i 5 minuter.
3. Öppna kyvetten, tillsätt 6 droppar av reagens 2. Förslut kyvetten igen och

omskaka kort. Vänta en liten stund.
4. Öppna kyvetten, tillsätt 6 droppar av reagens 3. Förslut kyvetten igen och

omskaka kort.
5. Avvakta reaktionstiden på 10 minuter. Öppna inte kyvetten, eftersom

retande gaser uppstår.
6. Jämför sedan färgerna: Öppna kyvetten, ställ den på skalan och titta

uppifrån ner, i dagsljus utan direkt solljus. Se till att du inte andas in
gaser som uppstår.

7. Rengöring: Före och efter varje test skall kyvetten och locket rengöras
noggrant med kranvatten.

O2
C Frätande

Reagens 2 innehåller natriumhydroxid. Starkt frätande.
Vid kontakt med ögonen, spola genast med mycket vatt -
en och kontakta läkare. Vid olycksfall, illamående eller
annan påverkan, kontakta omedelbart läkare. Visa om
möjligt etiketten. Förvaras i låst utrymme och oåtkom-
ligt för barn. Använd lämpliga skyddskläder och skydds-
handskar samt skyddsglasögon eller ansiktsskydd.

Reagens 1 innehåller 18 % svavelsyra. Reagens 2
innehåller vinsyra. Starkt frätande. Vid kontakt med
ögonen, spola genast med mycket vatten och kontak-
ta läkare. Vid olycksfall, illamående eller annan påver-
kan, kontakta omedelbart läkare. Visa om möjligt eti-
ketten. Vid förtäring kontakta genast läkare och visa
denna förpäckning eller etiketten. Förvaras i låst
utrymme och oåtkomligt för barn. Använd lämpliga
skyddskläder och skyddshandskar samt skyddsglasö-
gon eller ansiktsskydd.

Reagens 3 innehåller 9 % natriumvätesulfit och bis(4-
hydroxi-N-metylanilinium)sulfat. Farligt vid förtäring.
Irriterar andningsorganen. Kan ge allergi vid hudkon-
takt. Giftigt för vattenlevande organismer, kan orsaka
skadliga långtidseffekter i vatt enmiljön. Förvaras i låst
utrymme och oåtkomligt för barn. Undvik kontakt
med huden. Töm ej i avloppet. Använd lämpliga
skydds handskar. Vid förtäring kontakta genast läkare
och visa denna förpäckning eller etiketten.

SiO3

C Frätande

Xn 
Hälsoskadlig

N 
Miljöfarlig

pH
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miinuksen (laskee pH arvoa) ja sera KH/pH-plussan (nostaa pH arvoa) avulla.
Voit myös laskea ja vakauttaa pH arvoa sera super peatin avulla (makean -
veden akvaariossa).
Erikois kauppiaasi auttaa sinua mielellään oikean pH arvon valitsemisessa
kaloillesi ja kasveillesi akvaariossasi ja puutarhalammikossasi.
Käyttöohjeet: Ravista reagenssipulloja hyvin ennen käyttöä!
1. Huuhtele mittalasi tarkastettavalla vedellä muutamia kertoja ja täytä 5 ml

merkkiin asti. Pyyhi mittalasi ulkopuolelta.
2. Lisää 4 tippaa reagenssia ja ravista kunnes neste on täysin liuennut.
3. Vertaa väriä värikarttaan välittömästi. Aseta mittalasi väriasteikolle ja ver-

taile värejä ylhäältäpäin luonnollisessa päivänvalossa. Vältä suoraa aurin-
gonvaloa.

4. Lue pH arvo värikartan mukaisesti.
5. Puhdistus: Ennen ja jälkeen jokaisen mittauksen on mittalasi pestävä huo-

lellisesti vesijohtovedellä.

n  gH-testi (makeavesi)

Useimpien akvaariokalojen alkuperämaassa on maa erittäin
kivenäisaineköyhää. Monissa osissa maailmaa on tilanne aivan
päinvastainen. Sade irrottaa maasta kalsiumia ja magnesiumia

ja tekee veden kovaksi. sera gH-testillä käy kokonaiskovuuden mittaus
näppärästi ja nopeasti. Luonnon olosuhteiden jäljitteleminen auttaa meitä
löytämään oikean kalalajitelman seura-akvaarioomme tai oikeat olosuhteet
viljelyyn. Liian korkean kokonaiskovuuden saa alenemaan sekoittamalla
siihen osmoosivettä. Yhdistelemällä sera aquatania ja sera blackwater aqua-
tania tai suodattamalla sera super peatilla saavutat monelle Ete lä-
Amerikkalaiselle akvaariokalalle välttämättömän ns. mustan veden (esim.
Amazo nin vesistö).
Käyttöohjeet: Ravista reagenssipulloja hyvin ennen käyttöä!
1. Huuhtele mittalasi tarkastettavalla vedellä muutamia kertoja ja täytä sen

jälkeen mittalasi 5 ml merkkiin asti. Pyyhi mittalasi ulkopuolelta.
2. Lisää reagenssiaineitta tipoittain. Ravista mittalasia varovasti joka tipan

jälkeen kunnes veden väri vaihtuu punaisesta ruskean kautta vihreäksi.
3. Käytettyjen reagenssitippojen määrä määrittelee veden kokonaiskovuu-

den dGH asteissa (esim. 5 tippaa = 5°dGH).
4. Puhdistus: Ennen ja jälkeen jokaisen testauksen on mittalasi puhdistetta-

va vesijohtovedellä.

n  kH-testi (makea- ja merivesi)

Karbonaattikovuus (KH) vakautta pH arvoa. Se puskuroi muutok-
sia, jotka johtuvat esim. biolo gisesta hajoamisesta akvaariossa ja
puutarhalammikossa, sekä kasvien aiheuttamasta hiilidiok sidin

kulutuksesta. Voimakkaan pH arvon vaihtelun syynä on usein liian alhainen
karbonaatti kovuus [alle 5°dKH] (happamoituminen!). Seura-akvaarioissa 5 ja
10°dKH karbonaattikovuus takaa vakaan pH arvon ja kasvien elinvoimaisen kas-
vun. Malawi ja Tanganyika kirjoahvenet vaativat korkeimpia arvoja. Ihannearvo
merivesiakvaarioissa on 8 ja 12°dKH. Käyttämällä sera KH/pH-plusaa (makeaan
veteen), sera marin COMPONENT 2 Ca pH-Bufferia (meriveteen) tai sera pond
bio balancea (puutarhalammi koihin), voit helpos ti aikaansaada halutun KH
tason. Jos haluat säätää veden pH arvoa, voit alentaa mahdollista liian suur-
ta karbonaattikovuutta (esim. 21°dKH seura-akvaariossa) käyttämällä sera
super peat (ma kean ve denakvaariossa) tai käyttämällä sera pond bio crystal
plus (puutarhalammikossa).
Käyttöohjeet: Ravista reagenssipulloja hyvin ennen käyttöä!
1. Huuhtele mittalasi tarkastettavalla vedellä muutamia kertoja ja täytä sen

jälkeen mittalasi 5 ml merkkiin asti. Pyyhi mittalasi ulkopuolelta.
2. Lisää reagenssiaineitta tipoittain. Ravista jokaisen tipan jälkeen, kunnes

väri muuttuu sinisestä vihreäksi ja lopulta keltaiseksi.
3. Käytettyjen tippojen määrä keltaisen värin saavuttamiseksi vastaa suo -

raan karbonaattikovutta (määritellään °dKH) esim. 5 tippaa = 5°dKH.
4. Puhdistus: Ennen ja jälkeen jokaisen testauksen on mittalasi puhdistettava

vesijohtovedellä.

n  ammonium/ammoniakki-testi (makea- ja merivesi)

Korkeat ammoniumiarvot ovat merkkinä suodattimen häiriintyneestä tai
kehittymättömästä bakteeritoiminnasta. Ammoniakki (NH3) joka on muodos-
tunut ammoniumista (NH4) pH n ollessa yli 7 on erityisen vaarallista. Jopa 
0,02 mg/l ammoniakkiarvot johtavat ajan mittaan kidusvaurioihin. Siksi tulisi
aina NH4 arvon lisäksi mitat pH arvo. Mitattujen arvojen arviointi on tarken-
nettavissa vierellä olevalla taulukolla.
Akuuteissa tapauksissa voit välittömästi alentaa ammoniakkipitoisuutta sera
toxivecillä. Lisätoimenpiteinä olisi suodattimen toimintaa tehostettava sera

bio nitrivecillä (makea vesi), sera pond bio nitrivecillä (puutarhalammikot) tai
vastaavasti sera marin bio reefclearilla (merivesi). Säännölliset osittaiset
vedenvaihdot ennaltaehkäisevät veden saastumista.
Käyttöohjeet: Ravista reagenssipulloja hyvin ennen käyttöä!
1. Puhdista mittalasi useampaan kertaan testattavalla vedellä, täytä se 10 ml

merkkiin asti (makea vesi) tai vastaavasti 5 ml merkkiin asti (merivesi).
Kuivaa mittalasin ulkopuoli.

2. Lisää 6 tippaa reagenssia 1 ja ravista kunnes neste on täysin liuennut.
3. Lisää 6 tippaa reagenssia 2 ja ravista kunnes neste on täysin liuennut.
4. Lisää 6 tippaa reagenssia 3 ja ravista kunnes neste on täysin liuennut.
5. Vertaile värejä 5 minuutin kuluttua. Aseta mittalasi värikartalle ja vertaile

värejä ylhäältä päin luonnonvalon alla. Vältä suoraa auringonvaloa.
6. Laske vapaan myrkyllisen ammoniakin (NH3) määrä taulukosta ammoniu-

mipitoisuuden (NH4) ja pH arvon mukaan.
7. Puhdistaminen: Puhdista mittalasi huolella vesijohtovedellä ennen ja jäl-

keen jokaisen testin.

n  nitriitti-testi (makea- ja merivesi)

Nitriittiä muodostuu sivutuotteena kalojen ulosteiden hajoamisprosessissa.
Liian korkea nitriittipitoisuus on vaaraksi kaloille. Nitriittiä muodostuu ammo -
niumista ja toimivan suodattimen bakteerikanta tai sera bio nitrivecillä
aktivointi hajottaa sen nitraatiksi. Tämän vuoksi tulisi ammoniakki ja nitraatti
arvot tarkastaa säännöllisesti sera ammonium/ammonia- ja sera nitraati-
tes teillä. Suosittelemme sera aquatanin ja sera bio nitrivecin käyttöä ma -
keanveden akvaarioissa, sera aquatanin ja sera marin bio reefclearin käyttöä
merivesiakvaa rioissa ja sera KOI PROTECTIA ja sera pond bio nitrivecia puu-
tarhalammikoissa, jokaisen vedenvaihdon yhteydessä.
Käyttöohjeet: Ravista reagenssipulloja hyvin ennen käyttöä!
1. Huuhtele mittalasi useamman kerran testattavalla vedellä ja täytä se 5 ml

merkkiviivaan. Kuivaa mittalasin ulkopinta.
2. Lisää 5 tippaa reagenssejä 1 ja 2.
3. Ravista mittalasia kunnes aineet ovat sekoittuneet tasaisesti.
4. Vertaile asteikon ja nesteen värejä 5 minuutin kuluttua: Aseta mittalasi

väriasteikon päälle ja vertaile testiliuoksen ja asteikon värejä ylhäältä päin
luonnollisessa päivänvalossa. Vältä suoraa auringonvaloa.

5. Puhdistaminen: Puhdista mittalasi huolellisesti vesijohtovedellä ennen ja
jälkeen käytön.

Veden laadun arvot:

NO2 Mitatut arvot

5,0 mg/l myrkyllistä, käsittele sera toxivec tai sera pond toxivecilla use-
amman kerran ja vaihda osa vedestä

2,0 mg/l vaarallista, käsittele sera toxivec tai sera pond toxivecilla use-
amman kerran ja vaihda osa vedestä

1,0 mg/l haitallista, käsittele sera toxivec tai sera pond toxivecilla, tai tee
osittainen vedenvaihto

0,5 mg/l siedettävää, käsittele sera toxivecilla ja sera bio nitrivecilla tai
sera pond toxivecilla ja sera pond bio nitrivecilla

0,0 mg/l hyvää, ei tarvitse ryhtyä toimenpiteisiin

kH

C
Syövyttävä

Reagenssi 3 sisältää natriumhydroxidia. Voimakkaasti
syövyttävää. Roiskeet silmistä huuhdeltava välittömästi
runsaalla vedellä ja mentävä lääkäriin. Onnettomuuden
sattuessa tai tunnettaessa pahoinvointia hakeuduttava
heti lääkärin hoitoon (näytettävä tätä etikettiä, mikäli
mahdol lista). Säilytettävä lukitussa tilassa ja lasten ulot-
tumattomissa. Käytettävä sopivia suojavaatetusta, suo-
jakäsineitä ja silmien- tai kasvonsuojainta.

NH4
NH3

=  vaaraton

=  vaarallista pidemmällä aikavälillä

=  kuolettavan myrkyllistä

värikartta:
a) makea vesi
b) merivesi

NH4 pH arvo
7 7,5 8 8,5 9

0,5 mg/l 0,003 0,009 0,03 0,08 0,18
1 mg/l 0,006 0,02 0,05 0,15 0,36
2 mg/l 0,01 0,03 0,11 0,30 0,72
5 mg/l 0,03 0,09 0,27 0,75 1,80
10 mg/l 0,06 0,17 0,53 1,51 3,60

NH3

pitoisuus
mg/l

NO2
C

Syövyttävä

Reagenssi 1 sisältää 12% suolahappoa. Voimakkaasti
syövyttävää. Ärsyttää hengityselimiä. Roiskeet silmistä
huuhdeltava välittömästi runsaalla vedellä ja mentävä
lääkäriin. Onnettomuuden sattuessa tai tunnettaessa
pahoinvointia hakeuduttava heti lääkärin hoitoon
(näytettävä tätä etikettiä, mikäli mahdollista). Jos ainet-
ta on nielty, hakeuduttava heti lääkärin hoitoon ja
näytettävä tämä pakkaus tai etiketti. Säilytettävä luki-
tussa tilassa ja lasten ulottumattomissa. Käytettävä
sopivia suojavaatetusta, suojakäsineitä ja silmien- tai
kasvonsuojainta.

gH



n  nitraatti-testi (makea- ja merivesi)

Määrittele nitraattipitoisuus helposti, nopeasti ja luotettavasti
sera nitraatti-testisarjalla.
Levät viihtyvät mutta kalat ja kasvit kärsivät jos nitraatti arvo

on yli 50 mg/l. Tämän vuoksi kehotamme sinua tarkkailemaan nitraattiarvoja
akvaariossasi tai puutarhalammikossasi. Voit alentaa nitraattiarvoja
lisäämällä nopeakasvuisia kasveja, ja käyttämällä sera siporaxilla varustettua
hitaasti virtaavaa suodatinta / tai suorittamalla useammin osittaisia veden-
vaihtoja (edellyttäen että vesijohtovetesi nitraattiarvot ovat alhaisia).
Käyttöohjeet: Ravista reagenssipulloja hyvin ennen käyttöä!
1. Huuhtele mittalasi useaan kertaan testattavalla vedellä, ja täytä se 10 ml

merkkiviivaan. Kuivaa mittalasi ulkopuolelta.
2. Lisää 6 tippaa reagenssia 1 ja ravista mittalasia kunnes reagenssiaine on

sekoittuneet tasaisesti.
3. Lisää 6 tippaa reagenssia 2 ja ravista kunnes neste on täysin liuennut.
4. Lisää yksi mittalusikallinen (punainen) reagenssia 3 mittalasiin.
5. Sulje mittalasin kansi ja ravistele voimakkaasti 15 sekunnin ajan.
6. Avaa mittalasi ja lisää 6 tippaa reagenssia 4. Ravistele mittalasia kunnes

nesteet ovat tasaises ti sekoittuneet.
7. Vertaile värejä 5 minuutin kuluttua: Aseta mittalasi väriasteikolle ja vertai-

le värejä ylhäältäpäin luonnollisessa päivänvalossa. Vältä suoraa aurin-
gonvaloa.

8. Puhdistaminen: Puhdista mittalasi ja kansi huolellisesti vesijohtovedellä
ennen ja jälkeen käytön.

n  fosfaatti-testi (makea- ja merivesi)

Saastumattomista luonnonvesistä voi löytyä fosfaatti-määriä aina 1,0 mg/l. Ei
ole epätavallista että akvaarioissa ja puutarhalammikoissa löytyy aina 
10,0 mg/l fosfaattimääriä. Tämä on seurausta liian suuresta kalatiheydestä,
fosfaattia sisältävistä kalanruuista ja fosfaattia sisältävistä kasvilannoitteista.
Korkea fosfaattitaso yhdessä korkean nitraattitason kanssa johtaa voimak-
kaaseen leväkukintaan. Tästä johtuen sinun pitää tarkastaa fosfaattitaso
akvaariostasi säännöllisin väliajoin. Liian korkeita fosfaattipitoisuuksia
(makeavesiakvaariossa ja puutarhalammikossa pitoisuus ei saa ylittää 
1,0 mg/l, merivesiakvaariossa ei saa ylittää 0,1 mg/l) voidaan laskea säännöl-
lisillä vedenvaihdolla (kerran viikossa noin 10 – 30%) tai istuttamalla akvaa -
rioon nopeasti kasvavia kasveja. Toinen vaihtoehto fosfaattitason alentami-
seksi on käyttää makeanveden akvaarioissa ja puutarhalammikoissa sera
phosvecia ja / tai sera phosvec Granulaattia.
Käyttöohjeet: Ravista reagenssipulloja hyvin ennen käyttöä!
1. Huuhtele mittalasi tarkastettavalla vedellä useita kertoja ja täytä sen jäl-

keen mittalasi 10 ml merkkiin asti. Pyyhi mittalasi ulko puo lelta.
2. Lisää mittalasiin 6 tippaa reagenssiainetta numero 1 ja ravistele mittalasia

kunnes nesteet ovat täysin liuenneet.
3. Lisää mittalasiin 6 tippaa reagenssiainetta numero 2 ja ravista kunnes

neste on täysin liuennut.
4. Lisää yksi kukkurallinen mittalusikka (valk.) reagenssiainetta numero 3

sulje mittalasin korkki ja ravista. Poista korkki.
5. Vertaa näytteen väriä tasan 5 minuutin kuluttua. Aseta mittalasi värikar-

tan päälle ja katso väriä ylhäältäpäin luonnollisessa päivänvalossa samalla
välttäen suoraa auringonvaloa.

6. Jos mittaustulos ei ole lainkaan sininen, vedessä on erittäin vähän fosfaat-
tia tai se on kokonaan fosfaattivapaata. Värin ollessa tummansininen
sisältää näyte 2,0 mg fosfaattia per litra tai enemmän. Toista testi tällöin
laimennetulla näytteellä. Tee tämä myös silloin, jos vesi on itsestään vär-
jäytynyt tai voimakkaasti saastunut, eikä väriä kyetä selvittämään selkeästi.

7. Näytteen saat huuhtelemalla mittalasin testattavalla vedellä ja täyttämäl-
lä sen vedellä 5 ml merkkiin asti. Täytä loppuosa (10 ml asti) sera aqua-
dest tislatulla vedellä tai muulla tislatulla vedellä, joka ei sisällä lisäaineita
(saatavana esim. apteekista). Toista testi kuten kappaleissa 2., 3., 4. ja 5. on
neuvottu.

8. Vertaa väriä uudelleen värikarttaan. Muista lukea arvot, jotka ovat kohdas-
sa “5 ml + 5 ml”!

9. Jos väritulos silti näyttää vieläkin tummansiniseltä, fosfaattipitoisuus on
4,0 mg/l tai enemmän. Tässä tapauksessa voit uusia testin valitsemalla
laimennetun seoksen “2 ml + 8 ml”. Lue arvo vastaavalta riviltä. Näin
voidaan saada selville jopa fosfaattipitoisuuksia aina 10,0 mg/l asti.

10. Puhdistus: Ennen ja jälkeen jokaisen mittauksen on mittalasi ja kansi
pestävä huolellisesti vesijohtovedellä.
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n  rauta-testi (makeavesi)

Rauta on yksi monista tärkeistä ravintoaineista vesikasveille. Liian alhainen
rautapitoisuus on kasveille epäedullis ta; vastaavasti liian korkea rautapitoi-
suus on haitallista kaloille. Kasvit eivät kykene käyttämään kaikentyyppistä
rautaa, siksi vesijohtovedessä oleva rauta voi olla haitallis ta. Kellastuneet kas-
vien lehdet ovat selvä merkki raudanpuutteesta. Arvot jotka ylittävät 
0,5 mg/l ovat vahingollisia kasveille ja kaloille.
Akvaariokasvien ihanteellinen ravinneliuos on yhdistelmä nestemäisiä kasvi-
ravinteita sera florenaa ja sera flore daydropsia sekä raetabletti sera flore-
nette A tai sera pond florena concentratea ja sera pond florenette Tabseja
puutarhalammikkoon. Akvaarion ihanteellinen rautapitoisuus on 0,5 mg/l.
Ota huomioon, että pakkauksessa oleva annostusohje on vain ohjeellinen,
sillä oikea lannoitusrytmi on riippuvainen monista seikoista; kasvien
lukumäärästä ja laadusta sekä hiilidioksidin määrästä. Sen vuoksi suositte-
lemme ravinteiden mittaamista sera rauta-testillä (Fe).
Käyttöohjeet: Ravista reagenssia no:2 hyvin ennen käyttöä!
1. Huuhtele mittalasi tarkastettavalla vedellä muutamia kertoja ja täytä sen

jälkeen mittalasi 5 ml merkkiin asti. Pyyhi mittalasi ulkopuolelta.
2. LIsää 2 kukkurallista mittalusikkaa (valk.) reagenssia no:1, ravista kevyesti.

Reagenssin ei tarvitse liue ta täydellisesti.
3. Lisää 5 tippaa reagenssia no:2 ja ravista kunnes neste on täysin liuennut.
4. Vertaile värejä 10 minuutin jälkeen. Aseta mittalasi värikartan päälle ja ver-

taa sitä suoraan ylhäältäpäin, samalla välttäen suoraa auringonvaloa.
5. Puhdistus: Ennen ja jälkeen jokaisen testauksen on mittalasi puhdistetta-

va vesijohtovedellä.

Rautapitoisuus Tulos, toimenpiteet

0,0 mg/l vesi on epäterveellistä kasveille, lannoita välit-
tömästi

0,1 – 0,25 mg/l ravinteet on vähentymässä, lannoita noin 3 päi-
vän ajan

0,5 mg/l ihanteellinen akvaariokasveille

>0,5 mg/l liian korkea, kalat käyttäytyvät oudosti, suorita
osittainen vedenvaihto ja lisää sera aquatan
ja sera bio nitrivec välittömästi

n  kupari-testi (makea- ja merivesi)

Kupari on usein syypää kalojen selittämättömään kuolemaan. Kupariputket,
lääkkeet tai levämyrkyt ovat kuparimyrkkyjen alkulähde. Jopa alhaiset ku -
paripitoisuudet ovat haitallisia akvaarion organismeille. (Katso taulukko).
Tämän vuoksi kuparipitoisuudet on mitattava säännöllisesti. Kupari ionien
neutralisoiminen aikaansaadaan sera aquatanilla tai sera toxivecilla.
Käyttöohjeet: Ravista reagenssipulloja hyvin ennen käyttöä!
1. Huuhtele mittalasi useampaan kertaan tarkastettavalla vedellä ja täytä

sen jälkeen mittalasi vedellä 10 ml merk kiin asti. Pyyhi mittalasi ulkopuo-
lelta.

2. Lisää 7 tippaa kumpaakin reagenssiaineita no:1 ja no:2.
3. Ravista mittalasia kunnes nesteet ovat täysin liuenneet.
4. Odota 5 minuuttia ja vertaa väriä värikarttaan. Aseta mittalasi värikartan

päälle ja vertaa sitä suoraan ylhäältäpäin, samalla välttäen suoraa aurin-
gonvaloa.

5. Jos väri on tumman sininen, niin näyte sisältää enemmän kun 1 mg/l
kuparia. Tee uusi testi laimennetulla näytteellä.

6. Laimennetun näytteen saat huuhtelemalla mittalasin huolellisesti testat-
tavalla vedellä ja täyttämällä lasi vedellä 5 ml merkkiin asti. Täytä loppuosa
(10 ml asti) sera aqua-dest tislatulla vedellä tai muulla tisla tulla vedellä,
joka ei sisällä lisäaineita (saatavana esim. apteekista). Toista testi kuten
kappaleissa 2., 3. ja 4. on neuvottu.

7. Vertaa väriä uudelleen värikarttaan. Muista lukea arvot, jotka ovat kohdas-
sa ”5 ml + 5 ml”!

8. Puhdistus: Ennen ja jälkeen jokaisen testauksen on mittalasi pestävä huo-
lellisesti vesijohtovedellä.

NO3

PO4
C

Syövyttävä

Reagenssi 1 ja reagenssi 2 sisältävät 14% rikkihap-
poa. Voimakkaasti syövyttävää. Roiskeet silmistä
huuhdeltava välittömästi runsaalla vedellä ja men-
tävä lääkäriin. Onnettomuuden sattuessa tai tun-
nettaessa pahoinvointia hakeuduttava heti lääkärin
hoitoon (näytettävä tätä etikettiä, mikäli mahdol-
lista). Jos ainetta on nielty, hakeuduttava heti
lääkärin hoitoon ja näytettävä tämä pakkaus tai
etiketti. Säilytettävä lu kitussa tilassa ja lasten ulot-
tumattomissa. Käytettävä sopivia suojavaatetusta,
suojakäsineitä ja silmien- tai kasvonsuojainta.

Fe
Xn 

Haitallinen

Reagenssi 2 sisältää natriumtioglykolaattia. Tervey del -
 le haitallista nieltynä. Ihokosketus voi aiheuttaa her -
kistymistä. Säilytettävä lasten ulottumattomissa.
Varottava kemikaalin joutumista iholle. Käytettävä
sopivia suojakäsineitä. Jos ainetta on nielty, hakeudut-
tava heti lääkärin hoitoon ja näytettävä tämä pakkaus
tai etiketti.

Cu
F Helposti

syttyvä

Reagenssi 1 sisäitää etanoliä. Helposti syttyvää. Säily  tet -
tävä lasten ulottumattomissa. Säilytettävä tiiviisti sul-
jettuna. Eristettävä sytytyslähteistä – Tupakointi kiellet-
ty.
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Kuparipitoisuus Tulos, vaikutukset ja toimenpiteet

0,0 mg/l ihanteellinen selkärangattomille ja kotiloille

0,3 mg/l 0,3 mg/l on kuparin maximi pitoisuus käytettäessä
kuparipitoisia liuoksia (katso paketin sisäpuolista oh -
jetta). Hoidon jälkeen on myrkyt sidottava sera aqua -
tan illa tai sera toxivecilla / tai suoritettava osittainen
vedenvaihto. Tämä pitoisuus on tappavaa selkärangat-
tomille, ja kalat vahingoittuvat pitkäaikaisesta käytöstä

0,6 mg/l käsittele vesi sera aquatanilla, tai sera toxivecillä
muuten arvo on kuolettavaa selkärangattomille ja
kotiloille sekä haitallinen kaloille

1,0 mg/l käsittele vesi kaksinkertaisella annoksella sera aqua-
tania, tai sera toxivecillä, kuolettavaa kaloille, kotiloil-
le ja selkärangattomille

2,0 mg/l tai suorita osittainen vedenvaihto kuparittomalla vedellä
enemmän tai käsittele vesi kaksinkertaisella annoksella sera

aqua tania tai sera toxiveciä erittäin vahingollista ka -
loille ja kasveille ja kuolettavaa muille eläville olennoille

n  kalsium-testi (merivesi)

Trooppiset levät, korallit ja muut selkärangattomat vaativat säänöllisen
määrän kalsiumia elämiseen ja kasvamiseen. Meriveden luonnollinen kal sium -
pitoisuus on noin 410 mg/l. Merivesiakvaariossa ihanteellinen kalsiumpitoi-
suus on 400 – 450 mg per litra. Edellämainitun vuoksi on säännöllisesti mitta-
va veden kalsiumpitoisuus akvaariostasi. Mittaus voidaan suorittaa nope asti
ja yksinkertaisesti sera kalsium-testillä (Ca). sera marin COMPONENT 1 + 2
kohottaa helposti ja turvallisesti merivesiakvaariosi kalsium pitoisuuden.
Käyttöohjeet: Ravista reagenssipulloja hyvin ennen käyttöä!
1. Huuhtele mittalasi tarkastettavalla vedellä muutamia kertoja ja täytä sen

jälkeen mittalasi 5 ml merkkiin asti. Pyyhi mittalasi ulkopuolelta.
2. Lisää 8 tippaa reagenssia no:1 ja ravista kunnes neste on täysin liuennut.

Mahdollinen harmaantuminen ei vaikuta testin toimivuuteen.
3. Lisää tasamittalusikallinen (valk.) reagenssia no:2 ja kääntele mitta lasia varo-

vasti puolelta toiselle, älä ravista! ja jatka kunnes jauhe on liuennut.
4. Lisää reagenssia no:3 tipoittain samalla laskien tipat, vapauta reagenssi-

pullo sormipaineen alaisuudesta joka 5 tipan jälkeen, jotta ilma pääsisi
tunkeutumaan pulloon. Ravista mittalasia joka tipan jälkeen kunnes väri
muuttuu pinkistä lilaksi ja lopulta siniseksi ja pysyy vakaana ainakin 
30 sekunnin ajan kun liikutat mittalasia epäsäännöllisesti. Reagenssia no:3
on saatavana erikseen, täyttöpullo (15 ml).

5. Tippojen määrä kerrotaan 20 :llä, joka sitten näyttää kalsiumtason mg/l
esim. 20 kertaa 15 tippaa reagenssia no:3 = 300 mg kalsiumia per litra.

6. Puhdistus: Mittalasi tulee huuhdella huolellisesti vesijohtovedellä ennen
ja jälkeen jokaisen testauskerran.

n  kloori-testi (makea- ja merivesi)

Useimmilla paikkakunnilla desinfioidaan juomavesi lisäämällä veteen klooria.
Kloori tuhoaa suodattimen bakteerikannan ja sillä on kalojen kiduksiin ja
limakalvoihin syövyttävä vaikutus. Voit helposti ja luotettavasti tarkistaa vesi-
johtoveden klooripitoisuuden sera kloori-testillä. sera toxivec poistaa välit-
tömästi haitallisen kloorin ja klooriamiinin. sera aquatan muuttaa veden
kaloille sopivaksi; sera bio nitrivec aktivoi biologisen suodatuksen hyödyllisil-
lä bioviljelmillä.
Käyttöohjeet: Ravista reagenssipulloja hyvin ennen käyttöä!
1. Puhdista mittalasi useaan kertaan testattavalla vedellä ja täytä se 10 ml

merkkiin asti. Kuivaa mittalasin ulkopuoli.
2. Lisää 8 tippaa reagenssia ja ravista mittalasia kunnes neste on täysin liuennut.
3. Vertaile värejä välittömästi: Aseta mittalasi valkoiselle alustalle ja vertaile

värejä ylhäältäpäin luonnonvalon alla. Vältä suoraa auringonvaloa.
4. Jollei värin muutosta synny vesi on kloorivapaata. Haitalliset klooripitoi -

suudet alkaen 0,02 mg/l näkyvät kellertävänä värinä, korkeammat klooripi -

toisuudet näkyvät punertavana värinä.
5. Puhdistaminen: Puhdista mittalasi huolella vesijohtovedellä ennen ja jäl-

keen jokaisen testin.

Ei mukana tapauksissa:

n  CO2 jatkuvanäyttöinen mittauslaite (makea- ja merivesi)

Akvaariokasvit ovat eläviä olentoja jotka vaativat oikean valaistuksen ja
ennenkaikkea jatkuvat ravitsemisen kaikilla tarpeellisilla ravintoaineilla saa-
vuttaakseen terveen kasvun ja syvän vihreät lehdet. Yhdistelemällä sera flo-
redepotia (pohjaravinne), sera florenaa (nestemäinen rauta ja mineraalira-
vinne), sera flore daydropsia (joka päivänen lannoite), sera florenette A
(ravintotabletti) sekä sera CO2 lannoitusjärjestelmällä saavutat kasvuston
nopean kasvun ja vakaat vesiolosuhteet akvaariossasi.
Käyttöohjeet: Ravista indikaattorineste hyvin ennen käyttöä!
1. Poista pyramiidinmuotoinen hattu ja täytä se hiukan alle reunaan saakka

akvaariovedellä (n. 1,5 ml).
2. Lisää 3 – 4 tippaa testiliuosta ja aseta pohjaosa takaisin paikoilleen.
3. Käännä mittayksikkö oikeinpäin ja kiinnitä se pystysuoraan imukupilla

akvaarioon. Toimi ohjeen mukaan eikä toisin jotta välttyisit virheellisiltä
tuloksilta tai mittayksikön vahingoittumiselta.
Tärkeää: Pidä huoli että alimmainen osa täyttyy vain osittain vedellä.

4. Liimaa värikartta akvaariolasin ulkopuolelle mittauslaitteen lähelle niin
että värejä on helppo verrata.

5. Jonkun ajan kuluttua testiyksikön värit alkavat haaleta. Silloin on mittarin
vesi ja testiliuos vaihdettava katso kohdat 1 – 3. Tarpeen vaatiessa
testiyksikkö on puhdistettava.

6. Jos testiyksikön hattu on juuttunut kiini tai vaikeasti irrotettavissa on sili-
kooni O renkaassa kuivunut. Tällöin on hattu irrotettava varovasti ruuvi-
meisselillä vääntäen ja O rengas on voideltava silikoonilla uudelleen.

Väri Virhe, syy, toimenpide

sininen liian vähän CO2, kasvit kasvavat huonosti. Lisää CO2 annos -
tusta (seuraa laitteen käyttöohjeita)

tummanvihreä CO2 arvot oikein

vaaleanvihreä liikaa CO2 kalat hengittävät voimakkaasti lähellä vedenpin-
taa tai uivat nykivin liikkein. Alenna CO2 annostusta,
ilmasta voimakkaasti jotta CO2 haihtuisi vedestä

Tärkeää: sera CO2 jatkuvanäyttöinen mittauslaite reagoi veden CO2 arvojen
muutoksiin noin 30 – 60 min. viiveellä. Jos veden pintataso testilaitteessa
alenee epätavallisen nopeasti, laitteen hattu ei ole tiiviisti kiinitetty. Tarkista
ja korjaa hatun kiinitys. Jollei ongelma korjaannu syy on viottuneessa tiivis -
terenkaassa joka on uusittava.

n  magnesium-testi (merivesi)

Optimaalinen magnesiumi taso merivedessä on välttämätön jotta selkärangat-
tomat ja levät menestyisivät. Esimerkiksi kalkkipitoiset punaiset levät vaativat
erityisen paljon magnesiumia rakenne aineiksi. Luonnon merivesi sisältää n.
1.300 mg/l. Näihin arvoihin pitäisi myöskin pyrkiä optimaalisessa merivesiak-
vaariossa. sera magnesium-testi mahdollistaa nopean ja helpon magnesium
tason määrittelemisen. Määrittely on vieläkin helpompaa jos sinulla on aikai-
sempaa kokemusta sera kalsium-test in käytöstä. Voit helposti ja mutkatto-
masti nostaa merivesiakvaariosi magnesiumi tasoa sera marin COMPONENT 6
magnesiumalla.
Käyttöohjeet: Ravista reagenssipulloja hyvin ennen käyttöä!
1. Huuhtele mittalasi useamman kerran testattavalla vedellä, tyhjennä sen

jälkeen mittalasi. Kuivaa mittalasin ulkopuoli.
2. Huuhtele ruisku useamman kerran testattavalla vedellä, laita mittalasiin 

2 ml testattavaa vettä ruiskulla.
3. Lisää 6 tippaa reagenssia 1 ja ravista mittalasia kunnes neste on täysin

liuennut. Mahdollinen samennus ei vaikuta testin tulokseen.
4. Lisää yksi tasa- mittalusikallinen (valk.) reagenssia 2 mittalasiin ja kierrä

varovasti mittalasia (älä ra vista) kunnes jauhe on liuennut.

Ca
C

Syövyttävä

Reagenssi 1 sisältää natriumhydroxidia. Voimakkaasti
syövyttävää. Roiskeet silmistä huuhdeltava välittömästi
runsaalla vedellä ja mentävä lääkäriin. Onnettomuuden
sattuessa tai tunnettaessa pahoinvointia hakeuduttava
heti lääkärin hoitoon (näytettävä tätä etikettiä, mikäli
mahdol lista). Säilytettävä lukitussa tilassa ja lasten ulot-
tumattomissa. Käytettävä sopivia suojavaatetusta, suo-
jakäsineitä ja silmien- tai kasvonsuojainta.

Cl
C

Syövyttävä

Reagenssi sisältää 9% suolahappoa. Voimakkaasti
syövyttävää. Roiskeet silmistä huuhdeltava välittömästi
runsaalla vedellä ja mentävä lääkä riin. Onnettomuuden
sattuessa tai tunnettaessa pahoinvointia hakeuduttava
heti lääkärin hoitoon (näytettävä tätä etikettiä, mikäli
mahdol lista). Säilytettävä lukitussa tilassa ja lasten ulot-
tumattomissa. Käytettävä sopivia suojavaatetusta, suo-
jakäsineitä ja silmien- tai kasvonsuojainta.

CO2
F Helposti

syttyvä

Reagenssi sisäitää etanoliä. Helposti syttyvää. Säilytet -
tävä lasten ulottumattomissa. Säilytettävä tiiviisti sul-
jettuna. Eristettävä sytytyslähteistä – Tupakointi kiellet-
ty.

Mg
C

Syövyttävä

Reagenssi 1 sisältää natriumhydroxidia. Voimakkaasti
syövyttävää. Roiskeet silmistä huuhdeltava välittömästi
runsaalla vedellä ja mentävä lääkäriin. Onnettomuuden
sattuessa tai tunnettaessa pahoinvointia hakeuduttava
heti lääkärin hoitoon (näytettävä tätä etikettiä, mikäli
mahdol lista). Säilytettävä lukitussa tilassa ja lasten ulot-
tumattomissa. Käytettävä sopivia suojavaatetusta, suo-
jakäsineitä ja silmien- tai kasvonsuojainta.
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DK  Brugsinformation
sera aqua-test box og sera aqua-test box marin
Den praktiske sera aqua-test box i udgaverne til fersk- og saltvand, med for-
skellige vandtest i praktisk kuffert, er det rigtige professionelle udstyr til
akvaristen og havedamsejeren. De indeholder det komplette tilbehør til
 hurtig og simpel kontrol af:

sera aqua-test box sera aqua-test box marin
ferskvand saltvand
sera KOI AQUA-TEST BOX • pH-værdi (pH)
havedam • Karbonathårdhed (KH)
• pH-værdi (pH) • Ammonium/Ammoniak (NH4/NH3)
• Totalhårdhed (GH) • Nitrit (NO2)
• Karbonathårdhed (KH) • Nitrat (NO3)
• Ammonium/Ammoniak (NH4/NH3) • Fosfat (PO4)
• Nitrit (NO2) • Kobber (Cu)
• Nitrat (NO3) • Calcium (Ca)
• Fosfat (PO4)
• Jern (Fe)
• Kobber (Cu) eller Klor (Cl) 

sera aqua-test box sikrer den pålidelige overvågning af alle vigtige vandpa-

rametre. Til kuvetterengøring samt til eventuel prøvefortynding (ved fosfat-
og kobbertest) inkluderer leveringsomfanget 250 ml sera aqua-dest.
Brug kun destilleret vand af høj kvalitet til at fylde tomme sera aqua-dest
flasker.
Følg brugsinformationen nøje! Anvend kun testreagenser til det tiltænkte
formål! Sæt propperne på flaskerne umiddelbart efter brug, propperne må
ikke ombyttes. Opbevares under lås og utilgængeligt for børn. Opbevares
mørkt og ved stuetemperatur (15 – 25°C). sera kvalitetsprodukter og rådgiv-
ning finder De i faghandelen.
Producent: sera GmbH • Postboks 1466 • D 52518 Heinsberg 
tel. + 49 / 24 52 / 9 12 60

n  pH-Test (fersk- og saltvand)

For at sikre en stabil pH-værdi, må karbonathårdheden være
mindst 5 °dKH, ellers er der fare for at pH-værdien svinger
(syrestyrt). Mål derfor altid også karbonathårdheden (med

sera kH-Test) og hæv karbonathårdheden op til mindst 5 °dKH (i akvariet
med sera KH/pH-plus, i havedammen med sera pond bio balance) før De
ændrer pH-værdien.
Ændringer af pH-værdien opnår De enkelt med sera vandbehandling sera
KH/pH-plus (hævning af pH-værdien) og sera pH-minus (sænkning af pH-
værdien). En sænkning og stabilisering af pH-vær dien, kan De også opnå
med sera super peat (for ferskvandsakvariet). 

5. Lisää reagenssia 3 tipoittain samalla laskien tipat, vapauta reagenssipullo
sormipaineen alaisuudesta joka 5 tipan jälkeen, jotta ilma pääsisi tunkeu-
tumaan pulloon. Ravista mittalasia joka tipan jälkeen kunnes reagenssin
väri muuttuu vaaleanpunaisesta siniseksi (ei violetti) ja pysyy vakaana
ainakin 30 sekunnin ajan kun liikutat mittalasia epäsäännölli sesti. Kirjoita
muistiin käytettyjen tippojen määrä.

6. Tyhjennä mittalasi, huuhtele se huolella vesijohtovedellä ja sen jälkeen tes-
tattavalla vedellä tyhjennä sen jälkeen mittalasi ja kuivaa se ulkopuolelta.

7. Ota ruiskulla 2 ml testattavaa vettä ja laita se mittalasiin.
8. Lisää 6 tippaa reagenssia 4 ja ravista mittalasia kunnes neste on täysin

liuennut. Mahdollinen samennus ei vaikuta testin tulokseen.
9. Lisää yksi tasa- mittalusikallinen reagenssia 5 mittalasiin ja kierrä varovasti

mittalasia (älä ravista) kunnes jauhe on liuennut.
10. Lisää reagenssia 3 tipoittain samalla laskien tipat, vapauta reagenssipullo

sormipaineen alaisuudesta joka 5 tipan jälkeen, jotta ilma pääsisi tunkeu-
tumaan pulloon. Ravista mittalasia joka tipan jälkeen kunnes reagenssin
väri muuttuu punaisesta vihreäksi ja pysyy vakaana ainakin 30 sekunnin
ajan kun liikutat mittalasia epäsäännöllisesti. Huom – tähän mittauksen
kuluu huomattavasti enemmän tippoja kuin edelliseen mittaukseen!

11. Vähennä ensimmäisen mittauksen tippamäärät toisen mittauksen tulok-
sesta. Kerro jäljellä olevien tippojen määrä 60 llä jotta saat magnesiumpi-
toisuuden mg/l. Esimerkki: Ensimmäiseen mittaukseen tarvittiin 4 tippaa,
toiseen mittaukseen 24 tippaa. Kun vähennät ensimmäisen mittauksen
tuloksen toisen mittauksen tuloksesta tulee jäljellä olemaan 20 tippaa. 
20 tippaa kerrottuna 60 llä antaa tuloksen 1.200 mg/l magne siumia.

12. Puhdistus: Puhdista mittalasi ja ruisku huolellisesti ennen ja jälkeen
jokaisen testin.

n  happi-testi (makeavesi)

Happi on elintärkeää kaikille kaloille ja muille eliöille makeavesiakvaariossa tai
lammikossa. Myöskin kasvit tarvitsevat happea yöllä. Happimäärä riippuu
useammista osatekijöistä kuten veden lämpötilasta, veden kuormituksesta,
kala ja kasvi- lajeista ja määristä, sekä myöskin ruokinnan määrästa.
Hapenpuute johtaa hengitysvaikeuksiin ja pahimmissa tapauksissa kalojen ja
muiden eliöiden tukehtumiseen. Vaaratilanteet ovat helposti havaittavissa
sera happi-testillä ja voidaan parantaa sera O2 plussalla.
Käyttöohjeet: Ravista reagenssipulloja hyvin ennen käyttöä!
1. Puhdista mittalasi useampaan kertaan testattavalla vedellä, täyta se lähel-

le yläreunaa. Pyyhi mittalasi ulkopuolelta.
2. Lisää 6 tippaa reagenssia 1.
3. Lisää 6 tippaa reagenssia 2, sulje mittalasi kannella välittömästi niin ettei

siinä ole ilmakuplia ja ravista. Poista muovikansi.
4. Vertaa saostumien (liukeamattomien hiutaleiden) väriä värikarttaan. Aseta

mittalasi väriasteikon päälle ja vertaile testiliuoksen ja asteikon värejä
ylhäältä päin luonnollisessa päivänvalossa. Vältä suoraa auringonvaloa.

5. Puhdistaminen: Puhdista mittalasi ja kansi huolellisesti vesijohtovedellä
ennen ja jälkeen käytön.

Happipitoisuus Arviointi, parannus toimenpide

0,5 mg/l vaarallista, kaloille sopimatonta, lisää välittömästi
sera O2 plussaa ohjeen mukai sesti

2,0 mg/l arveluttavaa, isoille kaloille, lisää sera O2 plussaa
ohjeen mukaisesti

4,0 mg/l riittävä happipitoisuus kaikille kaloille

6,0 mg/l hyvää, runsaasti happea kaikille kaloille

8,0 mg/l hyvää, erittäin runsaasti happea kaikille kaloille

n  silikaatti-testi (meri- ja makeavesi)

Silikaatti edistää piilevien kasvua meri- ja makeavesiakvaarioissa. sera siili -
kaatti-testillä voit luotettavasti testata silikaattipitoisuuden. Yli 1 mg/l siili -
kaattipitoisuudet tulisi sitoa sera marin silicate clearilla.
Käyttöohjeet: Ravista reagenssipulloja hyvin ennen käyttöä!
1. Huuhtele mittalasi useampaan kertaan testattavalla vedellä, täytä sen jäl-

keen 10 ml merkkiin asti. Kuivaa mittalasin ulkopuoli.
2. Lisää 6 tippaa reagenssiä 1. Sulje mittaasi korkilla ja ravista mittalasia.

Odota 5 minuuttia.
3. Poista korkki, lisää 6 tippaa reagenssia 2. Sulje mittalasi korkilla ja ravista

mittalasia. Odota hetken.
4. Poista korkki, lisää 6 tippaa reagenssiä 3. Sulje mittalasi korkilla ja ravista

hetken.
5. Odota 10 minuuttia kunnes reaktio on tapahtunut. Älä avaa mittalasia

tänä aikana koska prosessissa syntyy syövyttäviä kaasuja.
6. Vertaile tämän jälkeen värejä. Poista korkki, aseta mittalasi väriasteikolle

ja vertaile värejä ylhäältäpäin luonnollisen päivänvalon alla. Vältä suoraa
auringonvaloa. Älä hengitä syntyviä kaasuja.

7. Puhdistaminen: Puhdista mittalasi ja korkki huolelle vesijohtovedellä
ennen ja jälkeen käytön.

O2
C

Syövyttävä

Reagenssi 2 sisältää natriumhydroxidia. Voimakkaasti
syövyttävää. Roiskeet silmistä huuhdeltava välittömästi
runsaalla vedellä ja mentävä lääkäriin. Onnettomuuden
sattuessa tai tunnettaessa pahoinvointia hakeuduttava
heti lääkärin hoitoon (näytettävä tätä etikettiä, mikäli
mahdol lista). Säilytettävä lukitussa tilassa ja lasten ulot-
tumattomissa. Käytettävä sopivia suojavaatetusta, suo-
jakäsineitä ja silmien- tai kasvonsuojainta.

Reagenssi 1 sisältää 18% rikkihappoa. Reagenssi 2 sisäl-
tää butaanidiohappo, 2,3-dihydroksi- [R-(R*,R*)]-.
Voimakkaasti syövyttävää. Roiskeet silmistä huuhdel-
tava välittömästi runsaalla vedellä ja mentävä lääkäriin.
Onnettomuuden sattuessa tai tunnettaessa pahoin-
vointia hakeuduttava heti lääkärin hoitoon (näytettävä
tätä etikettiä, mikäli mahdollista). Jos ainetta on nielty,
hakeuduttava heti lääkärin hoitoon ja näytettävä tämä
pakkaus tai etiketti. Säilytettävä lukitussa tilassa ja
lasten ulottumattomissa. Käytettävä sopivia suojavaa-
tetusta, suojakäsineitä ja silmien- tai kasvonsuojainta.

Reagenssi 3 sisältää 9% natriumvetysulfiitti ja bis(4-
hydroksi_N-metyylianilinium)sulfaatti. Terveydelle hai-
tallista nieltynä. Ärsyttää hengityselimiä. Ihokosketus
voi aiheuttaa herkistymistä. Myrkyllistä vesieliöille, voi
aiheuttaa pitkäaikaisia haittavaikutuksia vesiympäris -
tössä. Säilytettävä lukitussa tilassa ja lasten ulottumat-
tomissa. Varottava kemikaalin joutumista iholle. Ei saa
tyhjentää viemäriin. Käytettävä sopivia suojakäsineitä.
Jos ainetta on nielty, hakeuduttava heti lääkärin hoi -
toon ja näytettävä tämä pakkaus tai eti ketti.

SiO3

Xn 
Haitallinen

N 
Ympäristölle
vaarallinen

pH

C
Syövyttävä
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Deres faghandler informerer Dem gerne om den rigtige pH-værdi, for Deres
fisk og planter i akvariet eller havedammen.
Brugsanvisning: Før brug rystes flasken grundigt!
1. Skyl måleglasset flere gange, med det vand der skal testes, og fyld deref-

ter op til 5 ml. mærket. Aftør måleglasset udvendigt.
2. Tilføj 4 dråber reagens og ryst måleglasset til væskerne er ligeligt fordelt.
3. Aflæs farven med det samme. Placer måleglasset på farvekortet og sam-

menlign farverne set oppefra og ned og i neutral dagslys. Undgå direkte
sollys.

4. Værdien kan så bestemmes ud fra farvesammenligningen.
5. Rengøring: Før og efter alle test skal måleglas skylles grundigt med

postevand.

n  gH-Test (ferskvand)

I hjemlandet for de fleste af vores akvariefisk, er jorden fattig
på mineraler. I andre egne af verden er det lige omvendt.
Regnen opløser calcium og magnesium fra jorden, og derved

bliver hårdheden i vandet højere. Med sera gH-Test kan man bestemme
hårdheden hurtigt og præcist. En sammenligning med forholdene i naturen,
hjælper når der skal opnås en optimal fiskesammensætning, eller et vel-
lykket opdræt. En for høj totalhårdhed, kan sænkes ved iblanding af osmo-
sevand. Ved en kombineret tilsætning af sera aquatan og sera blackwater
aquatan, eller filtrering over sera super peat, får man det for mange
Sydamerikanske sel skabsfisk (f.eks. fra Amazonas) ideelle bløde vand.
Brugsanvisning: Før brug rystes flasken grundigt!
1. Skyl måleglasset flere gange, med det vand der skal testes, og fyld deref-

ter op til 5 ml. mærket. Aftør måleglasset udvendigt.
2. Reagenserne tilføres dråbevis. Efter hver dråbe rystes glasset let, til far-

ven går fra rød over brun, til grøn.
3. Antallet af de anvendte dråber viser totalhårdheden (°dGH), f.eks. 5 drå-

ber = 5 °dGH.
4. Rengøring: Før og efter hver test, skylles måleglasset grundigt med

postevand.

n  kH-Test (fersk- og saltvand)

Karbonathårdheden (KH) styrer stabiliseringen af pH-værdien.
Den modvirker svingninger, der f.eks. er forårsaget af den bio-
logiske nedbrydningsproces, eller planternes kuldioxidfor-

brug, i akvariet eller havedammen. En for lav karbonathårdhed (under 
5 °dKH) er årsagen til stærke pH-svingninger (Syrestyrt!). KH-værdier mellem
5 og 10 °dKH giver selskabsakvariet stabile pH-værdier og prægtig plante-
vækst. Malawi- og Tanganyika-cichlider behøver højere værdier. Gunstige
værdier for saltvandsakvariet ligger mellem 8 og 12 °dKH. Med sera KH/pH-
plus (i ferskvand), med sera marin COMPONENT 2 Ca pH-Buffer (i saltvand)
eller med sera pond bio balance (i havedammen) justerer De karbonat -
hårdheden sikkert. Hvis De ønsker at ændre pH-værdien, kan De overfor en
for høj karbonat hårdhed (f.eks. over 21 °dKH i selskabsakvariet) med sera
super peat (i ferskvandsakvariet) henholdsvis sera pond bio crystal plus (i
havedammen) sænke denne.
Brugsanvisning: Før brug rystes flasken grundigt!
1. Skyl måleglasset flere gange med det vand der skal testes og fyld deref-

ter op til 5 ml. mærket. Aftør måleglasset udvendigt.
2. Reagenserne tilføres dråbe for dråbe. Efter hver dråbe rystes glasset let,

indtil farven går fra blå over grøn til gul.
3. Antallet af anvendte dråber er lig med karbonathårdheden (°dKH), f.eks.

5 dråber = 5 °dKH.
4. Rengøring: Før og efter hver test, skylles måleglasset grundigt med

postevand.

n  ammonium/ammoniak-Test (fersk- og saltvand)

Høj ammoniumværdi indikerer et forstyrret eller et ikke helt udviklet bakte-
rie aktivitet i filteret. Ammoniak (NH3) kommer af ammonium (NH4) i tilfælde
af pH værdien over 7 er specielt farlig. Endda ammoniak værdier på 0,02 mg/l
kan gøre stor skade i det lange løb. Derfor bør du altid tjekke pH værdien i
forlængelse af NH4 værdien. Evaluering og afgørelse på målingstabellen fin-
des ved brug af diagrammet i margen.
sera toxivec sænker med det samme ammoniak værdien i akutte tilfælde.
Tilføjelse af det biologiske filter aktivitet, bør blive bevist ved brig af sera bio
nitrivec (ferskvand), sera pond bio nitrivec (havedamme) eller sera marin bio
reefclear (saltvand), henholdsvis. Hyppig vandskift forhindrer for høj
besmittelse.

Brugsanvising: Før brug rystes flaskerne grundigt!
1. Skyl glasset nogle gange med det vand der skal testes, og fyld op til 

10 ml. mærket (ferskvand) og til 5 ml. mærket (saltvand). Tør glasset af på
ydersiden.

2. Dryp 6 dråber reagens 1 og ryst væskerne sammen.
3. Dryp 6 dråber reagens 2 og ryst på samme måde.
4. Dryp 6 dråber reagens 3 og ryst på samme måde.
5. Sammenlign farverne efter 5 min. placer glasset på farvekortet og sam-

menlign farverne fra et sted med naturligt dagslys. Undgå direkte sollys.
6. Evaluer talværdierne, giftig ammoniak (NH3) på måletabellen og pH

værdier ne på diagrammet i margen.
7. Rengøring: Rengør glasset med vand fra hanen før og efter hver test. 

n  nitrit-Test (fersk- og saltvand)

Nitrit fremkommer ved nedbrydningen af fiskeekskrementer. For høje
nitritværdier er skadelige for fiskene. Nitrit er fremkommer af ammo nium
og bliver via bakterier omdannet til nitrat i et fungerende filter eller ved et
filter som er blevet aktiveret med sera bio nitrivec. Derfor bør ammonium
og nitrat værdier ligeledes kontrolleres jævnligt ved hjælp af sera ammo -
nium/ammoniak-Test og sera nitrat-Test. Vi anbefaler brug af sera aquatan
og sera bio nitrivec i ferskvandsakvarier, sera aquatan og sera marin bio
reefclear i saltvandsakvarier og sera KOI PROTECT og sera pond bio nitrivec
i havedamme ved hvert vandskifte.
Brugsanvisning: Før brug rystes flaskerne grundigt!
1. Skyl glasset adskillige gange i vandet som ønskes testet og fyld op til 5 ml.

mærket. Tør glasset af på ydersiden.
2. Tilsæt 5 dråber i både reagens 1 og 2.
3. Ryst reagenserne indtil væskerne er ligelig fordelt.
4. Efter 5 minutter sammenlignes farverne: Placer reagensglasset på farve -

kortet og sammenlign farverne set oppefra og ned og i neutral dagslys.
Undgå direkte sollys.

5. Rengøring: Rengør reagensglasset omhyggeligt med vand fra vandhanen
før og efter hver test.

Vandkvalitetsresultater:

NO2 Konklusion, målinger

5,0 mg/l giftig, tilsæt øjeblikkelig en dosis sera toxivec eller sera pond
toxivec gen tagne gange og foretag et delvis vandskift

2,0 mg/l farlig, tilsæt en dosis sera toxivec eller sera pond toxivec gen-
tagne gange eller foretag et delvis vandskift

1,0 mg/l skadelig, tilsæt en dosis sera toxivec eller sera pond toxivec
gentagne gange eller foretag et delvis vandskift

0,5 mg/l tilforladeligt, tilsæt eventuelt en dosis sera toxivec og sera bio
nitrivec eller sera pond toxivec og sera pond bio nitrivec

0,0 mg/l godt, De behøver ikke foretage Dem noget

n  nitrat-Test (fersk- og saltvand)

Mål let, hurtigt og pålideligt nitratindholdet med sera nitrat-
Test.
Alger trives hvorimod fisk og planter hæmmes hvis indhold of

nitrat i vandet overskrider 50 mg/l. Vi anbefaler Dem derfor at holde øje med
nitratværdien i Deres akvarium eller havedam. De kan sænke nitratniveauet
ved at tilsætte hurtigt voksende planter, anvende eksternfilter med sera
siporax og/eller foretage vandskift noget oftere. (Forudsat at Deres vand i
vandhanen har et lavt indhold af nitrat).

kH

NO2
C Ætsende

Reagens 1 indeholder 12 % saltsyre. Alvorlig ætsnings-
fare. Irriterer åndedrætsorganerne. Kommer stoffet i
øjnene, skylles straks grundigt med vand og læge kon-
taktes. Ved ulykkestilfælde eller ved ildebefindende er
omgående lægebehandling nødvendig; vis etiketten,
hvis det er muligt. Ved indtagelse, kontakt omgående
læge og vis denne beholder eller etiket. Opbevares
under lås og utilgængeligt for børn. Brug særligt ar -
bejdstøj, egnede beskyttelseshandsker og -briller/an -
sigts skærm.

C Ætsende

Reagens 3 indeholder natriumhydroxid. Alvorlig æts-
ningsfare. Kommer stoffet i øjnene, skylles straks grun-
digt med vand og læge kontaktes. Ved ulykkestilfælde
eller ved ildebefindende er omgående lægebehandling
nødvendig; vis etiketten, hvis det er muligt. Opbevares
under lås og utilgængeligt for børn. Brug særligt ar -
bejds tøj, egnede beskyttelseshandsker og -briller/an -
sigtsskærm.

NH4
NH3

NO3

gH

=  harmløs

=  harmfuld ved længerevarende udsættelse

=  ekstrem farlig

farvekort:
a) ferskvand
b) saltvand

NH4 pH værdi
7 7,5 8 8,5 9

0,5 mg/l 0,003 0,009 0,03 0,08 0,18
1 mg/l 0,006 0,02 0,05 0,15 0,36
2 mg/l 0,01 0,03 0,11 0,30 0,72
5 mg/l 0,03 0,09 0,27 0,75 1,80
10 mg/l 0,06 0,17 0,53 1,51 3,60

NH3

tal i mg/l
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Brugsanvisning: Før brug rystes flaskerne grundigt!
1. Skyl glasset adskillige gange i vandet som ønskes testet og fyld op til 

10 ml. mærket. Tør glasset på ydersiden.
2. Tilsæt 6 dråber reagens 1 og ryst glasset til væskerne er ligeligt fordelt.
3. Tilsæt 6 dråber reagens 2 og ryst på samme måde.
4. Tilsæt en strøget måleske (rød) reagens 3 i reagensglasset.
5. Sæt låget på og ryst omhyggeligt i præcis 15 sekunder.
6. Åben reagensglasset og tilsæt 6 dråber reagens 4. Ryst omhyggeligt ind-

til væskerne er ligeligt fordelt.
7. Efter 5 minutter sammenlignes farverne: Placer reagensglasset over far-

vekortet og sammenlign farverne set oppefra og ned og i neutral dags-
lys. Undgå direkte sollys.

8. Rengøring: Rengør reagensglasset og låg omhyggeligt med vand fra
vandhanen før og efter hver test.

n  fosfat-Test (fersk- og saltvand)

I naturlige ubelastede vande, finder man fosfatværdier op til 1,0 mg/l. I akva-
riet eller havedammen optræder der hyppigt koncentrationer på 10,0 mg/l
eller mere. De opstår p.g.a. for kraftig fiskebesætning, fosfatrige fodertyper,
og fosfatholdig plantegødning. En for høj fosfatværdi fører i forbindelse
med høje nitratværdier til overdreven algevækst. Kontroller derfor
regelmæssigt fosfatværdierne i Deres akvarie eller havedam. Fersk vands -
akvarier og havedamme bør ikke have mere end 1,0 mg/l fosfatværdi.
Saltvandsakvarier bør ikke have mere end 0,1 mg/l fosfatværdi. Hyppig vand
skift (ca. 10 – 30 %, en gang i ugen), for hurtig groende planter, eller i fersk -
vandsakvarier og i have damme brug da sera phosvec og/eller sera phosvec
Granulat som er metoder til at reducere fosfatværdien.
Brugsanvisning: Før brug rystes flaskerne grundigt!
1. Skyl måleglasset flere gange, med det vand der skal testes, og fyld deref-

ter op til 10 ml. mærket. Aftør måleglasset udvendigt.
2. 6 dråber reagens 1 tilføres, rystes let.
3. 6 dråber reagens 2 tilføres og ryst på samme måde.
4. Tilsæt en toppet måleske (hvide) reagens 3, påfør derefter låget på

måleglasset og ryst kort. Derefter fjernes låget.
5. Efter præcist 5 minutter sammenlignes farverne. Dette gøres ved at

sætte måleglasset ovenpå farveskalaen, ved dagslys, undgå direkte sol-
lys, og at kigge igennem oppefra.

6. Har målingen ingen blåfarvning, så er vandet enten meget fosfatfattigt
eller fosfatfrit. Bliver farven mørkeblå, indeholder vandprøven 2,0 mg/l
eller mere fosfat. Gentag målingen med en fortyndet prøve. Dette gæl-
der også i de tilfælde hvor vandets egen farve forringer farvegenkendel-
sen.

7. Skyl måleglasset grundigt med det vand der skal testes, og fyld op til 
5 ml. mærket. Efterfyld derefter med destilleret vand op til 10 ml. mær-
ket. Fortyndingen kan ske med sera aqua-dest eller andet destilleret
vand uden tilsætningsstoffer (f.eks. fra apoteket). Fortsæt derefter
testen som under 2. – 5. beskrevet.

8. Sammenlign nu farven med farveskalaen. Vær opmærksom på at vær-
dierne skal aflæses i rubrikken “5 ml + 5 ml”!

9. Hvis der igen viser sig en mørkeblå farve, er måleværdien 4,0 mg/l eller
mere. Så vælger man fortyndingen “2 ml + 8 ml”. Aflæs venligst i de der-
til hørende rubrikker under farveskalaen. Således kan værdien måles helt
op til 10,0 mg/l.

10. Rengøring: Før og efter alle test skal måleglas og låg skylles grundigt
med postevand.

n  jern-Test (ferskvand)

Jern er et vigtigt næringsstof for alle planter. Et for lavt jernindhold er lige
så skadeligt for planterne, som et for højt for fiskene. Ikke alle typer jern kan
optages af planterne, derfor kan noget af det jern der er i ledningsvandet,
være en ulempe. Gullige planteblade er et tydeligt tegn på jernmangel.
Højere værdier end 0,5 mg per liter, er skadeligt for fisk og planter.
Den ideelle tilførsel til vandplanterne, er en kombination af gødningstablet-
ternes sera florena og sera flore daydrops og gødningstabletterne sera flo-

renette A i akvariet eller i sera pond florena concentrate og sera pond flo-
renette Tabs i havedammen. Den ideelle jernkoncentration i akvariet, ligger
på 0,5 mg per liter. Vær venligst opmærksom på, at doseringen i brugsan-
visningen er en vejledende værdi, idet den korrekte gødningsmængde
afhænger af mange faktorer: antallet og typerne af planter, akvariestørrel-
sen, CO2-tilførsel.
Brugsanvisning: Reagens 2 rystes grundigt før brug!
1. Skyl måleglasset flere gange med det vand der skal testes og fyld

derefter op til 5 ml. mærket. Aftør måleglasset udvendigt.
2. 2 skefulde (hvid) – tilfør reagens 1. Herefter lukkes den let, og rystes.

Reagensen skal ikke være fuldstændig opløst.
3. Tilfør 5 dråber reagens 2 og ryst på samme måde.
4. Sammenlign farverne efter 10 min. Dette gøres ved at sætte måleglasset

ovenpå farveskalaen, og ved dagslys, uden direkte sollys, at kigge igen-
nem oppefra.

5. Rengøring: Før og efter hver test, skylles måleglasset grundigt med
postevand.

Jernkoncentration Diagnose, behandling  

0,0 mg/l for planter usundt vand, gødning tilføres straks  

0,1 – 0,25 mg/l næringsstofreserven er brugt op, tilfør gødning
om ca. 3 dage  

0,5 mg/l ideal for akvarium planter

>0,5 mg/l for høj koncentration, påvirker fiskenes adfærd.
Delvist vandskift med tilsætning af sera aquatan
og sera bio nitrivec 

n  kobber-Test (fersk- og saltvand)

Kobber er ofte grunden til at fisk dør af uforklarlige årsager. Kobberrør,
mediciner eller algicider er årsagen til kobber ioner. Selv små mænger kob-
ber er skadeligt for vand-organismer (se skema). Derfor bør man ofte kon-
trollere kobber niveauet. Neutralisering af kobber ioner kan opnås ved brug
af sera aquatan eller sera toxivec.
Brugsanvisning: Før brug rystes flaskerne grundigt!
1. Skyl måleglasset flere gange, med det vand der skal testes, og fyld deref-

ter op til 10 ml. mærket. Aftør måleglasset udvendigt.
2. Tilfør 7 dråber af reagens 1 og 2.
3. Sæt låget på måleglasset og ryst, indtil væskerne er blandet sammen.

Fjern derefter låget.
4. Efter 5 minutter sammenlignes farverne. Sæt måleglasset på farveskala-

en i naturligt dagslys, undgå direkte sollys, se testen oppefra.
5. Hvis væsken er mørkeblå, indeholder prøven mere end 1 mg/l kobber.

Gentag målingen med en fortyndet prøve.
6. Dette gøres ved at skylle måleglasset grundigt med det vand, der skal

testes, og fyld op med dette til 5 ml. mærket. Så efterfyldes der med
destilleret vand indtil 10 ml. mærket. Fortyndingen kan ske med sera
aqua-dest eller en tilsvarende kvalitet uden tilsætningsstoffer (f.eks. fra
apoteket). Gentag målingen som er beskrevet under punkt 2. – 4.

7. Sammenlign nu påny farven med farveskalaen. Vær opmærksom på at
aflæse i rubrikken ”5 ml + 5 ml”!

8. Rengøring: Før og efter alle test skal måleglas og låg skylles grundigt
med postevand.

Kobberindhold Diagnose, virkning, modvirkning

0,0 mg/l optimalt for laverestående dyr og snegle

0,3 mg/l maksimum koncentration ved brug af kobber-
holdige vandforberedere (se indlægsseddel i pak-
ken). Efter endt behandling, anvend sera aquatan
eller sera toxivec og/eller lav et vandskift. Denne
koncentration kan være fatal for hvirvelløse dyr,
og fisk kan tage skade i det lange løb

0,6 mg/l bindes med sera aquatan eller sera toxivec, ellers
dødeligt for snegle og laverestående dyr, men
harmfuld for fisk

1,0 mg/l bindes med dobbeltdosis sera aquatan eller sera
toxivec, er meget skadeligt for fisk og planter, og
dødeligt for andre levende væsener

2,0 mg/l og mere hvis du ønsker fuldstændig kobber – frit vand,
bind da med dobbelt dosis sera aquatan og sera
toxivec, meget harmfuldt for planter, dødeligt
for fisk og andre organismer

Fe
Xn 

Sundheds-
skadelig

Reagens 2 indeholder natriumthioglykolat. Farlig ved
indtagelse. Kan give overfølsomhed ved kontakt med
huden. Opbevares utilgængeligt for børn. Undgå kon-
takt med huden. Brug egnede beskyttelseshandsker
under arbejdet. Ved indtagelse, kontakt omgående
læge og vis denne beholder eller etiket.

Cu
F Meget

brandfarlig

Reagens 1 indeholder etanol. Meget brandfarlig.
Opbevares utilgængeligt for børn. Emballagen skal 
holdes tæt lukket. Holdes væk fra antændelseskilder –
Rygning forbudt.

PO4
C Ætsende

Reagens 1 og reagens 2 indeholder 14 % svovlsyre.
Alvorlig ætsningsfare. Kommer stoffet i øjnene, skylles
straks grundigt med vand og læge kontaktes. Ved
ulykkestilfælde eller ved ildebefindende er omgående
lægebehandling nødvendig; vis etiketten, hvis det er
muligt. Ved indtagelse, kontakt omgående læge og vis
denne beholder eller etiket. Opbevares under lås og
utilgængeligt for børn. Brug særligt ar bejdstøj, egnede
beskyttelseshandsker og -briller/ansigtsskærm.



42

n  calcium-Test (saltvand)

Kalkalger, koraller og andre invertebrater behøver en konstant og rigtig
mængde af calcium, for at opnå en ensartet vækst. Det naturlige calcium -
indhold i havet ligger på ca. 410 mg/l. I saltvandsakvariet er værdier mellem
400 – 450 mg calcium pr. liter optimalt. Kontroller derfor regelmæssigt 
cal ciumindholdet i Deres akvarie. Dette sker hurtigt og ukompliceret med
sera calcium-Test (Ca). Med sera marin COMPONENT 1 + 2 kan De enkelt og
sikkert hæve calciumindholdet i Deres saltvandsakvarie.
Brugsanvisning: Før brug rystes flaskerne grundigt!
1. Skyl måleglasset flere gange, med det vand der skal testes og fyld deref-

ter op til 5 ml. mårket. Aftør måleglasset udvendigt.
2. 8 dråber reagens 1 tilføres og ryst væskerne sammen. Et eventuelt tåget

udseende af væsken, påvirker ikke målingen.
3. 1 strøget måleske (hvid) af reagens 2 tilføres, og måleglasset svinges, ikke

rystes!, indtil pulveret er opløst.
4. Tilføj reagens 3 og tæl dråberne. Flyt efter hver 5. dråbe fingeren fra rea-

gens glasset, og lad luft sive ind. Ryst flasken efter hver dråbe, indtil far-
ven skifter fra rosa over violet till blå og ryst i mindst 30 sek. For at få alle
rester væk. Reagens 3 kan også købes separat som økonomipakning 
(15 ml).

5. Antallet af brugte dråber ganget med 20, giver calciumindholdet i mg/l,
f.eks. 20 gange 15 dråber reagens 3 = 300 mg calcium pr. liter.

6. Rengøring: Før og efter hver test, skylles måleglasset grundigt med
postevand.

n  klor-Test (fersk- og saltvand)

Mange steder, er klor blandet i drikkevandet, for at holde bakterierne nede.
Klor ødelægge filterbakterier, er meget ætsende og tærende for gæller og
slimhinder på fisk. Du kan nemt tjekke drikkevand for klor ved brug af sera
klor-Test. sera toxivec renser hurtigt for klor. sera aquatan bevirker således
at vandet hurtigt bliver “fiske-venligt”; sera bio nitrivec aktiverer biologisk
filtrering med bio kulturer.
Brugsanvisning: Før brug rystes flasken grundigt!
1. Skyl medicinflasken nogle gange med vand, og fyld den op til 10 ml.
2. Tilføj 8 dråber reagens og ryst flasken, indtil væskerne er ligeligt fordelt.
3. Sammenlign farverne med det samme: Placér flasken på et hvidt under-

lag og sammenlign farverne i naturligt dagslys. Undgå direkte sollys.
4. Hvis farven ikke ændres, er der intet klorin i vandet. En lille smule

(uskadelig) klorin vil være i vandet, hvis farven ændres til gul, som er fra
0,02 mg/l. Med højere klorin tal, vil farven blive mere rødlig.

5. Rengøring: Rengør altid instrumenterne før og efter brug, i almindelig
postevand.

Ikke indeholde i æsken:

n  CO2-langtids-indikator (fersk- og saltvand)

Vandplanter er levende væsener, der for at opnå en sund vækst og saftig-
grønne blade, behøver rigtig belysning og regelmæssig gødning med alle
vigtige næringsstoffer. En kombination af sera floredepot (bundlag), sera
florena (flydende jern-totalgødning), sera flore daydrops (dagligt gødning),
sera florenette A (gødningstabletter), såvel som sera CO2-gødningsanlæg
sørger for en prægtig plantevækst og stabile forhold i Deres akvarium.
Brugsanvisning: Før brug rystes flasken grundigt!
1. Den pyramideformede kappe tages af, og fyldes til lige under kanten med

akvarievand (ca. 1,5 ml).
2. 3 – 4 dråber CO2-indikatorvæske tilsættes og underdelen påsættes igen.
3. Testbeholderen drejes rundt og sættes med sugekoppen lodret i akva-

riet. Gør det venligst i denne rækkefølge, ikke omvendt. Dette kan føre til

fejlmålinger og beskadigelser.
Vigtigt: Pas på at det nederste hulrum, kun er fyldt delvist med vand.

4. Farvekortet sættes yderst på akvarieruden i nærheden af testbeholde-
ren, så en direkte farvesammenligning opnås.

5. Efter et stykke tid blegner farven i testbeholderen. Så må man fylde
beholderen med akvarievand og indikatorvæske igen som under punkt 1
– 3 beskrevet. Beholderen renses først.

6. Hvis kappen på beholderen er blevet svær at fjerne, er silikonefedtet på
O-ringen indtørret. Så må man forsigtigt fjerne kappen med en lille skrue -
trækker, og påføre O-ringen silikonefedt.

Farve Diagnose, virkning, modvirkning

blå for lidt CO2, planterne mistrives, CO2-tilsætning øges
(brugsanvisning af gødningsanlægget følges)

mørkegrøn rigtigt CO2-koncentration

lysegrøn for meget CO2, fiskene står og gisper i overfladen og
svømmer krampagtigt igennem vandet, CO2-tilsætning
formindskes, og der gennemluftes kraftigt

Pas på: Ved ændringer af CO2-indholdet i akvarievandet, reagerer sera CO2-
langtids-indikator med 30 – 60 min. forsinkelse. Hvis vandstanden i testbe-
holderen ændrer sig hurtigt, er kappen ikke lukket ordentligt eller O-ringen
er ødelagt og skal udskiftes. Kontroller og korriger venligst placeringen af
kappen.

n  magnesium-Test (saltvand)

Et optimalt indhold af magnesium i saltvandsakvariet, er uundværligt for
væksten hos hvirvelløse dyr og alger. For eksempel behøver kalkalger dette
element i udpræget grad, da de bruger en stor del magnesium til op -
bygningen af deres skelet. Naturligt havvand indeholder ca. 1.300 mg/l.
Denne værdi skal også tilstræbes i et optimalt saltvandsakva rium. Med sera
magnesium-Test kan De bestemme magnesiumindholdet, hurtigt og ukom-
pliceret. Dette går endnu bedre, hvis De har samlet lidt erfaring i omgang
med test-sæt ved hjaelp af sera calcium-Test. Med sera marin COMPONENT 6
magnesium hæver De enkelt og ukompliceret magnesiumindholdet i Deres
saltvands akvarie. 
Brugsanvisning: Før brug rystes flaskerne grundigt!
1. Skyl medicinflasken nogle gange med vand → tøm medicinflasken og tør

den.
2. Skyl sprøjten nogle gange med vand → fyld 2 ml. i flasken med sprøjten.
3. Tilføj 6 dråber reagens 1 og ryst flasken indtil væsken er ligeligt fordelt.

Skulle der forekomme tåge/uklart vand, har det ingen effekt på testen.
4. Brug en ske som målebæger (hvid) reagens 2 hældes i flasken og ryst for-

sigtigt flasken indtil pulveret et opløst.
5. Tilføj reagens 3 og tæl dråberne. Flyt efter hver 5. dråbe fingeren fra

reagens glasset, og lad luft sive ind. Ryst flasken efter hver dråbe, indtil
farven skifter fra lyserød til blå (ikke violet) og ryst i mindst 30 sek. For at
få alle rester væk. Skriv hvor mange dråber du har brugt.

6. Tøm flasken, skyl den grundigt med postevand flere gange. Tøm flasken
→ tør den på ydersiden.

7. Fyld 2 ml. i flasken med sprøjten.
8. Tilføj 6 dråber reagens 4 og ryst flasken indtil væsken er ligeligt fordelt.

Skulle der forekomme tåge/uklart vand, har det ingen effekt på testen. 
9. Brug en ske som målebæger reagens 5 hældes i flasken og ryst forsigtigt

flasken indtil pulveret et opløst. 
10. Tilføj reagens 3 og tæl dråberne. Flyt efter hver 5. dråbe fingeren fra

reagens glasset, og lad luft sive ind. Ryst flasken efter hver dråbe, indtil
farven skifter fra rød til grøn og ryst i mindst 30 sek. For at få alle rester
væk. Bemærk: Du vil få flere dråber ved 2. forsøg, end ved det 1.!

11. Træk dråberne fra forsøg 1 fra dråberne fra forsøg 2. Gang resultatet af
antal dråber med 60, for at finde magnesium indholdet i mg/l. Eksempel:
Det første forsøg gav 4 dråber, og det andet forsøg gav 24 dråber. Hvis du
trækker første forsøg fra det andet forsøg, får du resultatet 20. 20 dråber
x 60 giver 1.200 mg/l magnesium.

12. Rengøring: Rengør altid instrumenterne før og efter brug, i almindelig
postevand. 

Cl
C Ætsende

Reagens indeholder 9 % saltsyre. Alvorlig ætsningsfare.
Kommer stoffet i øjnene, skylles straks grundigt med
vand og læge kontaktes. Ved ulykkestilfælde eller ved
ildebefindende er omgående lægebehandling nødven-
dig; vis etiketten, hvis det er muligt. Opbevares under
lås og utilgængeligt for børn. Brug særligt arbejdstøj,
egnede beskyttelseshandsker og -briller/ansigtsskærm.

CO2
F Meget

brandfarlig

Reagens indeholder etanol. Meget brandfarlig.
Opbevares utilgængeligt for børn. Emballagen skal 
holdes tæt lukket. Holdes væk fra antændelseskilder –
Rygning forbudt.

Mg
C Ætsende

Reagens 1 indeholder natriumhydroxid. Alvorlig æts-
ningsfare. Kommer stoffet i øjnene, skylles straks grun-
digt med vand og læge kontaktes. Ved ulykkestilfælde
eller ved ildebefindende er omgående lægebehandling
nødvendig; vis etiketten, hvis det er muligt. Opbevares
under lås og utilgængeligt for børn. Brug særligt ar -
bejdstøj, egnede beskyttelseshandsker og -briller/an -
sigts skærm.

Ca
C Ætsende

Reagens 1 indeholder natriumhydroxid. Alvorlig æts-
ningsfare. Kommer stoffet i øjnene, skylles straks grun-
digt med vand og læge kontaktes. Ved ulykkestilfælde
eller ved ildebefindende er omgående lægebehandling
nødvendig; vis etiketten, hvis det er muligt. Opbevares
under lås og utilgængeligt for børn. Brug særligt ar -
bejdstøj, egnede beskyttelseshandsker og -briller/an -
sigtsskærm.
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n  ilt-Test (ferskvand)

Ilt er livsvigtigt for alle fisk og andre levende væsener i ferskvandsakvariet
og havedammen. Om natten behøver selv planterne ilt. Iltindholdet afhæn-
ger af forskellige faktorer såsom vandtemperaturen, vandbevægelsen, type
og antal af fiskene og planterne såvel som fodermængden. Iltmangel fører
til svær ändenød og i ekstreme tilfælde til kvælning af fiskene og andre dyr.
Farlige situationer kan opdages hurtigt med sera ilt-Test, og derefter
behandles med sera O2 plus.
Brugsanvisning: Før brug rystes flaskerne grundigt!
1. Måleglasset skylles flere gange med det vand der skal testes, derefter fyl-

des op til tæt under kanten. Måleglasset aftørres udvendigt.
2. 6 dråber reagens 1 tilføres. 
3. 6 dråber reagens 2 tilføres, med det samme lukkes måleglasset med

låget, fri for luftbobler, og rystes. Derefter fjernes låget.
4. Farven på nedfaldet (uopløste flager) sammenlignes med farveskalaen.

Placer måleglasset på farvekortet og sammenlign farverne set oppefra
og ned og i neutral dagslys. Undgå direkte sollys.

5. Rengøring: Rengør reagensglasset og låg omhyggeligt med vand fra
vandhanen før og efter hver test.

Iltindhold Vurdering, modtræk

0,5 mg/l farligt, ikke tilstrækkeligt for fisk, tilfør sera O2 plus
med det samme 

2,0 mg/l betænkeligt, kun egnet til robuste fisk, tilfør sera O2
plus 

4,0 mg/l tilstrækkelig ilt for alle fiskearter

6,0 mg/l godt, masser af ilt til alle fiskearter

8,0 mg/l godt, masser af ilt til alle fiskearter

n  silikat-Test (salt- og ferskvand)

Silikat støtter det stigende diatomes i salt- og ferskvands akvarier. sera sili-
kat-Test gør det muligt for dig at føre kontrol med silikat niveauet. Silikat
niveau over 1 mg/l bør være bundet med sera marin silicate clear.
Brugsanvisning: Før brug rystes flaskerne grundigt!
1. Skyl glasset nogle gange med det vand der skal testes, og fyld derefter

op til 10 ml. mærket.
2. Dryp 6 dråber reagens 1. Put låget på glasset og ryst. Vent 5 min.
3. Tag låget af igen, dryp 6 dråber reagens 2 i. Put låget på igen, og ryst.

Vent et øjeblik.
4. Tag låget af, dryp 6 dråber reagens 3 i. Luk flasken og ryst kort.
5. Vent 10 minutter, indtil reaktionen er fuldendt. Åbn ikke flasken i de 

10 min, da gassen vil forsvinde.
6. Sammenlign farverne. Tag låget af, placer flasken på farveskalaen, og

sammenlign farverne i naturligt dagslys. Undgå direkte sollys. Gassen må
ikke indhaleres.

7. Rengøring: Rengør flasken og låget med postevand før og efter hver
test.

Reagens 1 indeholder 18 % svovlsyre. Reagens 2 inde-
holder (2R,3R)-(+)-2,3-Dihydroxybutandisyre. Alvorlig
ætsningsfare. Kommer stoffet i øjnene, skylles straks
grundigt med vand og læge kontaktes. Ved ulykkestil-
fælde eller ved ildebefindende er omgående lægebe-
handling nødvendig; vis etiketten, hvis det er muligt.
Ved indtagelse, kontakt omgående læge og vis denne
beholder eller etiket. Opbevares under lås og utilgæn-
geligt for børn. Brug særligt arbejdstøj, egnede be -
skyttelseshandsker og -briller/ansigtsskærm.

Reagens 3 indeholder 9 % natriumhydrogensulfit og 4-
Methylaminophenolsulfat. Farlig ved indtagelse.
Irriterer åndedrætsorganerne. Kan give overfølsom-
hed ved kontakt med huden. Giftig for organismer, der
lever i vand; kan forårsage uønskede langtidsvirk -
ninger i vandmiljøet. Opbevares under lås og util -
gængeligt for børn. Undgå kontakt med huden. Må
ikke tømmes i kloakafløb. Brug egnede beskyttelses-
handsker under arbejdet. Ved indtagelse, kontakt
omgående læge og vis denne beholder eller etiket.

SiO3

C Ætsende

Xn 
Sundheds -

skadelig

N 
Miljøfarlig

GR ÃåíéêYò Dëçñïöïñßåò
sera aqua-test box êáé sera aqua-test box marin
Ôï dñáêôéêü sera aqua-test box – äéáôßèåôáé ãéá ãëõêü êáé èáëáóóéíü íåñü ìå ôá
ádáñáßôçôá êÜèå öïñÜ ôåóô óå dñáêôéêP âáëßôóá ìåôáöïñÜò êáé ádïèPêåõóçò-
ádïôåëåß ôï éäáíéêü ådáããåëìáôéêü óåô ãéá ößëïõò ôùí åíõäñåßùí êáé éäéïêôPôåò
ëéìípí. DåñéY÷åé ïôéäPdïôå èá ÷ñåéáóôåßôå ãéá ãñPãïñï êáé áîéüdéóôï Yëåã÷ï ôùí:

sera aqua-test box sera aqua-test box marin
ãëõêü íåñü èáëáóóéíü íåñü
sera KOI AQUA-TEST BOX • pH
ëßìíç • áíèñáêéêP óêëçñüôçôá (KH)
• pH • áììpíéï/áììùíßá (NH4/NH3)
• ãåíéêP óêëçñüôçôá (GH) • íéôñpäç (NO2)
• áíèñáêéêP óêëçñüôçôá (KH) • íéôñéêÜ (NO3)
• áììpíéï/áììùíßá (NH4/NH3) • öùóöïñéêÜ (PO4)
• íéôñpäç (NO2) • ÷áëêü (Cu)
• íéôñéêÜ (NO3) • áóâYóôéï (Ca)
• öùóöïñéêÜ (PO4)
• óßäçñï (Fe)
• ÷áëêü (Cu) P ÷ëùñßíç (Cl)

Ôï sera aqua-test box åããõÜôáé áîéüdéóôï Yëåã÷ï üëùí ôùí óçìáíôéêpí
dáñáìYôñùí ôïõ íåñïy. ¸íá ìdïõêÜëé ôùí 250ml sera aqua-dest, ádåóôáãìYíï
íåñü dåñéëáìâÜíåôáé óôï óåô ãéá ôïí êáèáñéóìü ôùí öéáëéäßùí êáé ôçí áñáßùóç ôùí
äéáëõìÜôùí (ôåóô öùóöïñéêpí êáé ÷áëêïy), üôáí ÷ñåéÜæåôáé.
Χρησιìοποιείτε ìόνο υψηλής ποιότητας απεσταγìένο νερό για την αναγόìωση των
άδειων φιαλών sera aqua-dest.
Dáñáêáëïyìå áêïëïõèåßóôå ëådôïìåñpò ôéò ïäçãßåò ÷ñPóçò! xñçóéìïdïéPóôå ôá
áíôéäñáóôPñéá ìüíï ãéá ôçí óõãêåêñéìYíç ÷ñPóç ãéá ôçí ïdïßá dñïïñßæïíôáé!
Êëåßóôå ôá öéáëßäéá ôùí áíôéäñáóôçñßùí áìYóùò ìåôÜ ôç ÷ñPóç êáé dñïóYîôå íá ìçí
åíáëëÜóóåôå ôá êádÜêéá. ÖõëÜîôå ôï êëåéäùµYíï êáé µáêñéÜ ádü dáéäéÜ. ÖõëÜîôå
ôï σêåyασìα óå èåñìïêñáóßá äùìáôßïõ (15-25°C) êáé ádïöyãåôå ôçí ádåõèåßáò
Yêèåóç ôïõ óå çëéáêü öùò. Ïé dëçñïöïñßåò ãéá ôá dïéïôéêÜ dñïúüíôá sera
dáñY÷ïíôáé ádü åîåéäéêåõìYíá êáôáóôPìáôá.
ÊáôáóêåõáóôPò: sera GmbH • P.O. Box 1466 • D 52518 Heinsberg
ôçëYöùíï + 49 / 24 52 / 9 12 60

n  pH-Test (ãëõêü êáé èáëáóóéíü íåñü)

Ãéá íá ådéôy÷åôå ôá éäáíéêÜ ådßdåäá pH dñYdåé íá äéáôçñåßôå ôçí
áíèñáêéêP óêëçñüôçôá íåñïy ôïõëÜ÷éóôïí óôïõò 5°dKH. Óå áíôßèåôç
dåñßdôùóç ìdïñåß íá dñïêëçèïyí ådéêßíäõíåò ìåôáâïëYò (ádüôïìç

dôpóç) óôï pH (acid drops). Ãéá ôïí ëüãï áõôü, åëYãîôå ôçí áíèñáêéêP óêëçñüôçôá
ìå ôï dñïéüí sera kH-Test dñßí ádï êÜèå Yëåã÷ï ìYôñçóçò ôçò ôéìPò ôïõ pH. Áí
÷ñåéÜæåôáé ÷ñçóéìïdïéPóôå ôo âåëôéùôéêü íåñïy sera KH/pH-plus óôá åíõäñåßá êáé
sera pond bio balance óôéò ëßìíåò ãéá íá áõîPóåôå ôçí áíèñáêéêP óêëçñüôçôá
óôá ådéèõìçôÜ ådßdåäá (min. 5°dKH).
Êáôüdéí ãéá íá ådéôy÷åôå ôá éäáíéêÜ ådßdåäá pH ÷ñçóéìïdïéPóôå sera KH/pH-plus
ãéá áyîçóç ôùí ådédYäùí P sera pH-minus ãéá ìåßùóç. ÔYëïò ìdïñåßôå íá
÷ñçóéìïdïéPóåôå êáé ôçí ôyñöç sera super peat (ãéá åíõäñåßá ãëõêïy íåñïy) ãéá
ôçí ìåßùóç ôùí ådédYäùí pH.
Ï åîåéäéêåõìYíïò óõíåñãÜôçò óôï êáôÜóôçìá dpëçóçò èá óáò óõìâïõëYøåé ãéá ôá
éäáíéêÜ ådßdåäá pH ôùí øáñépí êáé öõôpí ôïõ åíõäñåßïõ óáò P ôçò ëßìíçò.
Ïäçãßåò ÷ñPóçò: ÁíáêéíPóôå ôï áíôéäñáóôPñéï dïëy êáëÜ dñéí ôçí ÷ñPóç!
1. Îådëyíôå ôï öéáëßäéï áñêåôYò öïñYò ìå ôï íåñü dïõ èYëåôå íá åëYãîåôå, ìåôÜ

ãåìßóôå ôï ìY÷ñé ôá 5ml. Óêïõdßóôå ôï åîùôåñéêü ôïõ öéáëßäéïõ.
2. DñïóèYóôå 4 óôáãüíåò ádï ôï áíôéäñáóôPñéï êáé áíáêéíPóôå êáëÜ.
3. Óõãêñßíåôå ôï ÷ñpìá ôïõ äéáëyìáôïò ìå ôï ÷ñùìáôéêü äéÜãñáììá ôïdïèåôpíôáò

ôï öéáëßäéï dÜíù ôïõ êáé dáñáôçñPóôå ôï ádï øçëÜ óå öpò çìYñáò,
ádïöåyãïíôáò üìùò ôçí Üìåóç Yêèåóç óôï çëéáêü öpò.

4. Âñåßôå óôï ÷ñùìáôéêü äéÜãñáììá ôá ådßdåäá pH ôïõ íåñïy.
5. Êáèáñéóìüò: Dñéí êáé ìåôÜ ádï êÜèå ÷ñPóç ôïõ ôåóô ôï öéáëßäéï dñYdåé íá

êáèáñßæåôáé êáëÜ ìå íåñü âñyóçò.

n  gH-Test (ãëõêü íåñü)

Ôá dåñéóóüôåñá äéáêïóìçôéêÜ øÜñéá dñïYñ÷ïíôáé ádü ÷pñåò üdïõ
ôï Yäáöïò åßíáé öôù÷ü óå ìYôáëëá. Dáñüëá áõôÜ, óå êÜdïéåò Üëëåò
dåñéï÷Yò ôïõ êüóìïõ éó÷yåé ôï áíôßèåôï. Ôï âñü÷éíï íåñü äéáëyåé ôï

áóâYóôéï êáé ôï ìáãíPóéï óôï Yäáöïò êáé êáôÜ óõíYdåéá äçìéïõñãåß óêëçñü íåñü.
Ìå ôï sera gH ôåóô ìdïñåßôå Üìåóá êáé ìå áêñßâåéá íá dñïóäéïñßóåôå ôçí ãåíéêP
óêëçñüôçôá. Ç ãípóç ôùí öõóéêpí óõíèçêpí ìáò âïçèÜåé óôçí âYëôéóôç ådéëïãP
ôùí øáñépí óå Yíá êïéíüâéï åíõäñåßï êáé ádïôåëåß dñïûdüèåóç ãéá ådéôõ÷çìYíç
áíádáñáãùãP. Ôá õøçëÜ ådßdåäá ôçò ãåíéêPò óêëçñüôçôáò ìdïñïyí íá åëáôôùèïyí
ìå ôçí dñïóèPêç íåñïy áíôßóôñïöçò üóìùóçò. Óõíäõáóìüò ôùí sera aquatan êáé
sera blackwater aquatan P ôï öéëôñÜñéóìá ìå ôyñöç sera super peat èá

pH

O2
C Ætsende

Reagens 2 indeholder natriumhydroxid. Alvorlig æts-
ningsfare. Kommer stoffet i øjnene, skylles straks grun-
digt med vand og læge kontaktes. Ved ulykkes tilfælde
eller ved ildebefindende er omgående lægebehandling
nødvendig; vis etiketten, hvis det er muligt. Opbevares
under lås og utilgængeligt for børn. Brug særligt ar -
bejdstøj, egnede beskyttelseshandsker og -briller/an -
sigtsskærm.

gH
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äçìéïõñãPóåé ìáëáêü íåñü, üdùò ádáéôåßôáé ãéá ôá dåñéóóüôåñá øÜñéá ádü ôçí
Íüôéá ÁìåñéêP (ëåêÜíç Áìáæïíßïõ).
Ïäçãßåò ÷ñPóçò: ÁíáêéíPóôå ôï áíôéäñáóôPñéï dïëy êáëÜ dñéí ôçí ÷ñPóç!
1. Îådëyíåôå ôï öéáëßäéï áñêåôYò öïñYò ìå ôï íåñü dïõ èYëåôå íá åëYãîåôå êáé

êáôüdéí ãåìßóôå ìY÷ñé ôï óçìÜäé ôùí 5ml. Óêïõdßóôå ôï öéáëßäéï åîùôåñéêÜ.
2. DñïóèYóôå ôï áíôéäñáóôPñéï óôáãüíá óôáãüíá. ÁíáêéíPóôå åëáöñÜ ìåôÜ ádü

êÜèå óôáãüíá ìY÷ñé ôï ÷ñpìá íá áëëÜîåé ádü êüêêéíï óå êáöY êáé ôåëéêÜ óå
dñÜóéíï.

2. Ï áñéèìüò ôùí óôáãüíùí dïõ dñïóèYóáôå ádü ôï áíôéäñáóôPñéï õdïäçëpíåé ôçí
õdÜñ÷ïõóá ãåíéêP óêëçñüôçôá (óå °dGH), d.÷., 5 óôáãüíåò = 5°dGH.

4. Êáèáñéóìüò: Êáèáñßóôå ôï öéáëßäéï êáëÜ ìå íåñü âñyóçò dñéí êáé ìåôÜ ádü
êÜèå ÷ñPóç.

n  kH-Test (ãëõêü êáé èáëáóóéíü íåñü)

Ç áíèñáêéêP óêëçñüôçôá (KH) óôáèåñïdïéåß ôçí ôéìP ôïõ pH. Ç
äéáäéêáóßá âéïëïãéêPò õdïâÜèìéóçò êáé ç êáôáíÜëùóç äéïîåéäßïõ
ádü ôá öõôÜ óå Yíá åíõäñåßï (P ëßìíç êPdïõ) ìåôáâÜëëïõí ôçí

ñõèìéóôéêP éêáíüôçôá ôïõ. Ìéá ÷áìçëP áíèñáêéêP óêëçñüôçôá (÷áìçëüôåñç ôùí
5°dKH) dñïêáëåß ìåãÜëåò ìåôáâïëYò óôçí ôéìP ôïõ pH (acid drop). Óå êïéíüâéá
åíõäñåßá, ôéìYò KH ìåôáîy 5 êáé 10°dKH åîáóöáëßæïõí ìéá óôáèåñP ôéìP pH êáé
äõíáôP áíÜdôõîç ôùí öõôpí. Cichlids ádü ôï ÌáëÜïõé P ôçí ëßìíç Ôáíãêáíßêá
dñïôéìïyí õøçëüôåñåò ôéìYò KH. ÉäáíéêYò ôéìYò KH ãéá åíõäñåßá èáëáóóéíïy íåñïy
êõìáßíïíôáé ìåôáîy 8 êáé 12°dKH. xñçóéìïdïépíôáò ôï sera KH/pH-plus (ãéá
åíõäñåßá ãëõêïy íåñïy), sera marin COMPONENT 2 Ca pH-Buffer (ãéá
èáëáóóéíÜ) P sera pond bio balance (ãéá ëßìíåò êPdïõ), ìdïñåßôå åyêïëá íá
ådéôy÷åôå ôá ådéèõìçôÜ ådßdåäá ÊÇ. ÅÜí ådéèõìåßôå íá áëëÜîåôå ôçí ôéìP pH ôïõ
íåñïy, ìdïñåßôå, åÜí êñßíåôå ádáñáßôçôï, íá ìåépóåôå ôçí õøçëP áíèñáêéêP
óêëçñüôçôá (d.÷. óå êïéíüâéá åíõäñåßá õøçëüôåñç ôùí 21°dKH) ìå ôï sera super
peat (óå åíõäñåßá ãëõêïy íåñïy) P ìå ôï sera pond bio crystal plus (óå ëßìíåò
êPdïõ).
Ïäçãßåò ÷ñPóçò: ÁíáêéíPóôå ôï áíôéäñáóôPñéï dïëy êáëÜ dñéí ôçí ÷ñPóç!
1. Îådëyíåôå ôï öéáëßäéï áñêåôYò öïñYò ìå ôï íåñü dïõ èYëåôå íá åëYãîåôå, ìåôÜ

ãåìßóôå ôï ìY÷ñé ôï óçìåßï ôùí 5ml. Óêïõdßóôå ôï åîùôåñéêü ôïõ öéáëéäßïõ.
2. DñïóèYóôå ìéá ìßá óôáãüíåò ádü ôï áíôéäñáóôPñéï. ÁíáêéíPóôå ôï öéáëßäéï

åëáöñpò ìåôÜ ádü êÜèå óôáãüíá, êáé ìY÷ñé ôï ÷ñpìá íá áëëÜîåé ádü ìdëå, óå
dñÜóéíï êáé êáôüdéí óå êßôñéíï.

3. Ï áñéèìüò óôáãüíùí ôçò áíôéäñáóôéêPò ïõóßáò dïõ èá ÷ñçóéìïdïéçèåß
áíôéóôïé÷åß óôçí õöéóôÜìåíç áíèñáêéêP óêëçñüôçôá (óå °dKH). D.÷. 5 óôáãüíåò
= 5°dKH.

4. Êáèáñéóìüò: ÁäåéÜóôå ôï nåñéå÷üµåíï ôïõ öéáëéäßïõ êáé êáèáñßóôå ôï êáëÜ ìå
êáèáñü íåñü.

n  ammonium/ammonia-Test (ãëõêü êáé èáëáóóéíü íåñü)

ÕøçëÜ ådßdåäá áììùíßïõ õdïäçëpíïõí êÜdïéá äõóëåéôïõñãßá P ìç éêáíïdïéçôéêÜ
áíádôõãìYíç âéïëïãéêP ádïéêßá óôï ößëôñï. Ç Áììùíßá (NH3) dïõ äçìéïõñãåßôáé ádü
ôï Áììpíéï (NH4) óå dåñédôpóåéò dïõ ç ôéìP ôïõ pH åßíáé õøçëüôåñç ádü 7 åßíáé
éäéáßôåñá ådéêßíäõíç. Áêüìá êáé óõãêåíôñpóåéò áììùíßáò ôùí 0.02mg/l ïäçãïyí
ìáêñï÷ñüíéá óå âëÜâåò ôùí âñáã÷ßùí. Ãéá ôïí ëüãù áõôü èá dñYdåé dÜíôïôå íá
åëYã÷åôå ôç ôéìP ôïõ pH óå óõíÜñôçóç ìå ôçí ôéìP ôïõ NH4. Ôá ádïôåëYóìáôá ôçò
ìYôñçóçò óáò dáñádYìdïõí óå åíYñãåéåò dïõ áíáöYñïíôáé óôéò ïäçãßåò ÷ñPóçò.
Ôï sera toxivec ìåépíåé Üìåóá ôçí áììùíßá óå dåñédôpóåéò õøçëïy êéíäyíïõ.
ÅdédëYïí, èá dñYdåé íá åíéó÷õèåß êáé ç âéïëïãéêP ëåéôïõñãßá ôïõ ößëôñï ìå ôçí
dñïóèPêç sera bio nitrivec (ãëõêü íåñü), sera pond bio nitrivec (ëßìíç êPdïõ) P
sera marin bio reefclear (èáëáóóéíü íåñü) áíôßóôïé÷á. Óõ÷íYò ìåñéêYò áëëáãYò
íåñïy dñïëáìâÜíïõí ôá õøçëÜ ådßdåäá ìüëõíóçò ôïõ íåñïy.
Ïäçãßåò ÷ñPóçò: Áíáêéíßóôå êáëÜ ôá öéáëßäéá dñéí ádü ôç ÷ñPóç!
1. Îådëyíåôå ôï öéáëßäéï áñêåôYò öïñYò ìå ôï íåñü dïõ èá ÷ñçóéìïdïéPóåôå êáé

ãåìßóôå ìY÷ñé ôá 10ml (ãëõêü íåñü) êáé 5ml (èáëáóóéíü) áíôßóôïé÷á. Óêoõdßóôå
ôï öéáëßäéï åîùôåñéêÜ.

2. DñïóèYóôå 6 óôáãüíåò ádü ôï áíôéäñáóôPñéï 1 êáé êïõíPóôå åëáöñÜ ãéá
ïìïéüìïñöç êáôáíïìP ôïõ õãñïy.

3. DñïóèYóôå 6 óôáãüíåò ádü ôï áíôéäñáóôPñéï 2 êáé ådáíáëÜâåôå ïìïßùò.
4. DñïóèYóôå 6 óôáãüíåò ádü ôï áíôéäñáóôPñéï 3 êáé ådáíáëÜâåôå ïìïßùò.
5. Óõãêñßíåôå ôá ÷ñpìáôá ìåôÜ ádü 5 áêñéâpò ëådôÜ. ÔïdïèåôPóôå ôï öéáëßäéï óôï

÷ñùìáôéêü äéÜãñáììá êáé óõãêñßíåôå êïéôpíôáò ádü dÜíù óôï öùò ôçò çìYñáò.
Ádïöyãåôå ôçí Üìåóç çëéáêP áêôéíïâïëßá.

6. ÅêôéìPóôå ôï ådßdåäï ôçò åëåyèåñçò, ôïîéêPò áììùíßáò ádü ôçí ôéìP ìYôñçóçò
êáé ôçí ôéìP ôïõ pH áíáöåñüìåíïé óôïí dßíáêá ôùí ïäçãépí.

7. Êáèáñéóìüò: Êáèáñßóôå ôï öéáëßäéï êáëÜ ìå íåñü âñyóçò dñéí êáé ìåôÜ ádü
êÜèå ôåóô.

n  nitrite-Test (ãëõêü êáé èáëáóóéíü íåñü)

Ôá íéôñpäç äçµéïõñãïyíôáé ùò Yíá åíäéÜµåóï dáñÜãùãï êáôÜ ôçí äéÜñêåéá ôçò
äéÜódáóçò ôùí ádïöyóåùí ôùí øáñépí. ÕdåñâïëéêÜ õøçëÜ ådßdåäá íéôñùäpí
èYôïõí óå êßíäõíï ôá øÜñéá óáò. Ôá íéôñpäç äçµéïõñãïyíôáé ádü áµµpíéï êáé
µåôáôñYdïíôáé óå íéôñéêÜ ádü âáêôPñéá dïõ õdÜñ÷ïõí óå Yíá ößëôñï dïõ ëåéôïõñãåß
P óå êÜdïéï dïõ Y÷åé åíåñãïdïéçèåß ÷ñçóéµïdïépíôáò sera bio nitrivec. Ãéá ôïí
ëüãï áõôü, ôá ådßdåäá Áµµpíéïõ êáé íéôñéêpí èá dñYdåé íá åëYã÷ïíôáé ôáêôéêÜ
÷ñçóéµïdïépíôáò ôï sera ammonium/ammonia-Test êáé ôï sera nitrate-Test.
Ìå êÜèå áëëáãP íåñïy óå åíõäñåßá ãëõêïy íåñïy, óáò dñïôåßíïõµå ôçí ÷ñPóç ôïõ
sera aquatan êáé sera bio nitrivec, ôïõ sera aquatan êáé ôïõ sera marin bio
reefclear óå åíõäñåßá µå èáëáóóéíü íåñü, êáé óå ëßµíåò êPdïõ ôïõ sera KOI PRO-
TECT êáé sera pond bio nitrivec.
Ïäçãßåò ÷ñPóçò: Áíáêéíßóôå êáëÜ ôá öéáëßäéá dñéí ádü ôç ÷ñPóç!
1. ÎåâãÜëåôå ôï öéáëßäéï µYôñçóçò áñêåôYò öïñYò ÷ñçóéµïdïépíôáò ôï íåñü dïõ

ådéèõµåßôå íá åëYãîåôå, êáé êáôüdéí ãåµßóôå µY÷ñé ôï óçµåßï ôùí 5ml. Óôåãípóôå
ôçí åîùôåñéêP dëåõñÜ ôïõ öéáëéäßïõ.

2. DñïóèYóôå 5 óôáãüíåò ádü ôéò áíôéäñáóôéêYò ïõóßåò 1 êáé 2.
3. ÁíáêéíPóôå ôï öéáëßäéï µY÷ñé ôï õãñü íá Y÷åé äéáíåµçèåß ïµïéüµïñöá.
4. ÌåôÜ ádü 5 ëådôÜ óõãêñßíåôå ôá ÷ñpµáôá: ÔïdïèåôPóôå ôï öéáëßäéï äßdëá óôïí

dßíáêá ÷ñùµÜôùí, êÜdïõ üdïõ íá âñßóêåôáé áêñéâpò êÜôù ádü ôï öùò ôçò
çµYñáò. Ádïöyãåôå ôçí ádåõèåßáò Yêèåóç óôï çëéáêü öùò.

5. Êáèáñéóµüò: Êáèáñßóôå ôï öéáëßäéï êáëÜ ÷ñçóéµïdïépíôáò íåñü âñyóçò dñéí
êáé µåôÜ ádü êÜèå ôåóô.

ÁdïôåëYóµáôá åëYã÷ïõ dïéüôçôáò íåñïy:

NO2 Áîéïëüãçóç, ádáñáßôçôá µYôñá

5.0mg/l ôïîéêü, dñï÷ùñPóôå Üµåóá óå äüóç sera toxivec P sera pond toxi-
vec áñêåôYò öïñYò, êáé dñáãµáôïdïéPóôå µéá µåñéêP áëëáãP íåñïy

2.0mg/l ådéêßíäõíï, dñï÷ùñPóôå óå äüóç sera toxivec P sera pond toxivec
áñêåôYò öïñYò, P dñáãµáôïdïéPóôå µéá µåñéêP áëëáãP íåñïy

1.0mg/l âëáâåñü, dñï÷ùñPóôå óå äüóç sera toxivec P sera pond toxivec
áñêåôYò öïñYò, P dñáãµáôïdïéPóôå µéá µåñéêP áëëáãP íåñïy

0.5mg/l áíåêôü üñéï, åÜí ådéèõµåßôå ÷ïñçãPóôå äüóç sera toxivec êáé sera
bio nitrivec, P sera pond toxivec êáé sera pond bio nitrivec

0.0mg/l êáëP dïéüôçôá íåñïy – äåí ádáéôåßôáé êáµßá dåñáéôYñù åíYñãåéá

n  nitrate-Test (ãëõêü êáé èáëáóóéíü íåñü)

DáñáêïëïõèPóôå ôá ådßdåäá íéôñéêpí ãñPãïñá êáé áîéüdéóôá ìå ôï
sera nitrate-Test.
Óå íåñü ìå õøçëÜ ådßdåäá íéôñéêpí Üíù ôùí 50mg/l, ç Üëãç

åõäïêéìåß åíp øÜñéá êáé öõôÜ äõ óáíáó÷åôïyí. Ãéá ôïí ëüãï áõôü óáò dñïôåßíïõìå
íá dáñáêïëïõèåßôå ôá ådßdåäá íéôñéêpí óôï íåñü ôïõ åíõäñåßïõ P ôçò ëßìíçò óáò.
Ìdïñåßôå íá ìåépóåôå ôá ådßdåäá íéôñéêpí dñïóèYôïíôáò öõôÜ ôá÷åßáò áíÜdôõîçò,
÷ñçóéìïdïépíôáò Yíá ößëôñï áñãPò ñïPò ìå sera siporax êáé / P dñáãìáôï-
d ïé píôáò áëëáãYò íåñïy déï óõ÷íÜ (õdü ôçí dñïûdüèåóç üôé ôï íåñü âñyóçò dïõ
÷ñçóéìïdïéåßôå åßíáé ÷áìçëü óå ådßdåäá íéôñéêpí).
Ïäçãßåò ÷ñPóçò: Áíáêéíßóôå êáëÜ ôá öéáëßäéá dñéí ádü ôç ÷ñPóç!
1. ÎåâãÜëåôå ôï öéáëßäéï ìYôñçóçò áñêåôYò öïñYò ìå ôï íåñü dïõ ådéèõìåßôå íá

åëYãîåôå, êáé êáôüdéí ãåìßóôå ôï ìY÷ñé ôï óçìåßï ôùí 10ml. Óôåãípóôå ôï öéáëßäéï
ádü ôçí åîùôåñéêP ôïõ dëåõñÜ.

2. DñïóèYóôå 6 óôáãüíåò ôçò áíôéäñáóôéêPò ïõóßáò 1 êáé áíáêéíPóôå ôï öéáëßäéï
ìY÷ñé ôï õãñü íá Y÷åé äéáíåìçèåß ïìïéüìïñöá.

3. DñïóèYóôå 6 óôáãüíåò ádü ôï áíôéäñáóôPñéï 2 êáé áíáêéíPóôå ìå ôïí ßäéï
ôñüdï.

kH NO2
C Äéáâñùôéêü

Ç áíôéäñáóôéêP ïõóßá 1 dåñéY÷åé 12% õäñï÷ëùñéêü ïîy.
Dñïêáëåß óïâáñÜ åãêáyµáôá. Åñåèßæåé ôï áíádíåõóôéêü óy -
óô çµá. Óå dåñßdôùóç ådáöPò µå ôá µÜôéá dëyíåôY ôá áµYóùò
µå Üöèïíï íåñü êáé æçôPóôå éáôñéêP óõµâïõëP. Óå dåñßdôùóç
áôõ÷Pµáôïò P áí áéóèáíèåßôå áäéáèåóßá æçôPóôå áµYóùò
éáôñéêP óõµâïõëP (äåßîôå ôçí åôéêYôá áí åßíáé äõíáôü). Óå
dåñßdôùóç êáôÜdïóçò æçôPóôå áµYóùò éáôñéêP óõµâïõëP êáé
äåßîôå áõôü ôï äï÷åßï P ôçí åôéêYôá. ÖõëÜîôå ôï êëåéäùµYíï
êáé µáêñéÜ ádü dáéäéÜ. ÖïñÜôå êáôÜëëçëç dñïóôáôåõôéêP åí -
äõ µáóßá, ãÜíôéá êáé óõóêåõP dñïóôáóßáò µáôépí/dñïópdïõ.

C Äéáâñùôéêü

To áíôéäñáóôPñéï 3 dåñéY÷åé õäñïîåßäéï ôïõ íáôñßïõ.
Dñïêáëåß óïâáñÜ åãêáyµáôá. Óå dåñßdôùóç ådáöPò µå ôá
µÜôéá dëyíåôY ôá áµYóùò µå Üöèïíï íåñü êáé æçôPóôå
éáôñéêP óõµâïõëP. Óå dåñßdôùóç áôõ÷Pµáôïò P áí
áéóèáíèåßôå áäéáèåóßá æçôPóôå áµYóùò éáôñéêP óõµâïõëP
(äåßîôå ôçí åôéêYôá áí åßíáé äõíáôü). ÖõëÜîôå ôï êëåéäùµYíï
êáé µáêñéÜ ádü dáéäéÜ. ÖïñÜôå êáôÜëëçëç dñïóôáôåõôéêP
åíäõµáóßá, ãÜíôéá êáé óõóêåõP dñïóôáóßáò µáôépí/
dñïópdïõ.

NH4
NH3

NO3

= áêßíäõíï

= âëáâåñü óå ìáêñü÷ñïíç Yêèåóç

= dëPñùò ôïîéêü

÷ñùìáôéêü äéÜãñáììá:
a) ãëõêü íåñü
b) èáëáóóéíü íåñü

NH4 ôéìP pH

7 7.5 8 8.5 9
0.5mg/l 0.003 0.009 0.03 0.08 0.18
1mg/l 0.006 0.02 0.05 0.15 0.36
2mg/l 0.01 0.03 0.11 0.30 0.72
5mg/l 0.03 0.09 0.27 0.75 1.80
10mg/l 0.06 0.17 0.53 1.51 3.60

dñáãìáôéêü 
ådßdåäï NH3

óå mg/l
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4. DñïóèYóôå óôï öéáëßäéï Yíá êïõôáëÜêé (êüêêéíï) ádü ôçí áíôéäñáóôéêP ïõóßá 3.
5. Êëåßóôå ôï êádÜêé êáé áíáêéíPóôå äõíáôÜ ãéá áêñéâpò 15 äåõôåñüëådôá.
6. Áíïßîôå ôï öéáëßäéï êáé dñïóèYóôå 6 óôáãüíåò ádü ôçí áíôéäñáóôéêP ïõóßá 4.

ÁíáêéíPóôå ôï öéáëßäéï ìY÷ñé ôï õãñü íá Y÷åé äéáíåìçèåß ïìïéüìïñöá.
7. ÌåôÜ ádü 5 ëådôÜ, óõãêñßíåôå ôá ÷ñpìáôá – ÔïdïèåôPóôå ôï öéáëßäéï äßdëá óôïí

dßíáêá ÷ñùìÜôùí, êÜdïõ üdïõ íá âñßóêåôáé áêñéâpò êÜôù ádü ôï öùò ôçò
çìYñáò. Ádïöyãåôå ôçí ádåõèåßáò Yêèåóç óôï çëéáêü öùò.

8. Êáèáñéóìüò: Êáèáñßóôå ôï öéáëßäéï êáé ôï êáπÜêé êáëÜ ÷ñçóéìïdïépíôáò íåñü
âñyóçò dñéí êáé ìåôÜ ádü êÜèå ôåóô.

n  phosphate-Test (ãëõêü êáé èáëáóóéíü íåñü)

Óå öõóéêü ÷ùñßò ìüëõíóç íåñü, ç dåñéåêôéêüôçôá ôùí öùóöïñéêpí áëÜôùí åßíáé
ìY÷ñé 1.0mg/l. Óå åíõäñåßá P ëßìíåò êPdïõ, óõãêåíôñpóåéò ôùí 10.0mg/l åßíáé déï
óõíçèéóìYíåò. Åßíáé ádïôYëåóìá ôïõ ìåãÜëïõ áñéèìïy ôùí øáñépí, ôçò ÷ñPóçò
ôñïöpí ìå õøçëP dåñéåêôéêüôçôá óå öpóöïñï êáé ôçí ÷ñPóç öùóöïñéêpí
ëédáóìÜôùí. ÕøçëÜ ådßdåäá öùóöïñéêpí êáé Íéôñéêpí Y÷ïõí óáí ádïôYëåóìá
Yíôïíç áíÜdôõîç Üëãçò. Ïdüôå, åßíáé dïëy óçìáíôéêü íá åëYã÷åôáé ç ôéìP ôïõ
öpóöïñïõ óôá åíõäñåßá óå ôáêôÜ äéáóôPìáôá. Ôá åíõäñåßá ãëõêïy íåñïy êáé ïé
ëßìíåò êPdïõ äåí èá dñYdåé íá dåñéY÷ïõí dåñéóóüôåñï ádü 1.0mg/l öùóöïñéêpí.
Ôá èáëáóóéíÜ åíõäñåßá äåí dñYdåé íá dåñéY÷ïõí dåñéóóüôåñï ádü 0.1mg/l
öùóöïñéêpí. Óõ÷íYò áëëáãYò íåñïy (πåñ. 10 – 30% ôçí åâäïìÜäá), ç ôïdïèYôçóç
ãñPãïñá áíádôõóóïìYíùí öõôpí, P óå åíõäñåßá ãëõêïy íåñïy êáé ëßìíåò ç ÷ñPóç
sera phosvec êáé/P sera phosvec Granulat ádïôåëïyí ôáêôéêYò dåñéïñéóìïy ôùí
ådédYäùí ôùí öùäöïñéêpí.
Ïäçãßåò ÷ñPóçò: Áíáêéíßóôå êáëÜ ôá öéáëßäéá dñéí ádü ôç ÷ñPóç!
1. Îådëyíåôå ôï öéáëßäéï áñêåôYò öïñYò ìå ôï íåñü dïõ èá ÷ñçóéìïdïéPóåôå êáé

ãåìßóôå ìY÷ñé ôá 10ml. Óêïõdßóôå ôï öéáëßäéï åîùôåñéêÜ.
2. DñïóèYóôå 6 óôáãüíåò ádü ôï áíôéäñáóôPñéï 1 êáé êïõíPóôå åëáöñÜ ãéá

ïìïéüìïñöç êáôáíïìP ôïõ õãñïy.
3. DñïóèYóôå 6 óôáãüíåò ádü ôï áíôéäñáóôPñéï 2 êáé áíáêéíPóôå ìå ôïí ßäéï ôñüdï.
4. DñïóèYóôå ìéá ãåìÜôç ìåæïyñá (ëåõêP) ádü ôï áíôéäñáóôPñéï 3. Êëåßóôå ôï

öéáëßäéï ìå ôï êádÜêé êáé áíáêéíPóôå êáëÜ. Êáôüdéí âãÜëôå ôï êádÜêé.
5. Óõãêñßíåôå ôá ÷ñpìáôá ìåôÜ ádü 5 áêñéâpò ëådôÜ. ÔïdïèåôPóôå ôï öéáëßäéï óôï

÷ñùìáôéêü äéÜãñáììá êáé óõãêñßíåôå êïéôpíôáò ádü dÜíù óôï öùò ôçò çìYñáò.
Ádïöyãåôå ôçí Üìåóç çëéáêP áêôéíïâïëßá.

6. Áí ôï ÷ñùìáôéêü ádïôYëåóìá äåí åßíáé ìdëå, óçìáßíåé üôé ôï íåñü dåñéY÷åé
åëÜ÷éóôá P åßíáé ádáëëáãìYíï ádü öùóöïñéêÜ. Áí ôï ádïôYëåóìá åßíáé óêïyñï
ìdëå, ôï äéÜëõìá dåñéY÷åé dåñéóóüôåñï ádü 2.0mg/l öùóöïñéêpí áëÜôùí.
ÅdáíáëÜâåôå ôçí ìYôñçóç ìå áñáéùìYíï äéÜëõìá. ÅdédëYïí áñáßùóç ßóùò
÷ñåéáóôåß ådáíáëáìâÜíïíôáò ôï ôåóô, åöüóïí ôï ádïôYëåóìá äåí ìdïñåß íá
óõó÷åôéóôåß ÷ñùìáôéêÜ ìå ôï äéÜãñáììá.

7. Ãéá íá êÜíåôå ôï ôåóô, îådëyíåôå ôï öéáëßäéï dñïóåêôéêÜ ìå ôï íåñü dïõ èá
åëYãîåôå, êáé ãåìßóôå ìY÷ñé ôï óçìÜäé ôùí 5ml. Óõìdëçñpóôå ìY÷ñé ôá 10ml ìå
ádåóôáãìYíï íåñü. xñçóéìïdïéPóôå ôï sera aqua-dest P ádåóôáãìYíï íåñü
öáñìáêåõôéêPò ÷ñPóçò. ÅdáíáëÜâåôå ôï ôåóô üdùò áíáöYñåôáé óôá âPìáôá 
2 ìå 5.

8. Óõãêñßíåôå ôá ÷ñpìáôá dÜëé ìå ôï ÷ñùìáôéêü äéÜãñáììá. Dñïóï÷P, äéáâÜóôå
ôpñá ôçí ôéìP dïõ áíáöYñåôáé óôçí ãñáììP “5ml + 5ml!”

9. Áí ôï ÷ñùìáôéêü ádïôYëåóìá dáñáìYíåé óêïyñï ìdëå, ôá ådßdåäá ôùí
öùóöïñéêpí îådåñíïyí ôá 4.0mg/l. Óå áõôP ôçí dåñßdôùóç, èá dñYdåé íá
ådáíáëÜâåôå ôçí ìYôñçóç ÷ñçóéìïdïépíôáò ôï äéÜëõìá “2ml + 8ml”. ÄéáâÜóôå
ôçí ôéìP óôçí áíôßóôïé÷ç ãñáììP. Ìå ôïí ßäéï ôñüdï ìdïñïyí íá åíôïdéóôïyí
ôéìYò Yùò 10.0mg/l.

10. Êáèáñéóìüò: Êáèáñßóôå êáëÜ ôï öéáëßäéï êáé ôï êádÜêé ìå íåñü âñyóçò dñéí êáé
ìåôÜ ádü êÜèå ÷ñPóç.

n  iron-Test (ãëõêü íåñü)

Ï óßäçñïò åßíáé ìéá ádü ôéò óçìáíôéêüôåñåò èñådôéêYò ïõóßåò ãéá üëá ôá õäñüâéá
öõôÜ. xáìçëP dåñéåêôéêüôçôá óéäPñïõ ådçñåÜæåé áñíçôéêÜ ôá öõôÜ, åíp áõîçìYíç
dåñéåêôéêüôçôá âëÜdôåé ôá øÜñéá. Äåí ìdïñåß íá ÷ñçóéìïdïéçèåß ïdïéïóäPdïôå
ôydïò óéäPñïõ, êáé dïëëYò öïñYò ï óßäçñïò dïõ dåñéY÷åôáé óôï íåñü âñyóçò ìdïñåß
íá äçìéïõñãPóåé dñïâëPìáôá. Ôá êéôñéíéóìYíá öyëëá ôùí öõôpí õdïäçëpíïõí

áíådÜñêåéá óéäPñïõ. ÔéìYò dÜíù ádü 0.5mg/l åßíáé ådéâëáâåßò ãéá øÜñéá êáé öõôÜ. 
Ç éäáíéêP ÷ïñPãçóç èñådôéêpí óõóôáôéêpí ôùí õäñüâéùí öõôpí, ådéôõã÷Üíåôáé ìå
ôï óõíäõáóìü ôùí õãñpí ëédáóìÜôùí sera florena êáé sera flore daydrops êáé
ìå ôéò ôáìdëYôåò ëédÜóìáôïò sera florenette A ãéá åíõäñåßá êáé sera pond 
florena concentrate, êáé sera pond florenette Tabs ãéá ëßìíåò êPdùí. Ç éäáíéêP
dåñéåêôéêüôçôá óéäPñïõ óôá åíõäñåßá åßíáé 0.5mg/l. Dáñáêáëp óçìåépóôå üôé ïé
dïóüôçôåò ôçò äïóïëïãßáò óôéò ïäçãßåò ÷ñPóçò åßíáé ádëpò åíäåéêôéêYò, ãéáôß ï
dñáãìáôéêüò ñõèìüò ëßdáíóçò åîáñôÜôáé ádü dïëëïyò dáñÜãïíôåò üdùò åßíáé ï
áñéèìüò êáé ôï åßäïò ôùí öõôpí êáé ç dáñï÷P CO2. ¸ôóé óáò óõíéóôïyìå íá
÷ñçóéìïdïéåßôå ôï sera iron-Test (Fe) ãéá íá ïñßóåôå óùóôÜ ôçí ádáñáßôçôç
dåñéåêôéêüôçôá ôçò èñådôéêPò ïõóßáò.
Ïäçãßåò ÷ñPóçò: ÁíáêéíPóôå ôï áíôéäñáóôPñéï 2 dïëy êáëÜ dñéí ôçí ÷ñPóç!
1. Îådëyíåôå ôï öéáëßäéï áñêåôYò öïñYò ìå ôï íåñü dïõ èYëåôå íá åëYãîåôå, ìåôÜ

ãåìßóôå ôï ìY÷ñé ôï óçìåßï ôùí 5ml. Óêïõdßóôå ôï åîùôåñéêü ôïõ öéáëéäßïõ.
2. DñïóèYóôå 2 ìåæïyñåò (ëåõêü êïõôáëÜêé) ádü ôï áíôéäñáóôPñéï 1 êáé

áíáêéíPóôå åëáöñÜ. Ôï áíôéäñáóôPñéï äåí äéáëyåôáé åíôåëpò.
3. DñïóèYóôå 5 óôáãüíåò ádü ôï áíôéäñáóôPñéï 2 êáé áíáêéíPóôå ôï öéáëßäéï

åëáöñÜ ãéá ôçí ïìïéüìïñöç êáôáíïìP ôïõ äéáëyìáôïò.
4. Óõãêñßíåôå ôá ÷ñpìáôá ìåôÜ ádü 10 ëådôÜ. ÔïdïèåôPóôå ôï ìdïõêáëÜêé óôï

÷ñùìáôéêü äéÜãñáììá êáé dáñáôçñåßóôå ôï ádü dÜíù óå öùò çìYñáò,
ádïöyãåôå üìùò ôçí Üìåóç Yêèåóç óôï çëéáêü öùò.

5. Êáèáñéóìüò: ÁäåéÜóôå ôï nåñéå÷üµåíï ôïõ öéáëéäßïõ êáé êáèáñßóôå ôï êáëÜ ìå
êáèáñü íåñü.

Ådßdåäï Óßäçñïõ Åíäåîç, Ìåôñá Dïõ DñYdåé Íá Ëçöèïyí

0.0mg/l ådéâëáâYò íåñü ãéá öõôÜ, Üìåóç ëßdáíóç  

0.1-0.25mg/l πáñï÷P èñådôéêpí ïõóépí, ëßdáíóç åíôüò ôùí 3 dñï -
óå÷pí çìåñpí  

0.5mg/l éäáíéêü ãéá õäñüâéá öõôÜ

>0.5mg/l πïëy õøçëü ådßdåäï, dñïâëçìáôéêP óõìdåñéöïñÜ ôùí
øáñépí êÜíôå ìåñéêP áëëáãP íåñïy êáé dñïóèYóôå
sera aquatan êáé sera bio nitrivec áìYóùò  

n  copper-Test (ãëõêü êáé èáëáóóéíü íåñü)

Ο χαλκός είναι συχνά το αίτιο για ανεξήγητο θάνατο ψαριών. Οι σωλήνες χαλκού,
τα φάρìακα ή τα αλγοκτόνα είναι πηγές ιόντων χαλκού. Ακόìα και χìηλές συγκε-
ντρώσεις σε χαλκό είναι βλαβερές για τους οργανισìούς των ενυδρείων. (παρακα-
λούìε δείτε το γράφηìα). Για τον λόγο αυτό το επίπεδο του χαλκού θα πρέπει να
ìετριέται συχνά. Η ουδετεροποίηση των ιόντων του χαλκού επιτυγχάνεται ìε το
sera aquatan ή sera toxivec.
Ïäçãßåò ÷ñPóçò: Áíáêéíßóôå êáëÜ ôá öéáëßäéá dñéí ádü ôç ÷ñPóç!
1. Îådëyíåôå ôï öéáëßäéï áñêåôYò öïñYò ìå ôï íåñü dïõ èá ÷ñçóéìïdïéPóåôå êáé

ãåìßóôå ìY÷ñé ôá 10ml. Óêïõdßóôå ôï öéáëßäéï åîùôåñéêÜ.
2. DñïóèYóôå 7 óôáãüíåò ádü ôá áíôéäñáóôPñéá 1 êáé 2.
3. ÁíáêéíPóôå ôï öéáëßäéï ãéá éóïêáôáíïìP ôïõ äéáëyìáôïò.
4. Óõãêñßíåôå ôá ÷ñpìáôá ìåôÜ ádü 5 ëådôÜ. ÔïdïèåôPóôå ôï öéáëßäéï óôï

÷ñùìáôéêü äéÜãñáììá êáé óõãêñßíåôå ôá ÷ñpìáôá êïéôpíôáò ádü dÜíù êáé
÷ñçóéìïdïépíôáò öõóéêü öùò çìYñáò. Ádïöyãåôå ôçí Üìåóç Yêèåóç óå çëéáêü
öùò.

5. Áí ôï ÷ñpìá åßíáé ìdëå óêïyñï, ôï íåñü dåñéY÷åé dåñéóóüôåñï ádü 1mg/l ÷áëêü.
ÅdáíáëÜâåôå ôï ôåóô ìå áñáéùìYíï äåßãìá.

6. Ãéá íá ôï ådéôy÷åôå îådëyíåôå ôï öéáëßäéï dñïóåêôéêÜ ìå ôï íåñü dïõ èá
ìåôñPóåôå êáé ãåìßóôå ìY÷ñé ôï óçìÜäé ôùí 5ml. Óõìdëçñpóôå ìå ádåóôáãìYíï
íåñü ìY÷ñé ôá 10ml. xñçóéìïdïéPóôå sera aqua-dest P ádåóôáãìYíï íåñü
öáñìáêåõôéêPò ÷ñPóçò. ÅdáíáëÜâåôå ôï ôåóô üdùò dåñéãñÜöåôáé óôá óçìåßá 2
ìå 4.

7. Óõãêñßíåôå dÜëé ôï ÷ñpìá ìå ôï ÷ñùìáôéêü äéÜãñáììá. Èá dñYdåé íá äéáâÜóåôå
ôçí ôéìP dïõ äßíåôáé óôçí ãñáììP “5ml + 5ml”!

8. Êáèáñéóìüò: Êáèáñßóôå ôï öéáëßäéï êáëÜ ìå íåñü âñyóçò dñéí êáé ìåôÜ ádü
êÜèå ôåóô.

PO4
C Äéáâñùôéêü

Ôï áíôéäñáóôPñéá 1 êáé 2 dåñéY÷ïõí 14% èåééêü ïîy.
Dñïêáëåß óïâáñÜ åãêáyµáôá. Óå dåñßdôùóç ådáöPò µå ôá
µÜôéá dëyíåôY ôá áµYóùò µå Üöèïíï íåñü êáé æçôPóôå
éáôñéêP óõµâïõëP. Óå dåñßdôùóç áôõ÷Pµáôïò P áí
áéóèáíèåßôå áäéáèåóßá æçôPóôå áµYóùò éáôñéêP óõµâïõëP
(äåßîôå ôçí åôéêYôá áí åßíáé äõíáôü). Óå dåñßdôùóç
êáôÜdïóçò æçôPóôå áµYóùò éáôñéêP óõµâïõëP êáé äåßîôå
áõôü ôï äï÷åßï P ôçí åôéêYôá. ÖõëÜîôå ôï êëåéäùµYíï êáé
µáêñéÜ ádü dáéäéÜ. ÖïñÜôå êáôÜëëçëç dñïóôáôåõôéêP
åíäõµáóßá, ãÜíôéá êáé óõóêåõP dñïóôáóßáò µáôépí/
dñïópdïõ.

Fe
Xn ÅdéâëáâYò 

Ôï áíôéäñáóôPñéï 2 dåñéY÷åé èåéïóáê÷áñïy÷ï íÜôñéï.
ÅdéâëáâYò óå dåñßdôùóç êáôádüóåùò. Ìdïñåß íá
dñïêáëYóåé åõáéóèçôïdïßçóç óå ådáöP µå ôï äYñµá.
ÌáêñéÜ ádü dáéäéÜ. Ádïöåyãåôå ôçí ådáöP µå ôï äYñµá. Íá
öïñÜôå êáôÜëëçëá ãÜíôéá. Óå dåñßdôùóç êáôÜdïóçò
æçôPóôå áµYóùò éáôñéêP óõµâïõëP êáé äåßîôå áõôü ôï äï÷åßï
P ôçí åôéêYôá.

Cu
F Dïëy

åyöëåêôï

Ç áíôéäñáóôPñéï 1 dåñéY÷åé áéèáíüëç. Dïëy åyöëåêôï.
ÌáêñéÜ ádü dáéäéÜ. Ôï äï÷åßï íá äéáôçñåßôáé åñµçôéêÜ
êëåéóµYíï. ÌáêñéÜ ádü dçãYò áíÜöëåîçò – Ádáãïñåyåôáé ôï
êÜdíéóµá.
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Ådßdåäá ÷áëêïy ÁdïôYëåóìá, ådédôpóåéò, ìYôñá áíôéìåôpdéóçò

0.0mg/l âYëôéóôï ãéá áódüíäõëá êáé óáëéãêÜñéá

0.3mg/l ìέγιστη συγκέντρωση όταν χρησιìοποιείτε σκευάσìατα που
περιέχουν χαλκό (παρακαλούìε διαβάστε τα συστατικά των
προϊόντων στο έντυπο οδηγιών χρήσης). Μετά το τέλος της
θεραπείας, δεσìεύστε το χαλκό ìε το sera aquatan ή sera
toxivec και/ή κάνετε ìερική αλλαγή του νερού. Η συγκέ-
ντρωση αυτή είναι ìοιραία για τα ασπόνδυλα, και τα ψάρια
βλάπτονται ìακροπρόθεσìα

0.6mg/l äåóìåyóôå ìå sera aquatan P sera toxivec áëëépò åßíáé
èáíáôçöüñï ãéá óáëéãêÜñéá êáé áódüíäõëá, âëáâåñÜ ãéá ôá
øÜñéá  

1.0mg/l äåóìåyóôå ìå äédëP äüóç sera aquatan P sera toxivec,
èáíáôçöüñï ãéá óáëéãêÜñéá áódüíäõëá êáé øÜñéá

≤2.0mg/l ìåñéêYò áëëáãYò íåñïy ìå íåñü ádáëëáãìYíï ádü ÷áëêü êáé
äåóìåyóôå ìå äédëP äüóç sera aquatan P sera toxivec.
Dïëy âëáâåñü ãéá öõôÜ êáé èáíáôçöüñï øÜñéá êáé ëïédïyò
ïñãáíéóìïyò

n  calcium-Test (èáëáóóéíü íåñü)

Ç äéáêïóìçôéêP Üëãç, ôá êïñÜëëéá êáé ôá Üëëá áódüíäõëá ÷ñåéÜæïíôáé ìåãÜëåò
dïóüôçôåò áóâåóôßïõ ãéá ôçí õãéP áíÜdôõîP ôïõò. Ç öõóéïëïãéêP ôéìP ôïõ áóâåóôßïõ
óôïí ùêåáíü åßíáé dåñßdïõ 410mg/l. Ç éäáíéêP ôéìP ôïõ áóâåóôßïõ óôá èáëáóóéíÜ
åíõäñåßá êõìáßíåôáé ìåôáîy 400-450mg/l. Åßíáé óçìáíôéêü ëïédüí íá åëYã÷åôå
óõ÷íÜ ôçí ôéìP ôïõ áóâåóôßïõ óôï åíõäñåßï óáò. Ôï sera calcium-Test (Ca) åßíáé
ãñPãïñï, áêñéâYò êáé åyêïëï óôçí åöáñìïãP. Ìå ôá sera marin COMPONENT 1 +
2 ìdïñåßôå íá áõîPóåôå ôçí ôéìP ôïõ áóâåóôßïõ óôï èáëáóóéíü óáò åíõäñåßï ìå
áóöÜëåéá. 
Ïäçãßåò ÷ñPóçò: Áíáêéíßóôå êáëÜ ôá öéáëßäéá dñéí ádü ôç ÷ñPóç!
1. ÎåâãÜëåôå ôï öéáëßäéï ìYôñçóçò áñêåôYò öïñYò ìå ôï íåñü dïõ dñüêåéôáé íá

åëYãîåôå. ¸dåéôá ãåìßóôå ôï ìY÷ñé ôçí Yíäåéîç ôùí 5ml. Óêïõdßóôå êáëÜ ôï
åîùôåñéêü ôïõ öéáëéäßïõ.

2. DñïóèYóôå 8 óôáãüíåò ádü ôï áíôéäñáóôPñéï 1 êáé áíáêéíPóôå åëáöñÜ ãéá
ïìïéüìïñöç êáôáíïìP ôïõ õãñïy. DéèáíP èïëïyñá äåí ådçñåÜæåé ôçí áêñßâåéá
ôçò ìYôñçóçò ôïõ ôåóô.

3. DñïóèYóôå ìéá êïöôP ìåæïyñá (ëåõêü êïõôáëÜêé) ádü ôï áíôéäñáóôPñéï 2 êáé
áíáêéíPóôå ôï öéáëßäéá åëáöñÜ (ìçí áíáôáñÜîåôå) ìY÷ñé íá äéáëõèåß ç óêüíç.

4. DñïóèYôåôå óôáãüíá – óôáãüíá ôï áíôéäñáóôPñéï 3 êáé ìåôñÜôå ôéò óôáãüíåò.
ÊÜèå 5 óôáãüíåò åëáôôpóôå ôçí dßåóç ôïõ öéáëéäßïõ, ådéôñYdïíôáò óôïí áYñá íá
åéóYëèåé óôï áíôéäñáóôPñéï. ÌåôÜ ádü êÜèå óôáãüíá áíáêéíPóôå ôï öéáëßäéï
åëáöñÜ ìY÷ñé ôï ÷ñpìá ôïõ íá ãßíåé ádü ñïæ óå ëéëÜ êáé ôYëïò óå ìdëå
äéáôçñpíôáò ôï ÷ñpìá ãéá ôïõëÜ÷éóôïí 30 äåõôåñüëådôá åíp áêüìá áíáêéíåßôå
ôï öéáëßäéï êáôÜ äéáóôPìáôá. ÁíôáëëáêôéêÜ äéáëyìáôá ôùí 15ml ádü ôï
áíôéäñáóôPñéï 3 äéáôßèåíôáé êáé ìåìïíùìYíá.

5. Ï áñéèìüò ôùí óôáãüíùí ôïõ áíôéäñáóôçñßïõ 3 ådß 20 éóïyôáé ìå ôçí ôéìP ôïõ
áóâåóôßïõ óå mg/l d÷. 15 óôáãüíåò ôïõ áíôéäñáóôçñßïõ ådß 20 = 300mg
áóâåóôßïõ áíÜ ëßôñï.

6. Êáèáñéóìüò: ÁäåéÜóôå ôï πåñéå÷üìåíï ôïõ öéáëéäßïõ êáé êáèáñßóôå ôï êáëÜ ìå
êáèáñü íåñü.

n  chlorine-Test (ãëõêü êáé èáëáóóéíü íåñü)

Óå dïëëYò dåñéï÷Yò. Ç ÷ëùñßíç dñïóôßèåôáé óôï düóéìï íåñü ùò ádïëõìáíôéêü.
Dáñüëá áõôÜ ç ÷ëùñßíç åßíáé dïëy ådéêßíäõíç ãéá ôá âñÜã÷éá êáé ôç âëåííïãüíï
ìåìâñÜíç ôùí øáñépí. Ìdïñåßôå åyêïëá êáé áîéüdéóôá íá åëYãîåôå ôçí ydáñîç
÷ëùñßíçò óôï íåñü ìå ôï ôåóô ÷ëùñßíçò ôçò sera. Ôï sera toxivec åîïõäåôåñpíåé
Üìåóá ÷ëùñßíç êáé ÷ëùñáìßíåò. Ôï sera aquatan äçìéïõñãåß öéëéêü dñïò ôá øÜñéá
íåñü. Ôï sera bio nitrivec åíåñãïdïéåß ôï âéïëïãéêü öéëôñÜñéóìá ìå ùöYëéìåò âéïëï -
ãéêYò ádïéêßåò âáêôçñéäßùí.
Ïäçãßåò ÷ñPóçò: ÁíáêéíPóôå ôï áíôéäñáóôPñéï dïëy êáëÜ dñéí ôçí ÷ñPóç!
1. Îådëyíåôå ôï öéáëßäéï áñêåôYò öïñYò ìå ôï íåñü dïõ èYëåôå íá åëYãîåôå êáé

êáôüdéí ãåìßóôå ìY÷ñé ôï óçìÜäé ôùí 10ml. Óêïõdßóôå ôï öéáëßäéï åîùôåñéêÜ.

2. DñïóèYóôå 8 óôáãüíåò ádü ôï áíôéäñáóôPñéï êáé áíáêéíPóôå êáëÜ ãéá ïìïéü -
ìïñöç êáôáíïìP ôïõ äéáëyìáôïò.

3. Óõãêñßíåôå Üìåóá ìå ôï ÷ñùìáôéêü äéÜãñáììá. ÔïdïèåôPóôå ôï öéáëßäéï dÜíù
óå ëåõêP ådéöÜíåéá êáé dáñáôçñPóôå ôá ÷ñpìáôá ádü dÜíù, êáôÜ dñïôßìçóç óå
öùò çìYñáò ádïöåyãïíôáò üìùò ôçí Üìåóç Yêèåóç óå çëéáêü öùò.

4. Áí äåí õdÜñ÷åé ÷ñùìáôéêP áëëáãP ôï íåñü äåí dåñéY÷åé ÷ëùñßíç. Ådéêßíäõíá
ådßdåäá ÷ëùñßíçò ádü 0.02mg/l èá äpóïõí êßôñéíï ÷ñùìáôéóìü, åíp ìå õøçëü -
ôåñá ådßdåäá ÷ëùñßíçò ôï ÷ñpìá èá ãßíåé êüêêéíï.

5. Êáèáñéóìüò: Êáèáñßóôå ôï öéáëßäéï êáëÜ ìå íåñü âñyóçò dñéí êáé ìåôÜ ádü
êÜèå ôåóô.

Äåí dåñéëáìâÜíåôáé óôï óåô:

n  CO2 äåßêôçò ìáêñÜò äéáñêåßáò (ãëõêü êáé èáëáóóéíü íåñü)

Ôá õäñüâéá öõôÜ åßíáé æùíôáíïß ïñãáíéóìïß dïõ ÷ñåéÜæïíôáé óùóôü öùôéóìü, áëëÜ
dñùôßóôùò, óõ÷íP ëßdáíóç ìå üëá ôá èñådôéêÜ óõóôáôéêÜ ãéá ôçí õãéP ôïõò áíÜd -
ôõîç. Óõíäõáóìüò ôïõ õdïóôñpìáôïò sera floredepot, sera florena (õãñü
ëßdáóìá ìåôÜëëùí êáé óéäPñïõ), sera flore daydrops (çìåñPóéá ëßdáíóç), sera
florenette A (ôáìdëYôåò ëßdáíóçò), êáé ôï óyóôçìá ëßdáíóçò äéïîåéäßïõ sera CO2
fertilization system åîáóöáëßæïõí Yíôïíç áíÜdôõîç öõôpí êáé äéáôPñçóç óôá -
èåñpí dáñáìYôñùí íåñïy óôï åíõäñåßï óáò.
Ïäçãßåò ÷ñPóçò: ÁíáêéíPóôå êáëÜ ôï öéáëßäéï ìå ôï äéÜëõìá ôïõ äåßêôç dñéí ádü
ôçí ÷ñPóç!
1. ÁöáéñYóôå ôï dõñáìéäïåéäYò êádÜêé êáé ãåìßóôå ôï ìå íåñü ádü ôï åíõäñåßï

(dåñ. 1.5ml), ìY÷ñé êÜôù ádü ôï ÷åßëïò.
2. DñïóèYóôå 3-4 óôáãüíåò ádü ôï äéÜëõìá ôïõ äåßêôç êáé ådáíáôïdïèåôPóôå ôï

êádÜêé.
3. ÁíôéóôñYøôå ôï ôåóô êáé êïëëPóôå ôï êÜèåôá óôï ãõáëß ôïõ åíõäñåßïõ ÷ñçóéìï -

dïépíôáò ôçí âåíôïyæá. ÁêïëïõèPóôå ôç äéáäéêáóßá dñïóåêôéêÜ áëëépò ìdïñåß
ôá ádïôåëYóìáôá íá åßíáé åóöáëìYíá P íá êáôáóôñYøåôå ôï ôåóô!
Dñïóï÷P: Âåâáéùèåßôå üôé ôï êõñôü ìYñïò êÜôù ádü ôï ôåóô åßíáé ìüíï ìåñéêpò
ãåìÜôï ìå íåñü.

4. ÔïdïèåôPóôå ôï ÷ñùìáôéêü äéÜãñáììá óôï åîùôåñéêü ìYñïò ôïõ åíõäñåßïõ
êïíôÜ óôï ôåóô ãéá åyêïëç óyãêñéóç ôùí ÷ñùìáôéêpí ìåôñPóåùí.

5. ÌåôÜ ádü dáñáôåôáìYíç ÷ñPóç ôï ÷ñpìá óôï åóùôåñéêü ôïõ ôåóô èá áôïíPóåé.
’Ïôáí áõôü óõìâåß, îáíáãåìßóôå ìå ôï äéÜëõìá äåßêôç êáé íåñü ôïõ åíõäñåßïõ
üdùò dåñéãñÜöåôáé dáñádÜíù 1 ìå 3. Êáèáñßóôå ôï ôåóô. 

6. Åöüóïí áíôéìåôùdßóåôå äõóêïëßá óôï Üíïéãìá ôïõ êádáêéïy ôïõ ôåóô, óçìáßíåé
üôé Y÷åé îåñáèåß ï äáêôyëéïò óôåãáíïdïßçóçò. Óå áõôP ôçí dåñßdôùóç áöáéñYóôå
ôï êádÜêé dñïóåêôéêÜ ìå Yíá êáôóáâßäé êáé ëédÜíåôå ôïí äáêôyëéï ìå óéëéêüíç.

xñpìá Áîéïëüãçóç, ádïôåëYóìáôá êáé äéïñèùôéêYò åíYñãåéåò

ìdëå Yëëåéøç CO2. Ôá öõôÜ äåí áíádôyóóïíôáé êáíïíéêÜ. ÁõîPóôå
ôçí äüóç CO2. ÁêïëïõèPóôå ôéò ïäçãßåò ÷ñPóçò ôïõ
óõóôPìáôïò CO2 fertilization system

óêïyñï dñÜóéíï óùóôü ådßdåäï CO2

áíïéêôü dñÜóéíï õdåñâïëéêü CO2. Ôá øÜñéá âáñéáíáóáßíïõí êïíôÜ óôçí
ådéöÜíåéá ôïõ íåñïy P êïëõìdïyí dáñÜîåíá. Ìåépóôå ôç
÷ïñPãçóç CO2. Ïîõãïípóôå ôï íåñü ãéá ôçí åîáYñùóç ôïõ CO2
ádü ôï íåñü

Dñïóï÷P: Ï äåßêôçò sera CO2 long-term indicator áëëçëådéäñÜ ìå ôéò áëëáãYò
ôïõ CO2 óôï íåñü ôïõ åíõäñåßïõ. Ï ÷ñüíïò áíôßäñáóçò ìdïñåß íá dáñïõóéÜæåé
õóôYñçóç ôçò ôÜîçò ôùí 30 ìå 60 ëådôpí. Áí ôï ådßdåäï ôïõ íåñïy ìYóá óôï ôåóô
áëëÜæåé ádüôïìá, óçìáßíåé üôé ôï êádÜêé äåí åßíáé êáëÜ êëåéóìYíï P üôé ï äáêôyëéïò
óôåãáíïdïßçóçò Y÷åé îåñáèåß êáé dñYdåé íá áíôéêáôáóôáèåß. Dáñáêáëïyìå åëYãîôå
êáé dñÜîåôå áíáëüãùò.

n  magnesium-Test (èáëáóóéíü íåñü)

Óôá èáëáóóéíÜ åíõäñåßá ãéá íá áíádôõ÷èïyí êáé íá åõäïêéìPóïõí ôá áódüíäõëá
êáé ç äéáêïóìçôéêP Üëãç ádáéôåßôáé Yíá óõãêåêñéìYíï ådßdåäï ìáãíçóßïõ. Ãéá
dáñÜäåéãìá, ç áóâåóôïy÷á êüêêéíç Üëãç (calcareous red algae) ádáéôåß áñêåôü
ìáãíPóéï ãéá íá áíádôõ÷èåß êáèpò ôï áöïìïépíåé óôï óêåëåôü ôçò. ¸ôóé üdùò êáé
óôç öyóç, óôï èáëáóóéíü óáò åíõäñåßï dñYdåé íá äéáôçñåßôáé ôá ådßdåäá ôïõ

Cl
C Äéáâñùôéêü

Ç áíôéäñáóôéêP ïõóßá dåñéY÷åé 9% õäñï÷ëùñéêü ïîy.
Dñïêáëåß óïâáñÜ åãêáyµáôá. Óå dåñßdôùóç ådáöPò µå ôá
µÜôéá dëyíåôY ôá áµYóùò µå Üöèïíï íåñü êáé æçôPóôå éáôñéêP
óõµâïõëP. Óå dåñßdôùóç áôõ÷Pµáôïò P áí áéóèáíèåßôå
áäéáèåóßá æçôPóôå áµYóùò éáôñéêP óõµâïõëP (äåßîôå ôçí
åôéêYôá áí åßíáé äõíáôü). ÖõëÜîôå ôï êëåéäùµYíï êáé µáêñéÜ
ádü dáéäéÜ. ÖïñÜôå êáôÜëëçëç dñïóôáôåõôéêP åíäõµáóßá,
ãÜíôéá êáé óõóêåõP dñïóôáóßáò µáôépí/dñïópdïõ.

CO2
F Dïëy

åyöëåêôï

Ç áíôéäñáóôPñéï dåñéY÷åé áéèáíüëç. Dïëy åyöëåêôï. ÌáêñéÜ
ádü dáéäéÜ. Ôï äï÷åßï íá äéáôçñåßôáé åñµçôéêÜ êëåéóµYíï.
ÌáêñéÜ ádü dçãYò áíÜöëåîçò – Ádáãïñåyåôáé ôï êÜdíéóµá.

Mg
C Äéáâñùôéêü

To áíôéäñáóôPñéï 1 dåñéY÷åé õäñïîåßäéï ôïõ íáôñßïõ.
Dñïêáëåß óïâáñÜ åãêáyµáôá. Óå dåñßdôùóç ådáöPò µå ôá
µÜôéá dëyíåôY ôá áµYóùò µå Üöèïíï íåñü êáé æçôPóôå
éáôñéêP óõµâïõëP. Óå dåñßdôùóç áôõ÷Pµáôïò P áí
áéóèáíèåßôå áäéáèåóßá æçôPóôå áµYóùò éáôñéêP óõµâïõëP
(äåßîôå ôçí åôéêYôá áí åßíáé äõíáôü). ÖõëÜîôå ôï êëåéäùµYíï
êáé µáêñéÜ ádü dáéäéÜ. ÖïñÜôå êáôÜëëçëç dñïóôáôåõôéêP
åíäõµáóßá, ãÜíôéá êáé óõóêåõP dñïóôáóßáò µáôépí/
dñïópdïõ.

Ca
C Äéáâñùôéêü

To áíôéäñáóôPñéï 1 dåñéY÷åé õäñïîåßäéï ôïõ íáôñßïõ. Dñï -
êáëåß óïâáñÜ åãêáyµáôá. Óå dåñßdôùóç ådáöPò µå ôá µÜôéá
dëyíåôY ôá áµYóùò µå Üöèïíï íåñü êáé æçôPóôå éáôñéêP
óõµâïõëP. Óå dåñßdôùóç áôõ÷Pµáôïò P áí áéóèáíèåßôå
áäéáèåóßá æçôPóôå áµYóùò éáôñéêP óõµâïõëP (äåßîôå ôçí
åôéêYôá áí åßíáé äõíáôü). ÖõëÜîôå ôï êëåéäùµYíï êáé µáêñéÜ
ádü dáéäéÜ. ÖïñÜôå êáôÜëëçëç dñïóôáôåõôéêP åíäõµáóßá,
ãÜíôéá êáé óõóêåõP dñïóôáóßáò µáôépí/dñïópdïõ.



ìáãíçóßïõ óôá 1,300mg/l. Ôï sera magnesium-Test óáò ådéôñYdåé íá êáèïñßóåôå
ôá ådßdåäá ìáãíçóßïõ óôï åíõäñåßï óáò ãñPãïñá êáé áîéüdéóôá. Áí Y÷åôå
dñïçãïyìåíç dåßñá ádü ÷ñPóç ôïõ sera calcium-Test ôüôå êáé ôç ÷ñPóç ôïõ sera
magnesium-Test èá ôç âñåßôå dïëy åyêïëç. ÅdédëYïí ìdïñåßôå ádëÜ êáé ìå
áóöÜëåéá íá áõîPóåôå ôï ådßdåäï ôïõ ìáãíçóßïõ óôï èáëáóóéíü óáò åíõäñåßï
÷ñçóéìïdïépíôáò ôï sera marin COMPONENT 6 magnesium.
Ïäçãßåò ÷ñPóçò: Áíáêéíßóôå êáëÜ ôá öéáëßäéá dñéí ádü ôç ÷ñPóç!
1. Îådëyíåôå ôï öõáëßäéï ìåôñPóåùí ìåñéêYò öïñYò ìå ôï íåñü dïõ èá ìåôñPóåôå

êáé áäåéÜóôå ôï. Óôåãípóôå ôï öõáëßäéï åîùôåñéêÜ.
2. Îådëyíåôå ôçí óyñéããá ìåñéêYò öïñYò ìå ôï íåñü dïõ èYëåôå íá ìåôñPóåôå.

Êáôüdéí âÜëôå 2ml ádü áõôü óôï öõáëßäéï, ÷ñçóéìïdïépíôáò ôçí óyñéããá.
3. DñïóèYóôå 6 óôáãüíåò ádü ôï áíôéäñáóôPñéï 1 êáé áíáêéíåßóôå ôï öõáëßäéï

ìY÷ñé ôï ìåßãìá ãßíåé ïìïéïãåíYò. Èïëüôçôá dïõ ìdïñåß íá äçìéïõñãçèåß äåí
ådçñåÜæåé ôçí åãêõñüôçôá ôïõ ôåóô.

4. DñïóèYóôå ìéá êïöôP ìåæïyñá (ëåõêü êïõôáëÜêé) ádü ôï áíôéäñáóôPñéï 2 óôï
öéáëßäéï êáé áíáêéíPóôå åëáöñÜ (ìçí áíáôáñÜîåôå) ìY÷ñé íá äéáëõèåß ç óêüíç.

5. DñïóèYóôå ôçí ïõóßá 3 óôáãüíá óôáãüíá ìåôñpíôáò ôéò óôáãüíåò. ÊÜèå 
5 óôáãüíåò óôáìáôÜôå ôçí dßåóç óôï ìdïõêÜëé ôçò ïõóßáò, ådéôñYdïíôáò ôïí
áYñá íá åéó÷ùñPóåé óôï åóùôåñéêü ôçò öéÜëçò. Áíáêéíåßôå ôï ìdïõêáëÜêé ìåôÜ
ádü êÜèå óôáãüíá ìY÷ñé ôï ÷ñpìá íá ãßíåé ádü ñïæ ìdëå (ü÷é âéïëåôß) êáé
êñáôåßóôå ôï áêßíçôï ãéá ôïõëÜ÷éóôüí 30 äåõôåñüëådôá êéípíôáò åëáöñÜ êáôÜ
äéáóôPìáôá. ÃñÜøôå ôïí áñéèìü ôùí óôáãüíùí dïõ dñïóèYóáôå.

6. ÁäåéÜóôå ôï öõáëßäéï êáé îåâãÜëåôå ôï dñïóåêôéêÜ ìå íåñü âñyóçò êáé ìåôÜ
ìåñéêYò öïñYò ìå ôï íåñü dïõ èYëåôå íá ìåôñPóåôå. Óôåãípóôå ôï öõáëßäéï
åîùôåñéêÜ.

7. ÂÜëôå ìå ôçí óyñéããá 2ml ádü ôï íåñü dïõ èYëåôå íá ìåôñPóåôå óôï öõáëßäéï.
8. DñïóèYóôå 6 óôáãüíåò ádü ôï áíôéäñáóôPñéï 4 êáé áíáêéíåßóôå ôï ìY÷ñé ôï

ìåßãìá íá ãßíåé ïìïéïãåíYò. Èïëüôçôá dïõ ìdïñåß íá äçìéïõñãçèåß äåí
ådçñåÜæåé ôçí åãêõñüôçôá ôïõ ôåóô.

9. DñïóèYóôå ìéá êïöôP ìåæïyñá ádü ôï áíôéäñáóôPñéï 5 óôï öéáëßäéï êáé
áíáêéíPóôå åëáöñÜ (ìçí áíáôáñÜîåôå) ìY÷ñé íá äéáëõèåß ç óêüíç.

10. DñïóèYóôå ôçí ïõóßá 3 óôáãüíá óôáãüíá ìåôñpíôáò ôéò óôáãüíåò. ÊÜèå 
5 óôáãüíåò óôáìáôÜôå ôçí dßåóç óôï ìdïõêÜëé ôçò ïõóßáò, ådéôñYdïíôáò ôïí
áYñá íá åéó÷ùñPóåé óôï åóùôåñéêü ôçò öéÜëçò. Áíáêéíåßôå ôï ìdïõêáëÜêé ìåôÜ
ádü êÜèå óôáãüíá ìY÷ñé ôï ÷ñpìá íá ãßíåé ádü êüêêéíï dñÜóéíï êáé êñáôåßóôå
ôï áêßíçôï ãéá ôïõëÜ÷éóôüí 30 äåõôåñüëådôá êéípíôáò åëáöñÜ êáôÜ
äéáóôPìáôá. Dñïóï÷P óå áõôP ôç ìYôñçóç èá ÷ñåéáóôåß íá dñïóèYóåôå
dåñéóóüôåñåò óôáãüíåò ádü üôé óôçí dñïçãïyìåíç áíôßóôïé÷ç.

11. ÁöáéñYóôå ôïí áñéèìü ôùí óôáãüíùí dïõ ÷ñåéáóôPêáôå ãéá ôçí dñpôç ìYôñçóç
ádü ôïí áñéèìü ôùí óôáãüíùí dïõ ÷ñåéáóôPêáôå óôç äåyôåñç ìYôñçóç.
DïëëádëáóéÜóôå ôï ádïôYëåóìá ådß 60 êáé dáßñíåôáé ôï ådßdåäï ìáãíçóßïõ óå
mg/l. DáñÜäåéãìá: Áí óôçí dñpôç ìYôñçóç ÷ñåéÜóôçêáí 4 óôáãüíåò êáé óôçí
äåyôåñç 24 óôáãüíåò êáé áöáéñYóïõìå ôïí áñéèìü óôáãüíùí ôçò dñpôçò ádü
ôïí áñéèìü ôçò äåyôåñçò ìYôñçóçò, ç äéáöïñÜ èá åßíáé 20. dïëëádëáóéÜæïíôáò
ôï 20 ådß 60 Y÷ïõìå 1,200mg/l ìáãíPóéï.

12. Êáèáñéóìüò: Êáèáñßóôå ôï öõáëßäéï êáé ôçí óyñéããá êáëÜ ìå íåñü ôçò âñyóçò
dñéí êáé ìåôÜ ádü êÜèå ÷ñPóç.

n  oxygen-Test (ãëõêü íåñü)

Ôï ïîõãüíï åßíáé ádáñáßôçôï ãéá üëá ôá æùíôáíÜ dëÜóìáôá dïõ æïyí óôá åíõäñåßá
êáé óôéò ëßìíåò. Áêüìá êáé ôá æùíôáíÜ öõôÜ ÷ñåéÜæïíôáé ïîõãüíï êáôÜ ôçí äéÜñêåéá
ôçò íy÷ôáò. Ôá ådßdåäá ôïõ ïîõãüíïõ åîáñôpíôáé ádï äßáöïñïõò dáñÜãïíôåò üdùò
ç èåñìïêñáóßá íåñïy, ôï dëPèïò êáé ç dïéêéëßåò ôùí æùíôáípí ïñãáíéóìpí áëëÜ êáé
ç dïóüôçôá ôñïöPò dïõ õdÜñ÷åé óôï åíõäñåßï. Ç Yëëåéøç ïîõãüíïõ dñïêáëåß
dñüâëçìá óôçí áíádíïP êáé ãåíéêüôåñç äõóöïñßá ôùí øáñépí.
Ôï sera oxygen-Test kit ìdïñåß Yãêáéñá íá áíáíãùñßóåé ôá ådéêßíäõíá ådßdåäá
ïîõãüíïõ. Ôá ådéèõìçôÜ üñéá ïîõãüíïõ ådáíYñ÷ïíôáé ìå ôçí åöáñìïãP ôïõ sera O2
plus.
Ïäçãßåò ÷ñPóçò: Áíáêéíßóôå êáëÜ ôá öéáëßäéá dñéí ádü ôç ÷ñPóç!
1. Îådëyíôå ôï öéáëßäéï áñêåôYò öïñYò ìå ôï íåñü dïõ èYëåôå íá åëYãîåôå, ìåôÜ

ãåìßóôå ôï ìY÷ñé dÜíù. Óêïõdßóôå ôï åîùôåñéêü ôïõ öéáëßäéïõ.

2. DñïóèYóôå 6 óôáãüíåò ádï ôï áíôéäñáóôPñéï 1.
3. Êáôüdéí dñïóèYóôå 6 óôáãüíåò ádï ôï áíôéäñáóôPñéï 2, ôïdïèåôPóôå ôï êádÜêé

áìYóùò (âåâáéùèåßôå üôé äåí Y÷ïõí äçìéïõñãçèåß öõóáëßäåò óôï íåñü) êáé
áíáêéíPóôå åëáöñÜ. ÁöáéñYóôå ôï êádÜêé.

4. Óõãêñßíåôå ôï ÷ñpìá ôïõ äéáëyìáôïò ìå ôï ÷ñùìáôéêü äéÜãñáììá ôïdïèåôpíôáò
ôï öéáëßäéï dÜíù ôïõ êáé dáñáôçñPóôå ôï ádï dÜíù óå öpò çìYñáò,
ádïöåyãïíôáò üìùò ôçí Üìåóç Yêèåóç óôï çëéáêü öpò.

5. Êáèáñéóìüò: Dñéí êáé ìåôÜ ádï êÜèå ÷ñPóç ôïõ ôåóô ôï öéáëßäéï dñYdåé íá
êáèáñßæåôáé êáëÜ ìå íåñü âñyóçò.

Ådßdåäá Ïîõãüíïõ Áîéïëüãçóç, äéïñèùôéêYò åíYñãåéåò

0.5mg/l ådéêßíäõíá ådßdåäá áíådáñêP ãéá ôá øÜñéá. Áìåóç
÷ïñPãçóç sera O2 plus

2.0mg/l óïâáñP Yëåéøç. ÁíådáñêP ådßdåäá åêôüò áí dñüêåéôáé ãéá
ìåãÜëá êáé õãéP øÜñéá. xïñçãPóôå sera O2 plus

4.0mg/l ådáñêP ådßdåäá ãéá üëá ôá åßäç øáñépí   

6.0mg/l éäáíéêÜ ådßdåäá ïîõãüíïõ ãéá üëá ôá åßäç øáñépí 

8.0mg/l éäáíéêÜ ådßdåäá ïîõãüíïõ ãéá üëá ôá åßäç øáñépí

n  silicate-Test (èáëáóóéíü êáé ãëõêü íåñü)

Ôï Silicate (DõñéτéκÜ) õdïóôçñßæåé ôçí áíÜdôõîç ôùí äéÜôïìùí óôï èáëáóóéíü êáé ôï
ãëõêü íåñü. Ôï sera silicate-Test óáò ådéôñYdåé íá dáñáêïëïõèåßôå áîéüdéóôá ôá
ådßdåäá ôïõ silicate. Ådßdåäá silicate dÜíù ádü 1mg/l dñYdåé íá äåóìåyïíôáé ìå
sera marin silicate clear.
Ïäçãßåò ÷ñPóçò: Áíáêéíßóôå êáëÜ ôá öéáëßäéá dñéí ádü ôç ÷ñPóç!
1. Îådëyíåôå ôï öéáëßäéï ìYôñçóçò áñêåôYò öïñYò ìå ôï íåñü dïõ èYëåôå íá

åëYãîåôå êáé êáôüdéí ãåìßóôå ìY÷ñé ôï óçìÜäé ôùí 10ml. Óêïõdßóôå ôï öéáëßäéï
åîùôåñéêÜ.

2. DñïóèYóôå 6 óôáãüíåò ádü ôï áíôéäñáóôPñéï 1. Êëåßóôå ôï öéáëßäéï ìå ôï êádÜêé
êáé áíáêéíPóôå. DåñéìYíåôå 5 ëådôÜ.

3. ÁöáéñYóôå ôï êádÜêé, dñïóèYóôå 6 óôáãüíåò ádü ôï áíôéäñáóôPñéï 2. Êëåßóôå ôï
öéáëßäéï ìå ôï êádÜêé êáé áíáêéíPóôå. DåñéìYíåôå ëßãï.

4. ÁöáéñYóôå ôï êádÜêé, dñïóèYóôå 6 óôáãüíåò ádü ôï áíôéäñáóôPñéï 3. Êëåßóôå ôï
öéáëßäéï ìå ôï êádÜêé êáé áíáêéíPóôå óyíôïìá.

5. DåñéìYíåôå 10 ëådôÜ ãéá ôçí ïëïêëPñùóç ôçò áíôßäñáóçò. Ìçí áíïßîåôå ôï
öéáëßäéï êáôÜ ôçí äéÜñêåéá áõôPò ôçò dåñéüäïõ ãéáôß èá äçìéïõñãçèïyí
åñåèéóôéêÜ áYñéá.

6. ÔYëïò óõãêñßíåôå ôá ÷ñpìáôá. ÁöáéñYóôå ôï êádÜêé, ôïdïèåôPóôå ôï öéáëßäéï
óτο χρωìατιêό δéÜãρáììá êáé óõãêñßíåôå ôá ÷ñpìáôá ádü êÜèåôç èYóç ìå
÷ñPóç öõóéêïy öùôüò. Ádïöyãåôå ôçí Üìåóç çëéáêP áêôéíïâïëßá. Ìçí åéódíYåôå
ôá áYñéá dïõ äçìéïõñãïyíôáé.

7. Êáèáñéóìüò: Êáèáñßóôå ôï öéáëßäéï êáé ôï êádÜêé êáëÜ ìå íåñü âñyóçò dñéí êáé
ìåôÜ ádü êÜèå ôåóô.

47

O2
C Äéáâñùôéêü

To áíôéäñáóôPñéï 2 dåñéY÷åé õäñïîåßäéï ôïõ íáôñßïõ.
Dñïêáëåß óïâáñÜ åãêáyµáôá. Óå dåñßdôùóç ådáöPò µå ôá
µÜôéá dëyíåôY ôá áµYóùò µå Üöèïíï íåñü êáé æçôPóôå éáôñéêP
óõµâïõëP. Óå dåñßdôùóç áôõ÷Pµáôïò P áí áéóèáíèåßôå
áäéáèåóßá æçôPóôå áµYóùò éáôñéêP óõµâïõëP (äåßîôå ôçí
åôéêYôá áí åßíáé äõíáôü). ÖõëÜîôå ôï êëåéäùµYíï êáé µáêñéÜ
ádü dáéäéÜ. ÖïñÜôå êáôÜëëçëç dñïóôáôåõôéêP åíäõµáóßá,
ãÜíôéá êáé óõóêåõP dñïóôáóßáò µáôépí/dñïópdïõ.

Ôï áíôéäñáóôPñéï 1 dåñéY÷åé 18% èåééêü ïîy. Ôï áí ôé -
 äñáóôPñéï 2 dåñéY÷åé 2,3-äéõäñïîõ-âïõôáíïäéïúêü ïîy.
Dñïêáëåß óïâáñÜ åãêáyµáôá. Óå dåñßdôùóç ådáöPò µå ôá
µÜôéá dëyíåôY ôá áµYóùò µå Üöèïíï íåñü êáé æçôPóôå
éáôñéêP óõµâïõëP. Óå dåñßdôùóç áôõ÷Pµáôïò P áí
áéóèáíèåßôå áäéáèåóßá æçôPóôå áµYóùò éáôñéêP óõµâïõëP
(äåßîôå ôçí åôéêYôá áí åßíáé äõíáôü). Óå dåñßdôùóç
êáôÜdïóçò æçôPóôå áµYóùò éáôñéêP óõµâïõëP êáé äåßîôå
áõôü ôï äï÷åßï P ôçí åôéêYôá. ÖõëÜîôå ôï êëåéäùµYíï êáé
µáêñéÜ ádü dáéäéÜ. ÖïñÜôå êáôÜëëçëç dñïóôáôåõôéêP
åíäõµáóßá, ãÜíôéá êáé óõóêåõP dñïóôáóßáò µáôépí/
dñïópdïõ.

Ôï áíôéäñáóôPñéï 3 dåñéY÷åé 9% üîéíï èåépäåò íÜôñéï êáé
èåééêü äéò(4-õäñïîõ-Í-ìåôõëáíéëßíéï). ÅdéâëáâYò óå dåñßdôù -
óç êáôádüóåùò. Åñåèßæåé ôï áíádíåõóôéêü óyóôçµá. Μπορεί
να προκαλέσει ευαισθητοποίηση σε επαφή µε το δέρµα.
Ôïîéêü ãéá ôïõò õäñüâéïõò ïñãáíéóµïyò, µdïñåß íá
dñïêáëYóåé µáêñï÷ñüíéåò äõóµåíåßò ådédôpóåéò óôï
õäÜôéíï dåñéâÜë ëïí. ÖõëÜîôå ôï êëåéäùµYíï êáé µáêñéÜ ádü
dáéäéÜ. Ádïöåyãåôå ôçí ådáöP µå ôï äYñµá. Ìçí áäåéÜæåôå
ôï õdüëïédï ôïõ dåñéå÷ïµYíïõ óôçí ádï÷Yôåõóç. Íá
öïñÜôå êáôÜëëçëá ãÜíôéá. Óå dåñßdôùóç êáôÜdïóçò
æçôPóôå áµYóùò éáôñéêP óõµâïõëP êáé äåßîôå áõôü ôï äï÷åßï
P ôçí åôéêYôá.

SiO3

C Äéáâñùôéêü

Xn ÅdéâëáâYò 

N Ådéêßíäõíï ãéá
ôï dåñéâÜëëïí



48

3. Az adott cseppek mennyisége egyenlŒ az összkeménységgel (°dGH) pl.
5 csepp = 5 °dGH.

4. TisztÌt·s: Minden teszt elŒtt Ès ut·n a kémcsövet csapvÌzzel alaposan 
tisztÌtsa ki.

n  kH-teszt (édes- és tengervÌz)

A karbon·t kemÈnysÈg (KH) szolg·lja a pH-ÈrtÈk stabilit·s·t.
MÈrsÈkli az ingadoz·sokat, melyek pÈld·ul a biolÛgiai le bon -
t·si m˚veletek, illetve a nˆvÈnyek CO2-felhaszn·l·sa kˆzben az

akv·riumban vagy a kerti tÛban kÈpzŒdnek. A t˙l alacsony karbon·t kemÈny-
seg (5 °dKH alatt) az oka a t˙lzott pH-ÈrtÈk ingadoz·snak, amilyen pÈld·ul a
savesÈs. A KH-ÈrtÈk kÌv·natos ÈrtÈke a t·rsas akv·riumban 5 Ès 10 °dKH
kˆzˆtt mozog, Ìgy a pH stabil marad Ès a nŒvÈnyek fejlŒdÈse tˆretlen. A
Malawi Ès Tanganyika tavi s¸gÈrek magasabb KH-ÈrtÈket kiv·nnak, mint egy
t·rsas akv·rium lakÛi. A tengeri akv·riumokban pedig ez az ÈrtÈk 8 Ès 12 °dKH
kˆzˆtt kell legyen. A sera KH/pH-plus (édesvízben), a sera marin COMPONENT
2 Ca pH-Buffer (tengervízben) és a sera pond bio balance (a kerti tóban) ter-
mékekkel biztos a karbonát keménység beállítása. Amennyiben a pH-ÈrtÈket
kiv·njuk v·ltoztatni, ˙gy egy esetleges t˙l magas karbon·t kemÈnysÈget az
akv·riumokban sera super peat-tel, a kerti tÛban sera pond bio crystal plus-
al tudjuk csˆkkenteni.
Haszn·lati információ: A reagenseket a haszn·lat elŒtt jÛl felr·zni!
1. A kémcsövet öblítse át többször a tesztelendŒ vízzel, aztán töltse fel az 

5 ml-es jelzésig. A kémcsŒrŒl külsŒleg itassa le a vizet.
2. A reagenst cseppenkÈnt adagolja. Minden csepp ut·n addig r·zza, mÌg a

szÌn kÈkrŒl zˆldˆn ·t, s·rg·ra v·ltozik.
3. Az adott cseppek mennyisÈge egyenlŒ a karbon·t kemÈnysÈggel (pl.

5 csepp = 5 °dKH).
4. TisztÌt·s: Minden teszt elŒtt Ès ut·n a kÈmcsövet csapvÌzzel alaposan tisz-

tÌtsa ki.

n  Ammónium/ammóniák-teszt (édes- és tengervÌz)

A magas ammóniumértékek zavaros vagy még nem teljesen kifejlŒdött bak-
tériumtevékenységre utalnak a sz˚rõben. Különösen veszélyes az ammóniák
(NH3), ami 7-es pH-érték felett ammóniumból (NH4) keletkezik. Már a 
0,02 mg/l-es ammóniák-értékek is hosszan tartó kopoltyúkárosodáshoz ve -
zet nek. Ezért az ammónium (NH4) mellett mindig meg kell mérni a pH-
értéket is. A mérési eredmények kiértékelése és megítélése a mellékelt
táblázat alapján történik.
Akut esetekben a sera toxivec azonnal csökkenti az ammóniák-tartalmat.
Ezen kívül a biológiai sz˚rŒtevékenységet javítani kell sera bio nitrivec
(édesvíz esetén), sera pond bio nitrivec (tavak esetén), ill. sera marin bio
reefclear (tengervíz esetén) használatával. A rendszeres részleges vízcsere
megelŒzi a víz túl magas megterheltségét.
Használati információ: A reagenseket a használat elŒtt jól felrázni!
1. A kémcsövet öblítse át többször a tesztelendŒ vízzel, aztán töltse fel a

10 ml-es jelzésig (édesvíz esetén), ill. az 5 ml-es jelzésig (tengervíz
esetén). A kémcsŒrŒl külsŒleg itassa le a vizet.

2. Adjon hozzá 6 cseppet az 1-es reagensanyagból és körkörös mozdulattal
rázza meg a kémcsövet, amíg a folyadék egyenletesen eloszlik.

3. Adjon hozzá 6 cseppet a 2-es reagensanyagból és rázza meg a kémcsövet
az elŒzŒvel megegyezŒ módon.

4. Adjon hozzá 6 cseppet a 3-as reagensanyagból és rázza meg a kémcsövet
az elŒzŒvel megegyezŒ módon.

5. Öt perc elteltével hasonlítsa össze a színeket. Ehhez a kémcsövet állítsa a
skálára és nappali fénynél, közvetlen napsugárzás behatása nélkül
felülrŒl nézzen bele.

6. Határozza meg a mért ammóniumtartalomból (NH4) és a pH-értékbŒl a
szabad, mérgezŒ ammóniák-tartalmat (NH3) a mellékelt táblázat alapján.

7. TisztÌtás: A teszt elŒtt és után alaposan tisztítsa ki a kémcsövet csap víz -
zel.

H  Felhasználási információ
sera aqua-test box és sera aqua-test box marin
A praktikus sera aqua-test box igazi profi felszerelés egy akvarista, ill. egy
tótulajdonos számára; praktikus hordozható készlet, különbözŒ víztesztek-
kel, édes- és tengervízi kiszerelésben. Megtalálható benne az összes tarto-
zék, amellyel gyorsan és egyszer˚en tudja ellenŒrizni az alábbiakat:

sera aqua-test box sera aqua-test box marin
édesvíz tengervíz
sera KOI AQUA-TEST BOX • pH-érték (pH)
tó • karbonát keménység (KH)
• pH-érték (pH) • ammónium/ammóniák (NH4/NH3)
• összkeménység (GH) • nitrit (NO2)
• karbonát keménység (KH) • nitrát (NO3)
• ammónium/ammóniák (NH4/NH3) • foszfát (PO4)
• nitrit (NO2) • réz (Cu)
• nitrát (NO3) • kalcium (Ca)
• foszfát (PO4)
• vas (Fe)
• réz (Cu) vagy klór (Cl)

A sera aqua-test box-szal megbízhatóan felügyelhet minden fontos vízpa-
ramétert. A kémcsŒ tisztítására, valamint az esetleges mintahígításhoz (a
foszfát- Ès a rézteszt esetében) a kiszerelés 250 ml sera aqua-dest terméket
is tartalmaz.
A sera aqua-dest utántöltéséhez csak kiváló minŒség˚ desztillált vizet hasz-
náljon.
A használati információt pontosan kövesse! A teszt-reagenseket csak ren-
deltetésszer˚en használja! Használat után a reagensüveget azonnal jól zárja
le. A záró tetŒket ne cserélje össze. Elzárva és gyermekek számára hoz -
záférhetetlen helyen tartandó. SzobahŒmérsékleten (15-25 °C) és fénytŒl
védett helyen tárolni. A sera minŒségi termékeket és a tanácsadást szakke-
reskedésben kapja meg.
Gyártó: sera GmbH • Postfach 1466 • D 52518 Heinsberg 
Tel. + 49 / 24 52 / 9 12 60 
Forgalmazó: sera Akvarisztika Kft., 9028 Gyır, Fehérvári út 75.

n  pH-teszt (édes- és tengervÌz)

Ahhoz, hogy stabil pH-ÈrtÈkeket kapjunk a karbon·t kemÈny-
sÈg mindig legal·bb 5 °dKH legyen, k¸lˆnben fenn·ll a ve szÈly,
hogy a pH-ÈrtÈk ingadozik (savasodás!). KÈrj¸k mÈrje meg

ezÈrt mindig a karbon·t kemÈnysÈget (a sera kH-teszttel) Ès nˆvelje meg a
karbon·t kemÈnysÈget adott esetben legal·bb 5 °dKH-ÈrtÈkre (akv·riumban
a sera KH/pH-plusz, kerti tÛban pedig a sera pond bio balance termÈkekkel),
pontosan azelŒtt, hogy a pH-ÈrtÈket megv·ltoztatn·.
A pH-ÈrtÈk v·ltoztat·s·t kˆnnyen elÈrheti a sera vÌzelıkÈszÌtıkkel: sera KH/
pH-plusz (a pH-ÈrtÈk nˆvelÈse) Ès a sera pH-minus (a pH-ÈrtÈk csˆk kentÈse). A
pH-ÈrtÈk csˆkkentÈsÈt Ès stabiliz·l·s·t a sera super peat-tel (az Èdes vÌzi
akv·riumhoz) is elÈrheti. SzakkereskedŒje szÌvesen t·jÈkoztatja Önt akv·r iu -
m·  nak Ès kerti tav·nak halaihoz Ès nˆvÈ nyei hez sz¸ksÈges helyes pH-ÈrtÈkrŒl.
Haszn·lati információ: A reagenseket a haszn·lat elŒtt jÛl felr·zni!
1. A kémcsövet öblítse át többször a tesztelendŒ vízzel, aztán töltse fel az 

5 ml-es jelzésig. A kémcsŒrŒl külsŒleg itassa le a vizet.
2. Adjon hozzá 4 csepp reagens anyagot és körkörös mozdulattal rázza meg

a kÈmcsövet, amíg a folyadék egyenletesen eloszlik.
3. Azonnal hasonlítsa össze a színeket. Ehhez a kÈmcsövet állÌtsa a skálára és

nappali fénynél, közvetlen napsugárzás behatása nélkül felılrŒl nézzen
bele.

4. Az ÈrtÈket az elszÌnezŒdÈsnek megfelelŒen hat·rozhatja meg.
5. TisztÌt·s: Minden teszt elŒtt Ès ut·n a kÈmcsövet csapvÌzzel alaposan tisz-

tÌtsa ki.

n  gH-teszt (édesvÌz)

A legtˆbb dÌszhal sz·rmaz·si orsz·g·ban a fˆld ·sv·nyi anya-
gokban szegÈny. A vi l·g sok ter¸letÈn ez pontosan fordÌtva
van. Az esŒ kioldja a fˆldbŒl a k·lciumot Ès a magnÈziumot Ès

Ìgy kemÈnyÌti a vizet. A sera gH-teszttel az ˆsszkemÈnysÈget gyorsan Ès
pontosan meg lehet ·llapÌtanÌ. A természetes viszonyokkal történŒ összeha-
sonlítás segít az optimális halösszetétel megállapításakor, ill. társas akváriu-
mok esetén a sikeres tenyésztésben is. A t˙l magas ˆsszkemÈnysÈg ozmó-
zis vÌz hozz·keverÈsÈvel csˆkkenthetŒ. A sera aquatan és a sera blackwater
aquatan kombinált adagolása segítségével vagy ha a sera super peat-et
használja szırésként, olyan lágy vizet kap, ami számos dél-amerikai (pl. az
Amazonas-medencébŒl származó) díszhal számára szükséges.
Haszn·lati informáciÛ: A reagenseket a haszn·lat elŒtt jÛl felr·zni!
1. A kémcsövet öblítse át többször a tesztelendŒ vízzel, aztán töltse fel az

5 ml-es jelzésig. A kémcsŒrŒl külsŒleg itassa le a vizet.
2. A reagenst cseppenkÈnt adagolja. Minden csepp után addig rázza, amíg a

szín pirosról a barnán át, zöldre változik.

pH

gH

kH

C Maró

A 3-as reagens nátriumhidroxidot tartalmaz. Súlyos
égési sérülést okoz. Ha szembe jut, bŒ vízzel azonnal ki
kell mosni és orvoshoz kell fordulni. Baleset vagy rosz -
szullét esetén azonnal orvoshoz kell fordulni. Ha
lehetséges, a címkét meg kell mutatni. Elzárva és gyer-
mekek számára hozzáférhetetlen helyen tartandó.
MegfelelŒ védŒruházatot, védŒkeszty˚t és szem-/
arcvédŒt kell viselni.

NH4
NH3

=  veszÈlytelen

=  tartós megterheltség mellett káros

=  akut mérgezŒ hatás

szÌnsk·la:
a) édesvÌz
b) tengervÌz

NH4 pH-ÈrtÈk

7 7,5 8 8,5 9
0,5 mg/l 0,003 0,009 0,03 0,08 0,18
1 mg/l 0,006 0,02 0,05 0,15 0,36
2 mg/l 0,01 0,03 0,11 0,30 0,72
5 mg/l 0,03 0,09 0,27 0,75 1,80

10 mg/l 0,06 0,17 0,53 1,51 3,60

tényleges 
NH3-tartalom

mg/l-ben
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n  Nitrit-teszt (édes- és tengervÌz)

A nitrit az akváriumban és a kerti tóban a halak ürülékének lebomlása során
keletkezik. A túl magas nitritérték veszélyezteti a halakat az akváriumban és
a kerti tóban. A nitritet a baktériumok a biológiailag m˚ködŒ ill. sera bio ni -
tri vec-kel beoltott sz˚rŒvel nitráttá bontják le. Ezért a nitrit tartalom mellett
a víz nitrát- és ammónium-tartalmát is ajánlatos rendszeresen ellenŒrizni
sera nitrát- (NO3) és sera ammónium/ammó niák-teszttel. Vízcserekor a sera
aquatan és sera bio nitrivec kombinált alkalmazását ajánljuk (édesvízi akvári-
umban), sera aquatan és sera marin bio reefclear (tengeri akváriumban),
sera KOI PROTECT és sera pond bio nitrivec (kerti tóban).
Használati információ: A reagenseket a használat elŒtt jól felrázni!
1. A kémcsövet öblítse át többször a tesztelendŒ vízzel, aztán töltse fel az 

5 ml-es jelzésig. A kémcsŒrŒl külsŒleg itassa le a vizet.
2. 5 csepp 1-es majd 5 csepp 2-es reagenst adjon a mintához.
3. A kÈmcsövet rázza össze.
4. Öt perc elteltével hasonlítsa össze a színeket. Ehhez a kÈmcsövet állÌtsa a

skálára és nappali fénynél, közvetlen napsugárzás behatása nélkül
fel˚lrŒl nézzen bele.

5. TisztÌtás: Minden teszt elŒtt és után a kÈmcsövet csapvízzel alaposan
tisztitsa ki.

A következı vÌzminıség áll fenn:

NO2 MegÌtélés, ellenintézkedések

5,0 mg/l nagyon mérgezŒ, azonnal adagoljon többször sera toxivec-et,
ill. sera pond toxivec-et, és hajtson végre részleges vízcserét

2,0 mg/l mérgezŒ, adagoljon többször sera toxivec-et, ill. sera pond
toxivec-et, vagy hajtson végre részleges vízcserét

1,0 mg/l mérgezŒ, adagoljon többször sera toxivec-et, ill. sera pond
toxivec-et, vagy hajtson végre részleges vízcserét

0,5 mg/l még nem aggasztó, adott esetben adagoljon sera toxivec-et
és sera bio nitrivec-et, ill. sera pond toxivec-et és sera pond bio
nitrivec-et

0,0 mg/l jó, nem aggasztÛ

n  Nitrát-teszt (édes- és tengervÌz)

A nitrátot egyszer˚en, gyorsan és biztosan megállapítani a
sera nitrát-teszttel lehetséges.
Az alga burjánzik, a halak és növények pedig gyengülnek, ha a

nitrátérték 50 mg/l felett van. Ezért vizsgálja meg akváriumának vagy kerti
tavának nitrátértékét. A nitrátot úgy csökkentheti, hogy gyorsan növekvŒ
növényeket telepit be, egy kisebb teljesítmény˚ sz˚rŒt sera siporax-al tölt
meg, vagy gyakrabban cseréli a vízet (feltéve ha, az Ön ivóvize nitrátszegény).
Használati információ: A reagenseket a használat elŒtt jól felrázni!
1. A kémcsövet öblítse át többször a tesztelendŒ vízzel, aztán töltse fel a 

10 ml-es jelzésig. A kémcsŒrŒl külsŒleg itassa le a vizet.
2. Adjon hozzá 6 cseppet az 1-es reagensanyagból és rázza meg a kém -

csövet, amíg a folyedék egyenletesen eloszlik.
3. Adjon hozzá 6 cseppet a 2-es reagensanyagból és rázza meg a kémcsövet

az elŒzŒvel megegyezŒ módon.
4 Egy csapott mérŒkanál (piros) 3-as reagenst adagoljon a kÈmcsöbe.
5. A kÈmcsövet a tetŒvel zárja le és pontosan 15 másodpercig erŒsen rázza

össze.
6. Nyissa ki a kémcsövet és adjon hozzá 6 cseppet a 4-es reagensanyagból.

Rázza meg a kémcsövet, amíg a folyadék egyenletesen eloszlik.
7. Öt perc elteltével hasonlítsa össze a színeket. Ehhez a kémcsövet állÌtsa a

skálára és nappali fénynél, közvetlen napsugárzás behatása nélkül fe -
lülrŒl nézzen bele.

8. TisztÌtás: Minden teszt elŒtt és után a kémcsövet csapvízzel alaposan
tisztitsa ki.

n  Foszfát-teszt (édes- és tengervÌz)

A természetes vízben a foszfátérték legfeljebb 1,0 mg/l. Az akváriumokban
vagy kerti tavakban gyakran elŒfordul 10,0 mg/l vagy ennél magasabb érték
is. Ez a túl sok hal, a foszfátban gazdag tápok és a foszfáttartalmú növénytrá-
gyák következménye. A magas foszfáttartalom magas nitrátértékkel páro-
sulva az algák túlzott növekedéséhez vezet. Ezért rendszeresen ellenŒrizze
az akváriuma ill. kerti tava foszfátértékeit. A túl magas foszfáttartalom (ami
édesvíz esetén max. 1,0 mg/l, tengervÌzi akváriumnál max. 0,1 mg/l) a legjob-
ban rendszeres vízcserével (heti egyszer kb. 10-30 %-os csökkenés) és/vagy
gyorsan növŒ növények telepítésével kerülhetŒ el. Édesvízi akvárium és kerti
tó esetén a sera phosvec és/vagy a sera phosvec Granulat termÈk hasz ná -
latával csökkenthetŒ az érték a használati utasítás szerint alkalmazva.
Használati információ: A reagenseket a használat elŒtt jól felrázni!
1. A kémcsövet öblítse át többször a tesztelendŒ vízzel, aztán töltse fel a 

10 ml-es jelzésig. A kémcsŒrŒl külsŒleg itassa le a vizet.
2. Adjon hozzá 6 cseppet az 1-es reagensanyagból és rázza meg a kém -

csövet, amíg a folyadék egyenletesen eloszlik.
3. Adjon hozzá 6 cseppet a 2-es reagensanyagból és rázza meg a kémcsövet

az elŒzŒvel megegyezŒ módon.
4. Adjon hozzá egy púpozott mérŒkanál (fehér) 3-as reagenst, zárja le a

kémcsövet a tetŒvel és röviden rázza össze. Majd vegye le a tetŒt.
5. Öt perc elteltével hasonlítsa össze a színeket. Ehhez kÈmcsövet ·llÌtsa a

skálára és nappali fénynél, közvetlen napsugárzás behatása nélkül
felülrŒl nézzen bele.

6. Ha a folyadék nem kékül el, akkor nagyon foszfátszegény vagy foszfát-
mentes a víz. Amennyiben az elszínezŒdés sötétkék, úgy 2,0 mg/l vagy
efölötti a foszfáttartalom. Ekkor ismételje meg a mérést egy hígított
próbával. Abban az esetben is ezt kell tenni, ha a víz erŒs terhelése miatt
a színt nem lehet egyértelm˚en meghatározni.

7. Ehhez gondosan öblítse ki a kémcsövet a tesztelendŒ vízzel és töltse
meg azzal az 5 ml-es jelig. Egészítse ki a mintát desztillált vízzel a 10 ml-
es jelig. A hígításhoz használjon sera aqua-dest-et vagy hasonló, adalék
nélküli desztillált vizet (pl. gyógyszertárból származót). A kereskedelmi
forgalomban kapható ún. desztilllált víz hibás mérésekhez vezethet.
Most végezze el a mérést ismételten a 2-5. pont alatt leírtak szerint.

8. Hasonlítsa össze ismét a kialakult elszínezŒdést a színskálával. Ügyeljen
arra, hogy az értéket az “5 ml + 5 ml” jelnél olvassa le!

9. Ha most is sötétkék az eredmény, úgy a foszfáttartalom 4,0 mg/l vagy
efölötti. Válassza ebben az esetben a “2 ml + 8 ml”-es hígítást. Olvassa le a
megfelelŒ értéket a színskáláról. Így az érték 10,0 mg/l értékig jel ez hetŒ.

10. TisztÌtás: Minden teszt elŒtt és után a kémcsövet csapvízzel alaposan
tisztÌtsa ki.

n  Vas-teszt (édesvÌz)

A vas egyike a vízinövények számára fontos tápanyagoknak. A túl alacsony
vastartalom káros a növényeknek, túl sok vas azonban mérgezi a halakat.
Nem minden fajta vasat tudnak feldolgozni a növények, ezért lehet a
csapvízben található vas káros. Sárgult növénylevelek a vashiány egyértelm˚
jelei. 0,5 mg/l-nél magasabb érték a halak és a növények számára is káros.
A növények ideális ellátását a sera florena (komplett vas-táp) és a sera flo-
renette A (akváriumok esetén) ill. a sera pond florenette Tabs (kerti tavak
esetén) tápanyagokkal biztosíthatja. Az ideális vaskoncentráció közvetlenül
a sera florena hozzáadása után 0,5 mg/l értéket mutat. Kérjük vegye
figyelembe, hogy a használati utasításban megadott adagolás irányértékre
vonatkozik, és a tényleges táplálási ritmus számos tényezŒtŒl függ: a vízi
növények számától és fajtájától, valamint a CO2-adagolástól. Ezért ajánljuk a
tápanyagtartalom meghatározásához a sera vas-teszt (Fe) alkalmazását.
Használati információ: A 2-es reagenst a használat elŒtt jól fel kell rázni!
1. A kémcsövet öblítse át többször a tesztelendŒ vízzel, aztán töltse fel az 

5 ml-es jelzésig. A kémcsŒrŒl külsŒleg itassa le a vizet.
2. Adjon hozzá két púpozott mérŒkanál (fehér) 1-es reagenst. Ezután rövi-

den rázza össze. A reagensnek nem kell teljesen feloldódnia.
3. Adjon hozzá 5 cseppet a 2-es reagensanyagból és rázza meg a kémcsövet,

amíg a folyadék egyenletesen eloszlik.

C Maró

Az 1-es reagens 12 % sósavat tartalmaz. Súlyos égési
sérülést okoz. Izgatja a légutakat. Ha szembe jut, bŒ
vízzel azonnal ki kell mosni és orvoshoz kell fordulni.
Baleset vagy rosszullét esetén azonnal orvoshoz kell
fordulni. Ha lehetséges, a címkét meg kell mutatni.
Lenyelése esetén azonnal orvoshoz kell fordulni, az
edényt/csomagolóburkolatot és a címkét az orvosnak
meg kell mutatni. Elzárva és gyermekek számára hozzá -
fér hetetlen helyen tartandó. MegfelelŒ vé dŒru házatot,
védŒkesztyıt és szem-/arcvédŒt kell viselni.

NO2

NO3

PO4
C Maró

Az 1-es és a 2-es reagens 14 %-os kénsavat tartalmaz.
Súlyos égési sérülést okoz. Ha szembe jut, bŒ vízzel
azonnal ki kell mosni és orvoshoz kell fordulni. Baleset
vagy rosszullét esetén azonnal orvoshoz kell fordulni.
Ha lehetséges, a címkét meg kell mutatni. Lenyelése
esetén azonnal orvoshoz kell fordulni, az edényt/
csoma go ló burkolatot és a címkét az orvosnak meg kell
mutatni. Elzárva és gyermekek számára hozzá fér -
hetetlen helyen tartandó. MegfelelŒ vé dŒru házatot,
védŒkeszty˚t és szem-/arcvédŒt kell viselni.

Fe
Xn

Ártalmas

A 2-es reagens nátrium-tioglikolátot tartalmaz. Len yelve
ártalmas. BŒrrel érintkezve túlérzékenységet okozhat
(szenzibilizáló hatású lehet). Gyermekek kezébe nem
kerülhet. A bŒrrel való érintkezés el ke rülendŒ. Meg -
felelŒ védŒkeszty˚t kell viselni. Lenyelése esetén azon-
nal orvoshoz kell fordulni, az edényt/csomagolóburko-
latot és a címkét az orvosnak meg kell mutatni.
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n  Kalcium-teszt (tengervÌz)

A diszalg·knak, koralloknak Ès m·s vir·g·llatoknak ·llandÛan elegendŒ
mennyisÈg˚ kalciumra van sz¸ksÈg¸k az egyenletes nˆvÈkedéshez. A tenger
termÈszetes kalciumtartalma kb. 410 mg/l. A tengeri akv·riumban a 400-
450 mg/l-es ÈrtÈkek optim·lisak. EllenŒrizze rendszeresen akv·riuma kalci-
umtartalm·t. Ez gyorsan Ès egy szer˚en elvÈgezhetŒ a sera kalcium-teszttel
(Ca). A sera marin COMPONENT 1 + 2 termékekkel egyszer˚ és biztos a ten-
gervízi akvárium kalciumértékének beállítása.
Haszn·lati információ: A reagenseket a haszn·lat elŒtt jÛl felr·zni!
1. A kémcsövet öblítse át többször a tesztelendŒ vízzel, aztán töltse fel az 

5 ml-es jelzésig. A kémcsŒrŒl külsŒleg itassa le a vizet.
2. Adjon 8 csepp 1-es reagenst a mérŒedényben lévŒ vízhez és rázza meg,

amíg a folyadék egyenletesen eloszlik. Az esetleges zavarosodás nincs
hatással a mérés eredményére.

3. 1 csapott mérŒkanálnyi (fehér) 2-es reagenst adjon hozzá, a kémcsövet
óvatosan rázza meg, de ne rázza fel, amíg a por feloldódik.

4. A 3-as reagenst cseppenként adagolja, közben számolja a cseppeket és
minden ötödik csepp után csökkentse ujjainak nyomását a flakonon,
hogy az levegŒt szívjon fel. A kémcsövet minden csepp után rázza meg
addig, míg a szín rózsaszínbŒl a lilán keresztül kékké nem válik és az alkal-
mankénti rázás után legalább 30 másodpercig meg is tartja ezt a színt. A
3-as reagens utántöltŒ csomagként is kapható 15 ml-es kiszerelésben.

5. A felhasznált cseppek mennyiségét szorozza meg 20-szal, így megkapja a
kalcium tartalmat mg/l-ben (pl. 15 csepp 3-as reagens – 15 x 20 – 300 mg/l
Ca).

6. TisztÌtás: Minden teszt elŒtt és után a kÈmcsövet csapvizzel alaposan tisz-
títsa ki.

n  Klór-teszt (édes- és tengervÌz)

Sok településen a fertŒtlenítŒ hatás miatt klórt adnak az ivóvízhez. A klór
megsemmisÌti a szırŒbaktÈriumokat Ès erŒsen maró hatással van a halak
kopoltyúira és nyálkahártyájára. A sera klór-teszt segítségével egyszer˚en
megállapíthatja, hogy a vezetékes víz az Ön háztartásában tartalmaz-e klórt.
A sera toxivec eltávolítja a káros hatású klórt és klóramint. A sera aquatan a
halak számára megfelelŒ vízminŒségrŒl gondoskodik; a sera bio nitrivec
aktiválja a biológiai sz˚rést hasznos biokultúrák segítségével.
Használati információ: A reagenseket a használat elŒtt jól felrázni!
1. A kémcsövet öblítse át többször a tesztelendŒ vízzel, aztán töltse fel a

10 ml-es jelzésig. A kémcsŒrŒl külsŒleg itassa le a vizet.
2. Adjon hozzá 8 csepp reagens anyagot és körkörös mozdulattal rázza meg

a kémcsövet, amíg a folyadék egyenletesen eloszlik.
3. Azonnal határozza meg a színt: Ehhez a kémcsövet állítsa fehér felületre

és nappali fénynél, közvetlen napsugárzás behatása nélkül felülrŒl
nézzen bele.

4. Ha nem lép fel színváltozás, akkor nem található káros hatású klór a
vízben. Káros hatású klór jelenléte már 0,02 mg/l-nél is sárga el szín e -
zŒdéssel válik láthatóvá, ahogy emelkedik a klórtartalom, úgy válik az
elszínezŒdés egyre pirosabbá.

5. TisztÌtás: A teszt elŒtt és után alaposan tisztítsa ki a kémcsövet
csapvízzel.

A készlet nem tartalmazza:

n  CO2-tartós teszt (édes- és tengervÌz)

A vÌzi nˆvÈnyek ÈlŒlÈnyek Ès az egÈszsÈges nˆvekedÈs Ès a telt, zˆld levelek
ÈrdekÈben helyes megvil·gÌt·sra Ès mindenekelŒtt valamennyi fontos
t·panyaggal valÛ rendszeres d˙sÌtásra van sz¸ksÈg¸k. A sera floredepot
(talajalap), sera florena (folyÈkony vas-teljes d˙sÌtás), sera flore daydrops

4. Tíz perc elteltével hasonlítsa össze a színeket. Ehhez a kÈmcsövet állÌtsa
a skálára és nappali fénynél, nem közvetlen napsugárzásnál felülrŒl
nézzen bele.

5. TisztÌtás: Minden teszt elŒtt és után a kÈmcsövet csapvízzel alaposan
tisztÌtsa ki.

Vaskoncentráció MegÌtélés, ellenintézkedések

0,0 mg/l a növények számára egészségtelen víz, azonnal
dúsítsa a vizet

0,1-0,25 mg/l a tápanyagtartalék kimerülŒben van, kb. 3 nap
múlva dúsítsa a vizet

0,5 mg/l ideális koncentráció a az akváriumi növÈnyek
számára közvetlenül a sera florena-val való
táplálás után (komplett vas-táp)

>0,5 mg/l túl magas koncentráció, a halak zavartan visel-
kednek; hajtson végre részleges vízcserét sera
aquatan és sera bio nitrivec hozzáadásával

n  Réz-teszt (édes- és tengervÌz)

A réz gyakran oka a megmagyarázhatatlan halpusztulásnak. A rézionok
forrása lehet a rézcsövekben, gyógyszerekben vagy algaölŒ szerekben. Már
nagyon alacsony rézkoncentráció is veszélyes a vízi organizmusokra (ld.
táblázat). Ezért az akváriumvíz réztartalmát rendszeresen mérni kell. A
rézionok semlegesítését a sera aquatan-nal vagy a sera toxivec-kel végez-
heti. 
Használati információ: A reagenseket a használat elŒtt jól felrázni!
1. A kémcsövet öblítse át többször a tesztelendŒ vízzel, aztán töltse fel a

10 ml-es jelzésig. A kémcsŒrŒl külsŒleg itassa le a vizet.
2. Adjon hozzá egyenként 7 csepp 1-es és 2-es reagenst.
3. Rázza meg a kémcsövet, amíg a folyadék egyenletesen eloszlik.
4. Öt perc elteltével hasonlítsa össze a színeket. Ehhez a kémcsövet állítsa a

skálára és nappali fénynél, közvetlen napsugárzás behatása nélkül
felülrŒl nézzen bele.

5. Ha az elszínezŒdés sötétkék, úgy a próba több mint 1 mg/l rezet tartal-
maz. Ismételje meg a mérést egy higított próbával.

6. Ehhez gondosan öblítse ki a kémcsövet a tesztelendŒ vízzel és töltse
meg azt ezzel a vízzel az 5 ml-es jelig. Egészítse ki a próbát desztillált víz-
zel 10 ml-ig. A hígításhoz használjon sera aqua-dest-et vagy hason ló,
adalék nélküli desztillált vizet (pl. gyógyszertárból származót). Most
végezze el a mérést ismételten a 2-4. pont alatt leírtak szerint.

7. Hasonlítsa össze ismét a kialakult elszínezŒdést a színskálával. Ügyeljen
arra, hogy az értéket az “5 ml + 5 ml” jelnél olvassa le!

8. TisztÌtás: Minden teszt elŒtt és után a kÈmcsövet csapvízzel alaposan tisz-
tÌtsa ki.

RÈztartalom Értékelés, kihatások, ellenintézkedések

0,0 mg/l optimális az alacsonyrendı állatok és csigák számára

0,3 mg/l maximális koncentráció rézpreparátumok alkalmazásakor
(vegye figyelembe a mellékelt tájékoztatót). A kezelést
követŒen sera aquatan-nal vagy sera toxivec-kel meg
tudja kötni a réztartalmat és/vagy hajtson végre részleges
vízcserét. Ez a koncentráció az alacsonyabb rend˚ állatok
számára halálos és a halakat tartósan károsítja

0,6 mg/l sera aquatan-nal vagy sera toxivec-kel a rezet megkötni,
egyébként halálos a csigákra és alacsonyrend˚ állatokra és
káros a halakra

1,0 mg/l két adag sera aquatan-nal vagy sera toxivec-kel a rezet
megkötni, halálos a csigákra, alacsonyrend˚ állatokra és a
halakra

2,0 mg/l részleges vízcsere rézmentes vízzel és két adag sera
vagy afölött aquatan-nal vagy sera toxivec-kel a rezet megkötni,

nagyon káros a növényekre, ill. halálos a halakra és más
élŒlényekre

Cu
F Tűzveszé -

lyes

Az 1-es reagens etanolt tartalmaz. Tızveszélyes.
Gyermekek kezébe nem kerülhet. Az edényzet légmen-
tesen lezárva tartandó. Gyújtóforrástól távol tartandó –
Tilos a dohányzás.

Ca
C Maró

Az 1-es reagens nátriumhidroxidot tartalmaz. Súlyos
égési sérülést okoz. Ha szembe jut, bŒ vízzel azonnal ki
kell mosni és orvoshoz kell fordulni. Baleset vagy rosz-
szullét esetén azonnal orvoshoz kell fordulni. Ha
lehetséges, a címkét meg kell mutatni. Elzárva és gyer-
mekek számára hozzáférhetetlen helyen tartandó.
MegfelelŒ védŒruházatot, védŒkeszty˚t és szem-/
arcvédŒt kell viselni.

Cl
C Maró

A reagens 9 % sósavat tartalmaz. Súlyos égési sérülést
okoz. Ha szembe jut, bŒ vízzel azonnal ki kell mosni és
orvoshoz kell fordulni. Baleset vagy rosszullét esetén
azonnal orvoshoz kell fordulni. Ha lehetséges, a címkét
meg kell mutatni. Elzárva és gyermekek számára
hozzáférhetetlen helyen tartandó. MegfelelŒ vé dŒ -
ruházatot, védŒkeszty˚t és szem-/arcvédŒt kell viselni.

CO2
F Tűzveszé -

lyes

A reagens etanolt tartalmaz. Tızveszélyes. Gyermekek
kezébe nem kerülhet. Az edényzet légmentesen lezár-
va tartandó. Gyújtóforrástól távol tartandó – Tilos a
dohányzás.
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9. 1 csapott mérŒkanál 5-ös reagenst adjon hozzá és a kémcsövet óvatosan
rázza meg, de ne rázza fel, amig a por feloldódik.

10. A 3-as reagenst cseppenként adagolja, közben számolja a cseppeket és
minden ötödik csepp után csökkentse ujjainak nyomását a flakonon,
hogy az levegŒt szívjon fel. A kémcsövet minden csepp után rázza meg
addig, míg a szín pirosból zöldre nem válik és az alkalmankénti rázás után
legalább 30 másodpercig meg is tartja ezt a színt. Figyelem! Ennél a
mérésnél lényegesen több csepp lesz szükséges, mint az elsı esetben.

11. Az elsŒ mérésnél kapott csepp számot a második eredményébŒl le kell
vonni. A fennmaradó cseppszám szorozva 60-nal, adja a magné zium tar-
talmat mg/literben. Pl.: az elsŒ mérés 4 cseppet eredményezett, a
második mérés 24 cseppet. Ha a 24 cseppbŒl levonjuk a 4 cseppet, úgy az
eredmény 20 csepp. 20 csepp 60-nal szorozva 1.200 mg/liter magnéziu-
mot ad.

12. TisztÌtás: Minden teszt elŒtt és után a kÈmcsövet alaposan tisztitsa ki.

n  Oxigén-teszt (édesvÌz)

Az oxigÈn az édesvízi akv·rium Ès a tÛ valamennyi hala Ès m·s ÈlŒlÈnye
sz·m·ra Èletfontoss·g˙. Az Èjszaka sor·n mÈg a nˆvÈnyeknek is oxigÈnre
van sz¸ksÈg¸k. Az oxigÈntartalom k¸lˆnbˆzŒ tÈnyezŒktŒl f¸gg, mint
pÈldául a vÌzhŒmÈrsÈklet, a vÌzmozgás, a halak és a növények fajtái és
számuk, valamint a táplálékmennyiség. Az oxigénhiány nehézlégzéshez és
extrém esetben akár a halak és más állatok megfulladásához is vezet. A ve -
szélyes helyzeteket a sera oxigén-teszttel gyorsan felismerheti és a sera O2

plusz termékkel elhárÌthatja. 
Használati információ: A reagenseket a haszn·lat elŒtt jÛl felr·zni!
1. A kémcsövet többször öblítse ki a tesztelendŒ vízzel, majd közvetlenül a

perem alatti részig töltse fel. A kémcsŒrŒl külsŒleg itassa le a vizet.
2. Adjon hozzá 6 csepp 1-es reagenst.
3. Adjon hozzá 6 csepp 2-es reagenst, zárja le a kémcsövet légmentesen a

tetŒvel és röviden rázza össze. Majd vegye le a tetŒt.
4. A kialakult kicsapÛdás szÌnÈt (fel nem oldÛdott pelyhek) a szÌnsk·lával

hasonlÌtsa össze. Ehhez a kÈmcsövet állÌtsa a skálára és nappali fénynél,
közvetlen napsugárzás behatása nélkül fel˚lrŒl nézzen bele.

5. TisztÌtás: Minden teszt elŒtt Ès ut·n a kÈmcsövet és a tetŒt csapvÌzzel ala-
posan tisztÌtsa ki.

Oxigéntartalom MegÌtélés, ellenintézkedések

0,5 mg/l veszélyes, a halak számára nem elegendŒ érték, azon-
nal adjon hozzá sera O2 plus-t, a használati információ
szerint

2,0 mg/l meggondolandó, a kevésbé érzékeny halfajok szá -
mára alkalmas, adjon hozzá sera O2 plus-t, a használa-
ti információ szerint

4,0 mg/l valamennyi halfajnak kielégÌtŒ mennyisÈg˚ oxigén
van jelen

6,0 mg/l jÛ, valamennyi halfajnak bŒsÈges mennyisÈg

8,0 mg/l jó, valamennyi halfajnak nagyon bŒséges mennyiség

n  Szilikát-teszt (tenger- és édesvÌz)

(napi d˙sÌtás), sera florenette A (d˙sÌtÛtablett·k), valamint a sera CO2-
ellátórendszer gondoskodik a gyˆnyˆr˚ nˆvÈnynˆvekedÈsrŒl Ès a stabil vÌz-
viszonyokrÛl az ÷n akv·rium·ban.
Haszn·lati informáciÛ: Az indik·torfolyadÈkot haszn·lat elŒtt fel kell r·zni!
1. Vegye le a piramis formájú fedelet és éppen csak a perem alatti részig

töltse fel akváriumvízzel (kb. 1,5 ml).
2. Adjon hozzá 3-4 csepp indikátorfolyadékot és helyezze fel ismét az alsó

részt.
3. Fordítsa meg a tesztkészüléket és rögzítse egy tapadókoronggal füg -

gŒlegesen, belül az akvárium falára. KÈrj¸k, hogy feltÈtlen¸l ebben a sor-
rendben j·r jon el, nem fordÌtva. Az hib·s mÈrÈsekhez Ès adott esetben
k·ros od · sokhoz vezethet!
Fontos: ‹gyeljen arra, hogy az alsÛ ¸reges teret csak rÈszben tˆltse meg
vÌzzel.

4. A szÌn-ˆsszehasonlÌtÛ k·rty·t kÌv¸lrŒl ragassza az akv·rium oldal·ra a
tesztkÈsz¸lÈk kˆzelÈben, Ìgy kˆzvetlen szÌn-ˆsszehasonlit·s lehetsÈges.

5. Kis idŒ m˙lva elhalv·nyulnak a sera CO2-tartÛs teszt szÌnei. Ebben az eset-
ben a tesztkÈsz¸lÈket ismÈt fel kell tˆlteni akv·riumvÌzzel Ès indik·torfo-
lyadÈkkal az 1-3. pontok alatt ismertetettek szerint. Ha sz¸ksÈges, a teszt-
kÈsz¸lÈket meg kell tisztÌtani.

6. Ha a tesztkÈsz¸lÈk fedele nem vagy csak nagyon nehezen levehetŒ, ˙gy
az O-gy˚r˚ szilikonzsÌroz·sa besz·radt. Ekkor a fedelet egy kis csa var -
h˙zÛval folyamatosan, de Ûvatosan csavarva emelje le Ès az O-gy˚r˚t szi-
likonzsÌrral kenje be.

SzÌn MegÌtÈlÈs, kihat·sok, ellenintÈzkedÈsek

kÈk t˙l kevÈs CO2, nˆvÈnyek gyengülnek, emelje meg a CO2-ellá -
tást (a tr·gy·zÛ berendezÈs haszn·lati utasÌt·s·t betartani)

sˆtÈtzˆld CO2 megfelelŒ

vil·goszˆld túl sok CO2, a halak nehezen lélegezve “állnak” a víz felszí -
nén vagy cikázva úszkálnak, csökkentse a CO2-ellátást, jól
szellŒztesse át a vizet és hajtsa ki a CO2-t

Figyelem: Az akvárium CO2-tartalmának változására a sera CO2-tartÛs teszt
30-60 perc kÈsÈssel reag·l. Ha a tesztkÈsz¸lÈkben a vÌz·ll·s szokatlanul gyor-
san v·ltozik, a fedÈl nem z·r tˆmÌtetten. EllenŒrizze Ès korri g·lja a fedÈl
elhelyezkedÈsÈt. Ha a problÈm·t ezzel nem oldotta meg, ˙gy az O-gy˚r˚
ment tˆnkre Ès ki kell cserÈlni.

n  Magnézium-teszt (tengervÌz)

A tengervÌz optim·lis magnÈziumtartalma a gerinctelen ·llatok Ès az alg·k
fejlŒdÈsÈhez nÈlk¸lˆzhetetlen. PÈld·ul a vˆrˆs mÈszalg·k ezt az elemet
k¸lˆnlegesen igÈnylik, mivel a magnÈziumot nagy rÈszben beépÌtik vázszer-
kezetükbe. A természetes tengervÌz kb. 1.300 mg/l-t tartalmaz. Ezt az
értéket az optimális tengervÌzi akváriumban is el kellene érni. A sera magné-
zium-teszttel a magnézium tartalmat gyorsan és egyszer˚en meg tudja
határozni. Ez még jobban megy, ha a sera kalcium-teszt által már tapasz-
talatot gy˚jtött a tesztek használatára vonatkozán. A sera marin COMPO-
NENT 6 magnesium termékkel egyszer˚en és hatékonyan emelheti a ten-
gervÌzi medencéjének magnéziumtartalmát.
Használati információ: A reagenseket a használat elŒtt jól felrázni!
1. A kémcsövet öblítse át többször a tesztelendŒ vízzel, majd ürítse ki és a

kémcsŒrŒl külsŒleg itassa le a vizet.
2. A fecskendŒt a tesztelendŒ vízzel többször öblitse ki, majd fecs ken -

dezzen a kémcsŒbe 2 ml-t a vÌzbŒl.
3. Adjon hozzá 6 cseppet az 1-es reagensanyagból és rázza meg a kém -

csövet, amíg a folyadék egyenletesen eloszlik. Az esetleges zavarosodás
a vizsgálatot nem befolyásolja.

4. Egy csapott mérŒkanál (fehér) 2-es reagenst adjon hozzá és a kém csövet
óvatosan rázza meg, de ne rázza fel, amíg a por fel nem oldódik.

5. A 3-as reagenst cseppenként adagolja, közben számolja a cseppeket és
minden ötödik csepp után csökkentse ujjainak nyomását a flakonon,
hogy az levegŒt szívjon fel. A kémcsövet minden csepp után rázza meg
addig, míg a szín rózsaszínbŒl kékké (nem lilává) nem válik és az alkal -
mankénti rázás után legalább 30 másodpercig meg is tartja ezt a színt. A
felhasznált cseppeket számolja meg.

6. A kÈmcsövet üritse ki, csapvízzel majd néhányszor a tesztelendŒ vízzel
alaposan mossa ki, végül ürítse ki és a kémcsŒrŒl külsŒleg itassa le a vizet.

7. A fecskendŒvel 2 ml tesztelendŒ vizet szivjon fel és adagolja a kÈm csŒbe.
8. 6 csepp 4-es reagenst adjon hozzá és rázza meg a kémcsövet, amíg a

folyadék egyenletesen eloszlik. Az esetleges zavarosodás a vizsgálatot
nem befolyásolja.

Mg
C Maró

Az 1-es reagens nátriumhidroxidot tartalmaz. Súlyos
égési sérülést okoz. Ha szembe jut, bŒ vízzel azonnal ki
kell mosni és orvoshoz kell fordulni. Baleset vagy rosz-
szullét esetén azonnal orvoshoz kell fordulni. Ha
lehetséges, a címkét meg kell mutatni. Elzárva és gyer-
mekek számára hozzáférhetetlen helyen tartandó.
MegfelelŒ vé dŒ ruházatot, védŒkeszty˚t és szem-/
arcvédŒt kell viselni.

O2
A 2-es reagens nátriumhidroxidot tartalmaz. Súlyos
égési sérülést okoz. Ha szembe jut, bŒ vízzel azonnal ki
kell mosni és orvoshoz kell fordulni. Baleset vagy rosz-
szullét esetén azonnal orvoshoz kell fordulni. Ha
lehetséges, a címkét meg kell mutatni. Elzárva és gyer-
mekek számára hozzáférhetetlen helyen tartandó.
MegfelelŒ vé dŒ ruházatot, védŒkeszty˚t és szem-/
arcvédŒt kell viselni.

C Maró

Az 1. reagens 18 % kénsavat, a 2. reagens borkŒsavat
tartalmaz. Súlyos égési sérülést okoz. Ha szembe jut,
bŒ vízzel azonnal ki kell mosni és orvoshoz kell fordul-
ni. Baleset vagy rosszullét esetén azonnal orvoshoz
kell fordulni. Ha lehetséges, a címkét meg kell mutat-
ni. Lenyelése esetén azonnal orvoshoz kell fordulni, az
edényt/csomagolóburkolatot és a címkét az orvosnak
meg kell mutatni. Elzárva és gyermekek számára
hozzáférhetetlen helyen tartandó. MegfelelŒ védŒ ru -
házatot, védŒkeszty˚t és szem-/arcvédŒt kell viselni. 

A 3. reagens 9 % nátrium-hidrogén-szulfitot és bisz(4-
hidroxi-N-metilanilin)szulfátot tartalmaz. Lenyelve
ártalmas. Izgatja a légutakat. BŒrrel érintkezve túlér-
zékenységet okozhat (szenzibilizáló hatású lehet).
MérgezŒ a vízi szervezetekre, a vízi környezetben
hosszan tartó károsodást okozhat. Elzárva és gyerme-
kek számára hozzáférhetetlen helyen tartandó. A
bŒrrel való érintkezés kerülendŒ. Csatornába engedni
nem szabad. MegfelelŒ védŒkeszty˚t kell viselni.
Lenyelése esetén azonnal orvoshoz kell fordulni, az
edényt/csomagolóburkolatot és a címkét az orvosnak
meg kell mutatni.

SiO3

Xn
Ártalmas

N
Környezetre
veszélyes

C Maró
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4. Nyissa ki a kémcsövet, adjon hozzá 6 csepp 3-as reagenst. Zárja le ismét a
kémcsövet és rázza fel röviden.

5. Várja ki a 10 perc reakcióidŒt. Ez idı alatt ne nyissa ki a kémcsövet, mivel
bántó gázok keletkeznek.

6. Ezután hasonlítsa össze a színeket: ehhez nyissa ki a kémcsövet, állítsa a
skálára és nappali fénynél, közvetlen napsugárzás behatása nélkül
felülrŒl nézzen bele. Ne lélegezze be a keletkezı gázokat.

7. TisztÌtás: A kémcsövet és a fedelet minden teszt elŒtt és után alaposan
tisztítsa ki csapvízzel.

A szilikát elŒsegíti a kavicsalgák növekedését tenger- és édesvÌzi akvá -
riumokban. A sera szilikát-teszttel biztonsággal megállapítható a szilikáttar-
talom. Az 1 mg/l feletti szilikáttartalom sera marin silicate clear termék
segítségével köthetŒ le.
Használati információ: A reagenseket a használat elŒtt jól felrázni!
1. A kémcsövet öblítse át többször a tesztelendŒ vízzel, aztán töltse fel a 

10 ml-es jelzésig. A kémcsŒrŒl külsŒleg itassa le a vizet.
2. Töltsön a kémcsŒbe 6 csepp 1-es reagenst. A kémcsövet zárja le a fedél-

lel és rázza fel. Ezután várjon 5 percet.
3. Nyissa ki a kémcsövet és adjon hozzá 6 csepp 2-es reagenst. Zárja le és

rázza fel a kémcsövet. Várjon rövid ideig.

PL  Informacje o zastosowaniu
SERA aqua-test box i SERA aqua-test box marin
Praktyczny SERA aqua-test box jest dostêpny dla s3odkowodnych i morskich
akwariów z ró¿nymi testami wody ka¿dy w podrêcznej walizeczce. Jest to
w3aœciwy, profesjonalny zestaw dla akwarystów i posiadaczy stawów ogro-
dowych. Zawiera kompletny zestaw do szybkiego i 3atwego kontrolowania:

SERA aqua-test box SERA aqua-test box marin
woda s3odka woda morska
SERA KOI AQUA-TEST BOX • wartoœæ pH (pH)
staw • twardoœæ wêglanowa (KH)
• wartoœæ pH (pH) • amon/amoniak (NH4/NH3)
• twardoœæ ca3kowita (GH) • azotyny (NO2)
• twardoœæ wêglanowa (KH) • azotany (NO3)
• amon/amoniak (NH4/NH3) • fosforany (PO4)
• azotyny (NO2) • miedŸ (Cu)
• azotany (NO3) • wapñ (Ca)
• fosforany (PO4)
• ¿elazo (Fe)
• miedŸ (Cu) lub chlor (Cl) 

SERA aqua-test box zapewnia niezawodny proces kontrolowania wszystkich
wa¿nych parametrów wody. Do zestawu do31czone jest 250 ml SERA aqua-
dest (woda destylowana), które s3u¿yæ do czyszczenia probówek pomiaro-
wych oraz do rozcieñczenia próbek (test na fosforany czy miedŸ) je¿eli jest
to konieczne.
Do ponownego napełnienia fiolek SERA aqua-dest uøywaj wyłπcznie wyso-
kiej jakoœci wody destylowanej.
Prosimy œciœle trzymaæ siê instrukcji dawkowania! Odczynniki testów nale¿y
u¿ywaæ wy31cznie do zamierzonego celu! Natychmiast po u¿yciu dok3adnie
zamknij buteleczki z odczynnikami. Nie zamieniaæ przykrywek. Przechowy -
waæ pod zamkniêciem i chroniæ przed dzieæmi. Przechowywaæ w tempera-
turze pokojowej (15 – 25° C) z dala od œwiat3a. Wysokiej jakoœci produkty firmy
SERA i fachowe porady s1 dostêpne w sk3epach zoologiczynych i akwarysty-
cznych.
Producent: SERA GmbH • Post Box 1466 • D 52518 Heinsberg
Tel.: + 49 / 24 52 / 9 12 60

n  pH-Test (dla wody s3odkiej i morskiej)

W celu osiπgniÍcia sta≥ej wartoúci pH, twardoúÊ wÍglanowa
zawsze musi wynosiÊ co najmniej 5°dKH. Inaczej wystÍpuje
niebezpieczeÒstwo, øe wartoúÊ pH bÍdzie ulegaÊ zmianom

(spadek kwasowoúci!). Dlatego teø, naleøy badaÊ twardoúÊ wÍglanowπ
szcze  gólnie przed zmianπ wartoúci pH (przy pomocy SERA kH-Testu) i jeøeli
wystπpi taka koniecznoúÊ. Moøemy zwiÍkszyÊ twardoúÊ wÍglanowπ do war-
toúci co najmniej 5°dKH (w akwarium przy pomocy SERA KH/pH-plus, w sa -
dzaw kach ogrodowych przy pomocy SERA pond bio balance), szczegÛlnie
przed zmianπ wartoúci pH.
ZmianÍ wartoúci pH moøna ≥atwo uzyskaÊ stosujπc SERA KH/pH-plus (pod-
nosi wartoúÊ pH) i SERA pH-minus (obniøa wartoúÊ pH). Obniøenie oraz stabi-
lizacjÍ wartoúci pH moøna rÛwnieø osiπgnπÊ stosujπc SERA super peat (w
akwariach s≥odkowodnych). 
TwÛj wyspecjalizowany sprzedawca z przyjemnoúciπ poinformuje CiÍ o
popraw nej war toúci pH dla ryb i roúlin w Twoim akwarium i sadzawce ogro-
dowej.
Instrukcja stosowania: Przed uøyciem wstrzπúnij buteleczkπ z odczynni-
kiem!
1. Przep≥ukaÊ fiolkÍ kilkakrotnie wodπ przeznaczonπ do testowania, nastÍp-

nie nape≥niÊ do poziomu 5 ml. FiolkÍ wytrzeÊ do sucha od zewnπtrz.
2. Dodaæ 4 krople odczynnika i poruszaæ fiolk1, a¿ p3yn dobrze siê rozejdzie.
3. Natychmiast porÛwnaÊ kolory. Przy3oøyÊ fiolkê do tabeli kolorów i

porównaÊ uzyskane kolory przy œwietle dziennym. Unikaæ œwiat3a
s3onecznego.

4. Moøesz okreúliÊ wartoúÊ wed≥ug zmiany koloru.
5. Czyszczenie: ZarÛwno przed, jak i po kaødym teúcie, fiolki muszπ byÊ

dok≥adnie umyte pod bieøπcπ wodπ.

n  gH-Test (dla wody s3odkiej)

W krajach, z ktÛrych pochodzi wiÍkszoúÊ ryb ozdobnych,
gleba jest uboga w minera≥y. Jednakøe w wielu krajach jest
dok≥adnie przeciwnie. Deszcz wyp≥ukuje wapÒ i magnez z

gleby i w konsekwencji woda staje siÍ coraz twardsza. Przy uøyciu 
SERA gH-Test moøna szybko i dok≥adnie okreúliÊ twardoúÊ ca≥kowitπ.
PorÛwnanie z warunkami panujπcymi w naturze pomaga ustaliÊ optymalny
sk≥ad ryb i warunki do satysfakcjonujπcego ich rozmnaøania siÍ. Zbyt wysoki
poziom twardoúci ca≥kowitej moøe byÊ obniøony poprzez dodanie wody
osmotycznej lub destylowanej. Po≥πczone uøycie preparatÛw SERA aquatan
i SERA blackwater aquatan lub filtrowanie przez preparat SERA super peat
daje rezultat w postaci “miÍkkiej” wody wymaganej przez wiÍkszoúÊ ryb
po≥udnio woamery kaÒs kich (np. z dorzecza Amazonki).
Instrukcja stosowania: Przed uøyciem wstrzπúnij buteleczkπ z odczynnikiem!
1. Przep3ukaæ fiolkê kilkakrotnie wod1 przeznaczon1 do testowania, nastêp-

nie nape3niæ do poziomu 5 ml. Fiolkê wytrzeÊ do sucha od zewn1trz.
2. DodaÊ odczynnik kropla po kropli. WstrzπsaÊ delikatnie po dodaniu kaø-

dej kropli, dopÛki kolor nie zmieni siÍ z czerwonego poprzez brπzowy na
zielony.

3. IloúÊ kropli uøytego odczynnika pokazuje istniejπcπ twardoúÊ ca≥kowitπ
(w °dGH), np. 5 kropli = 5°dGH.

4. Czyszczenie: ZarÛwno przed, jak i po kaødym teúcie fiolki muszπ byÊ
dok≥adnie umyte pod bieøπcπ wodπ.

n  kH-Test (dla wody s3odkiej i morskiej)

TwardoúÊ wÍglanowa stabilizuje wartoúÊ pH, zabezpieczajπc
przed zmianami, ktÛre sπ powodowane np. przez procesy bio-
logiczego rozk≥adu, zachodzπce w akwarium lub stawie ogro-

dowym, jak rÛwnieø poprzez poch≥anianie dwutlenku wÍgla przez roúliny.
Przyczynπ silnych wahaÒ wartoúci pH (spadek kwasowoúci!) jest zbyt niski
poziom twardoúci wÍglanowej (poniüej 5°dKH). W akwariach zbior czych war-
toúÊ KH wynoszπca od 5 do 10°dKH zapewnia stabilnπ wartoúÊ pH oraz bujny
wzrost roúlin. PielÍgnice z jeziora Malawi i jeziora Tanganika wymagajπ wyø -
szych wartoúci. Idealne wartoúci w akwariach z wodπ morskπ oscylujπ
pomiÍdzy 8 a 12°dKH. Poziom twardoœci weglanowej mo¿na 3atwo regulo-
waæ poprzez zastosowanie SERA KH/pH-plus (w akwariach s3odkowodnych),
SERA marin COMPONENT 2 Ca pH-Buffer (w akwariach morskich) lub SERA
pond bio balance (w stawach ogrodowych). W razie potrzeby wyregulowa-
nia wartoúci pH wody moøna obniøyÊ zbyt wysoki poziom twardoúci wÍgla-
nowej (powy¿ej 21°dKH) u¿ywajπc preparatu SERA super peat w akwariach z
wodπ s≥odkπ lub poprzez uøycie preparatu SERA pond bio crystal plus w sta-
wie ogrodowym.
Instrukcja stosowania: Przed uøyciem wstrzπúnij buteleczkπ z odczynnikiem!
1. Przep≥ukaÊ fiolkÍ kilkakrotnie wodπ przeznaczonπ do testowania, nastÍp-

nie nape≥niÊ do po ziomu 5 ml. FiolkÍ wytrzeÊ do sucha od zewnπtrz.
2. DodawaÊ odczynnik kropla po kropli. WstrzπsaÊ delikatnie po dodaniu

kaødej kropli, dopÛki kolor nie zmieni siÍ z niebieskiego poprzez zielony
na øÛ≥ty.

3. Liczba uøytych kropli powinna odpowiadaÊ poziomowi twardoúci wÍgla-
nowej (w °dKH), np. 5 kropli = 5°dKH.

4. Czyszczenie: ZarÛwno przed jak i po kaødym teúcie fiolki muszπ byÊ
dok≥adnie umyte pod bieøπcπ wodπ.

n  Test na amon i amoniak (dla wody s3odkiej i morskiej)

Wysoka zawartoœæ amonu wskazuje na zaburzon1 albo jeszcze nie w pe3ni
rozwiniêt1 aktywnoœæ bakteryjn1 w filtrze. Szczególnie niebezpieczny jest
amoniak (NH3), który powstaje z amonu (NH4) przy wartoœci pH powy¿ej 7.

pH

gH

kH

C Produkt
żrący

Odczynnik 3 sk3ada siê z wodorotlenku sodu. Powoduje
powa¿ne oparzenia. Zanieczyszczone oczy przemyæ
natychmiast du¿1 iloœci1 wody i zasiêgn1æ porady le -
karza. W przypadku awarii lub je¿eli Ÿle siê poczujesz,
niezw3ocznie zasiêgnij porady lekarza – jeøeli to
mo¿liwe, poka¿ etykietÍ. Przechowywaæ pod zamkniê-
ciem i chroniæ przed dzieæmi. Nosiæ odpowiedni1 odzie¿
ochronn1, odpowiednie rêkawice ochronne i okulary
lub ochronê twarzy.

NH4
NH3
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Poziom amoniaku od 0,02 mg/l, utrzymuj1cy siê przez d3u¿szy czas,
prowadzi do uszkodzeñ skrzeli. Dlatego te¿, obok zawartoœci amoniaku,
powinno siê mierzyæ równie¿ wartoœæ pH. U¿ycie poni¿szej tabeli, efektyw -
nie pomaga w wyznaczaniu i ocenie mierzonych wartoœci.
W pal1cych przypadkach SERA toxivec natychmiast obni¿a zawartoœæ amo-
nia ku. Ponadto biologiczna aktywnoœæ filtra poprawia siê dziêki za -
stosowaniu SERA bio nitrivec (woda s3odka), SERA pond bio nitrivec (staw),
wzglêdnie SERA marin bio reefclear (woda morska). Regularna czêœciowa
wymiana wody zapobiega zbyt wysokim obci1¿eniom wody.
Instrukcja stosowania: Mocno wstrz1œnij buteleczkami z odczynnikami
przed u¿yciem!
1. Przep3ucz kilkakrotnie fiolkê wod1 przeznaczon1 do testowania, nastêp-

nie nape3nij j1 do poziomu 10 ml (woda s3odka), wzglêdnie do poziomu 
5 ml (woda morska). Fiolkê osusz z zewn1trz.

2. Dodaj 6 kropli odczynnika 1 i poruszaj fiolk1, a¿ p3yn dobrze siê rozejdzie.
3. Dodaj 6 kropli odczynnika 2 i poruszaj fiolk1 w ten sam sposób.
4. Dodaj 6 kropli odczynnika 3 i poruszaj fiolk1 w ten sam sposób.
5. Po 5 minutach porównaj kolory. Umieœæ kuwetê na skali i przy dziennym

œwietle, unikaj1c bezpoœrednich promieni s3onecznych, porównaj kolory
zagl1daj1c do fiolki z góry.

6. Na podstawie zmierzonej zawartoœci amonu (NH4) i wartoœci pH mo¿na
okreœliæ zawar toœæ wolnego, truj1cego amoniaku (NH3) z pomoc1
poni¿szej tabeli.

7. Czyszczenie: Przed i po ka¿dym teœcie umyj fiolkê dok3adnie pod bie¿1c1
wod1.

n  Test na azotyny (dla wody s3odkiej i morskiej)

Azotyny powstaj1 w akwarium jako uboczny produkt rozk3adu np.
odchodów ryb, czy nadmiaru niezjedzonego pokarmu, tworz1 siê z amo -
niaku. Zbyt wysoki poziom azotynów jest niebezpieczny dla ryb. W dobrze
dzia3aj1cym filtrze lub po dodaniu SERA bio nitrivec bakterie przekszta3caj1
je w azotany. Dlatego te¿ poziom amoniaku i azotanów powinien byæ
sprawdzany regularnie przy u¿yciu zestawu SERA testów na jony
amonowe/amoniak i zestawu SERA testów na azotany. Zalecamy u¿ycie
SERA aquatan i SERA bio nitrivec w akwariach s3odkowodnych, SERA aquatan
i SERA marin bio reefclear w akwariach morskich, SERA KOI PROTECT i SERA
pond bio nitrivec do stawów ogrodowych, przy ka¿dej podmianie wody.
Instrukcja stosowania: Mocno wstrz1œnij buteleczkami z odczynnikami
przed u¿yciem!
1. Przep3ucz kilka razy fiolkê do pomiarów u¿ywaj1c wody, któr1 chcemy

testowaæ i nalej 5 ml wody do fiolki. Fiolka z zewn1trz powinna byæ sucha.
2. Dodaj po 5 kropli odczynnika 1 i 2.
3. Potrz1únij fiolk1, by odczynniki dobrze siê wymiesza3y.
4. Porównaj kolory po 5 min.: Przy3ó¿ fiolkê do tabeli kolorów i porównaj

uzyskane kolory przy naturalnym œwietle dziennym. Unikaæ œwiat3a
s3onecznego.

5. Czyszczenie: Dok3adnie myjemy fiolkê pod bie¿1c1 wod1 przed i po
ka¿dym u¿yciu.

Rezultat jakoœci wody:

NO2 Wyznaczanie wartoœci, pomiar

5,0 mg/l toksyczna – natychmiastowa dawka SERA toxivec lub SERA
pond toxivec, kilka razy i czêœciowa podmiana wody

2,0 mg/l niebezpieczna – dawka SERA toxivec lub SERA pond toxivec
kilka razy lub czêœciowa podmiana wody

1,0 mg/l szkodliwa – dawka SERA toxivec lub SERA pond toxivec, lub
czêœciowa podmiana wody

0,5 mg/l znoœna – dawka SERA toxivec i SERA bio nitrivec, lub SERA pond
toxivec i SERA pond bio nitrivec

0,0 mg/l dobra – nie trzeba niczego dodawaæ

n  Test na azotany (dla wody s3odkiej i morskiej)

Kontrola  poziomu azotanów jest 3atwa, szybka i niezawodna
przy u¿yciu zestawu SERA testów na azotany.
Przy poziomie azotanów powy¿ej 50 mg/l glony bardzo szyb-

ko siê rozwijaj1, a rozwój ryb i roœlin jest zatrzymany. Dlatego zalecamy
ci1g31 kontrolê poziomu azotanów w akwarium lub oczku wodnym. Mo¿emy
obni¿yæ poziom azotanów przez dodanie szybko rosn1cych roœlin oraz filtra
o zmniejszonym przep3ywie z SERA siporax lub dbaæ o czêstsz1 podmianê
wody (zak3adaj1c, ¿e woda kranowa ma niski poziom azotanów).
Instrukcja stosowania: Mocno wstrz1œnij buteleczkami z odczynnikami
przed u¿yciem!
1. Wyp3ucz fiolkê pomiarow1 u¿ywaj1c wody, któr1 chcemy testowaæ i

nape3nij fiolkê t1 wod1 do 10 ml. Fiolka z zewn1trz powinna byæ sucha.
2. Dodaj 6 kropli odczynnika 1 i potrz1œnij w celu dobrego wymieszania

p3ynów.
3. DodaÊ 6 kropli odczynnika 2 i wstrzπsac fiolkπ w ten sam sposób.
4. Dodaj jedna 3y¿eczkê pomiarow1 (czerwona) odczynnika 3 do fiolki.
5. Zamknij przykrywk1 i potrz1saj energicznie przez 15 sekund.
6. Odkryj fiolkê i dodaj 6 kropli odczynnika 4. Potrz1saj, a¿ wszystko bêdzie

dobrze wymieszane.
7. Porównaj kolory po 5 minutach: Przy3ó¿ fiolkê do tabeli kolorów i

porównaj uzyskane kolory przy naturalnym œwietle dziennym. Unikaæ
œwiat3a s3onecznego.

8. Czyszczenie: Dok3adnie umyÊ fiolkê pod bie¿1c1 wod1 przed i po ka¿dym
u¿yciu.

n  Test na fosforany (dla s3odkiej i morskiej wody)

W naturalnych, nie zanieczyszczonych wodach poziom fosforanÛw moøe
wynosiÊ powyøej 1,0 mg/l. W akwariach lub stawach ogrodowych stÍøenie
10,0 mg/l lub wyøsze nie jest czymú niezwyk≥ym. Jest to rezultat obecnoúci
zbyt wielu ryb, pokarmu z wysokπ zawartoúciπ fosforanÛw oraz z zawierajπcy-
mi fosforany nawozami roúlinnymi. Wysoki poziom fosforanÛw wraz z wysokπ
zawartoúciπ azotanÛw powoduje zakwit glonÛw. Dlatego teø, powinno siÍ
regularnie sprawdzaÊ w akwariach i stawach ogrodowych po ziom fosfora -
nÛw. Zbyt wysoki poziom fosforanÛw (w akwariach z wodπ s≥odkπ oraz w sta-
wach ogrodowych nie wyøszy niø 1,0 mg/l, w akwariach z wodπ morskπ nie
wyøszy niø 0,1 mg/l) moøe byÊ redukowany przez regularnπ wy mianÍ wody
(raz w tygodniu ok. 10 – 30%) i/lub wprowadzenie szybko rosnπcych roúlin,
jak rÛwnieø odpowiednio w akwariach z wodπ s≥odkπ i stawach ogrodowych
poprzez zastosowanie SERA phosvec i/lub SERA phosvec Granulat.
Instrukcja stosowania: Mocno wstrzπúnij buteleczkami z odczynnikami przed
uøyciem!
1. Przep≥ucz fiolkÍ kilkakrotnie wodπ przeznaczonπ do testowania, nastÍpnie

nape≥nij do poziomu 10 ml. FiolkÍ wytrzyj do sucha od zewnπtrz.
2.  Dodaj 6 kropli odczynnika 1, potrz1únij fiolk1, by odczynniki dobrze siê

wymiesza3y.
3. Dodaæ 6 kropli odczynnika 2 i wstrzπsaÊ fiolkπ w ten sam sposób.
4. Dodaæ jedn1 pe3n1 3y¿eczkê pomiarow1 bialego odczynnika 3, zamknaæ

naczynie przykrywkπ i wstrzπsnπæ, nastÍpnie zdjπæ przykrywkÍ.
5. Po 5 minutach porÛwnaj kolory. Aby to zrobiÊ, umieúæ naczynie pomiaro-

we na wzorcu kolorÛw i zbadaj kolory w úwietle dziennym, unikajπc bez-
poúredniego nas≥onecznienia.

6. Jeøeli pomiar nie wykazuje øadnych odcieni koloru niebieskiego oznacza
to, øe woda jest bardzo uboga w fosforany lub nawet ich pozbawiona.
Jeøeli kolor bÍdzie ciemnoniebieski – prÛbka bÍdzie zawieraÊ 2,0 mg/l lub

=  nieszkodliwy

=  uszkodzenia przy sta3ych obci1¿eniach

=  silnie trujπcy

skala kolorów:
a) woda s≥odka
b) woda morska

NH4 wartoúÊ pH

7 7,5 8 8,5 9
0,5 mg/l 0,003 0,009 0,03 0,08 0,18
1 mg/l 0,006 0,02 0,05 0,15 0,36
2 mg/l 0,01 0,03 0,11 0,30 0,72
5 mg/l 0,03 0,09 0,27 0,75 1,80
10 mg/l 0,06 0,17 0,53 1,51 3,60

rzeczywista
zawartoœæ 

amoniaku (NH3) 
w mg/l

NO2
C Produkt

żrący

Odczynnik 1 – zawiera 12% kwasu solnego. Powoduje
powa¿ne oparzenia. Dzia3a dra¿ni1co na drogi odde-
chowe. Zanieczyszczone oczy przemyæ natychmiast
du¿1 iloœci1 wody i zasiêgn1æ porady lekarza. W przy-
padku awarii lub je¿eli Ÿle siê poczujesz, niezw3ocznie
zasiêgnij porady lekarza – je¿eli to mo¿liwe, poka¿ ety -
kietê. W razie po3kniêcia niezw3ocznie zasiêgnij porady
lekarza – poka¿ opakowanie lub etykie tê. Przecho -
wywaæ pod zamkniêciem i chroniæ przed dzieæmi. Nosiæ
odpowiedni1 odzie¿ ochronn1, odpowiednie rêkawice
ochronne i okulary lub ochronê twarzy.

NO3

PO4
C Produkt

żrący

Odczynnik 1 i 2 zawiera 14% kwas siarkowy. Powoduje
powa¿ne oparzenia. Zanieczyszczone oczy przemyæ
natychmiast du¿1 iloœci1 wody i zasiêgn1æ porady
lekarza. W przypadku awarii lub je¿eli Ÿle siê poczujesz,
niezw3ocznie zasiêgnij porady lekarza – je¿eli to
mo¿liwe, poka¿ etykietê. W razie po3kniêcia nie -
zw3ocznie zasiêgnij porady lekarza – poka¿ opakowanie
lub etykietê. Przechowywaæ pod zamkniêciem i chro niæ
przed dzieæmi. Nosiæ odpowiedni1 odzie¿ ochronn1,
odpowiednie rêkawice ochronne i okulary lub ochronê
twarzy.
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wiÍcej fosforanÛw na litr. PowtÛrz test z bar dziej rozcieÒczonπ prÛbkπ.
Stosuj rÛwnieø, jeúli z powodu samoistnej koloryzacji lub silnego zanie -
czysz czenia wody, kolor nie moøe byÊ jednoznacznie okreúlony.

7. Aby dokonaÊ pomiaru, naleøy dokladnie op≥ukaÊ fiolkÍ wodπ przeznaczonπ
do testowania, a nastÍpnie nape≥niæ niπ fiolkÍ do poziomu 5 ml. Uzupe≥niæ
prÛbkÍ SERA aqua-dest lub podobnπ destylowanπ wodπ bez dodatkÛw (np.
z apteki). PowtÛrzyæ badanie, jak podano w punktach 2, 3, 4 i 5.

8. Ponownie porÛwnaj kolory ze wzorcem kolorÛw. Prosimy nie zapominaÊ o
tym, øe wynik naleøy odczytaÊ w linii “5 ml + 5 ml”!

9. Jeøeli uzyskany kolor wciπø bÍdzie ciemnoniebieski oznacza to, øe poziom
fosforanÛw wynosi teraz 4,0 mg/l lub wiÍcej. W takim przypadku powinno
siÍ wybraÊ rozcieÒczenie “2 ml + 8 ml”. Odczytaj wynik w odpowiedniej li -
nij  ce. W ten sposÛb moøna stwierdziÊ po ziom fosforanów aø do 10,0 mg/l.

10. Czyszczenie: ZarÛwno przed, jak i po kaødym teúcie, fiolki oraz przykrywki
muszπ byÊ dok≥adnie umyte pod bieøπcπ wodπ. 

n  Test na ¿elazo (dla wody slodkiej)

¯elazo jest jednym z wielu wa¿nych sk3adników od¿ywczych dla wszystkich
roœlin wodnych. Zbyt niski poziom ¿elaza wp3ywa niekorzystnie na roœliny, z
kolei zbyt wysoki jest szkodliwy dla ryb. Nie ka¿dy rodzaj ¿elaza mo¿e zostaæ
wykorzystany przez roœliny, dlatego te¿ ¿elazo zawarte w wodzie z kranu
mo¿e byæ szkodliwe. ¯ó3kn1ce liœcie roœlin s1 jednoznaczn1 oznak1 niedoboru
¿elaza. Zawartoœæ powy¿ej 0,5 mg/l jest szkodliwa zarówno dla ryb jak i roœlin. 
Idealnym sposobem od¿ywiania roœlin jest stosowanie p3ynnych nawozów
SERA florena i SERA flore daydrops oraz tabletek nawo¿1cych SERA flore -
nette A w akwarium lub koncentratu SERA pond florena concentrate i SERA
pond florenette Tabs w stawach ogrodowych. Idealny poziom ¿elaza w akwa -
rium wynosi 0,5 mg/l. Proszê zwróciæ uwagê na to, i¿ dozowanie podane w
instrukcji jest jedynie wskazówk1, poniewa¿ rzeczywiste zapotrzebowanie na
nawo¿enie uzale¿nione jest od wielu czynników: liczby i rodzaju roœlin jak i
iloœci dostarczanego CO2. Dlatego te¿ zalecamy stosowanie testu na ¿elazo
(Fe) firmy SERA w celu ustalenia zawartoœci subs tancji od¿ywczych.
Instrukcja stosowania: Wstrz1sn1æ odczynnik 2 przed u¿yciem!
1. Przep3ukaæ fiolkê kilkakrotnie wod1 przeznaczon1 do testowania, a

nastêpnie nape3niæ j1 do poziomu 5 ml. Wytrzeæ fiolkê od zewn1trz.
2. Dodaæ 2 czubate 3y¿ki bia3ego odczynnika 1. Nastêpnie wstrz1sn1æ lekko

fiolk1. Odczynnik musi byæ ca3kowicie rozpuszczony.
3. Dodajaæ 5 kropli odczynnika 2 i delikatnie wstrz1saæ, a¿ odczynniki siê

dobrze wymieszaj1.
4. Po 10 minutach porównujemy kolory. W tym celu umieszczamy fiolkê na

skali i porównujemy patrz1c z góry przy œwietle dziennym, unikaj1
bezpoœredniego œwiat3a s3onecznego. 

5. Czyszczenie: Zarówno przed jak i po ka¿dym teœcie fiolki musz1 byæ do -
k3ad   nie umyte pod bie¿1c1 wod1.

Koncentracja ¿elaza Ocena, œrodki zapobiegawcze 

0,0 mg/l woda niekorzystna dla roœlin, natychmiast nawoziæ  

0,1 – 0,25 mg/l sk3adniki od¿ywcze wyczerpuj1 siê, nawoziæ za ok. 
3 dni  

0,5 mg/l idealny dla roœlin akwariowych 

>0,5 mg/l zbyt wysoka koncentracja, nienormalne zacho wanie
siê ryb. Wymieniæ czêœæ wody, stosuj1c równoczeœnie
preparaty SERA aquatan i SERA bio nitrivec 

n  Test na miedŸ (dla s3odkiej i morskiej wody)

Miedü jest czÍstπ przyczynπ niespodziewanego úniÍcia ryb. èródłem jonów
miedzi sπ miedziane rury, úrodki lecznicze czy algicydy. Nawet niskie stÍøe-
nie jonów miedzi jest szkodliwe dla organizmów wodnych (patrz tabela).
Dlatego teø, poziom miedzi powinien byÊ regularnie sprawdzany. Neu -
tralizacji jonów miedzi dokonasz stosujπc SERA aquatan lub SERA toxivec.
Instrukcja stosowania: Mocno wstrzπúnij buteleczkami z odczynnikami
przed uøyciem!
1. FiolkÍ przep≥ukaj kilkakrotnie wodπ przeznaczonπ do testowania, nastÍp-

nie nape≥nij do poziomu 10 ml. FiolkÍ wytrzyj do sucha od zewnπtrz.

2. Dodaj po 7 kropel odczynnika 1 i 2.
3. Potrz1únij fiolk1, by odczynniki dobrze siê wymiesza3y.
4. Porównaj kolory po up3ywie 5 minut. Postaw fiolkê na tabeli i porównaj

kolory z tabelπ kolorów w úwietle dziennym, unikajπc bezpoúredniego
úwiat≥a s≥onecznego.

5. Je¿eli kolor jest ciemnoniebieski próbka zawiera wiêcej ni¿ 1 mg/l miedzi.
Powtórz badanie na próbce rozcieñczonej.

6. Aby to wykonaæ, op3ucz fiolkê dok≥adnie badan1 wod1 i nape3nij j1 do
poziomu 5 ml. Uzupe3nij próbkê SERA aqua-dest lub podobn1 desty-
lowan1 wod1 bez dodatków (np. z apteki). Powtórz badanie jak podano w
punktach 2., 3. i 4.

7. Ponownie porównaj kolory z tabel1 kolorów. Prosimy nie zapominaæ, aby
odczytaæ wynik w linii “5 ml + 5 ml”!

8. Czyszczenie: ZarÛwno przed jak i po kaødym teúcie fiolki muszπ byÊ
dok≥adnie umyte pod bieøπcπ wodπ.

ZawartoúÊ miedzi Ocena, skutki, œrodki zapobiegawcze

0,0 mg/l optymalnie dla bezkrêgowców i œlimaków

0,3 mg/l maksymalny poziom przy stosowaniu preparatów
zawierajπcych miedü (zapoznaj siÍ z ulotkπ dołπczonπ
do opakowania). Po zakoÒczeniu leczenia zastosuj z
SERA aquatan lub SERA toxivec i/lub przeprowadü
czÍúciowπ podmianÍ wody. Poziom ten jest úmiertel-
ny dla bezkrÍgowców i szkodliwy dla ryb jeúli utrzy -
muje siÍ przez dłuøszy czas

0,6 mg/l zastosuj SERA aquatan lub SERA toxivec, inaczej po -
ziom jest œmiertelny dla œlimaków i bezkrêgowców,
szkodliwy dla ryb 

1,0 mg/l zastosuj podwójn1 dawkê SERA aquatan lub SERA
toxivec, poziom jest œmiertelny dla œlimaków, bezkrê -
gowców i ryb

2,0 mg/l i wiÍcej wymieñ czêœæ wody na wodê nie zawieraj1c1 miedzi
oraz zastosuj podwójn1 dawkê SERA aquatan i SERA
toxivec, poziom jest bardzo szkodliwy dla roœlin,
œmiertelny dla ryb i innych ¿ywych organizmów

n  Test na wapñ (dla wody morskiej)

Ozdobne glony, koralowce i inne bezkrÍgowce stale potrzebujπ odpowied-
niej iloúci wapnia, aby zapewniÊ sobie rÛwnomierny wzrost. Poziom natural-
nego wapnia w oceanie wynosi oko≥o 410 mg/l. W akwariach z wodπ morskπ
idealne proporcje wynoszπ od 400 do 450 mg wapnia na litr. Dlatego teø
powinno siÍ regularnie sprawdzaÊ poziom wapnia w akwarium. Moøe to byÊ
zrobione ≥atwo i szybko przy uøyciu SERA testu na wapÒ (Ca). Uøywajπc SERA
marin COMPONENT 1 + 2 moøna ≥atwo i bezpiecznie podnieúÊ poziom wapnia
w akwa rium z wodπ morskπ.
Instrukcja stosowania: Mocno wstrzπúnij buteleczkami z odczynnikami
przed uøyciem!
1. Przep≥ukaÊ fiolkÍ kilkakrotnie wodπ przeznaczonπ do testowania a

nastÍpnie nape≥niÊ do poziomu 5 ml. FiolkÍ wytrzeÊ do sucha od zew -
natrz.

2. Dodaæ 8 kropli odczynnika 1 i poruszaæ fiolk1, a¿ p3yn dobrze siê rozej -
dzie. Zm1cenie preparatu, które mo¿e wyst1piæ nie ma wp3ywu na wynik
testu.

3. DodaÊ jednπ ≥yøeczkÍ dozujπcπ bia≥ego odczynnika 2, wymieszaæ dopÛki
proszek siÍ nie rozpuúci. Nie wstrzπsaÊ!

4. DodaÊ odczynnik nr 3 zakraplaj1c, liczyæ krople. Zmniejszyæ nacisk palca
na butelkê po ka¿dych 5 kroplach, pozwalaj1c ¿eby powietrze dosta3o siê
do œrodka butelki. Wstrzπsaæ fiolkê po ka¿dym zakraplaniu do czasu, gdy
kolor nie zmieni siê z ró¿owego poprzez fioletowy na niebieski i utrzy -
muje siê przynajmniej przez 30 sekund (od czasu do czasu wstrz1saj).
Odczynnik 3 jest równie¿ dostêpny jako wk3ad zapasowy (15 ml).

5. Liczba uøytych kropli pomnoøona przez 20 pokazuje poziom wapnia w
mg/l, np.: 20 x 15 kropli odczynnika 3 = 300 mg wapnia na litr.

6. Czyszczenie: ZarÛwno przed jak i po kaødym teúcie fiolki muszπ byÊ
dok≥adnie umyte pod bieøπcπ wodπ.

Cu
F Produkt
wysoce

łatwopalny

Odczynnik 1 zawiera etanol. Produkt wysoce 3atwo-
palny. Chroniæ przed dzieæmi. Przechowywaæ pojemnik
szczelnie zamkniêty. Nie przechowywaæ w pobli¿u
Ÿróde3 zap3onu – nie paliæ tytoniu.

Ca
C Produkt

żrący

Odczynnik 1 sk3ada siê z wodorotlenku sodu. Powoduje
powa¿ne oparzenia. Zanieczyszczone oczy przemyæ
natychmiast du¿1 iloœci1 wody i zasiêgn1æ porady leka -
rza. W przypadku awarii lub je¿eli Ÿle siê poczujesz,
niezw3ocznie zasiêgnij porady lekarza – jeøeli to
mo¿liwe, poka¿ etykietÍ. Przechowywaæ pod zamkniê-
ciem i chroniæ przed dzieæmi. Nosiæ odpowiedni1
odzie¿ ochronn1, odpowiednie rêkawice ochronne i
okulary lub ochronê twarzy.

Fe
Xn

Produkt
szkodliwy

Odczynnik 2 sk3ada siê z tioglikolu sodu. Dzia3a szkodli-
wie po po3kniêciu. Mo¿e powodowaæ uczulenie w kon-
takcie ze skór1. Chroniæ przed dzieæmi. Unikaæ
zanieczyszczenia skóry. Nosiæ odpowiednie rêkawice
ochronne. W razie po3kniêcia niezw3ocznie zasiêgnij
porady lekarza – poka¿ opakowanie lub etykietê.
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n  Test na chlor (dla wody s3odkiej i morskiej)

W wielu miejscach chlor jest dodawany do wody pitnej jako œrodek
odka¿aj1cy. Chlor niszczy bakterie filtracyjne i dzia3a dra¿ni1co na skrzela i
b3ony œluzowe ryb. Przy u¿yciu SERA test na chlor mo¿na 3atwo sprawdziæ
zawartoœæ chloru w wodzie kranowej. SERA toxivec natychmiast usuwa
szkodliwy chlor i chloraminê. SERA aquatan sprawia, ¿e woda jest przyjazna
dla ryb; SERA bio nitrivec aktywuje biologiczn1 filtracjê dziêki po¿ytecznym
biokulturom.
Instrukcja stosowania: Przed u¿yciem wstrzπœnij buteleczkπ z odczyn-
nikiem!
1. Przep3ucz kilkakrotnie fiolkê wod1 przeznaczon1 do testowania, nastêp-

nie nape3nij j1 do poziomu 10 ml. Fiolkê osusz z zewn1trz.
2. Dodaj 8 kropli odczynnika i poruszaj fiolk1, a¿ p3yn dobrze siê rozejdzie.
3. Porównaj kolory: Umieœæ fiolkê na bia3ej powierzchni, przy dziennym 

œwietle, unikaj1c nas≥onecznienia. Porównaj kolory zagl1daj1c do fiolki z
góry.

4. Jeœli nie wyst1pi zmiana koloru, woda nie zawiera chloru. Szkodliwa
zawartoœæ chloru powy¿ej 0,02 mg/l bêdzie powodowaæ ¿ó3te zabarwie-
nie, przy wy¿szej zawartoœci chloru, kolor stanie siê czerwonawy.

5. Czyszczenie: Przed i po ka¿dym teœcie umyj fiolkê dok3adnie pod bie¿1c1
wod1.

Nie zawarte w zestawie:

n  CO2-test d3ugotrwa3y (dla wody s3odkiej i morskiej)

Roúliny akwariowe sπ istotami øywymi, ktÛre – aby mog≥y zdrowo rosnπÊ i
osiπgnπÊ g≥Íbokπ zieleÒ liúci – potrzebujπ prawid≥owego oúwietlenia, a nade
wszystko regularnego nawoøenia wszystkimi waønymi sk≥adnikami
odøywczymi. Mieszanina preparatÛw SERA floredepot (øwir denny), SERA
florena (p≥ynny nawÛz na bazie øelaza i sk≥adnikÛw mineralnych), SERA flore
daydrops (nawóz do codziennego stosowania), SERA florenette A (nawÛz w
tabletkach) rÛwnie dobrze jak SERA CO2-instalacja do nawoøenia powoduje
bujny wzrost roúlin i stabilny stan wody w twoim akwarium.
Instrukcja stosowania: Przed uøyciem dobrze wstrzπsnπÊ buteleczkÍ z roz -
tworem!
1. ZdjπÊ zakrÍtkÍ o kszta≥cie piramidy i nape≥niÊ jπ wodπ akwariowπ tuø

poniøej krawÍdzi (ok. 1,5 ml).
2. DodaÊ 3 – 4 krople roztworu wskaünika i na≥oøyÊ zakrÍtkÍ.
3. ObrÛciÊ naczynie pomiarowe z gÛry na dÛ≥ i przytwierdziÊ pionowo do

szyby akwarium przy pomocy przyssawki. Naleøy postÍpowaÊ zgodnie z
tπ instrukcjπ, a nie w øaden inny sposÛb. Niew≥aúciwe dzia≥anie mog≥oby
prowadziÊ do uzyskania b≥Ídnych wynikÛw, a nawet do uszkodzenia
urzπdzenia testujπcego!
Waøne: Naleøy zwrÛciÊ uwagÍ, øe przestrzeÒ poniøej wg≥Íbienia by≥a
tylko czÍúciowo wype≥niona wodπ.

4. Przy≥oøyÊ skalÍ kolorystycznπ do zewnÍtrznej szyby akwarium obok
urzπdzenia testujπcego, tak aby kolory mog≥y byÊ bezpoúrednio
porÛwnane.

5. Po pewnym okresie czasu kolory w urzπdzeniu pomiarowym tracπ barwÍ.
W takim przypadku urzπdzenie testujπce musi byÊ po nownie nape≥nione
wodπ akwariowπ i roztworem wskaünika jak opisano w punktach 1 – 3.
WyczyúciÊ urzπdzenie testujπce.

6. Jeúli nie moøna zdjπÊ zakrÍtki naczynia pomiarowego lub moøna to zro-
biÊ jedynie przy uøyciu si≥y, oznacza to, øe smar silikonowy uszczelki wy -
sech≥. W takim przypadku naleøy ostroønie zdjπÊ zakrÍtkÍ uøywajπc 
úrubokrÍtu i nasmarowaÊ ponownie uszczelkÍ silikonem.

Kolor Ocena, skutki, úrodki zapobiegawcze

niebieski niewystarczaj1ca zawartoœæ CO2; roœliny bÍdπ s3abo
rosn1æ. Zwiêkszyæ dozowanie CO2 (zgodnie z instrukcj1
u¿ycia SERA CO2-instalacji do nawoøenia CO2)

ciemnozielony prawid≥owa zawartoúÊ CO2

jasnozielony zbyt wysoka zawartoúÊ CO2; ryby ciÍøko oddychaja przy
powierzchni wody lub poruszaja siÍ zrywami. ObniøyÊ
dozowanie CO2, dobrze napowietrzyÊ i usunπÊ CO2 z
wody

Wa¿ne: SERA CO2-test d3ugotrwa3y reaguje na zmiany w zawartoœci CO2 w
wodzie akwariowej z opóŸnieniem 30 – 60 minut. Jeúli poziom wody w
urz1dzeniu pomiarowym bêdzie siê zmienia3 nadzwyczaj szybko, oznacza to,
¿e zakrêtka nie przylega szczelnie. Wówczas nale¿y sprawdziæ i poprawiæ
po3o¿enie zakrêtki. Jeœli pomimo to problem nie zostanie rozwi1zany, to
przyczyna le¿y po stronie uszczelki. Musi byæ ona wymieniona na now1.

n  Test na magnez (dla wody morskiej)

Zapewnienie optymalnego poziomu magnezu w s≥onej wodzie jest koniecz-
ne dla rozwoju bezkrÍgowcÛw i alg. Dla przyk≥adu alga czerwona potrzebu-
je wiÍcej magnezu w czasie, kiedy buduje swÛj szkielet. Naturalna woda
morska zawiera oko≥o 1.300 mg/l magnezu. Ten poziom powinien byÊ rÛw-
nieø utrzymany w akwariach morskich. SERA test na magnez pozwala na
szyb  kie i ≥atwe ustalenie zawartoúci magnezu w wodzie. Jest to jeszcze
≥atwiejsze niø stosowanie SERA test na wapÒ. Moøesz z ≥atwoúciπ i bez kom-
plikacji zoptymalizowaÊ poziom magnezu w morskim akwarium za pomocπ
SERA marin COMPONENT 6 magnesium.
Instrukcja stosowania: Mocno wstrz1œnij buteleczkami z odczynnikami
przed u¿yciem!
1. Przep3ucz kilka razy fiolkê wod1, któr1 chcemy testowaæ, nastêpnie o -

pró¿  nij fiolkê i wysusz z zewn1trz.
2. Przep3ucz strzykawkê kilka razy wod1, któr1 chcemy testowaæ, nastêpnie

nabierz 2 ml wody i wstrzyknij do fiolki.
3. Dodaj 6 kropli odczynnika nr 1 do fiolki i dobrze wymieszaj. Mo¿liwe poja-

wiaj1ce siê zmêtnienie nie wp3ywa na efekt testu.
4. Dodaæ 3y¿eczkê pomiarow1 bia≥ego odczynnika nr 2, delikatnie poruszaæ

fiolk1 (nie wstrz1saÊ), a¿ pro szek rozpuœci siê ca3kowicie.
5. Dodaj odczynnik nr 3 zakraplaj1c, licz krople. Zmniejsz nacisk palca na

butelkê po ka¿dych 5 kroplach, pozwalaj1c ¿eby powietrze dosta3o siê do
œrodka butelki. Potrz1saj fiolk1 po ka¿dym zakraplaniu do czasu, gdy kolor
zmieni siê z ró¿owego na niebieski (nie fiolet) i utrzymuje siê przynajmniej
przez 30 sekund (od czasu do czasu wstrz1saj). Zapisz ile kropel u¿y3eœ.

6. Opró¿nij fiolkê pomiarow1, przep3ucz kilka razy pod bie¿1c1 wod1 z
kranu, nastêpnie w wodzie testowej i znów opró¿nij fiolkê. Osusz fiolkê z
zewn1trz.

7. Pobierz strzykawk1 2 ml wody testowej i wlej do fiolki.
8. Dodaj 6 kropel odczynnika nr 4 i potrz1œnij, a¿ ciecz siê dobrze rozejdzie.

Pojawiaj1ce siê zmêtnienie nie ma wp3ywu na test.
9. Dodaj 1 3y¿kê pomiarow1 odczynnika nr 5 i poruszaj fiolk1 (nie potrz1saj),

a¿ proszek siê dobrze rozpuœci.
10. Dodaj wkraplaj1c odczynnik nr 3, licz krople i po ka¿dych 5 kroplach

zmniejsz nacisk palców na butelkê, tak aby powietrze wesz3o do bute -
leczki. Po ka¿dym zakropleniu porusz fiolk1, a¿ kolor zmieni siê z czerwo-
nego na zielony i utrzymuje siê przynajmniej przez 30 sekund (od czasu
do czasu wstrz1saj). Uwaga – przy tym pomiarze bêdziecie Pañstwo po -
trzebowaæ zdecydowanie wiêcej kropli ni¿ przy pierwszym pomiarze!

11. Odejmujemy od sumy kropel pierwszego pomiaru sumê kropel drugiego
pomiaru. Liczba kropel, która pozosta3a, pomno¿ona przez 60 daje zawar-
toœæ magnezu w mg/l, na przyk3ad: Na pierwszy pomiar potrzebowaliœmy
4 krople, na drugi pomiar 24 krople. Wynik pierwszego pomiaru odejmu-
je siê od wyniku drugiego pomiaru, pozostaje 20 kropel. 20 kropel po -
mno ¿one przez 60 daje wynik 1.200 mg/l magnezu.

12. Czyszczenie: Przed i po ka¿dym teœcie probówkê i strzykawkê dok3adnie
myjemy pod bie¿1c1 wod1 z kranu.

Mg
C Produkt

żrący

Odczynnik 1 sk3ada siê z wodorotlenku sodu. Powoduje
powa¿ne oparzenia. Zanieczyszczone oczy przemyæ
natychmiast du¿1 iloœci1 wody i zasiêgn1æ porady leka -
rza. W przypadku awarii lub je¿eli Ÿle siê poczujesz,
niezw3ocznie zasiêgnij porady lekarza – jeøeli to
mo¿liwe, poka¿ etykietÍ. Przechowywaæ pod zamkniê-
ciem i chroniæ przed dzieæmi. Nosiæ odpowiedni1
odzie¿ ochronn1, odpowiednie rêkawice ochronne i
okulary lub ochronê twarzy.

CO2
F Produkt
wysoce

łatwopalny

Odczynnik zawiera etanol. Produkt wysoce 3atwopalny.
Chroniæ przed dzieæmi. Przechowywaæ pojemnik
szczel  nie zamkniêty. Nie przechowywaæ w pobli¿u
Ÿróde3 zap3onu – nie paliæ tytoniu.

Cl
C Produkt

żrący

Odczynnik zawiera 9% kwasu solnego. Powoduje
powa¿ne oparzenia. Zanieczyszczone oczy przemyæ
natychmiast du¿1 iloœci1 wody i zasiêgn1æ porady leka -
rza. W przypadku awarii lub je¿eli Ÿle siê poczujesz,
niezw3ocznie zasiêgnij porady lekarza – jeøeli to
mo¿liwe, poka¿ etykietÍ. Przechowywaæ pod zamkniê-
ciem i chroniæ przed dzieæmi. Nosiæ odpowiedni1
odzie¿ ochronn1, odpowiednie rêkawice ochronne i
okulary lub ochronê twarzy.
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n  Test na tlen (dla wody s3odkiej)

Tlen jest niezbÍdny dla wszystkich ryb oraz innych organizmÛw øyjπcych w
akwariach s≥odkowodnych lub stawach. Nawet roúliny potrzebujπ nocπ
tlenu. Poziom tlenu zaleøny jest od wielu czynnikÛw takich, jak temperatura
wody, czÍstotliwoúÊ jej wy miany, rodzaju, iloúci roúlin i ryb, jak rÛwnieø od
rodzaju i jakoúci pokarmu. NiedobÛr tlenu powoduje k≥opoty z oddycha-
niem, a w skrajnych przypadkach prowadzi do uduszenia ryb i innych
øywych organizmÛw. Niebezpieczne sytuacje niedoboru tlenu mogπ byÊ
szybko rozpoznane dziÍki SERA testowi na tlen i zlikwidowane przez stoso-
wanie SERA O2 plus.
Instrukcja stosowania: Mocno wstrzπúnij buteleczkami z odczynnikami
przed uøyciem!
1. Przep≥ukaÊ fiolkÍ kilkakrotnie badanπ wodπ po czym nape≥niÊ jπ aø do kra-

wÍdzi. FiolkÍ wytrzeÊ do sucha od zewnπtrz.
2. DodaÊ 6 kropli odczynnika 1. 
3. DodaÊ 6 kropli odczynnika 2, zamknaÊ fiolkÍ natychmiast, tak by nie by≥o

w niej powietrza i wstrzπsnaÊ. NastÍpnie otworzyÊ fiolkÍ.
4. Porównaæ kolor wytr1conego osadu (p3atki) ze skal1 kolorów, okreœliæ

poziom tlenu. Przystawiæ fiolkê do tabeli kolorów przy œwietle dziennym
i porównaæ kolory spogl1daj1c z góry. Unikaæ bezpoœredniego nas3onecz-
nienia.

5. Czyszczenie: ZarÛwno przed jak i po kaødym teúcie fiolki oraz przykrywki
muszπ byÊ dok≥adnie umyte pod bieøπcπ wodπ.

ZawartoúÊ tlenu Ocena, úrodki zaradcze

0,5 mg/l niebezpieczeÒstwo, niewystarczajπca dla wszystkich
ryb iloúÊ tlenu, natychmiast dodaÊ SERA O2 plus 

2,0 mg/l ostrzeøenie, zawartoúÊ tlenu wystarczajπca tylko dla
silnych ryb, dodaÊ SERA O2 plus 

4,0 mg/l zawartoúÊ tlenu wystarczajπca dla wszystkich ryb

6,0 mg/l zawartoúÊ tlenu prawid≥owa dla wszystkich ryb

8,0 mg/l zawartoúÊ tlenu dobra dla wszystkich ryb

n  Test na krzemiany (dla wody morskiej i s3odkiej)

Krzemiany sprzyjaj1 rozwojowi okrzemków w wodzie morskiej i s3odkiej.
SERA test na krzemiany pozwala dok3adnie kontrolowaæ poziom krzemia -
nów. Poziom krzemianów powy¿ej 1 mg/l powinien byæ unieszkodliwiony
przy pomocy SERA marin silicate clear.
Instrukcja stosowania: Mocno wstrz1œnij buteleczkami z odczynnikami
przed u¿yciem!
1. Przep3ukaæ fiolkê kilkakrotnie wod1 przeznaczon1 do testowania, nastêp-

nie nape3niæ j1 do poziomu 10 ml. Fiolkê osuszyæ z zewn1trz.
2. Dodaæ 6 kropli odczynnika 1. Zamkn1æ fiolkê przykrywk1 i poruszaæ ni1.

Nastêpnie odczekaæ 5 minut.
3. Otworzyæ fiolkê i dodaæ 6 kropli odczynnika 2. Zamkn1æ fiolkê i poruszaæ

ni1. Odczekaæ chwilê.
4. Otworzyæ fiolkê, dodaæ 6 kropli odczynnika 3. Zamkn1æ ponownie fiolkê i

poruszaæ przez chwilê.
5. Odczekaæ 10 minut, w tym czasie zachodzi reakcja. Nie otwieraæ przy tym

fiolki, poniewa¿ powstaj1 dra¿ni1ce gazy.
6. Nastêpnie porównaæ kolory: Otworzyæ fiolkê, postawiæ na skali kolorów i

przy dziennym œwietle, unikaj1c bezpoœrednich promieni s3onecznych
spojrzeæ z góry na fiolkê. Nie wdychaæ powstaj1cych gazów.

7. Czyszczenie: Przed i po ka¿dym teœcie umyæ dok3adnie fiolkê i przykrywkê
pod bie¿1c1 wod1.

Odczynnik 1 zawiera 18% kwas siarkowy. Odczynnik 2
zawiera kwas 2,3-dihydroksybutandiowy. Powoduje
powa¿ne oparzenia. Zanieczyszczone oczy przemyæ
natychmiast du¿1 iloœci1 wody i zasiêgn1æ porady
lekarza. W przypadku awarii lub je¿eli Ÿle siê poczujesz,
niezw3ocznie zasiêgnij porady lekarza – je¿eli to
mo¿liwe, poka¿ etykietê. W razie po3kniêcia niezw3ocz -
nie zasiêgnij porady lekarza – poka¿ opakowanie lub
etykietê. Przechowywaæ pod zamkniêciem i chroniæ
przed dzieæmi. Nosiæ odpowiedni1 odzie¿ ochronn1,
odpowiednie rêkawice ochronne i okulary lub ochronê
twarzy.

Odczynnik 3 zawiera 9% wodorosiarczan sodu i 4-(mety-
loamino)fenolu siarczan. Dzia3a szkodliwie po po3kniê-
ciu. Dzia3a dra¿ni1co na drogi oddechowe. Moøe powo -
dowaæ uczulenie w kontakcie ze skórπ. Dzia3a toksycz -
nie na organizmy wodne; mo¿e powodowaæ d3ugo
utrzymuj1ce siê niekorzystne zmia ny w œro do wisku
wodnym. Przechowywaæ pod zam kniê ciem i chro niæ
przed dzieæmi. Unikaæ zanieczysz czenia skóry. Nie
wprowadzaæ do kanalizacji. Nosiæ odpowiednie rêka -
wice ochronne. W razie po3kniêcia niezw3ocznie zasiêg-
nij porady lekarza – poka¿ opakowanie lub etykietê.

SiO3

C Produkt
żrący

Xn
Produkt

szkodliwy

N
Produkt
niebez -

pieczny dla
środowiska

O2
C Produkt

żrący

Odczynnik 2 sk3ada siê z wodorotlenku sodu. Powoduje
powa¿ne oparzenia. Zanieczyszczone oczy przemyæ
natychmiast du¿1 iloœci1 wody i zasiêgn1æ porady leka -
rza. W przypadku awarii lub je¿eli Ÿle siê poczujesz,
niezw3ocznie zasiêgnij porady lekarza – jeøeli to
mo¿liwe, poka¿ etykietÍ. Przechowywaæ pod zamkniê-
ciem i chroniæ przed dzieæmi. Nosiæ odpowiedni1 odzie¿
ochronn1, odpowiednie rêkawice ochronne i okulary
lub ochronê twarzy.

CZ  InformaËnÌ popis
sera aqua-test box a sera aqua-test box marin
Praktick˝ sera aqua-test box v provedení pro sladkou a mo¯skou vodu s
r˘znymi testy hodnot vody v praktickÈm kuf¯íku je tou pravou profi-sadou
pro akvaristy resp. vlastníky zahradního jezírka. Box obsahuje kompletní
v˝bavu pro rychlou a snadnou kontrolu hodnot:

sera aqua-test box sera aqua-test box marin
sladká voda mo¯ská voda
sera KOI AQUA-TEST BOX hodnota pH (pH)
jezírko  • uhliËitanová tvrdost (kH)
• hodnota pH (pH)  • amonium/amoniak (NH4/NH3)
• celková tvrdost (gH) • nitrit (NO2)
• uhliËitanová tvrdost (kH) • nitrát (NO3)
• amonium/amoniak (NH4/NH3) • fosfát (PO4)
• nitrit (NO2) • mÏÔ (Cu)
• nitrát (NO3) • vápník (Ca)
• fosfát (PO4)
• ûelezo (Fe)
• mÏÔ (Cu) nebo chlór (Cl)

sera aqua-test box zaruËuje spolehlivÈ sledování vöech d˘leûit˝ch parame-
tr˘ vody. K ËiötÏní odmÏrek a p¯ípadnÈmu z¯edÏní zkouöenÈ vody (u testu
fosfátu a mÏdi) balení obsahuje 250 ml sera aqua-dest.
Pro znovu naplnÏní lahviËek sera aqua-dest používejte pouze vysoce kvalit-
ní destilovanou vodu.
P¯esnÏ dodrûet návod k pouûití! Testovací Ëinidla pouûívat pouze k
urËenÈmu úËelu! Po ukonËení zkouöek lahviËky s Ëinidly dob¯e uzav¯ít.
Pozor! NezamÏnit uzávÏry lahviËek. Uchovávejte uzamËenÈ a mimo dosah
dÏtí. Skladovat v temnu p¯i pokojovÈ teplotÏ (15 – 25°C). V˝robky vysokÈ kva-
lity znaËky sera a odbornou radu ûádejte ve vaöem ZOO-obchodÏ nebo se
obraùte p¯ímo na firmu sera CZ.

V˝robce: sera GmbH • Postfach 1466 • D 52518 Heinsberg
Tel. + 49 / 24 52 / 9 12 60
Distributor: Sera CZ s.r.o., Chlístovice 32, 284 01 Kutná Hora

n  pH-test (sladká a mo¯ská voda)

Pro zachov·nÌ stabilnÌ hodnoty pH vody, musÌ uhliËitanov· tvr-
dost obsahovat nejmÈnÏ 5°dkH, jinak je nebezpeËÌ kolÌs·nÌ
hodnoty pH vody. ZmÏ¯te proto vûdy uhliËitanovou tvrdost (se

sera kH-test), p¯ÌpadnÏ zv˝öit na 5°dkH (v akv·riu se sera KH/pH-plus, v jezÌr-
ku se sera pond bio ba lan ce), a to i tehdy, kdyû budete hodnotu pH mÏnit.
ZmÏnu pH hodnoty docÌlÌte jednoduöe se sera KH/pH-plus (zv˝öenÌ hodnoty
pH) a se sera pH-minus (snÌûenÌ hodnoty pH). SnÌûenÌ a stabilizov·nÌ hodno-
ty pH m˘ûete takÈ dos·hnout se sera super peat pro sladkovodnÌ akv·rium. 
V·ö odborn˝ obchod V·m pom˘ûe s urËenÌm spr·vnÈ hodnoty pH pro Vaöe
ryby a rostliny ve Vaöem akv·riu a jezÌrku.
Návod k pouûití: »inidla p¯ed pouûitÌm dob¯e prot¯epat!
1. OdmÏrku vypl·chneme vodou urËenou ke kontrole, naplnÌme do v˝öe 

5 ml oznaËenÌ. OdmÏrku zvenku osuöÌme.
2. P¯idame 4 kapky Ëinidla a odmÏrkou zat¯epeme aû se tekutina dob¯e

promíchá.
3. Okamûite urËit barvu. OdmÏrku p¯itom postavit na barevnou ökálu a p¯i

denním svÏtle, bez p¯ímÈho dopadu sluneËního zá¯ení porovnat od
shora.

4. Hodnotu urËÌme p¯esnÏ dle zbarvenÌ.
5. »iötÏnÌ: OdmÏrku ¯ádnÏ vypl·chnout pod tekoucÌ vodou.

n  gH-test (sladká voda)

MnohÈ zemÏ, ze kter˝ch akvarijní ryby p˘vodnÏ pocházejí,
jsou chudÈ na minerály. Pak jsou ovöem i takovÈ zemÏ, kde je
tomu právÏ naopak. DÈöù rozpouötí vápník a magnesium v

zemi, coû je p¯íËinou zvyöování tvrdosti vody. Se sera gH-test lze celkovou
tvrdost zjistit snadno a rychle. Porovnání s pomÏry ve volnÈ p¯írodÏ pomáhá

pH

gH
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optimálnímu sloûení druh˘ ryb ve smíöenÈm akváriu nebo k úspÏönÈmu
chovu. P¯íliö vysoká celková tvrdost m˘ûe b˝t sníûena smícháním s osmózní
vodou. P¯idáním kombinace p¯ípravk˘ sera aquatan a sera blackwater
aquatan nebo filtrací p¯es sera super peat získáte pot¯ebnou mÏkkou vodu
pro mnohÈ jihoamerickÈ rybky (nap¯. amazonskÈ druhy).
Návod k pouûití: »inidla p¯ed pouûitÌm dob¯e prot¯epat!
1. OdmÏrku nÏkolikrát vypláchnout vodou urËenou k testování a potom

naplnit po znaËku 5 ml. OdmÏrku zvenku osuöit.
2. »inidlo p¯idávat po kapkách. Po kaûdÈ kapce lehce zat¯epat, aû se barva

zmÏní z ËervenÈ p¯es hnÏdou aû na zelenou.
3. PoËet pouûit˝ch kapek odpovÌd· celkovÈ tvrdosti (°dgH), nap¯. 5 kapek =

5°dgH.
4. »iötÏní: P¯ed a po kaûdÈm testu odmÏrku d˘kladnÏ vypláchnout pod

tekoucí vodou.

n  kH-test (sladká a mo¯ská voda)

UhliËitanov· tvrdost (kH) slouûÌ ke stabilizováni hodnoty pH
vody. ZabraÚuje nebezpeËnÈmu kolÌs·nÌ hodnoty pH vody
zp˘sobenÈmu nap¯. biologick˝m procesem rozpadu v akv·riu,

v za hrad nÌm jezÌrku nebo spot¯ebou kysliËnÌku uhliËitÈho vodnÌmi rostlina-
mi. NÌzk· uhliËitanov· tvrdost (pod 5°dkH) je p¯ÌËinou silnÈho kolÌs·nÌ hod-
noty pH (kyselosti!). Hodnoty kH mezi 5 a 10°dkH zajiöùujÌ ve smiöenÈm
akv·riu stabilnÌ hodnotu pH a bujn˝ r˘st rostlin. Cichlidy z jezer Malavi a
Tanganika pot¯ebujÌ vyööÌ hodnoty. Ide·lnÌ hodnoty pro mo¯skÈ akv·rium se
nach·zÌ mezi 8 aû 12°dkH. Se sera KH/pH-plus (ve sladkÈ vodÏ), sera marin
COMPONENT 2 Ca pH-Buffer (ve mo¯skÈ vodÏ) nebo se sera pond bio balan-
ce (v zahradním jezÌrku) bezpeËnÏ upravÌte uhliËitanovou tvrdost. Jestli-ûe
chcete zmÏnit hodnotu pH vody, m˘ûete vysokou uhliËitanovou tvrdost
(nap¯. p¯es 21°dkH v akv·riu) snÌûit se sera super peat v sladkovodnÌm akv·riu
nebo se sera pond bio crystal plus v jezÌrku.
Návod k pouûití: »inidla p¯ed pouûitÌm dob¯e prot¯epat!
1. OdmÏrku nÏkolikrát vypláchnout vodou urËenou k testování a potom

naplnit po znaËku 5 ml. OdmÏrku zvenku osuöit.
2. »inidlo p¯idávat po kapkách. Po kaûdÈ kapce lehce zat¯epat, aû se barva

zmÏní z modrÈ p¯es zelenou aû na ûlutou.
3. PoËet pouûit˝ch kapek odpovÌd· uhliËitanovÈ tvrdosti (°dkH) nap¯. 

5 kapek = 5°dkH.
4. »iötÏní: P¯ed a po kaûdÈm testu odmÏrku d˘kladnÏ vypláchnout pod

tekoucí vodou.

n  amonium/amoniak-test (sladká a mo¯ská voda)

VysokÈ hodnoty amonia ukazují na naruöenou nebo dosud nedostateËnÏ
vyvi nutou aktivitu bakterií ve filtru. ObzvláötÏ nebezpeËn˝ je amoniak (NH3),
kter˝ vzniká z amonia (NH4) p¯i hodnotách pH nad 7. Hodnoty amoniaku jiû
od 0,02 mg/l vedou dlouhodobÏ k poökození ûáber. Proto je d˘leûitÈ vedle
hodnoty NH4 mÏ¯it takÈ hodnotu pH. Vyhodnocení a posouzení následuje
pomocí níûe uvedenÈ tabulky.
V akutních p¯ípadech obsah amonia okamûitÏ sníûí sera toxivec. KromÏ toho
by mÏla b˝t povzbuzena aktivita filtru p¯ípravky sera bio nitrivec (sladká
voda), sera pond bio nitrivec (jezírko), resp. sera marin bio reefclear (mo¯ská
voda). Pravidelná ËásteËná v˝mÏna vody p¯edchází vysokÈmu zatÏûování
vody.
Návod k pouûití: »inidla p¯ed pouûitím dob¯e prot¯epat!
1. OdmÏrku nÏkolikrát vypláchnout vodou urËenou k testování a potom

naplnit po znaËku 10 ml (sladká voda) resp. po znaËku 5 ml (mo¯ská voda).
OdmÏrku zvenku osuöit.

2. P¯idat 6 kapek Ëinidla 1 a odmÏrkou zat¯epat aû se tekutina dob¯e
promíchá.

3. P¯idat 6 kapek Ëinidla 2 a odmÏrkou rovnÏû zat¯epat.
4. P¯idat 6 kapek Ëinidla 3 a odmÏrkou rovnÏû zat¯epat.
5. Po 5 minutách porovnat barvy: odmÏrku p¯itom postavit na barevnou

ökálu a p¯i denním svÏtle, bez p¯ímÈho dopadu sluneËního zá¯ení porov-
nat od shora.

6. Z namÏ¯enÈho obsahu amonia (NH4) a hodnoty pH urËíte obsah volnÈho
jedovatÈho amoniaku (NH3) za pomoci níûe uvedenÈ tabulky.

7. »iötÏní: P¯ed a po kaûdÈm testu odmÏrku d˘kladnÏ vypláchnout pod te -
koucí vodou.

n  nitrit-test (sladká a mo¯ská voda)

Nitrit vzniká v akváriu a zahradním jezírku jako meziprodukt p¯i odbourávání
odpadních látek ryb. Vysok˝ obsah nitritu ohroûuje ryby. Nitrit vzniká z amo-
nia a je bakteriemi ve fungujícím resp. aktivovanÈm filtru p¯ípravkem sera
bio nitrivec dále p¯emÏÚován na nitrát. Je proto d˘leûitÈ vedle obsahu
nitritu pravidelnÏ p¯ezkouöet takÈ obsah amonia a nitrátu pomocí test˘ sera
amonium/ammoniak-test a sera nitrát-test. P¯i v˝mÏnÏ vody doporuËu-
jeme aplikaci p¯ípravk˘ sera aquatan a sera bio nitrivec ve sladkovodním
akváriu, sera aquatan a sera marin bio reefclear v mo¯skÈm akváriu a sera
KOI PROTECT a sera pond bio nitrivec v zahradním jezírku.
Návod k pouûití: »inidla p¯ed pouûitím dob¯e prot¯epat!
1. OdmÏrku nÏkolikrát vypláchnout vodou urËenou k testování a potom

naplnit po znaËku 5 ml. OdmÏrku zvenku osuöit.
2. P¯idat 5 kapek Ëinidla 1 a 5 kapek Ëinidla 2.
3. OdmÏrkou zat¯epat aû se tekutina dob¯e promíchá.
4. Po 5 minutách porovnat barvy: OdmÏrku p¯itom postavit na barevnou

ökálu a p¯i denním svÏtle, bez p¯ímÈho dopadu sluneËního zá¯ení porov-
nat od shora.

5. »iötÏní: P¯ed a po kaûdÈm testu d˘kladnÏ vypláchnout pod tekoucí
vodou.

Hodnocení kvality vody:

NO2 Hodnocení, opat¯ení

5,0 mg/l jedovatÈ, okamûitÏ opakovanÏ aplikovat sera toxivec resp. sera
pond toxivec a provÈst ËásteËnou v˝mÏnu vody

2,0 mg/l nebezpeËnÈ, opakovanÏ aplikovat sera toxivec resp. sera pond
toxivec a provÈst ËásteËnou v˝mÏnu vody

1,0 mg/l ökodlivÈ, aplikovat sera toxivec resp. sera pond toxivec nebo
provÈst ËásteËnou v˝mÏnu vody

0,5 mg/l jeötÏ uváûlivÈ, p¯íp. aplikovat sera toxivec a sera bio nitrivec
resp. sera pond toxivec a sera pond bio nitrivec

0,0 mg/l dobrÈ, bez v˝hrad

n  nitrát-test (sladká a mo¯ská voda)

Snadno, rychle a bezpeËnÏ zjistit obsah nitrátu – testem sera
nitrát-test.
Pokud hodnota nitrátu leûí nad 50 mg/l bují ¯asy a ryby a rost-

liny strádají. Informujte se proto o obsahu nitrátu ve Vaöem akváriu nebo
zahradním jezírku. Obsah nitrátu sníûíte vysazením rychle rostoucích rostlin,
pouûitím pomalÈho filtru s filtraËním mÈdiem sera siporax a/nebo ËastÏjöí
v˝mÏnou vody (p¯edpoklad: Vaöe pitná vody je chudá na nitrát).
Návod k pouûití: »inidla p¯ed pouûitím dob¯e prot¯epat!
1. OdmÏrku nÏkolikrát vypláchnout vodou urËenou k testování a potom

naplnit po znaËku 10 ml. OdmÏrku zvenku osuöit.
2. P¯idat 6 kapek Ëinidla 1 a zat¯epat odmÏrkou aû se tekutina dob¯e

promíchá.
3. P¯idat 6 kapek Ëinidla 2 a odmÏrkou rovnÏû zat¯epat.
4. P¯idat rovnou odmÏrnou lûiËku (Ëervená) Ëinidla 3 do odmÏrky.
5. OdmÏrku uzav¯ít víkem a p¯esnÏ 15 sekund silnÏ t¯epat.
6. OdmÏrku otev¯ít a p¯idat 6 kapek Ëinidla 4. Zat¯epat odmÏrkou aû se teku-

tina dob¯e pro míchá.
7. Po 5 minutách porovnat barvy: OdmÏrku p¯itom postavit na barevnou

ökálu a p¯i denním svÏtle, bez p¯ímÈho dopadu sluneËního zá¯ení porov-
nat od shora.

C Žíravý

»inidlo 3 obsahuje hydroxid sodny. Zp˘sobuje tÏûkÈ
poleptání. P¯i zasaûení oËí okamûitÏ d˘kladnÏ vyplá -
chnÏ te vodou a vyhledejte lÈka¯skou pomoc. V p¯ípadÏ
nehody, nebo necítíte-li se dob¯e, okamûitÏ vyhledejte
lÈka¯skou pomoc (je-li moûno, ukaûte toto oznaËení).
Uchovávejte uzamËenÈ a mimo dosah dÏtí. Pouûívejte
vhodn˝ ochrann˝ odÏv, ochrannÈ rukavice a ochrannÈ
br˝le nebo obliËejov˝ ötít.

NH4
NH3

=  není nebezpeËnÈ

=  ökody p¯i dlouhodobÈm zatíûení

=  akutnÏ jedovatÈ

barevn· ök·la:
a) sladk· voda
b) mo¯sk· voda

NH4 hodnota pH

7 7,5 8 8,5 9
0,5 mg/l 0,003 0,009 0,03 0,08 0,18
1 mg/l 0,006 0,02 0,05 0,15 0,36
2 mg/l 0,01 0,03 0,11 0,30 0,72
5 mg/l 0,03 0,09 0,27 0,75 1,80
10 mg/l 0,06 0,17 0,53 1,51 3,60

skuteËn˝ 
obsah 

NH3 v mg/l

NO2
C Žíravý

»inidlo 1 obsahuje 12% kyseliny solnÈ. Zp˘sobuje tÏûkÈ
poleptání. Dráûdí d˝chací orgány. P¯i zasaûení oËí
okamûitÏ d˘kladnÏ vyplá chnÏte vodou a vyhledejte
lÈka¯skou pomoc. V p¯ípadÏ nehody, nebo necítíte-li se
dob¯e, okamûitÏ vyhledejte lÈka¯skou pomoc (je-li
moûno, ukaûte toto oznaËení). P¯i poûití okamûitÏ vy -
hle dejte lÈka¯skou pomoc a ukaûte tento obal nebo
oznaËení. Uchovávejte uzamËenÈ a mimo dosah dÏtí.
Pouûívejte vhodn˝ ochrann˝ odÏv, ochrannÈ rukavice a
ochrannÈ br˝le nebo obliËejov˝ ötít.

NO3

kH
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8. »iötÏní: P¯ed a po kaûdÈm testu odmÏrku a víËko d˘kladnÏ vypláchnout
pod tekoucí vodou.

n  fosfát-test (sladká a mo¯ská voda)

V p¯írodní nezatíûenÈ vodÏ (¯eky, jezera) jsou hodnoty fosfátu aû 1,0 mg/l. V
akváriích a zahradních jezírkách se vyskytují Ëasto koncentrace 10,0 mg/l a i
více. Toto je zap¯íËinÏno p¯erybením, krmivem bohat˝m na fosfát anebo
hnojivem obsahujícím fosfát. Vysok˝ obsah fosfátu spojen˝ s vysokou hod-
notou nitrátu zap¯íËiÚuje r˘st vodních ¯as. Kontrolujte pravidelnÏ hodnoty
fosfátu ve Vaöem akváriu a jezírku. Vysok˝ obsah fosfátu (ve sladkovodním
akváriu a zahradním jezírku ne více neû 1,0 mg/l, v mo¯skÈm akváriu ne více
neû 0,1 mg/l) sníûíme nejlÈpe pravidelnou v˝mÏnou vody (jednou t˝dnÏ cca
10 – 30%) a/nebo vysazením rychle rostoucích rostlin, resp. ve sladkovodním
akváriu a zahradním jezírku pouûitím sera phosvec a/nebo sera marin sili-
cate clear.
Návod k pouûití: »inidla p¯ed pouûitím dob¯e prot¯epat!
1. OdmÏrku nÏkolikrát vypláchneme vodou urËenou ke kontrole, naplníme

po znaËku 10 ml. OdmÏrku zvenku osuöíme.
2. P¯idat 6 kapek Ëinidla 1, lehce zat¯epat aû se tekutina dob¯e promíchá.
3. P¯idat 6 kapek Ëinidla 2 a odmÏrkou rovnÏû zat¯epat.
4. P¯idat 1 navröenou lûiËku (bílá) Ëinidla 3, odmÏrku víËkem uzav¯ít a krátce

zat¯epat. NáslednÏ víËko odejmout.
5. Po uplynutí 5ti minut barvy porovnáme. OdmÏrku postavíme na barevnou

ökálu, p¯i denním svÏtle bez p¯ímÈho sluneËního svÏtla, shora porovnáme.
6. Nezbarví-li se zkouöka mod¯e, jedná se o vodu bez fosfátu a nebo s mini -

mem fosfátu. Zbarví-li se tmavomod¯e, obsahuje zkouöka vody 2,0 mg/l
fosfátu a nebo více. Opakujte mÏ¯ení jeötÏ jednou, se z¯edÏnou zkouö -
kou. Toto platí i pro p¯ípad, ûe vlastní barva vody se nedá jednoznaËnÏ
posoudit.

7. OdmÏrku k tomu peËlivÏ vypláchnÏte vodou urËenou ke kontrole a
naplÚte po znaËku 5 ml. Zkouöku doplÚte destilovanou vodou aû po znaË-
ku 10 ml. Zkouöku z¯eÔte se sera aqua-dest nebo jinou srovnatelnou
destilovanou vodou bez p¯ísad (nap¯. z lÈkarny). ProveÔte znovu mÏ¯ení
tak jak je popsáno v bodech 2. – 5.

8. Porovnejte novÏ vzniklÈ zbarvení s barevnou ökálou. PozornÏ porovnejte
hodnoty v ¯ádce “5 ml + 5 ml”!

9. Jestliûe se i teÔ ukáûe tmavomodrÈ zbarvení, obsahuje voda 4,0 mg/l fos-
fátu nebo více. V tomto p¯ípadÏ zvolte z¯edÏní ◊2 ml + 8 ml“. Porovnejte
s p¯ísluönou ¯ádkou barevnÈ ökály. Takto m˘ûete urËit v˝öku fosfatu aû do
10,0 mg/l.

10. »iötÏní: P¯ed a po kaûdÈm testu vypláchnout víËko a odmÏrku pod te -
koucí vodou.

n  ûelezo-test (sladká voda)

éelezo je jedna z d˘leûit˝ch ûivin pro vöechny vodnÌ rostliny. Nedostatek
ûeleza ökodÌ rostlin·m, ale p¯ebytek ûeleza ökodÌ ryb·m. Ne kaûd˝ druh ûele-
za rostliny p¯ijmou, nap¯. ûelezo obsaûenÈ v pitnÈ vodÏ nemusÌ vûdy rost-
lin·m prospÌvat. éloutnoucÌ listy jsou d˘kazem nedostatku ûeleza. VyööÌ hod-
noty neû 0,5 mg/l jsou pro ryby a rostliny ökodlivÈ. 
Ideální zásobování rostlin ûivinami zajistíte tekut˝mi hnojivy sera florena a
sera flore daydrops a tabletami sera florenette A v akváriu resp. sera pond
florena concentrate a sera pond florenette Tabs v zahradním jezírku. Ideální
obah ûeleza v akváriu Ëiní 0,5 mg/l. UpozorÚujeme, ûe d·vky hnojiva uvedenÈ
v n·vodÏ jsou ukazatelem, protoûe spr·vnÈ d·vky hnojiva jsou z·vislÈ na
poËtu a druhu rostlin a na mnoûstvÌ CO2 a proto doporuËujeme k urËenÌ
obsahu ûivn˝ch l·tek sera zÏlezo-test (Fe). 
Návod k pouûití: »inidlo 2 p¯ed pouûitÌm dob¯e prot¯epat!
1. OdmÏrku nÏkolikrát vypláchnout vodou urËenou k testování a potom

naplnit po znaËku 5 ml. OdmÏrku zvenku osuöit.
2. P¯idat 2 navröenÈ lûiËky (bílá) Ëinidla 1. Potom odmÏrkou lehce zat¯epat.

»inidlo se nemusí zcela rozpustit.
3. P¯idat 5 kapek Ëinidla 2 a odmÏrkou zat¯epat aû se tekutina dob¯e

promíchá.

4. Po 10 minut·ch porovnat zbarvení s barevnou ök·lou a to tak, ûe odmÏr-
ku postavÌme na ök·lu p¯i dennÌm svÏtle, bez p¯ÌmÈho sluneËnÌho svÏtla.
Shora porovn·me.

5. »iötÏnÌ: OdmÏrku a vÌËko ¯·dnÏ vypl·chnout pod tekoucÌ vodou.

Koncentrace ûeleza PosouzenÌ, opat¯enÌ

0,0 mg/l nevhodn· voda pro rostliny, hned hnojit

0,1 – 0,25 mg/l z·soba ûivin je vyËerp·na, do 3 dn˘ hnojit

0,5 mg/l ideální pro vodní rostliny

>0,5 mg/l nadmÏrn· koncentrace, nep¯irozenÈ chov·nÌ ryb
(lekavost), Ë·steËn· v˝mÏna vody s p¯id·nÌm 
sera aquatan a sera bio nitrivec

n  mÏÔ-test (sladká a mo¯ská voda)

MÏÔ je Ëasto d˘vod pro nevysvÏtlitelnÈ uhynutí ryb. MÏdÏnÈ potrubí, lÈËiva
nebo p¯ípravky proti ¯asám jsou zdrojem iont˘ mÏdi. I nízká koncentrace
mÏdi je škodlivá pro vodní organismy (viz tabulka). Proto by mÏl být obsah
mÏdi pravidelnÏ mÏ¯en. Neutralizaci iont˘ mÏdi dosáhnete p¯ípravky sera
aquatan nebo sera toxivec.
Návod k pouûití: »inidla p¯ed pouûitím dob¯e prot¯epat!
1. OdmÏrku vypláchneme vodou urËenou ke kontrole, naplníme po znaËku

10 ml. OdmÏrku zvenku osuöíme.
2. P¯idáme 7 kapek Ëinidla 1 a Ëinidla 2.
3. OdmÏrkou lehce zat¯epat aû se tekutina dob¯e promíchá.
4. Po uplynutí 5ti minut barvy porovnáme. OdmÏrku postavíme na barev-

nou ökálu, p¯i denním svÏtle bez p¯ímÈho sluneËního svÏtla, shora porov -
náme.

5. Je-li zkouöka zbarvena do tmavomodra, obsahuje více jak 1 mg/l mÏdi.
Opakujte se z¯edÏnou zkouökou.

6. VypláchnÏte odmÏrku vodou urËenou ke kontrole, naplÚte po znaËku 
5 ml a doplÚte destilovanou vodou po znaËku 10 ml. Doplnit jen kvalitní
destilovanou vodou! Opakujte novÏ zkouöku jak je popsáno pod bodem
2., 3. + 4.

7. Porovnejte novÏ vzniklÈ zbarvení s barevnou ökálou. PozornÏ porovnejte
hodnoty v ¯ádce “5 ml + 5 ml”!

8. »iötÏní: P¯ed a po kaûdÈm testu vypláchnout víËko a odmÏrku pod tekou -
cí vodou.

Obsah mÏdi Posouzení, p˘sobení, opat¯ení

0,0 mg/l optimální pro niûöí ûivoËichy, öneky

0,3 mg/l maximální koncentrace p¯i použití p¯ípravk˘ obsahu-
jících mÏÔ (všímejte si p¯íbalových leták˘). Po ukonËení
lÈËby mÏÔ neutralizujte p¯ípravky sera aquatan nebo
sera toxivec a/nebo proveÔte ËásteËnou výmÏnu vody.
Tato koncentrace je smrtelná pro bezobratlÈ a rybám
dlouhodobÏ škodí

0,6 mg/l navázat se sera aquatan nebo sera toxivec, jinak toxickÈ
pro öneky a niûöí ûivoËichy, ökodlivÈ pro ryby

1,0 mg/l navázat dvojitou dávkou sera aquatan nebo sera toxi-
vec, toxickÈ pro öneky, niûöí ûivoËichy a ryby

2,0 mg/l a více ËásteËná v˝mÏna vody a navázat dvojitou dávkou sera
aquatan nebo sera toxivec, velmi ökodlivÈ pro rostliny,
resp. smrtelnÈ pro ryby a dalöí ûivÈ tvory

n  vápník-test (mo¯ská voda)

Mo¯skÈ ̄ asy, kor·ly nebo niûöÌ mo¯ötÌ ûivoËichovÈ pot¯ebujÌ ke zdravÈmu r˘stu
trvale dostateËnÈ mnoûství calcia. P¯irozen˝ obsah v·pnÌku (calcia) v mo¯i je
cca. 410 mg/l. Hodnoty v mo¯skÈm akv·riu jsou optim·lnÌ p¯i 400 aû 450 mg
v·pnÌku na liter vody. PravidelnÏ proto mÏ¯te obsah v·pnÌku ve Vaöem akv·riu.
Snadno a rychle se sera vápník-testem (Ca). Se sera marin COMPONENT 1 + 2
zv˝öÌte jednoduöe a bezpeËnÏ obsah v·pnÌku ve Vaöem mo¯skÈm akv·riu.

Fe
Xn 

Zdraví
škodlivý

»inidlo 2 obsahuje natriumthioglykolát. Zdraví ökodliv˝
p¯i poûití. M˘ûe vyvolat senzibilizaci p¯i styku s k˘ûí.
Uchovávejte mimo dosah dÏtí. Zamezte styku s k˘ûí.
Pouûívejte vhodnÈ ochrannÈ rukavice. P¯i poûití
okamûitÏ vyhledejte lÈka¯skou pomoc a ukaûte tento
obal nebo oznaËení.

Cu
F Vysoce
hořlavý

»inidlo 1 obsahuje etanol. Vysoce ho¯lav˝. Uchovávejte
mimo dosah dÏtí. Uchovávejte obal tÏsnÏ uzav¯en˝.
Uchovávejte mimo dosah zdroj˘ zapálení – Zákaz
kou¯ení.

Ca
C Žíravý

»inidlo 1 obsahuje hydroxid sodny. Zp˘sobuje tÏûkÈ
poleptání. P¯i zasaûení oËí okamûitÏ d˘kladnÏ vyplá -
chnÏte vodou a vyhledejte lÈka¯skou pomoc. V p¯ípadÏ
nehody, nebo necítíte-li se dob¯e, okamûitÏ vyhledejte
lÈka¯skou pomoc (je-li moûno, ukaûte toto oznaËení).
Uchovávejte uzamËenÈ a mimo dosah dÏtí. Pouûívejte
vhodn˝ ochrann˝ odÏv, ochrannÈ rukavice a ochrannÈ
br˝le nebo obliËejov˝ ötít.

PO4
»inidlo 1 a Ëinidlo 2 obsahují 14% kyseliny sírovÈ.
Zp˘sobuje tÏûkÈ poleptání. P¯i zasaûení oËí okamûitÏ
d˘kladnÏ vypláchnÏte vodou a vy hledejte lÈka¯skou
pomoc. V p¯ípadÏ nehody, nebo necítíte-li se dob¯e,
okamûitÏ vyhledejte lÈka¯skou pomoc (je-li moûno,
ukaûte toto oznaËení). P¯i poûití okamûitÏ vyhledejte
lÈka¯skou pomoc a ukaûte tento obal nebo oznaËení.
Uchovávejte uzamËenÈ a mimo dosah dÏtí. Pouûívejte
vhodn˝ ochrann˝ odÏv, ochrannÈ rukavice a ochrannÈ
br˝le nebo obliËejov˝ ötít.

C Žíravý
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Návod k pouûití: »inidla p¯ed pouûitÌm dob¯e prot¯epat!
1. OdmÏrku nÏkolikrát vypláchnout vodou urËenou k testování a potom

naplnit po znaËku 5 ml. OdmÏrku zvenku osuöit.
2. P¯idat 8 kapek Ëinidla 1 a odmÏrkou zat¯epat, aû se tekutina dob¯e

promíchá. P¯ípadnÈ zakalení test neovlivní.
3. P¯idat 1 zarovnanou lûiËku (bílá) Ëinidla 2 a odmÏrkou lehce zamíchat,

net¯epat!, aû se práöek rozpustí.
4. »inidlo 3 p¯idávat po kapkách, kapky poËítat a vûdy po pÏti kapkách uvol-

nit tlak na lahviËce, aby se do ní mohl nasát vzduch. OdmÏrkou po kaûdÈ
kapce pohnout, aû se barva zmÏní z r˘ûovÈ p¯es fialovou na modrou a
z˘stane tak p¯i obËasnÈm zak˝vání minimálnÏ 30 sekund. »inidlo 3 je k
dostání takÈ jednotlivÏ jako doplnÏk (15 ml).

5. PoËet pouûit˝ch kapek x 20 n·m ud·v· obsah calcia v mg/l. Nap¯. 20 x 
15 kapek Ëinidla 3 = 300 mg calcia na liter.

6. »iötÏnÌ: OdmÏrku a vÌËko ¯·dnÏ vypl·chnout pod tekoucÌ vodou.

n  chlór-test (sladká a mo¯ská voda)

V ¯ade lokalit je do pitnÈ vody p¯idáván chlór jako desinfekce. Chlór niËÌ fil-
traËnÌ bakterie a p˘sobÌ na ûábry a koûní sliz ryb dráûdivÏ. Pomocí sera chlór-
testu snadno zjistíte, zda je chlór ve vodovodní vode obsaûen. sera toxivec
okamûitÏ odstraÚuje chlór a chloramin. sera aquatan peËuje o vodu vhod-
nou pro ryby; sera bio nitrivec aktivuje biologickou filtraci sv˝mi uûiteËn˝mi
bio-kulturami.
Návod k pouûití: »inidla p¯ed pouûitím dob¯e prot¯epat!
1. OdmÏrku nÏkolikrát vypláchnout vodou urËenou k testování a potom

naplnit po znaËku 10 ml. OdmÏrku zvenku osuöit.
2. P¯idat 8 kapek Ëinidla a odmÏrkou zat¯epat aû se tekutina dob¯e

promíchá.
3. Okamûite urËit barvu: OdmÏrku p¯itom postavit na bílou plochu a p¯i den-

ním svÏtle, bez p¯ímÈho dopadu sluneËního zá¯ení se podívat shora.
4. Neukáûe-li se ûádnÈ zbarvení, není ökodliv˝ chlór ve vode obsaûen.

äkodliv˝ chlór je prokazateln˝ jiû od 0,02 mg/l ûlut˝m zabarvením, p¯i
vyööím obsahu chlóru je zbarvení naËervenalÈ.

5. »iötÏní: P¯ed a po kaûdÈm testu odmÏrku d˘kladnÏ vypláchnout pod te -
koucí vodou.

Sada neobsahuje:

n  CO2-dlouhodob˝ indikátor (sladká a mo¯ská voda)

Vodní rostliny jsou ûiví tvorovÈ a pot¯ebují pro sv˘j zdravy r˘st a sytÏ zelenÈ
listy správnÈ osvÏtlení a p¯edevöím pravidelnÈ hnojení vöemi d˘leûit˝mi
ûivinami. Kombinace sera floredepot (základ dna), sera florena (tekutÈ Fe-
kompletní hnojivo), sera flore daydrops (tekutÈ denní hnojivo), sera flore-
nette A (hnojivo v tabletách) jakoû i sera CO2-hnojící systÈm se stará o bujn˝
r˘st rostlin a stabilní pomÏry ve vodÏ ve Vaöem akváriu.
Návod k pouûití: IndikaËní tekutinu p¯ed pouûitím prot¯epat!
1. UzávÏr ve formÏ pyramidy odejmout a tÈmÏ¯ po okraj naplnit akvarijní

vodou (cca 1,5 ml).
2. P¯idat 3 – 4 kapky CO2-indikaËní tekutiny a spodní díl opÏt nasadit.
3. Testovací p¯ístroj otoËit a p¯ísavkami kolmo upevnit do akvária.

Postupujte prosím p¯esnÏ v tomto po¯adí, ne opaËne. M˘ûe to vÈst k chy-
bám v mÏ¯ení a p¯ípadnÏ k poökození!
D˘leûitÈ: Dbejte na to, aby byl spodní duty prostor naplnÏn vodou jen
ËásteËnÏ.

4. Barevnou ökálu nalepit zvenËí na stÏnu akvária v blízkosti testovacího
p¯ístroje, aby bylo moûnÈ p¯ímÈ porovnání barev.

5. Po urËitÈ dobÏ barvy v sera CO2-dlouhodobÈm indikátoru vyblednou. V
tomto p¯ípadÏ musí b˝t testovací p¯ístroj znovu naplnÏn akvarijní vodou
a indikaËní tekutinou tak jak je popsáno v bodech 1. – 3. Testovací p¯ístroj
p¯itom vyËistit.

6. Pokud se uzávÏr testovacího p¯ístroje nedá odejmout v˘bec nebo jen
spatnÏ, je silikonovÈ mazání “O”-krouûku vyschlÈ. Je pak nutnÈ uzávÏr
malym öroubováËkem opatrnÏ sejmout a “O”-krouûek znovu namazat sili-
konem.

Barva PosouzenÌ, ˙Ëinek, protiopat¯enÌ

modr· málo CO2, rostliny ûivo¯í, zv˝sit p¯ívod CO2 (dodrûet návod
k pouûití hnojícího systÈmu)

tmavÏ zelen· spr·vn˝ obsah CO2

svÏtle zelen· p¯íliö mnoho CO2, ryby visí u hladiny a tÏûce d˝chají nebo
trhavÏ plavou ve vodÏ; sníûit p¯ívod CO2, dob¯e provz-
duönit a CO2 vypudit

Pozor: Na zmÏnu obsahu CO2 v akvarijní vodÏ reaguje sera CO2-dlouhodob˝
indikátor se zpoûdÏním 30 – 60 minut. Pokud se stav vody v testovacím
p¯ístroji mÏní nezvykle rychle, netÏsní uzávÏr nebo je zpuch¯ely tÏsnící
krouûek a musí se vymÏnit. Prosím p¯ezkouöet a opravit.

n  magnesium-test (mo¯ská voda)

Pro úspÏön˝ v˝voj bezobratlovc˘ a ¯as je bezpodmíneËnÏ nutn˝ optimalní
obsah ho¯Ëíku v mo¯skÈ vodÏ. Nap¯. v·penitÈ ËervenÈ ¯asy pot¯ebují ve vel-
kÈm mnoûství ho¯Ëík ke zdravÈmu v˝voji a r˘stu skeletu. P¯irozená mo¯ská
voda obsahuje asi 1.300 mg/l. Tato hodnota by mÏla b˝t dosaûená i v
mo¯skÈm akváriu. Se sera magnesium-test m˘ûete rychle a bez komplikací
urËit obsah ho¯Ëíku. JeötÏ rychlejöí a lepöí v˝sledky dosáhnete, kdyû uû máte
zkuöenosti s pouûitÌm sera calcium-test. Pomocí sera marin COMPONENT 6
magnesium zv˝öíte jednoduöe a bez komplikací obsah ho¯Ëíku ve Vaöem
mo¯skÈm akváriu.
Návod k pouûitÌ: »inidla p¯ed pouûitím dob¯e prot¯epat!
1. OdmÏrku nÏkolikrát propláchnÏte vodou, kterou chcete testovat. PotÈ

odmÏrku vyprázdnÏte a zvenËí osuöte.
2. NÏkolikrát propláchnÏte injekËní st¯íkaËku vodou, kterou chcete testo-

vat. PotÈ pomocí tÈto injekËní st¯íkaËky naplÚte odmÏrku 2 ml testovanÈ
vody.

3. P¯idejte 6 kapek Ëinidla 1 a t¯epte s odmÏrkou, aû je tekutina rovnomÏrnÏ
rozmíchána. MoûnÈ zakalení neovlivní v˝sledky test˘.

4. P¯idat 1 zarovnanou lûiËku (bílá) Ëinidla 2 a odmÏrkou zamíchat
(net¯epat), aû se práöek rozpustí.

5. P¯idávejte Ëinidlo 3 kapku po kapce a jednotlivÈ kapky poËítejte. Po
kaûd˝ch 5-ti kapkách uvolnÏte stisk lahviËky s Ëinidlem, aby mohla nasát
vzduch. Po kaûdÈ kapce zat¯epte odmÏrkou a s procesem pokraËujte, aû
se barva z r˘ûovÈ zmÏní na modrou (ne fialovou) a z˘stane stabilní po
nejmÈnÏ 30 sekund, zatímco p¯íleûitostnÏ ví¯íte odmÏrkou. Zapiöte si
poËet pouûit˝ch kapek.

6. VyprázdnÏte odmÏrku, peËlivÏ ji propláchnÏte vodovodní vodou a potÈ
nÏkolikrát vodou, která má b˝t testována, pak odmÏrku vyprázdnÏte
znovu. Osuöte ji z vnÏjöí strany.

7. Do odmÏrky naberte 2 ml testovanÈ vody pomocí injekËní st¯íkaËky.
8. P¯idejte 6 kapek Ëinidla 4 a odmÏrkou t¯epte, aû je tekutina rovnomÏrnÏ

rozmíchána. MoûnÈ zakalení neovlivní v˝sledek testu.
9. P¯idat 1 zarovnanou lûiËku Ëinidla 5 a odmÏrkou zamíchat (net¯epat), aû

se práöek rozpustí.
10. P¯idávejte Ëinidlo 3 kapku po kapce a jednotlivÈ kapky poËítejte, po

kaûd˝ch 5-ti kapkách uvolnÏte stisk lahviËky s Ëinidlem, aby mohla nasát
vzduch. Po kaûdÈ kapce zat¯epte odmÏrkou a s procesem pokraËujte aû
se barva z ËervenÈ zmÏní na zelenou a z˘stane stabilní po nejmÈnÏ 30 se -
kund, zatímco p¯íleûitostnÏ ví¯íte odmÏrkou. PoËet pouûit˝ch kapek si
zapiöte. UpozornÏní – budete pot¯ebovat mnohem více kapek neû p¯i
provádÏní prvního mÏ¯ení!

11. OdeËtÏte poËet kapek pouûit˝ch v prvním mÏ¯ení od v˝sledku druhÈho
mÏ¯ení. V˝sledek vynásobte 60, Ëímû získáte obsah ho¯Ëíku v mg/l.
P¯íklad: První mÏ¯ení spot¯ebovalo 4 kapky, druhÈ mÏ¯ení 24 kapek.
Pokud odeËtete první mÏ¯ení od druhÈho, zb˝vá 20 kapek. 20 kapek
násobíme 60, Ëímû získáme obsah ho¯Ëíku 1.200 mg/l.

12. »iötÏní: PeËlivÏ odmÏrku a injekËní st¯íkaËku propláchnÏte vodovodní
vodou p¯ed kaûd˝m provádÏním test˘ a po jejich skonËenÌ.

CO2
F Vysoce
hořlavý

»inidlo obsahuje etanol. Vysoce ho¯lav˝. Uchovávejte
mimo dosah dÏtí. Uchovávejte obal tÏsnÏ uzav¯en˝.
Uchovávejte mimo dosah zdroj˘ zapálení – Zákaz
kou¯ení.

Mg
C Žíravý

»inidlo 1 obsahuje hydroxid sodny. Zp˘sobuje tÏûkÈ
poleptání. P¯i zasaûení oËí okamûitÏ d˘kladnÏ vyplá -
chnÏte vodou a vyhledejte lÈka¯skou pomoc. V p¯ípadÏ
nehody, nebo necítíte-li se dob¯e, okamûitÏ vyhledejte
lÈka¯skou pomoc (je-li moûno, ukaûte toto oznaËení).
Uchovávejte uzamËenÈ a mimo dosah dÏtí. Pouûívejte
vhodn˝ ochrann˝ odÏv, ochrannÈ rukavice a ochrannÈ
br˝le nebo obliËejov˝ ötít.

Cl
C Žíravý

»inidlo obsahuje 9% kyseliny solnÈ. Zp˘sobuje tÏûkÈ
poleptání. P¯i zasaûení oËí okamûitÏ d˘kladnÏ vyplá -
chnÏte vodou a vyhledejte lÈka¯skou pomoc. V p¯ípadÏ
nehody, nebo necítíte-li se dob¯e, okamûitÏ vyhledejte
lÈka¯skou pomoc (je-li moûno, ukaûte toto oznaËení).
Uchovávejte uzamËenÈ a mimo dosah dÏtí. Pouûívejte
vhodn˝ ochrann˝ odÏv, ochrannÈ rukavice a ochrannÈ
br˝le nebo obliËejov˝ ötít.
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n  kyslík-test (sladká voda)

Kyslík je pro vöechny ryby a ûivoËichy ve sladkovodním akváriu a v zahradních
jezírkách ûivotnÏ d˘leûit˝. Kyslík pot¯ebují v noci i rostliny. Obsah kyslíku je
ovlivnÏn mnoha faktory nap¯. teplotou vody, pohybem vody, druhy a poË-
tem ryb a rostlin, mnoûstvím krmení. Nedostatek kyslíku zp˘sobuje ztíûenÈ
d˝chání a v extrÈmních situacích dochází k zaduöení ryb a dalöích zví¯at.
NebezpeËnÈ situace se dají rychle zjistit pomocí sera kyslÌk-test a odstranit
se sera O2 plus.
Návod k pouûití: »inidla p¯ed pouûitím dob¯e prot¯epat!
1. OdmÏrku nÏkolikrát vypláchnout vodou urËenou ke kontrole a potom aû

po okraj naplnit, zvenËÌ osuöit.
2. P¯idat 6 kapek Ëinidla 1.
3. P¯idat 6 kapek Ëinidla 2, odmÏrku okamûitÏ, bez vzduchov˝ch bublin,

víËkem uzav¯ít a zat¯epat.
4. Barvu usazeniny (nerozpuötÏnÈ vloËky) porovnat s barevnou ökálou.

OdmÏrku p¯itom postavit na barevnou ökálu a p¯i denním svÏtle, bez
p¯ímÈho dopadu sluneËního zá¯ení porovnat od shora.

5. »iötÏní: OdmÏrku a víËko ¯ádnÏ vypláchnout pod tekoucí vodou.

Obsah kyslíku Posouzení, protiopat¯ení

0,5 mg/l nebezpeËnÈ, pro ryby nedostateËná hodnota, ihned
p¯idat sera O2 plus

2,0 mg/l nízká hodnota, nevhodná pro choulostivÈ druhy ryb
p¯idat sera O2 plus

4,0 mg/l pro vöechny druhy ryb obsaûen dostatek kyslíku

6,0 mg/l dobr˝ stav, pro vöechny druhy ryb kyslík bohatÏ ob -
saûen

8,0 mg/l dobr˝ stav, pro vöechny druhy ryb kyslík velmi bohatÏ
obsaûen

n  silikát-test (mo¯ská a sladká voda)

Silikáty (k¯emiËitany) podporují r˘st k¯emenit˝ch ¯as v mo¯skÈm a sladko-
vodním akváriu. Pomocí sera silikát-test lze obsah silikát˘ bezpeËnÏ urËit.
Obsah silikát˘ nad 1 mg/l by mÏl b˝t vyvázán p¯ípravkem sera marin silicate
clear.
Návod k pouûit: »inidla p¯ed pouûitím dob¯e prot¯epat!
1. OdmÏrku nÏkolikrát vypláchnout vodou urËenou k testování a potom

naplnit po znaËku 10 ml. OdmÏrku zvenku osuöit.
2. P¯idat 5 kapek Ëinidla 1. OdmÏrku víËkem uzav¯ít a zat¯epat. Potom

poËkat 5 minut.
3. OdmÏrku otev¯ít a p¯idat 6 kapek Ëinidla 2. OpÏt uzav¯ít a a zat¯epat. Chvíli

poËkat.
4. OdmÏrku otev¯ít, p¯idat 6 kapek Ëinidla 3. OpÏt uzav¯ít a krátce zat¯epat. 
5. PoËkat 10 minut aû probÏhnou pot¯ebnÈ reakce. OdmÏrku p¯itom neote-

vírat, vznikají dráûdivÈ plyny.
6. PotÈ porovnat barvy: odmÏrku p¯itom otev¯ít, postavit na barevnou ökálu

a p¯i denním svÏtle, bez p¯ímÈho dopadu sluneËního zá¯ení porovnat od
shora. Nevdechnout vzniklÈ plyny.

7. »iötÏní: P¯ed a po kaûdÈm testu odmÏrku a víËko d˘kladnÏ vypláchnout
pod tekoucí vodou.

»inidlo 1 obsahuje 18% kyseliny sírovÈ. »inidlo 2
obsahuje kyselina vinná. Zp˘sobuje tÏûkÈ poleptání.
P¯i zasaûení oËí okamûitÏ d˘kladnÏ vypláchnÏte vodou
a vyhledejte lÈka¯skou pomoc. V p¯ípadÏ nehody, nebo
necítíte-li se dob¯e, okamûitÏ vyhledejte lÈka¯skou
pomoc (je-li moûno, ukaûte toto oznaËení). P¯i poûití
okamûitÏ vyhledejte lÈka¯skou pomoc a ukaûte tento
obal nebo oznaËení. Uchovávejte uzamËenÈ a mimo
dosah dÏtí. Pouûívejte vhodn˝ ochrann˝ odÏv,
ochrannÈ rukavice a ochrannÈ br˝le nebo obliËejov˝
ötít.

»inidlo 3 obsahuje hydrogensi¯iËitan sodn˝ a (4-
Methylaminofenol siran). Zdraví ökodliv˝ p¯i poûití.
Dráûdí d˝chací orgány. M˘že vyvolat senzibilizaci p¯i
styku s k˘ží. Toxick˝ pro vodní organismy, m˘ûe vyvo-
lat dlouhodobÈ nep¯íznivÈ úËinky ve vodním
prost¯edí. Uchovávejte uzamËenÈ a mimo dosah dÏtí.
Zamezte styku s k˘ûí. NevylÈvejte do kanalizace.
Pouûívejte vhodnÈ ochrannÈ rukavice. P¯i poûití
okamûitÏ vyhledejte lÈka¯skou pomoc a ukaûte tento
obal nebo oznaËení.

SiO3

C Žíravý

Xn 
Zdraví 

škodlivý

N 
Nebezpečný
pro životní
prostředí

TR  Kullan˝m bilgileri
sera aqua-test box ve sera aqua-test box marin
Her biri gerekli ve kullanı˛lı farklı su testi ile tatlı su ve tuzlu su versiyonları
bulunan, pratik kullanımlı sera aqua-test box, akvaryum ve havuz sahipleri
iÁin doru profesyonel settir. Altdaki deerleri hızlı ve kolayca gösteren
komple setler iÁerir:

sera aqua-test box sera aqua-test box marin
Tatlı su Tuzlu su
sera KOI AQUA-TEST BOX • pH deeri (pH)
Havuz • karbonat sertlii (KH)
• pH deeri (pH) • amonyum/amonyak (NH4/NH3)
• toplam sertlik (GH) • nitrit (NO2)
• karbonat sertlii (KH) • nitrat (NO3)
• amonyum/amonyak (NH4/NH3) • fosfat (PO4)
• nitrit (NO2) • bakır (Cu)
• nitrat (NO3) • kalsiyum (Ca)
• fosfat (PO4)
• demir (Fe)
• bakır (Cu) veya klor (Cl) 

sera aqua-test box, tüm önemli su parametrelerinin güvenilir ˛ekilde gözlen-
mesini salar. 250 ml sera aqua-dest kutusunda eer gerekirse ölÁüm araÁla -
rını temizlemek ve örnekleri (fosfat- ve bakır-test) seyreltmek iÁin set bulunur.
sera aqua-dest ˛i˛elerini tekrar doldurmak iÁin sadece yüksek kalite arıtılmı˛
su kullanın.
Lütfen kullanım talimatlarını uygulayın! Test reagentlerini sadece amacına
uygun ˛ekilde kullanın! Kullanımdan sonra ayıraÁ ˛i˛eler hemen iyice
kapatılır, kapakların karı˛tırılmamasına dikkat edilir. Çocukların ula˛amaya-
caı bir yerde ve kilitli olarak saklayın. Oda sıcaklıında (15 – 25 °C) ve ka -
ranlıkta muhafaza ediniz. Kaliteli sera ürünlerini ve gerekli bilgiyi, uzman
maazalardan edinebilirsiniz.
›malatÁi: sera GmbH • P.K. 1466 • D 52518 Heinsberg
tel. + 49 / 24 52 / 9 12 60 

n  pH-test (tatlı ve tuzlu su)

Salam bir pH deeri elde edebilmek iÁin karbonat sertlii her
zaman en az 5 ° dKH olmal˝d˝r, aksi takdirde pH deerinin
tehal¸f etme tehlikesi ba˛ gˆsterir (asit d¸˛¸˛¸!). Bunun iÁin

l¸tfen her zaman (sera kH-testi ile) karbonat sertliini ˆlÁ¸n¸z ve icab˝nda
karbonat sertliini en az˝ndan 5 ° dKH ye y¸kseltiniz (akvaryumda sera
KH/pH-plus, bahÁe havuzunda ise sera pond bio balance ile): Bunu pH
deerini dei˛tirmeden hemen ˆnce yap˝n˝z.
pH deerinin dei˛imini en basit ˛ekilde sera KH/pH-plus düzenleyicisi (pH
deerinin y¸kseltilmesi) ve sera pH-minus (pH deerinin d¸˛¸r¸lmesi) ile
elde edebilirsiniz. pH deerinin sabit tutulmas˝n˝ veya dü˛ürülmesini ayn˝
zamanda sera super peat (tatl˝ su akvaryumu iÁin) ile elde edersiniz.
÷zel sat˝˛ yerindeki eleman˝n˝z size akvaryumunuzdaki ve bahÁe havuzu -
nuzdaki bal˝k ve bitkiler iÁin doru olan pH deeri hakk˝nda memnuni yetle
bilgi verir.
Kullanma talimatı: AyıraÁ kullanılmadan önce iyice Áalkalanmalıdır!
1. K¸vet kontrol edilecek su ile birkaÁ defa durulan˝r ve sonra 5 ml ibaresine

kadar doldurulur. K¸vetin d˝˛˝ kurulan˝r.
2. 4 damla reagent eklenir ve sıvı e˛it bir ˛ekilde daılıncaya kadar Áalkalanır.
3. Derhal renkler kar˛˝la˛t˝r˝l˝r. Küveti renk kartının üstüne koyun ve doal

gün ı˛ıında renkleri kar˛ıla˛tırın. Direkt güne˛ ı˛˝ından kaÁının.
4. Renk dei˛imine gˆre deeri tesbit edebilirsiniz.
5. Temizleme: Her testten ˆnce ve sonra k¸vet musluk suyu ile iyice y˝kan˝r.

n  gH-test (tatlı su)

Çou s¸s bal˝klar˝n˝n men˛e memleketlerinde toprak mineral-
lerden yoksundur. D¸nyan˝n bir Áok yerlerinde ise tam tersi-
dir. Yamur topraktan kalsiyum ve magnezyumu Áˆzer ve

suyu bu ˛ekilde sertle˛tirir. sera gH-testi ile toplam sertlik Áok Áabuk tam ola-
rak tesbit edilebilinir. Serbest doadaki oranlarla kar˛˝la˛t˝rma toplu
akvaryumda veya ba˛ar˝l˝ bir yeti˛tirmede optimal bal˝k tertibinde yard˝mc˝
olur. Çok y¸ksek toplam sertlik geÁi˛me suyu ile kar˝˛t˝r˝larak d¸˛¸r¸lebilir.
sera aquatan ve sera blackwater aquatan ile bir kombinasyon veya sera
super peat ile dorudan filtreleme ile, bir Áok G¸ney Amerika s¸s bal˝klar˝ iÁin
(ˆrnein Amazon havzas˝ndan) gerekli yumu˛ak suyu elde edersiniz.

gH

pH

O2
C Žíravý

»inidlo 2 obsahuje hydroxid sodny. Zp˘sobuje tÏûkÈ
poleptání. P¯i zasaûení oËí okamûitÏ d˘kladnÏ vyplá -
chnÏte vodou a vyhledejte lÈka¯skou pomoc. V p¯ípadÏ
nehody, nebo necítíte-li se dob¯e, okamûitÏ vyhledejte
lÈka¯skou pomoc (je-li moûno, ukaûte toto oznaËení).
Uchovávejte uzamËenÈ a mimo dosah dÏtí. Pouûívejte
vhodn˝ ochrann˝ odÏv, ochrannÈ rukavice a ochrannÈ
br˝le nebo obliËejov˝ ötít 
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Kullanma talimatı: Ay˝raÁ kullan˝lmadan ˆnce iyice Áalkalanmal˝d˝r!
1. Küvet kontrol edilecek su ile birkaÁ kere durulanır, sonra 5 ml ibaresine

kadar doldurulur. Küvetin dı˛ı kurulanır.
2. Reagenti damla damla ilave ediniz. Her damladan sonra, rengi k˝rm˝z˝dan

kahverengi ¸zerinden ye˛ile dˆn¸˛¸nceye kadar hafifÁe Áalkalay˝n˝z.
3. Kullan˝lan damlalar˝n say˝s˝ toplam sertlie e˛ittir (° dGH), ˆrn. 5 damla = 

5 ° dGH.
4. Temizleme: Her testten ˆnce ve sonra k¸vet musluk suyu ili iyice y˝kan˝r.

n  kH-test (tatlı ve tuzlu su)

Karbonat sertlii (KH) pH deerinin sabitle˛tirilmesini sala -
maktad˝r ve ˆrnein akvaryumdaki ve bahÁe havuzunda biyo-
lojik indirgeme prosesinden ve bitkilerin karbon diyoksit har-

camas˝ndan kaynaklanan farkl˝l˝klar˝ d¸zeltmektedir. «ok d¸˛¸k bir karbonat
sertlii (5 ° dKH den daha d¸˛¸k) b¸y¸k pH farkl˝l˝klar˝na (asit d¸˛¸˛¸!) sebe-
biyet verir. 5 ile 10 ° dKH aras˝ndaki KH deeri toplu akvaryumda pH deeri-
nin sabit olmas˝n˝ ve bitkilerin canl˝ bir ˛ekilde b¸y¸mesini salamaktad˝r.
Malawi ve Tanganikacichlid’lerin daha y¸ksek deerlere ihtiyaÁlar˝ vard˝r.
Deniz suyu akvaryumlar˝nda uygun deerler 8 ile 12 ° dKH aras˝ndad˝r. sera
KH/pH-plus (tatl˝ su akvaryumu iÁin), sera marin COMPONENT 2 Ca pH-Buffer
(tuzlu su akvaryumu iÁin) veya sera pond bio balance (bahÁe havuzu iÁin) kul-
lanarak istediiniz KH seviyesine kolayca ula˛abilirsiniz. Suyun pH deerini
deistirmek istiyorsan˝z, gerektiinde y¸ksek karbonat sertliini (ˆrnein
toplu akvaryumda 21 ° dKH den daha y¸ksek) sera super peat (tatl˝ su ak -
varyumunda) veya sera pond bio crystal plus (bahÁe havuzunda) ile d¸ ̨ ¸ re -
bilirsiniz.
Kullanma talimatı: Ay˝raÁ kullan˝lmadan ˆnce iyice Áalkalanmal˝d˝r!
1. K¸vet kontrol edilecek su ile birkaÁ kere durulan˝r, sondan onra 5 ml iba-

resine kadar doldurulur. K¸vetin d˝˛˝ kurulan˝r.
2. Reagenti damla damla ekleyiniz. Her damladan sonra renk maviden

ba˛layarak ye˛il renginden geÁerek sarıya dönü˛ünceye kadar hafifÁe çal-
kalayınız.

3. Kullan˝lan damla say˝s˝ karbonat sertliine (° dKH) e˛ittir, ˆrnein 5 damla
= 5 ° dKH.

4. Temizleme: Her testten ˆnce ve sonra k¸vet musluk suyu ile iyice y˝kan˝r.

n  amonyum/amonyak-test (tatlı ve tuzlu su)

Yüksek amonyun deerleri filtredeki bozuk yada tam geli˛memi˛ bir bakteri
aktivitesinin belirtisidir. Amonyak (NH3) amonyumdan (NH4) olu˛ur, pH
deerinin 7’nin üzerinde olduu durumlarda özellikle tehlikelidir. Hatta 
0,02 mg/l’lik amonyak deerleri uzun vadede solungaÁlarda zararlara sebep
olur. Bu nedenle NH4 seviyesine ek olarak pH deerini daima kontrol
etmelisiniz. ÖlÁülmü˛ deerlerin deerlendirme ve karar˝ yandaki tablo kul-
lanılarak gerÁekle˛tirilir.
sera toxivec ˛iddetli durumlarda amonyak deerini derhal dü˛ürür. Ek
olarak, biyolojik filtre aktivitesi sera bio nitrivec (tatlı su), sera pond bio
nitrivec (bahÁe ha vuz lar˝) veya sera marin bio reefclear (tuzlu su) kullan˝larak
geli˛tirilebilir. Düzenli k˝smi su dei˛imleri Áok yüksek su kirliliini engeller.
Kullanma talimatı: Ay˝raÁlar, kullanmadan önce iyice Áalkalan˝r!
1. Küvet test edilecek su ile birkaÁ defa durulan˝r, sonra 10 ml ibaresine (tatl˝

su) veya 5 ml ibaresine (tuzlu su) kadar doldurulur. Küvetin dı˛ı kurulanır.
2. 6 damla reagent 1 eklenir ve s˝v˝ e˛it bir ˛ekilde da˝l˝ncaya kadar Áalka-

lan˝r.
3. 6 damla reagent 2 eklenir ve ayn˝ ˛ekilde Áalkalan˝r.
4. 6 damla reagent 3 eklenir ve ayn˝ ˛ekilde Áalkalan˝r.
5. 5 dakika sonra renkleri kar˛˝la˛t˝r˝n. Küveti renk kart˝n˝n üzerine

yerle˛tiriniz ve renkleri doal gün ı˛ıında yukar˝dan bakarak kar˛˝la˛t˝r˝ -
n˝z. Direkt güne˛ ı˛ıından kaÁınınız.

6. pH deerinden ve ölÁülen deerden, serbest ve zehirli amonyak (NH3)
deerini yandaki cetvele göre deerlendirebilirsiniz. 

7. Temizleme: Her testten önce ve sonra küvet musluk suyu ile temizlenir.

n  nitrit-test (tatlı ve tuzlu su)

Nitrit, balık atıklarının Áözülmesi esnasında bir ara ürün olarak ortaya Áıkar.
Çok yüksek nitrit seviyesi balıklar iÁin bir tehlike yaratır. Nitrit amonyumdan
olu˛ur ve Áalı˛an bir filtredeki bakteriler tarafından veya sera bio nitrivec ile
aktivite edilmi˛ bir filtre tarafından nitrata dönü˛türülür. Bu yüzden
amonyum ve nitrat, sera amonyum/amonyak- ve sera nitrat-test kitleri kul-
lanılarak düzenli bir ˛ekilde kontrol edilmelidir. Her su dei˛iminde, tatlı su
akvaryumlarında sera aquatan ve sera bio nitrivec, tuzlu su akvaryumlarında
sera aquatan ve sera marin bio reefclear ve bahÁe havuzlarında sera KOI
PROTECT ve sera pond bio nitrivec kullanmanızı öne ri riz.
Kullanma talimatı: AyıraÁlar, kullanmadan önce iyice Áalkalanır!
1. ÖlÁü küvetini kontrol edilecek su ile birkaÁ defa yıkayınız ve 5 ml i˛aretine

kadar doldurunuz. Küvetin dı˛ tarafını kurulayınız.
2. 1 ve 2 reagentlerden 5’er damla ekleyiniz.
3. Sıvı e˛it olarak daılıncaya kadar küveti sallayınız.
4. 5 dakika sonra renkleri kar˛ıla˛tırınız: Küveti renk kartının üstüne koyun

ve doal gün ı˛ıında renkleri kar˛ıla˛tırın. Direkt güne˛ ı˛ıından kaÁının.
5. Temizleme: Her testten önce ve sonra küveti musluk suyu ile iyice

yıkayınız.

Su kalitesi sonuÁları:

NO2 Deerlendirme, kar˛ı tedbirler

5,0 mg/l zehirli, acilen birkaÁ kez sera toxivec veya sera pond toxivec
uygulayınız ve kısmi su dei˛imi yapınız

2,0 mg/l tehlikeli, birkaÁ kez sera toxivec veya sera pond toxivec uygu-
layınız ve kısmi su dei˛imi yapınız

1,0 mg/l zararlı, birkaÁ kez sera toxivec veya sera pond toxivec uygu-
layınız yada kısmi su dei˛imi yapınız

0,5 mg/l orta, mümkün olduunca sera toxivec ve sera bio nitrivec veya
sera pond toxivec ve sera pond bio nitrivec uygulayınız

0,0 mg/l iyi, herhangi bir eyleme gerek yok

n  nitrat-test (tatlı ve tuzlu su)

sera nitrat-test kiti ile basit, hızlı ve güvenli nitrat izlenmesi.
Nitrat seviyesi 50 mg/l’nin üzerinde ise, yosunlar geli˛irken
balık ve bitkilerin geli˛imi aksar. Bu nedenle, akvaryumunuzda-

ki ve bahÁe havuzunuzdaki nitrat  seviyesi hakkında bilgi edinmenizi öneririz.
Nitrat seviyesini, hızlı büyüyen bitkiler ekleyerek, iÁerisinde sera siporax
bulunan yava˛ akı˛ salayan bir filtre kullanarak ve/veya daha sık su dei˛imi
yaparak (musluk suyunuzun nitrat seviyesinin dü˛ük olması ko˛uluyla).
Kullanma talimatı: AyıraÁlar, kullanmadan önce iyice Áalkalanır!
1. ÖlÁü küvetini kontrol edilecek su ile birkaÁ defa yıkayınız ve 10 ml i˛areti-

ne kadar dolduru nuz. Küvetin dı˛ tarafını kurulayınız.
2. 6 damla reagent 1 ekleyiniz ve sıvı tamamen daılıncaya kadar küveti sal-

layınız.
3. 6 damla reagent 2 ekleyiniz ve aynı ˛ekilde sallayınız.
4. Küvete bir ölÁü ka˛ıı (kırmızı) reagent 3 ekleyin.
5. Kapaı kapatınız ve kesinlikle 15 saniye kuvvetli bir ˛ekilde sallayınız.
6. Kapaı aÁınız ve 6 damla reagent 4 ekleyiniz. Sıvı tamamen daılıncaya

kadar küveti sallayınız.
7. 5 dakika sonra renkleri kar˛ıla˛tırınız: Küveti renk kartının üstüne koyun

ve doal gün ı˛˝ında renkleri kar˛ıla˛tırın. Direkt güne˛ ı˛˝ından kaÁının.
8. Temizleme: Her testten önce ve sonra küveti ve kapa˝ musluk suyu ile

iyice yıkayınız.

n  fosfat-test (tatlı ve tuzlu su)

Doal kirlenmemi˛ sularda 1,0 mg/l kadar fosfat deeri bulunabilmektedir.
Akvaryumlarda ve bahÁe havuzlarında, 10,0 mg/l veya daha yüksek kon-
santrasyonlar olaandır. Bunlar Áok fazla balık sayısı, yüksek fosfat deeri
iÁeren yemler ve fosfat iÁeren bitki gübrelerinin sonucudur. Yüksek bir fos-
fat seviyesi ile birlikte yüksek nitrat deerleri yosunların geli˛imine sebep
olur. Bu nedenle akvaryumunuzun ve bahÁe havuzunuzun fosfat seviyesini
düzenli aralıklarla kontrol etmek önemlidir. Tatlı su akvaryumları ve bahÁe
havuzları 1,0 mg/l ‘den fazla fosfat iÁermemelidir. Tuzlu su akvaryumları 
0,1 mg/l ‘den fazla fosfat iÁermemelidir. Düzenli su dei˛imleri (haftada bir
kez yakla˛ık % 10 – 30), Áabuk büyüyen bitkilerin yeti˛tirilmesi veya tatlı su

C Korozif

NH4
NH3

=  zararlı

=  uzun süre aÁıkta kalırsa zararlı

=  Áok zehirli

renk kart˝:
a) tatl˝ su
b) tuzlu su

NH4 pH deeri

7 7,5 8 8,5 9
0,5 mg/l 0,003 0,009 0,03 0,08 0,18
1 mg/l 0,006 0,02 0,05 0,15 0,36
2 mg/l 0,01 0,03 0,11 0,30 0,72
5 mg/l 0,03 0,09 0,27 0,75 1,80

10 mg/l 0,06 0,17 0,53 1,51 3,60

mg/l’ deki 
gerÁek NH3

seviyesi

NO2
C Korozif

PO4
C Korozif

NO3

kH
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akvaryumlarında ve bahÁe havuzlarında sera phosvec ve/veya sera phosvec
Granulat kullanımı fosfat seviyesini dü˛ürmenin yollarıdır.
Kullanma talimatı: AyıraÁlar, kullanmadan önce iyice Áalkalanır!
1. Küvet kontrol edilecek su ile birkaÁ defa durulanır, sonra 10 ml Áizgisine

kadar doldurulur. Küvetin dı˛ı kurulan˝r.
2. Küvete 6 damla reagent 1 ekleyin ve sıvı e˛it bir ˛ekilde daılıncaya kadar

küveti Áalkalayınız.
3. Küvete 6 damla reagent 2 ekleyin ve aynı ˛ekilde Áalkalayınız.
4. Bir ka˛ık dolusu (beyaz) reagent 3 ekleyin. Küveti kapaı ile kapatın ve Áal-

kalayın. Sonra kapaı Áıkartın.
5. Renkleri 5 dakika sonra kar˛ıla˛tırın. Küveti renk kartının üzerine koyun

doal gün ı˛˝ında üstten bakarak renkleri kar˛ıla˛tırın. Direkt güne˛
ı˛ıından kaÁının.

6. ÖlÁümde herhangi bir mavi renk olu˛mazsa, suyun az fosfatl˝ olduu veya
hiÁ fosfat iÁermedii anlam˝na gelir. Eer koyu mavi bir renk olu˛ursa, bu
test numunesi 2,0 mg/l’den fazla fosfat iÁermektedir. Testi seyreltilmi˛
bir numune ile tekrarlay˝n˝z. Eer sonuÁ renk kart˝ ile kar˛˝la˛t˝r˝lamazsa,
tekrarlanan testlerde daha fazla seyreltmeye ihtiyaÁ duyulabilir.

7. Bu i˛lem iÁin, küveti test edeceiniz su ile dikkatlice durulay˝n˝z ve 5 ml
Áizgisine kadar doldurunuz. Dam˝t˝lm˝˛ su ile 10 ml Áizgisine kadar
tamamlay˝n˝z. sera aqua-dest veya eczaneden dam˝t˝lm˝˛ su kullan˝n.
Testi, yukar˝da 2. – 5. ‘de belirtildii gibi tekrarlay˝n˝z.

8. Olu˛an rengi yeniden renk kart˝yla kar˛˝la˛t˝r˝n. Lütfen “5 ml + 5 ml”
s˝ras˝nda verilen deeri okumay˝ unutmay˝n!

9. Eer sonuÁ rengi hala koyu mavi ise, fosfat seviyesi 4,0 mg/l veya daha
fazlad˝r. Bu durumda, “2 ml + 8 ml” seyreltmesini seÁerek ölÁümü tekrar-
lamal˝s˝n˝z. ›lgili sat˝rda belirtilen deeri okunuz. Böylece, fosfat deeri
10,0 mg/l miktar˝na kadar saptanabilir.

10. Temizleme: Her testten önce ve sonra, küvet ve kapak musluk suyu ile
iyice temizlenir.

n  demir-test (tatlı su)

Demir t¸m su bitkileri iÁin en ˆnemli besleyici maddelerden biridir. D¸˛¸k
derecede bir demir miktar˝ bitkiler iÁin zararl˝d˝r, fazlas˝ ise bal˝klara zarar
verir. Bitkiler her t¸rde demiri deerlendiremez, bu y¸zden musluk suyunda
bulunan demir zararl˝ olabilir. Sararmi˛ bitki yapraklar˝ demir noksanl˝˝n˝n
en sarih emaresidir. 0,5 mg/l dan daha fazla deerler ise bal˝klar ve bit kiler
iÁin zararl˝d˝r.
Bitkilerin ideal bakımını, akvaryumlarda sıvı gübreler olan sera florena ile
sera flore daydrops ve ek olarak sera florenette A gübreleme tabletleri ile,
bahÁe havuzlarında sera pond florena concentrate ve sera pond florenette
Tabs ile temin edebelirsiniz. Akvaryumdaki ideal demir seviyesi 0,5 mg/l’dir.
L¸tfen dikkat ediniz, kullanma talimatında sunulan dozaj k˝lavuzu bir deer
olduu iÁin, gerÁek g¸bre ritmi dei˛ik faktˆrlere bal˝d˝r: Su bitkilerinin
adet ve Áe˛iti ve ayn˝ zamanda CO2-ik mali. Bu nedenle dolay˝ besleyici madde
deerinin belirlenmesi iÁin sera demir-testini (Fe) tavsiye ediyoruz.
Kullanma talimat˝: Reagent 2 kullanmadan ˆnce iyice Áalkalan˝r!
1. K¸vet kontrol edilecek su ile birkaÁ defa durulan˝r, sonra 5 ml ibaresine

kadar doldurulur. K¸vetin d˝˛˝ kurulan˝r.
2. 2 tam dolu ölÁü kasıı (beyaz) re   agent 1 ilave edilir, sonra küvet hafifÁe

Áalkalan˝r. Reagent tamamen Áözünmemi˛ olabilir.
3. 5 damla reagent 2 ilave ediniz, sonra sıvı e˛it bir ˛ekilde daılıncaya kadar

küveti hafifÁe Áalkalayınız.
4. 10 dakika sonra renkler kar˛˝la˛t˝r˝l˝r. K¸vet taksimat˝n üzerine yerle˛tirilir

ve g¸n ˝˛˝˝nda, g¸ne˛ ˝˛˝n˝n˝n direkt olarak vurmamas˝ ˛art˝ ile, ¸stten
iÁine bak˝l˝r.

5. Temizleme: Her testten ˆnce ve sonra k¸vet musluk suyu ile iyice y˝kan˝r.

Demir konsantrasyonu Deerlendirme, kar˛˝ tedbirler

0,0 mg/l bitkiler iÁin gayr˝ s˝hhi su, hemen g¸brelenmeli

0,1 – 0,25 mg/l besin maddeleri bitmek ¸zere, takriben 3 g¸n
iÁersinde g¸brelenmeli

0,5 mg/l akvaryum bitkileri iÁin idealdir

>0,5 mg/l Áok y¸ksek konsantrasyon, bal˝klar˝n davran˝˛ la -
r˝nda anormallik. sera aquatan ve sera bio nitri-
vec ilave ederek suyun k˝smen dei˛tirilmesi

n  bakır-test (tatlı ve tuzlu su)

Bakır genellikle aÁıklanamayan ˛ekilde balık ölümlerinin nedenidir. Bakır
borular, tıbbi tedaviler veya aljisitler bakır iyonların kaynaıdır. Dü˛ük bakır
konsantrasyonları dahi akuatik organizmalar iÁin zararlıdır. (lütfen Áizelgeye
baklınız). Dolayısıyla bakır seviyesi düzenli olarak ölÁülmelidir. Bakır iyonların
nötrelize edilmesi sera aquatan veya sera toxivec ile ba˛arılabilir.
Kullanma talimatı: AyıraÁlar, kullanmadan önce iyice Áalkalanır!
1. Küvet kontrol edilecek su ile birkaÁ defa durulanır, sonra 10 ml Áizgisine

kadar doldurulur. Küvetin dı˛ı kurulanır.
2. Reagent 1 ve 2 ‘nin her birinden 7 damla ekleyin.
3. Sıvı e˛it bir ˛ekilde daılıncaya kadar küveti Áalkalayınız.
4. Renkleri 5 dakika sonra kar˛ıla˛tırınız. Küveti renk kartının üzerine koyun

doal gün ı˛ıında üstten bakarak renkleri kar˛ıla˛tırın. Direkt güne˛
ı˛˝ından kaÁ˝n˝n.

5. Renk koyu mavi ise, örnek 1 mg/l ‘den daha fazla bakır iÁermektedir.
Seyreltilmi˛ bir örnekle ölÁümü tekrarlayınız.

6. Bu i˛lem iÁin, küveti test edeceiniz su ile dikkatlice durulayınız ve 5 ml
Áizgisine kadar doldurunuz. Damıtılmı˛ su ile 10 ml Áizgisine kadar
tamamlayınız. sera aqua-dest veya eczaneden damıtılmı˛ su kullanın.
Testi, yukarıda 2. – 4. ‘de belirtildii gibi tekrarlayınız.

7. Olu˛an rengi yeniden renk kartıyla kar˛ıla˛tırın. Lütfen “5 ml + 5 ml” sıra -
sın da verilen deeri okumayı unutmayın!

8. Temizleme: Her testten önce ve sonra küvet musluk suyu ile iyice temiz-
lenir.

Bakır seviyesi Deerlendirme, tesirler, kar˛ı tedbirler

0,0 mg/l omurgasızlar ve salyangozlar iÁin uygun

0,3 mg/l bakır iÁerikli prepratlar kullanırken maksimum kon -
san trasyon. (lütfen paket iÁeriini okuyunuz). Testi
bitirdikten sonra, sera aquatan veya sera toxivec ile
tamamlayın ve/veya kısmi su dei˛imi yapın. Bu kon -
santrasyon omurgasızlar ve balıklar iÁin uzun dönem-
de zaralı ve hatta ölümcüldür

0,6 mg/l sera aquatan veya sera toxivec ile tutmak, aksi taktir-
de omurgasızlar ve salyangozlar iÁin öldürücüdür,
balıklar iÁin zararlıdır  

1,0 mg/l Áift doz sera aquatan veya sera toxivec ile tutmak,
salyangozlar, omurgasızlar ve balıklar iÁin öldürü -
cüdür

2,0 mg/l ve fazlas˝ bakırsız su ile kısmi su dei˛imi ve Áift doz sera aqua-
tan veya sera toxivec ile tutmak, bitkiler iÁin Áok za -
rarlı, balıklar ve dier organizmalar iÁin öldürü cüdür 

n  kalsiyum-test (tuzlu su)

D¸zg¸n bir b¸y¸me iÁin s¸s yosunlar˝n˝n, mercanlar˝n ve dier ilkel hayvan-
lar˝n s¸rekli yeterli miktarda kalsiyuma ihtiyaÁlar˝ vard˝r. Denizdeki doal kal-
siyum oran˝ takriben 410 mg/l civar˝ndad˝r. Deniz suyu akvaryumunda her
litre ba˛˝na 400 – 450 mg kalsiyum deeri en uygunudur. Bu nedenle d¸zenli
olarak akvaryumunuzdaki kalsiyum deerini kontrol ediniz. Bu sera kal-
siyum-testi (Ca) ile Áabuk ve kolayca m¸mk¸nd¸r. sera marin COMPONENT 1
+ 2 tuzlu su akvaryumlar˝n˝zda kalsıyum seviyesini g¸venli bir ˛ekilde artırır.
Kullanma talimatı: Ay˝raÁlar, kullanmadan ˆnce iyice Áalkalan˝r!
1. K¸vet kontrol edilecek su ile birkaÁ defa durulan˝r, sonra 5 ml ibaresine

kadar doldurulur. K¸vetin d˝˛˝ kurulan˝r.
2. Reagent 1’den 8 damla ekleyiniz. Sıvı e˛it bir ˛ekilde daılıncaya kadar

küveti Áalkalayınız. Olu˛abilecek bulanıklık testin doruluunu etkilemez.
3. ›Áine bir ölÁü ka˛ıkla (beyaz) reagent 2 ekleyin, toz eriyinceye kadar küve-

ti yava˛Áa sallayınız (Áalkalamayınız).
4. Damlaları sayarak reagent 3’den damla damla eklenir, ˛i˛eye hava girmesi

iÁin her 5 damladan sonra parmaklarınızı gev˛etinir. Her damladan sonra
küveti renk pembeden maviye (mora deil) dönünceye kadar Áalkalayınız
ve renk en az 30 saniye sabit kalıncaya kadar küveti ara sıra sallayınız.
Reagent 3’den ayrı olarak yeniden doldurma paketi (15 ml) ˛eklinde satın
alınması mümkündür.

5. Kullan˝lan damla say˝s˝n˝n 20 ile Áarp˝m˝ mg/l olarak kalsiyum oran˝n˝ belir-
ler. ÷rnein 20 Áarp˝ 15 damla reagent 3 = Litre ba˛˝na 300 mg kalsiyum.

6. Temizleme: Her testten ˆnce ve sonra k¸vet musluk suyu ile iyice y˝kan˝r.

Cu
F Kolayca

tutus̨ur

Ca
C Korozif

Fe
Xn 

Sıhhate 
zararlı



63

n  klor-test (tatlı su ve tuzlu su)

Pek Áok yerlerde, klor musluk suyuna bir dezenfektan olarak eklenmektedir.
Klor filtre bakterilerine zarar verir ve balık solungaÁlarını ve mukoza zarlarını
Áok tahrip edicidir. sera klor-test kullanarak musluk suyundaki klor miktarını
kolayca ve güvenli bir ˛ekilde kontrol edebilirsiniz. sera toxivec zararlı klor ve
kloramini derhal yok eder. sera aquatan balıklarınız iÁin doal bir akvaryum
suyu hazırlar; sera bio nitrivec yararlı bio kültürlerle biyolojik filtrelemeyi
ba˛latır.
Kullanma talimatı: AyıraÁ kullanılmadan önce iyice Áalkalanmalıdır!
1. Küvet test edilecek su ile birkaÁ defa durulanır ve 10 ml ibaresine kadar

doldurulur. Küvetin dı˛ı kurulanır.
2. 8 damla reagent ekleyiniz ve sıvı e˛it bir ˛ekilde daılıncaya kadar küveti

Áalkalayınız.
3. Renkleri hemen kar˛ıla˛tırınız: Küveti beyaz bir yüzeye yerle˛tirin ve renk -

 leri doal gün ı˛ıında yukarıdan bakarak kar˛ıla˛tırınız. Direkt güne˛
ı˛ıından kaÁ˝n˝n˝z.

4. Renkte bir dei˛me meydana gelmezse, suda klor yok demektir. Zararlı
klor seviyelerinde 0,02 mg/l ‘den itibaren sarı renk meydana gelecektir,
yüksel klor seviyelerinde ise renk kırmızımsı olacaktır.

5. Temizleme: Her testten önce ve sonra küvet musluk suyu ile temizlenir.

Yok pakette mevcuttur:

n  CO2 uzun süreli test (tatlı ve tuzlu su)

Su bitkileri canl˝ varl˝klard˝r ve sal˝kl˝ geli˛me ve koyu ye˛il yaprak iÁin doru
˝˛˝kland˝rmaya ve en ˆnemlisi b¸t¸n ˆnemli besleyici madde ile d¸zenli
g¸brelemeye ihtiyaÁlar˝ vard˝r. sera floredepot (zemin), sera florena (demir-
li sıvı mineral gübreleyici), sera flore daydrops (günlük gübreleyici), sera 
florenette A (g¸breleme tabletleri) ve sera CO2 g¸breleme sistemi ile kom-
binasyon muhte˛em bitki b¸y¸mesini salar ve akvaryumunuzda dayan˝kl˝
su oran˝n˝ salar.
Kullanma talimatî: Endikatˆr s˝v˝s˝n˝ kullanmadan ˆnce Áalkalay˝n˝z!
1. Piramit ˛eklindeki kapa˝ Áekiniz ve neredeyse kenar˝na kadar akvaryum

suyu ile doldurunuz (yakla˛˝k 1,5 ml).
2. 3 – 4 damla CO2-endikatˆr s˝v˝s˝ kat˝n˝z ve alt k˝sm˝n˝ tekrar oturtunuz.
3. Deneme aletini Áeviriniz ve emici tutucu ile akvaryumda dikey olarak tut-

turunuz. L¸tfen mutlaka bu s˝ralamaya gˆre yap˝n˝z, tersine yapmay˝n˝z.
Bu yanl˝˛ ˆlÁ¸mlere ve gerekirse hasarlara yol aÁabilir!
÷nemli: Alt bo˛ odan˝n sadece k˝smen su ile dolu olmas˝na dikkat ediniz.

4. Renk kar˛˝la˛t˝rma kart˝n˝, dolays˝z olarak renk kar˛˝la˛t˝rmas˝n˝ salaya-
bilmek iÁin akvaryum cam˝na d˝˛ taraftan deneme aletinin yak˝n˝na
yap˝˛t˝r˝n˝z.

5. Bir zaman sonra sera CO2 uzun süreli test renkler solar. Bˆyle bir durum-
da deneme aleti, 1 – 3 nokta lar˝nda belirtildii gibi yeniden akvaryum suyu
ve endikatˆr s˝v˝s˝ ile doldurulmal˝d˝r. Deneme aletini temizleyiniz.

6. Eer deneme aletinin kapa˝ aÁ˝lm˝yorsa veya zor aÁ˝l˝yorsa, o zaman O-
halkas˝n˝n silikon ya˝ kurumu˛ demektir. O zaman kapa˝ k¸Á¸k bir tor-
navida ile b¸t¸n taraftan dikkatlice kald˝r˝n˝z ve O-halkas˝n˝ silikon ya˝ ile
yalay˝n˝z.

Renk Deerlendirme, tesir, kar˛˝t tedbirler

mavi Áok az CO2, bitkiler peri˛an olmakta, CO2-tedarikini y¸ksel-
tiniz (g¸breleme sisteminin kullan˝m bilgilerine dikkat
ediniz)

koyu ye˛il CO2 doru seviyesi

aÁ˝k ye˛il Áok fazla CO2, bal˝klar zor nefes alarak su y¸zeyinde
duruyorlar veya aniden su iÁerisinden s˝Ár˝yorlar, CO2-
tedarikini azalt˝n˝z, iyi havaland˝r˝n˝z ve CO2 yi Á˝kart˝n˝z

Dikkat: sera CO2 uzun süreli test akvaryum suyundaki CO2-miktarının
dei˛ikliklerine 30 – 60 dakika geÁ tepki gösterir. Eer deneme aletindeki su
seviyesi alı˛ılagelmemi˛ ˛ekilde hızlı dei˛ecek olursa, o zaman kapak tam sıkı
kapanmıyor demektir. Lütfen kapaın oturduunu dentleyiniz ve düzeltiniz.
Eer sorun bu ˛ekilde yinede ortadan kalkmayacak olursa, o zaman O-hal-
kasının Áatlak olmasından ve dei˛tirilmek zorunda olmasından kaynaklan-
maktadir.

n  magnezyum-test (tuzlu su)

Omurgas˝zlar ve yosunlar˝n olu˛u iÁin deniz suyunda optimal bir magnezyum
oran˝ olmalıdır. ÷rnein Rhodophyta bu elemente Áok ihtiyac duyar, Áünkü
bu yosun türüleri magnezyumu yüksek bir oranla iskeletlerine balarlar.
Doal deniz suyu neredeyse 1.300 mg/l iÁerir. Bu oran˝n˝ optimal deniz su
akvaryumundada olu˛turun. sera magnezyum-test ile ma gne zyum oran˝n˝
kolay ve Áabuk tespit edebilirsiniz. sera kalsiyum-test ile tecr¸be
toplad˝san˝z bu daha kolayd˝r. sera marin COMPONENT 6 magnesium ile
deniz suyu akvaryumunuzdaki magnezyum oran˝n˝ kolayca y¸kseltebilirsiniz.
Kullanma talimatı: AyıraÁlar, kullanmadan önce iyice Áalkalanır!
1. ÖlÁü küvetini test edilecek su ile birkaÁ defa durulayınız, daha sonra

bo˛altınız. Küvetin dı˛ını kurulayınız.
2. fiırıngayı test edilecek su ile birkaÁ defa durulayınız, daha sonra ˛ırıngayı

kullanarak küveti 2 ml ibaresine kadar dol durunuz.
3. 6 damla reagent 1 ekleyiniz ve sıvı e˛it daılıncaya kadar küveti sallayınız.

Meydana gelen olası bulanıklık testi etkilemez. 
4. Küvete bir ölÁü ka˛ıı (beyaz) reagent 2 ekleyiniz ve toz eriyinceye kadar

küveti yava˛Áa sallayınız (Áalkalamayınız).
5. Damlaları sayarak reagent 3’den damla damla ekleyiniz, ˛i˛eye hava gir-

mesi iÁin her 5 damladan sonra parmaklarınızı gev˛etiniz. Her damladan
sonra küveti renk pembeden maviye (mora deil) dönünceye kadar Áalka-
layınız ve renk en az 30 saniye sabit kalıncaya kadar küveti ara sıra sal-
layınız. Kullandıınız damlaların sayısını yazınız.

6. ÖlÁü küvetini bo˛altınız, musluk suyu ile dikkatlice durulayınız ve sonra
test edilecek su ile birkaÁ defa durulayınız, daha sonra küveti bo˛altınız.
Küvetin dı˛ını kurulayınız.

7. Test edilecek sudan 2 ml ˛ırıngaya alınız ve küvete bo˛altınız.  
8. 6 damla reagent 4 ekleyiniz ve sıvı e˛it daılıncaya kadar küveti sallayınız.

Meydana gelen olası bulanıklık testi etkilemez.
9. Küvete bir ölÁü ka˛ıı reagent 5 ekleyiniz ve toz eriyinceye kadar küveti

yava˛Áa sallayınız (Áalkalamayınız).
10. Damlaları sayarak reagent 3’den damla damla ekleyiniz, ˛i˛eye hava gir-

mesi iÁin her 5 damladan sonra parmaklarınızı gev˛etiniz. Her damladan
sonra küveti renk kırmızıdan ye˛ile dönünceye kadar Áalkalayınız ve renk
en az 30 saniye sabit kalıncaya kadar küveti ara sıra sallayınız. Dikkat – Bu
ölÁüm iÁin ilk ölÁümden daha Áok damlaya ihtiyacınız olacaktır!

11. ›kinci ölÁüm sonucundan, birinci ölÁüm iÁin gerekli damla sayısını Áıkar-
tınız. Magnezyum seviyesini mg/l olarak elde etmek iÁin, kalan damla
sayısını 60 ile Áarpınız. Örnein: ›lk ölÁümde gerekli olan damla sayısı 4,
ikinci ölÁüm iÁin ise 24 damla. Eer ikinci ölÁüm sonucundan birinci ölÁüm
sonucunu Áıkarırsanız 20 damla kalacaktır. 20 damlanın 60 ile Áarpımı 
1.200 mg/l magnezyum yapar.

12. Temizleme: Her testten önce ve sonra, küveti ve ˛ırıngayı musluk suyu ile
tamamen yıkayınız. 

n  oksijen-test (tatlı su)

Tatlı su akvaryumlarında ve bahÁe havuzlarındaki t¸m bal˝klar ve dier hay -
vanlar iÁin oksijen hayatidir. Geceleri bitkiler bile oksijene ihtiyaÁ duyarlar.
Oksijen oran˝ dei˛ik faktˆrlerden etkilenir, ˆrnein suyun s˝Áakl˝˝ndan,
suyun harek tinden, bal˝klar˝n ve bitkilerin say˝s˝ndan, t¸rlerinden ve yem
oran˝ndan. Oksijen yetersizlii nefes zorluu ve a˛˝r˝ durumlarda bal˝klar˝n ve
dier hayvanlar˝n boularak ˆlmesine neden olabilir. Böyle tehlikeli olan du -
rumlar sera oksijen (O2) test ile Áabuk tespit edilebilinir ve sera O2 plus ile
ortadan kald˝rabilinir.
Kullanma talimat˝: Ay˝raÁlar, kullanmadan ˆnce iyice Áalkalan˝r!
1. K¸vet kontrol edilecek su ile birkaÁ defa durulan˝r, sonra kenara kadar dol-

durulur. K¸vetin d˝˛˝ kurulan˝r.
2. Reagent 1’den 6 damla ilave edilir. 
3. Reagent 2’den 6 damla ilave edilir ve k¸vet hemen kapa˝ ile hava keseleri

olmadan kapat˝l˝r ve Áalkalan˝r. Sonra kapak aÁ˝l˝r.
4. Olu˛an kurumunun rengi (Áˆz¸lmemi˛ pullar) renk kart˝ ile kar˛˝la˛t˝r˝n.

Küveti renk kartının üstüne koyun ve doal gün ı˛ıında renkleri
kar˛ıla˛tırın. Direkt güne˛ ı˛ıından kaÁının.

5. Temizleme: Her testten ˆnce ve sonra k¸veti ve kapaı musluk suyu ile
iyice y˝kan˝r.

Mg
C Korozif

O2
C Korozif

F Kolayca
tutus̨ur

CO2

Cl
C Korozif
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Oksijen oran˝ Deerlendirme, kar˛˝ tedbirler

0,5 mg/l tehlikeli, oran bal˝klar iÁin yetersiz, hemen sera O2

plus ilave ediniz

2,0 mg/l ciddi eksiklik. Dayanıklı balılar hariÁ yetersiz, sera O2

plus ilave ediniz

4,0 mg/l b¸t¸n bal˝k t¸rleri iÁin yeterli oksijen vard˝r

6,0 mg/l iyi, bütün bal˝k t¸rleri iÁin yeterli

8,0 mg/l iyi, b¸t¸n bal˝k t¸rleri iÁin y¸ksek miktarda var

n  silikat-test (tuzlu ve tatlı su)

Silikat, tuzlu ve tatlı su akvaryumlarında tek hücreli deniz otlarının (diatom)
geli˛mesini destekler. sera silikat-test, silikat seviyesini güvenilir bir ˛ekilde
gözlemlemenizi salar. Silikat seviyesi sera marin silicate clear ile 1 mg/l ‘nin
altında tutulmalıdır.
Kullanma talimatı: Ayıraçlar, kullanmadan önce iyice Áalkalanır!
1. Küvet test edilecek suyla birkaÁ defa durulanır, sonra 10 ml i˛aretine kadar

doldurulur. Küvetin dı˛ı kurulanır.
2. 6 damla reagent 1 ekleyin. Kapaı kapatın ve küveti Áalkalayın. 5 dakika

bekleyin.
3. Kapaı Áıkartın, 6 damla reagent 2 ekleyin. Kapaı kapatın ve küveti Áalka-

layın. BirkaÁ dakika bekleyin.
4. Kapaı Áıkartın, 6 damla reagent 3 ekleyin. Kapaı kapatın ve kısa bir süre

Áalkalayın.
5. Reaksiyon tamamlanana kadar 10 dakika bekleyin. Bu zaman boyunca

kapaı aÁmayınız tahri˛ edici gazlar ortaya Áıkacaktır. 
6. Daha sonra renkleri kar˛ıla˛tırınız. Kapaı Áıkartın, küveti renk kart˝nın

üstüne koyun ve doal gün ı˛ıında üstten bakarak renkleri kar˛ıla˛tırın.
Direkt güne˛ ı˛ıından kaÁının. Ortaya Áıkan gazları solu mayın.

7. Temizleme: Her testten önce ve sonra küveti ve kapaı musluk suyu ile
yıkayın.

SiO3

C Korozif

Xn 
Sıhhate 
zararlı

N 
Çevreye
zararlıdır

RUS  »ÌÒÚÛÍˆËˇ ÔÓ ÔËÏÂÌÂÌË˛
SERA àêâà-òåñò áîêñ (SERA aqua-test box) è SERA àêâà-òåñò áîêñ ìàdèí
(SERA aqua-test box marin)
Óäîáíûé è ïdàêòè÷íûé êîìïëåêò ñîîòâåòñòâópùèõ òåñòîâ äëÿ âîäû SERA
àêâà-òåñò áîêñ, äîñòóïíûé â âådñèÿõ äëÿ ïdåñíîé è ìîdñêîé âîäû –
èäåàëüíûé ïdîôåññèîíàëüíûé íàáîd äëÿ àêâàdèóìèñòà è âëàäåëüöà
ïdóäà. Â íåãî âêëp÷åíî âñå, â ÷åì Âû íóæäàåòåñü äëÿ áûñòdîãî è
íàäåæíîãî êîíòdîëÿ:

SERA àêâà-òåñò áîêñ SERA àêâà-òåñò áîêñ ìàdèí
ïdåñíàÿ âîäà ñîëåíàÿ âîäà
SERA êîè àêâà-òåñò áîêñ • ódîâíÿ êèñëîòíîñòè (pH)
ïdóä • êàdáîíàòíîé æåñòêîñòè (KH)
• ódîâíÿ êèñëîòíîñòè (pH) • àììîíèÿ/àììèàêà (NH4/NH3)
• îáùåãî ódîâíÿ æåñòêîñòè (GH) • íèòdèòîâ (NO2)
• êàdáîíàòíîé æåñòêîñòè (KH) • íèòdàòîâ (NO3)
• àììîíèÿ/àììèàêà (NH4/NH3) • ôîñôàòîâ (PO4)
• íèòdèòîâ (NO2) • ódîâíÿ ñîäådæàíèÿ ìåäè (Cu)
• íèòdàòîâ (NO3) • ódîâíÿ ñîäådæàíèÿ êàëüöèÿ (Ca)
• ôîñôàòîâ (PO4)
• ódîâíÿ ñîäådæàíèÿ æåëåçà (Fe)
• ódîâíÿ ñîäådæàíèÿ ìåäè (Cu) èëè õëîdà (Cl)

SERA àêâà-òåñò áîêñ ãàdàíòèdóåò íàäåæíûé êîíòdîëü âñåõ íàèáîëåå
âàæíûõ ïàdàìåòdîâ âîäû. Áóòûëî÷êà ñ SERA àêâà-äåñò (SERA aqua-dest,
250 ìë) âêëp÷åíà â êîìïëåêò è åå ñîäådæèìîå ìîæåò èñïîëüçîâàòüñÿ êàê
äëÿ ÷èñòêè ìådíûõ êpâåò, òàê è â êà÷åñòâå “dàçáàâèòåëÿ” ïdè
ïdîâåäåíèè òåñòîâ íà ôîñôàòû è ìåäü â ñëó÷àå íåîáõîäèìîñòè.
Èñïîëüçóéòå òîëüêî âûñîêîêà÷åñòâåííóp äèñòèëëèdîâàííóp âîäó äëÿ
íàïîëíåíèÿ SERA àêâà-äåñò ïóñòûõ åìêîñòåé.
Ïîæàëóéñòà, òî÷íî ñëåäóéòå èíñòdóêöèè ïî ïdèìåíåíèp! Èñïîëüçóéòå
dåàãåíòû òîëüêî äëÿ óêàçàííûõ öåëåé! Ïîñëå óïîòdåáëåíèÿ áóòûëêè ñ
dåàãåíòàìè ïëîòíî çàêdûòü, íå ïóòàÿ êîëïà÷êè. Õdàíèòü ïëîòíî
çàêdûòûìè, â íåäîñòóïíîì äëÿ äåòåé ìåñòå. Õdàíèòü ïdè êîìíàòíîé
òåìïådàòódå (15 – 25° C), â çàùèùåííîì îò ñâåòà ìåñòå. Ωà÷åñòâåííûå
òîâàdû SERA, à òàêæå íåîáõîäèìóp èíôîdìàöèp âû ìîæåòå ïîëó÷èòü â
ñïåöèàëèçèdîâàííûõ ìàãàçèíàõ.
Ïdîèçâîäèòåëü: SERA GmbH • P.O. Box 1466 • D 52518 Heinsberg
Òåëåôîí: + 49 ( 24 52 ) 9-12-60

n  pH-òåñò (äëÿ ïdåñíîé è ìîdñêîé âîäû)

Äëÿ òîãî ÷òîáû ódîâåíü êèñëîòíîñòè (pH) áûë ñòàáèëåí,
ódîâåíü êàdáîíàòíîé æåñòêîñòè (KH) äîëæåí ñîñòàâëÿòü íå
ìåíåå 5° dKH. Â ïdîòèâíîì ñëó÷àå åñòü îïàñíîñòü êîëåáàíèÿ

ódîâíÿ êèñëîòíîñòè (ïàäåíèå ódîâíÿ êèñëîòíîñòè!). Ïîyòîìó íåîáõîäèìî

âñåãäà ïdîâådÿòü ódîâåíü êàdáîíàòíîé æåñòêîñòè ñ ïîìîùüp SERA kH-
òåñòà (SERA kH-Test) ïådåä òåì, êàê ïdîèçâîäèòü èçìåíåíèÿ ódîâíÿ
êèñëîòíîñòè (pH). Ïdè íåîáõîäèìîñòè óâåëè÷åíèÿ êàdáîíàòíîé
æåñòêîñòè äî íåîáõîäèìîãî ìèíèìóìà â 5° dKH âîñïîëüçóéòåñü SERA
KH/pH-ïëpñ (SERA KH/pH-plus) äëÿ àêâàdèóìîâ è SERA pond áèî áàëàíñ
(SERA pond bio balance) äëÿ ñàäîâûõ ïdóäîâ.
Ïîñëå yòîãî âû ìîæåòå äîáèòüñÿ íåîáõîäèìîãî âàì pH-ódîâíÿ: ïîâûñèâ
åãî ñ ïîìîùüp SERA KH/pH-ïëpñ èëè ïîíèçèâ åãî ñ ïîìîùüp SERA pH-
ìèíóñ (SERA pH-minus). Êdîìå òîãî, âû ìîæåòå ñíèçèòü pH-ódîâåíü â
ïdåñíîâîäíûõ àêâàdèóìàõ ñ ïîìîùüp SERA ñóïåd ïèò (SERA super peat).
Ñïdàøèâàéòå ó Âàøåãî ñïåöèàëèçèdîâàííîãî ïdîäàâöà î dåêîìåíäóåìûõ
pH-ódîâíÿõ äëÿ dûá è dàñòåíèé â Âàøåì àêâàdèóìå èëè â Âàøåì ñàäîâîì
ïdóäó.
Óêàçàíèÿ ïî ïdèìåíåíèp: dåàãåíò ïådåä óïîòdåáëåíèåì âçáîëòàòü!
1. Ñïîëîñíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé (ïdîâådÿåìîé) âîäîé

íåñêîëüêî dàç. Íàïîëíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé âîäîé äî
îòìåòêè 5 ìë, à çàòåì òùàòåëüíî ïdîòdèòå äîñóõà âíåøípp
ïîâådõíîñòü êpâåòû. 

2. Äîáàâüòå ÷åòûdå êàïåëè dåàãåíòà è âñòdÿõèâàéòå êpâåòó äî òåõ ïîd,
ïîêà æèäêîñòü íå ñòàíåò dàâíîìådíîé.

3. Íåìåäëåííî ñdàâíèòå öâåò òåñòèdóåìîé æèäêîñòè ñ öâåòîì íà
ïdèëàãàåìîé öâåòîâîé øêàëå. Äëÿ yòîãî íåîáõîäèìî ïîñòàâèòü êpâåòó
íà áåëîå ïîëå dÿäîì ñ öâåòîâîé øêàëîé è ïîñìîòdåòü íà íåå ñâådõó
ïdè äíåâíîì îñâåùåíèè, èçáåãàÿ ïdÿìîãî ïîïàäàíèÿ ñîëíå÷íî ãî ñâåòà.

4. Íàéäÿ ñîîòâåòñòâèå öâåòà òåñòèdóåìîé æèäêîñòè öâåòó íà ïdèëàã àå -
ìîé öâåòîâîé øêàëå, Âû îïdåäåëèòå ódîâåíü êèñëîòíîñòè (pH) òåñòè -
dóåìîé Âàìè âîäû.

5. xèñòêà: ïådåä íà÷àëîì è ïîñëå îêîí÷àíèÿ òåñòèdîâàíèÿ íåîáõîäèìî
ïdîìûâàòü ìådíóp êpâåòó ïdîòî÷íîé âîäîé.

n  gH-òåñò (äëÿ ïdåñíîé âîäû)

Íà dîäèíå áîëüøèíñòâà äåêîdàòèâíûõ dûáîê ïî÷âà áåäíà
ìèíådàëàìè è âîäà “ìÿãêàÿ”, îäíàêî â áîëüøèíñòâå
dåãèîíîâ ìèdà íàáëpäàåòñÿ èíàÿ êàdòèíà. Äîæäåâàÿ âîäà,

ïdîñà÷èâàÿñü ÷ådåç ïî÷âó âáèdàåò â ñåáÿ êàëüöèé è ìàãíèé è äåëàåò âîäó
æåñòêîé. Ñ ïîìîùüp SERA gH-òåñòà (SERA gH-Test) âû ìîæåòå áûñòdî è
òî÷íî îïdåäåëèòü ódîâåíü æåñòêîñòè âîäû. Çíàíèå ódîâíÿ æåñòêîñòè
âîäû â åñòåñòâåííûõ (ïdèdîäíûõ) óñëîâèÿõ ïîçâîëèò Âàì òî÷íåå
îïdåäåëèòü âîçìîæíîñòè ñîñóùåñòâîâàíèÿ dàçëè÷íûõ âèäîâ dûá â
åäèíîì ñîîáùåñòâå, à òàêæå áóäåò ñïîñîáñòâîâàòü èõ óñïåøíîìó
dàçâåäåíèp. Ïîâûøåííûé ódîâåíü æåñòêîñòè ìîæåò áûòü ñíèæåí çà ñ÷åò
ñìåøåíèÿ èìåpùåéñÿ ó âàñ âîäû ñ äåìèíådàëèçîâàííîé âîäîé.
Ωîìáèíèdîâàííîå ïdèìåíåíèå SERA àêóàòàí (SERA aquatan) è SERA
áë˝ê‚îò‡ ‡êó‡ò‡í (SERA blackwater aquatan) èëè ôèëüòdàöèÿ âîäû ÷ådåç
SERA ñóïåd ïèò (SERA super peat) ïîìîæåò âàì ñîçäàòü “ìÿãêóp” âîäó,
òdåáóåìóp äëÿ áîëüøèíñòâà âèäîâ dûá èç Pæíîé Àìådèêè (íàïdèìåd, èç
áàññåéíà Àìàçîíêè).

gH

pH
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Óêàçàíèÿ ïî ïdèìåíåíèp: dåàãåíò ïådåä óïîòdåáëåíèåì âçáîëòàòü!
1. Ñïîëîñíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé (ïdîâådÿåìîé) âîäîé

íåñêîëüêî dàç. Íàïîëíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé âîäîé äî
îòìåòêè 5 ìë, à çàòåì òùàòåëüíî ïdîòdèòå äîñóõà âíåøípp
ïîâådõíîñòü êpâåòû.

2. Äîáàâëÿéòå dåàãåíò ïî êàïëÿì, ñ÷èòàÿ êîëè÷åñòâî âëèòûõ êàïåëü.
Ïîñëå êàæäîé âëèòîé êàïëè ñëåãêà âñòdÿõèâàéòå ìådíóp êpâåòó.
Ïdîäîëæàéòå îïådàöèp äî òåõ ïîd, ïîêà öâåò òåñòèdóåìîé æèäêîñòè
íå èçìåíèòñÿ ñ êdàñíîãî ÷ådåç êîdè÷íåâûé íà çåëåíûé.

3. Îáùåå êîëè÷åñòâî âëèòûõ âàìè êàïåëü dåàãåíòà áóäåò
ñîîòâåòñòâîâàòü ódîâíp æåñòêîñòè òåñòèdóåìîé æèäêîñòè (1 êàïëÿ
âëèòîãî dåàãåíòà = 1° dGH). Íàïdèìåd: 5 âëèòûõ êàïåëü = ódîâåíü
æåñòêîñòè 5° dGH.

4. xèñòêà: ïådåä íà÷àëîì è ïîñëå îêîí÷àíèÿ òåñòèdîâàíèÿ íåîáõîäèìî
ïdîìûâàòü ìådíóp êpâåòó ïdîòî÷íîé âîäîé.

n  kH-òåñò (äëÿ ïdåñíîé è ìîdñêîé âîäû)

Ωàdáîíàòíàÿ æåñòêîñòü (KH) ñòàáèëèçèdóåò ódîâåíü
êèñëîòíîñòè (pH) âîäû. Îíà îêàçûâàåò áóôådíîå äåéñòâèå
íà èçìåíåíèÿ, êàê ñâÿçàííûå ñ íàdóøåíèÿìè áèîëîãè -

÷åñêîãî ïdîöåññà â àêâàdèóìàõ è ñàäîâûõ ïdóäàõ, òàê è âûçâàííûå
dàñòåíèÿìè, ïîòdåáëÿùèìè óãëåêèñëûé ãàç. Íèçêèé ódîâåíü êàdáîíàòíîé
æåñòêîñòè (ìåíåå 5° dKH) âûçûâàåò ñèëüíûå êîëåáàíèÿ pH-ódîâíÿ
(ïàäåíèå ódîâíÿ êèñëîòíîñòè!). Â àêâàdèóìàõ ñî ñìåøàííûì ñîîáùåñò -
âîì dåêîìåíäóåòñÿ ïîääådæèâàòü KH-ódîâåíü îò 5 äî 10° dKH, îí
ñòàáèëèçèdóåò pH-ódîâåíü è ñïîñîáñòâóåò áódíîìó dîñòó dàñòåíèé. Äëÿ
ìàëàâèéñêèõ è òàíãàíüèêñêèõ öèõëèä òdåáóåòñÿ áîëåå âûñîêèé KH-
ódîâåíü. Èäåàëüíûì KH-ódîâíåì â ìîdñêèõ àêâàdèóìàõ ñ÷èòàåòñÿ
ódîâåíü îò 8° äî 12° dKH. Âû ìîæåòå ëåãêî äîáèòüñÿ íåîáõîäèìîãî âàì
KH-ódîâíÿ ñ ïîìîùüp SERA KH/pH-ïëpñ (SERA KH/pH-plus) (â ïdåñíîé
âîäå), SERA marin Êîìïîíåíò 2 Êàëüöèé pH áóôåd (SERA marin COMPONENT
2 Ca pH-Buffer) (â ìîdñêîé âîäå) èëè SERA pond áèî áàëàíñ (SERA pond bio
balance) (â ñàäîâîì ïdóäó). Åñëè âû õîòèòå ïîíèçèòü pH-ódîâåíü âîäû, Âû
ìîæåòå ïîíèçèòü ïîâûøåííóp êàdáîíàòíóp æåñòêîñòü (íàïd. âûøå ÷åì
21° dKH â àêâàdèóìàõ ñî ñìåøàííûì ñîîáùåñòâîì) ñ ïîìîùüp SERA ñóïåd
ïèò (sera super peat) (â ïdåñíîâîäíûõ àêâàdèóìàõ) èëè SERA pond áèî
êdèñòàë ïëpñ (sera pond bio crystal plus) (â ñàäîâûõ ïdóäàõ).
Óêàçàíèÿ ïî ïdèìåíåíèp: dåàãåíò ïådåä óïîòdåáëåíèåì âçáîëòàòü!
1. Ñïîëîñíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé (ïdîâådÿåìîé) âîäîé íå ñ  êî ëü -

êî dàç. Íàïîëíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé âîäîé äî îòìåòêè 5 ìë,
à çàòåì òùàòåëüíî ïdîòdèòå äîñóõà âíåøípp ïîâådõíîñòü êpâåòû.

2. Äîáàâëÿéòå dåàãåíò ïî êàïëÿì, ñ÷èòàÿ êîëè÷åñòâî âëèòûõ êàïåëü.
Ïîñëå êàæäîé âëèòîé êàïëè ñëåãêà âñòdÿõèâàéòå ìådíóp êpâåòó.
Ïdîäîëæàéòå îïådàöèp äî òåõ ïîd, ïîêà öâåò òåñòèdóåìîé æèäêîñòè
íå èçìåíèòñÿ ñ ãîëóáîãî ÷ådåç çåëåíûé äî æåëòîãî.

3. Îáùåå êîëè÷åñòâî âëèòûõ âàìè êàïåëü dåàãåíòà áóäåò ñîîòâåòñò -
âîâàòü ódîâíp êàdáîíàòíîé æåñòêîñòè òåñòèdóåìîé æèäêîñòè 
(1 êàïëÿ âëèòîãî dåàãåíòà = 1° dKH). Íàïdèìåd: 5 âëèòûõ êàïåëü = ódî -
âåíü æåñòêîñòè 5° dKH.

4. xèñòêà: ïådåä íà÷àëîì è ïîñëå îêîí÷àíèÿ òåñòèdîâàíèÿ íåîáõîäèìî
ïdîìûâàòü ìådíóp êpâåòó ïdîòî÷íîé âîäîé.

n  Àììîíèé/àììèàê-òåñò (äëÿ ïdåñíîé è ìîdñêîé âîäû)

Âûñîêèé ódîâåíü ñîäådæàíèå àììîíèÿ óêàçûâàåò íà íàdóøåíèÿ â
æèçíåäåÿòåëüíîñòè ôèëüòdópùèõ áàêòådèé èëè íà èõ íåäîñòàòî÷íóp
àêòèâíîñòü (âî âíîâü ñîçäàííîì àêâàdèóìå). Àììîíèé (NH4) ñàì ïî ñåáå íå
òîêñè÷åí, îäíàêî ïdè ïîâûøåííîì pH-ódîâíå (pH-ódîâåíü áîëåå 7,0)
àììîíèé ïådåõîäèò â àììèàê (NH3), ÿâëÿpùèéñÿ âûñîêî òîêñè÷íûì
(ÿäîâèòûì) âåùåñòâîì. Ïîyòîìó íåîáõîäèìî ïîñòîÿííî ïdîâådÿòü pH-
ódîâåíü âìåñòå ñ ódîâíåì ñîäådæàíèÿ NH4. SERA òîêñèâåê (SERA toxivec)
áûñòdî ïîíèæàåò ódîâåíü ñîäådæàíèÿ àììèàêà â ñëó÷àå íåîáõîäèìîñòè.
Äîïîëíèòåëüíî, áèîëîãè÷åñêàÿ àêòèâíîñòü ôèëüòdà ìîæåò áûòü
óëó÷øåíà ñ ïîìîùüp SERA ·èî íèòdèâåê (SERA bio nitrivec, ïdåñíîâîäíûå
àêâàdèóìû), SERA pond ·èî íèòè‚åê (SERA pond bio nitrivec, ñàäîâûå
ïdóäû) èëè SERA marin ·èî èôêëè (SERA marin bio reefclear, ìîdñêèå
àêâàdèóìû), ñîîòâåòñòâåííî. Dåãóëÿdíûå ÷àñòè÷íûå ïîäìåíû âîäû òàêæå
ñïîñîáñòâópò ïdåäîòâdà ùåíèp åå çàãdÿçíåíèÿ.
Óêàçàíèÿ ïî ïdèìåíåíèp: åàãåíòû ïådåä óïîòdåáëåíèåì âçáîëòàòü!
1. Ñïîëîñíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé (ïdîâådÿåìîé) âîäîé

íåñêîëüêî dàç. Íàïîëíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé âîäîé äî
îòìåòêè 10 ìë (ïdåñíàÿ âîäà), èëè äî îòìåòêè 5 ìë (ìîdñêàÿ âîäû), à
çàòåì òùàòåëüíî ïdîòdèòå äîñóõà âíåøípp ïîâådõíîñòü êpâåòû. 

2. Äîáàâüòå øåñòü êàïåëü dåàãåíòà 1 è âñòdÿõèâàéòå êpâåòó äî òåõ ïîd,
ïîêà æèäêîñòü íå ñòàíåò dàâíîìådíîé. 

3. Äîáàâüòå øåñòü êàïåëü dåàãåíòà 2 è âñòdÿõèâàéòå êpâåòó äî òåõ ïîd,
ïîêà æèäêîñòü íå ñòàíåò dàâíîìådíîé.

4. Äîáàâüòå øåñòü êàïåëü dåàãåíòà 3 è âñòdÿõèâàéòå êpâåòó äî òåõ ïîd,
ïîêà æèäêîñòü íå ñòàíåò dàâíîìådíîé.

5. xådåç ïÿòü ìèíóò ñdàâíèòå öâåò òåñòèdóåìîé æèäêîñòè ñ öâåòîì íà
ïdèëàãàåìîé öâåòîâîé øêàëå. Äëÿ yòîãî íåîáõîäèìî ïîñòàâèòü
êpâåòó íà áåëîå ïîëå dÿäîì ñ öâåòîâîé øêàëîé è ïîñìîòdåòü íà íåå
ñâådõó ïdè äíåâíîì îñâåùåíèè, èçáåãàÿ ïdÿìîãî ïîïàäàíèÿ
ñîëíå÷íîãî ñâåòà.

6. Äëÿ îïdåäåëåíèÿ ódîâíÿ ñîäådæàíèÿ àììèàêà âîñïîëüçóéòåñü
òàáëèöåé dàñïîëîæåííîé dÿäîì ñ òåêñòîì èíñòdóêöèè. Ódîâåíü
ñîäådæàíèÿ Àììèàêà (NH3) îïdåäåëÿåòñÿ èñõîäÿ èç èçìådåííîãî âàìè
ódîâíÿ ñîäådæàíèÿ àììîíèÿ (NH4) è ódîâíÿ êèñëîòíîñòè (pH). 

7. xèñòêà: ïådåä íà÷àëîì è ïîñëå îêîí÷àíèÿ òåñòèdîâàíèÿ íåîáõîäèìî
ïdîìûâàòü ìådíóp êpâåòó ïdîòî÷íîé âîäîé. 

n  Íèòdèò-òåñò (äëÿ ïdåñíîé è ìîdñêîé âîäû)

Íèòdèòû ÿâëÿåòñÿ ïdîìåæóòî÷íûì ïdîäóêòîì, îádàçópùèìñÿ â
dåçóëüòàòå dàçëîæåíèÿ îòõîäîâ æèçíåäåÿòåëüíîñòè dûá (àììîíèÿ).
Ñëèøêîì âûñîêèé ódîâåíü íèòdèòîâ îïàñåí äëÿ dûá. Àììîíèé
ïdåîádàçóåòñÿ â íèòdèòû è äàëåå, ñ ïîìîùüp ñìåñè î÷èùàpùèõ áàêòådèé
â ôóíêöèîíèdópùåì ôèëüòdå, â íèòdàòû. Ïdè yòîì ñëåäóåò èìåòü ââèäó,
÷òî ôèëüòd äîëæåí áûòü àêòèâèdîâàí ñ ïîìîùüp SERA ·èî íèòdèâåê
(SERA bio nitrivec). Ïîyòîìó íàdÿäó ñ îïdåäåëåíèåì ódîâíÿ ñîäådæàíèÿ
íèòdèòîâ íåîáõîäèìî dåãóëÿdíî ïdîâådÿòü ódîâåíü ñîäådæàíèÿ àììîíèÿ
è íèòdàòîâ ñ ïîìîùüp SERA àììîíèé/àììèàê-òåñòà (SERA ammo -
nium/ammonia-Test) è SERA íèòdàò-òåñòà (SERA nitrate-Test). Ìû då êî -
ìåíäóåì èñïîëüçîâàòü: SERA àêóàòàí (SERA aquatan) è SERA ·èî íèòdèâåê
– äëÿ ïdåñíîâîäíûõ àêâàdèóìîâ; SERA àêóàòàí (SERA aquatan) è SERA
marin ·èî èôêëè (SERA marin bio reefclear) – äëÿ ìîdñêèõ àêâàdèóìîâ;
SERA êîè ïdîòåêò (SERA KOI PROTECT) è SERA pond ·èî íèòè‚åê (SERA
pond bio nitrivec) – äëÿ ñàäîâûõ ïdóäîâ, ïdè êàæäîé ïîäìåíå âîäû. 
Óêàçàíèÿ ïî ïdèìåíåíèp: dåàãåíòû ïådåä óïîòdåáëåíèåì âçáîëòàòü!
1. Ñïîëîñíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé (ïdîâådÿåìîé) âîäîé

íåñêîëüêî dàç. Íàïîëíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé âîäîé äî
îòìåòêè 5 ìë. Çàòåì òùàòåëüíî ïdîòdèòå äîñóõà âíåøípp ïîâådõ -
íîñòü êpâåòû.

2. Äîáàâüòå ïÿòü êàïåëü dåàãåíòà 1 è ïÿòü êàïåëü dåàãåíòà 2.
3. Âñòdÿõèâàéòå êpâåòó äî òåõ ïîd, ïîêà æèäêîñòü íå ñòàíåò dàâíîìådíîé.
4. xådåç ïÿòü ìèíóò ñdàâíèòå öâåò òåñòèdóåìîé æèäêîñòè ñ öâåòîì íà

ïdèëàãàåìîé öâåòîâîé øêàëå. Äëÿ yòîãî íåîáõîäèìî ïîñòàâèòü
êpâåòó íà áåëîå ïîëå dÿäîì ñ öâåòîâîé øêàëîé è ïîñìîòdåòü íà íåå
ñâådõó ïdè äíåâíîì åñòåñòâåííîì îñâåùåíèè. Èçáåãàéòå ïdÿìîãî
ïîïàäàíèÿ ñîëíå÷íîãî ñâåòà.

5. xèñòêà: ïådåä íà÷àëîì è ïîñëå îêîí÷àíèÿ òåñòèdîâàíèÿ íåîáõîäèìî
ïdîìûâàòü ìådíóp êpâåòó ïdîòî÷íîé âîäîé.

Âîçìîæíûå dåçóëüòàòû êà÷åñòâà âîäû:

NO2 Îöåíêà, íåîáõîäèìûå ìådû

5,0 ì„/ë òîêñè÷íî; íåìåäëåííî äîáàâüòå SERA òîêñèâåê (SERA toxivec)
èëè SERA pond òîêñèâåê (SERA pond toxivec) â íåîáõîäèìîé
äîçå íåñêîëüêî dàç è ïdîèçâåäèòå ÷àñòè÷íóp ïîäìåíó âîäû

2,0 ì„/ë îïàñíûé ódîâåíü; äîáàâüòå SERA òîêñèâåê èëè SERA pond
òîêñèâåê â íåîáõîäèìîé äîçå íåñêîëüêî dàç èëè ïdîèçâå -
äèòå ÷àñòè÷íóp ïîäìåíó âîäû

1,0 ì„/ë âdåäíûé ódîâåíü; äîáàâüòå SERA òîêñèâåê èëè SERA pond
òîêñèâåê â íåîáõîäèìîé äîçå èëè ïdîèçâåäèòå ÷àñòè÷íóp
ïîäìåíó âîäû

0,5 ì„/ë òådïèìûé ódîâåíü; ïdè íåîáõîäèìîñòè äîáàâüòå SERA
òîêñèâåê è SERA áèî íèòdèâåê èëè ñîîòâåòñòâåííî SERA pond
òîêñèâåê è SERA pond ·èî íèòè‚åê â íåîáõîäèìîé äîçå

0,0 ì„/ë âñå â ïîdÿäêå; íèêàêèõ ìåd ïdèíèìàòü íå íàäî

C Åäêîå 

NH4
NH3

=  áåçîïàñíûé

=  âdåäíûé ïdè äëèòåëüíîì âîçäåéñòâèè

=  î÷åíü òîêñè÷íûé

öâåòîâàÿ øêàëà:
a) ïdåñíàÿ âîäà
b) ìîdñêàÿ âîäà

NH4 pH-ódîâåíü
7 7,5 8 8,5 9

0,5 ì„/ë 0,003 0,009 0,03 0,08 0,18
1 ì„/ë 0,006 0,02 0,05 0,15 0,36
2 ì„/ë 0,01 0,03 0,11 0,30 0,72
5 ì„/ë 0,03 0,09 0,27 0,75 1,80
10 ì„/ë 0,06 0,17 0,53 1,51 3,60

ôàêòè÷åñêèé
ódîâåíü 

NH3 â ìã/ë

NO2
C Åäêîå 

kH
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n  Íèòdàò-òåñò (äëÿ ïdåñíîé è ìîdñêîé âîäû)

Ïdîâådÿéòå ódîâåíü ñîäådæàíèÿ íèòdàòîâ ïdîñòî, áûñòdî è
äîñòîâådíî ñ ïîìîùüp SERA íèòdàò-òåñòà (SERA nitrate-Test).
Âûñîêàÿ êîíöåíòdàöèÿ íèòdàòîâ (áîëåå 50 ìã/ë) ñ îäíîé

ñòîdîíû çàìåäëÿåò dîñò è dàçâèòèå dûá è dàñòåíèé; ñ ädóãîé – ñïîñîáñ ò -
âóåò dîñòó dàçëè÷íûõ ìèêdîñêîïè÷åñêèõ âîäîdîñëåé, âûçûâàpùèõ
öâåòåíèå âîäû. Ïîyòîìó ìû dåêîìåíäóåì Âàì âñåãäà èìåòü èíôîdìàöèp
îá ódîâíå ñîäådæàíèÿ íèòdàòîâ â àêâàdèóìå èëè ñàäîâîì ïdóäó. Âû
ìîæåòå ïîíèçèòü ódîâåíü ñîäådæàíèÿ íèòdàòîâ ñ ïîìîùüp äîïîëíèòåë ü -
íîé ïîñàäêè áûñòdîdàñòóùèõ dàñòåíèé; èñïîëüçóÿ ôèëüòd ñ ìàëîé
ñêîdîñòüp ïîòîêà è ôèëüòdópùèì ìàòådèàëîì SERA çèïîdàêñ (SERA sipo -
rax) è/èëè ïdîèçâîäÿ áîëåå ÷àñòûå ïîäìåíû âîäû (â ñëó÷àå, åñëè èñïîëü -
çóå ìàÿ âîäà èç-ïîä êdàíà èìååò íèçêèé ódîâåíü ñîäådæàíèÿ íèòdàòîâ).
Óêàçàíèÿ ïî ïdèìåíåíèp: dåàãåíòû ïådåä óïîòdåáëåíèåì âçáîëòàòü!
1. Ñïîëîñíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé (ïdîâådÿåìîé) âîäîé íåñ -

êîëüêî dàç. Íàïîëíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé âîäîé äî îòìåòêè
10 ìë. Çàòåì òùàòåëüíî ïdîòdèòå äîñóõà âíåøípp ïîâådõ íîñòü
êpâåòû.

2. Äîáàâüòå 6 êàïåëü dåàãåíòà 1 è âñòdÿõèâàéòå êpâåòó äî òåõ ïîd, ïîêà
æèäêîñòü íå ñòàíåò dàâíîìådíîé.

3. Äîáàâüòå 6 êàïåëü dåàãåíòà 2 è âñòdÿõèâàéòå êpâåòó äî òåõ ïîd, ïîêà
æèäêîñòü íå ñòàíåò dàâíîìådíîé.

4. Äîáàâüòå îäíó ìådíóp ëîæå÷êó (êdàñíîãî öâåòà) dåàãåíòà 3 â ìådíóp
êpâåòó.

5. Çàêdîéòå êpâåòó êdûøêîé è òùàòåëüíî âñòdÿõèâàéòå åå â òå÷åíèè 
15 ñåêóíä.

6. Îòêdîéòå êdûøêó êpâåòû è äîáàâüòå 6 êàïåëü dåàãåíòà 4. Çàêdîéòå
êpâåòó êdûøêîé è âñòdÿõèâàéòå êpâåòó äî òåõ ïîd, ïîêà æèäêîñòü íå
ñòàíåò dàâíîìådíîé.

7. xådåç ïÿòü ìèíóò ñdàâíèòå öâåò òåñòèdóåìîé æèäêîñòè ñ öâåòîì íà
ïdèëàãàåìîé öâåòîâîé øêàëå. Äëÿ yòîãî íåîáõîäèìî ïîñòàâèòü
êpâåòó íà áåëîå ïîëå dÿäîì ñ öâåòîâîé øêàëîé è ïîñìîòdåòü íà íåå
ñâådõó ïdè äíåâíîì åñòåñòâåííîì îñâåùåíèè. Èçáåãàéòå ïdÿìîãî
ïîïàäàíèÿ ñîëíå÷íîãî ñâåòà.

8. xèñòêà: ïådåä íà÷àëîì è ïîñëå îêîí÷àíèÿ òåñòèdîâàíèÿ íåîáõîäèìî
ïdîìûâàòü ìådíóp êpâåòó ïdîòî÷íîé âîäîé.

n  Ôîñôàò-òåñò (äëÿ ïdåñíîé è ìîdñêîé âîäû)

Â åñòåñòâåííîé (ïdèdîäíîé) íå çàãdÿçíåííîé âîäå ódîâåíü ñîäådæàíèÿ
ôîñôàòîâ ñîñòàâëÿåò äî 1,0 ìã/ë. Â àêâàdèóìàõ è ïdóäàõ ódîâåíü
ñîäådæàíèÿ ôîñôàòîâ 10,0 ìã/ë è áîëåå ÿâëÿåòñÿ îáû÷íûì. Ïîâûøåííûé
ódîâåíü ñîäådæàíèÿ ôîñôàòîâ â àêâàdèóìàõ è ïdóäàõ îádàçóåòñÿ çà ñ÷åò
áîëüøîãî êîëè÷åñòâà dûá, èñïîëüçîâàíèÿ êîdìîâ, ñîäådæàùèõ áîëüøîå
êîëè÷åñòâî ôîñôàòîâ è ïdèìåíåíèÿ óäîádåíèé äëÿ dàñòåíèé, ñîäåd -
æàùèõ ôîñôàòû. Âûñîêèé ódîâåíü ôîñôàòîâ è íèòdàòîâ ñïîñîáñòâópò
dîñòó dàçëè÷íûõ ìèêdîñêîïè÷åñêèõ âîäîdîñëåé, âûçûâàpùèõ öâåòåíèå
âîäû, ïîyòîìó âàæíî dåãóëÿdíî ïdîâådÿòü ódîâåíü ñîäådæàíèÿ ôîñôàòîâ
â Âàøåì àêâàdèóìå èëè ñàäîâîì ïdóäó. Dåêîìåíäóåìûé ódîâåíü
ñîäådæàíèÿ ôîñôàòîâ ñîñòàâëÿåò: íå áîëåå 1,0 ìã/ë – äëÿ ïdåñíîâîäíûõ
àêâàdèóìîâ è ñàäîâûõ ïdóäîâ; íå áîëåå 0,1 ìã/ë – äëÿ ìîdñêèõ
àêâàdèóìîâ. Ódîâåíü ñîäådæàíèÿ ôîñôàòîâ ìîæíî ñíèçèòü ñëåäópùèì
îádàçîì: çà ñ÷åò dåãóëÿdíîé ïîäìåíû âîäû (îäèí dàç â íåäåëp 10 – 30% îò
îáùåãî îáúåìà); ñ ïîìîùüp ïîñàäêè áûñòdîdàñòóùèõ dàñòåíèé è â
ïdåñíîâîäíûõ àêâàdèóìàõ è ñàäîâûõ ïdóäàõ – ñ ïîìîùüp SERA ôîñâåê
(SERA phosvec) è/èëè SERA ôîñâåê „dàíóëàò (SERA phosvec Granulat).
Óêàçàíèÿ ïî ïdèìåíåíèp: dåàãåíòû ïådåä óïîòdåáëåíèåì âçáîëòàòü!
1. Ñïîëîñíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé (ïdîâådÿåìîé) âîäîé

íåñêîëüêî dàç. Íàïîëíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé âîäîé äî
îòìåòêè 10 ìë, à çàòåì òùàòåëüíî ïdîòdèòå äîñóõà âíåøípp
ïîâådõíîñòü êpâåòû.

2. Äîáàâüòå øåñòü êàïåëü dåàãåíòà 1 è âñòdÿõèâàéòå êpâåòó äî òåõ ïîd,
ïîêà æèäêîñòü íå ñòàíåò dàâíîìådíîé.

3. Äîáàâüòå øåñòü êàïåëü dåàãåíòà 2 è âñòdÿõèâàéòå êpâåòó äî òåõ ïîd,
ïîêà æèäêîñòü íå ñòàíåò dàâíîìådíîé.

4. Äîáàâüòå dåàãåíò 3 â îáúåìå îäíîé ìådíîé ëîæå÷êè (áåëîãî öâåòà).
Çàêdîéòå êpâåòó êdûøêîé è âñòdÿõíèòå. Ïîñëå yòîãî ñíèìèòå êdûøêó.

5. xådåç ïÿòü ìèíóò ñdàâíèòå öâåò òåñòèdóåìîé æèäêîñòè ñ öâåòîì íà
ïdèëàãàåìîé öâåòîâîé øêàëå. Äëÿ yòîãî íåîáõîäèìî ïîñòàâèòü êpâåòó
íà áåëîå ïîëå dÿäîì ñ öâåòîâîé øêàëîé è ïîñìîòdåòü íà íåå ñâådõó
ïdè äíåâíîì îñâåùåíèè, èçáåãàÿ ïdÿìîãî ïîïàäàíèÿ ñîëíå ÷íîãî ñâåòà.

6. Åñëè öâåò òåñòèdóåìîé æèäêîñòè íå ñèíèé – ódîâåíü ñîäådæàíèÿ
ôîñôàòîâ ìèíèìàëåí èëè dàâåí íóëp. Åñëè öâåò òåñòèdóåìîé
æèäêîñòè òåìíî-ñèíèé – ódîâåíü ñîäådæàíèÿ ôîñôàòîâ áîëåå 2,0 ìã/ë.
Â yòîì ñëó÷àå ïîâòîdèòå èçìådåíèå ñ ìåíåå êîíöåíòdèdîâàííûì
dàñòâîdîì òåñòèdóåìîé âîäû. Âîçìîæíî, âàì ïîòdåáóåòñÿ ïdîâîäèòü
íåñêîëüêî èçìådåíèé ñ ìåíåå êîíöåíòdèdîâàííûì dàñòâîdîì òå ñòè -

dóå ìîé âîäû â ñëó÷àå, åñëè ïîëó÷åííûå dåçóëüòàòû èçìådåíèé (öâåò)
íå áóäóò ñîâïàäàòü íè ñ îäíèì èç öâåòîâ óêàçàííûõ íà öâåòîâîé øêàëå.

7. xòîáû ñäåëàòü ïîâòîdíîå èçìådåíèå íåîáõîäèìî: ñïîëîñíóòü ìådíóp
êpâåòó òåñòèdóåìîé (ïdîâådÿåìîé) âîäîé íåñêîëüêî dàç. Íàïîëíèòü
ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé âîäîé äî îòìåòêè 5 ìë. Äîëèòü â êpâåòó
äèñòèëëèdîâàííóp âîäó äî îòìåòêè 10 ìë. Èñïîëüçóéòå äèñòèëëè dî -
âàííóp âîäó, ïdèìåíÿåìóp â ôàdìàöåâòèêå (ìîæíî êóïèòü â àïòåêå)
èëè SERA àêâà-äåñò (SERA aqua-dest). Äàëåå ñëåäóéòå ïóíêòàì 2. – 5.
íàñòîÿùåé èíñòdóêöèè.

8. Ñdàâíèòå öâåò òåñòèdóåìîé æèäêîñòè ñ öâåòîâîé øêàëîé åùå dàç. Íå
çàáóäüòå, ÷òî ódîâåíü ñîäådæàíèÿ ôîñôàòîâ â yòîì ñëó÷àå ñëåäóåò
ñ÷èòûâàòü â ñòdîêå “5 ml + 5 ml”!

9. Åñëè ïîñëå ïîâòîdíîãî èçìådåíèÿ öâåò æèäêîñòè ïî-ïdåæíåìó òåìíî-
ñèíèé, çíà÷èò ñîäådæàíèå ôîñôàòîâ ñîñòàâëÿåò 4,0 ìã/ë è áîëåå. Â
yòîì ñëó÷àå íåîáõîäèìî ïîâòîdèòü èçìådåíèå, èçìåíèâ êîíöåíòdàöèp
òåñòèdóåìîãî dàñòâîdà íà “2 ìë (òåñòèdóåìàÿ âîäà) + 8 ìë
(äèñòèëëèdîâàííàÿ âîäà)”. Ñ÷èòûâàéòå ódîâåíü ñîäådæàíèÿ ôîñô à -
òîâ â yòîì ñëó÷àå â ñòdîêå “2 ml + 8 ml”. Òàêèì îádàçîì, âû ñìîæåòå
èçìådèòü ódîâåíü ñîäådæàíèÿ ôîñôàòîâ äî 10,0 ìã/ë.

10. xèñòêà: ïådåä íà÷àëîì è ïîñëå îêîí÷àíèÿ òåñòèdîâàíèÿ íåîáõîäèìî
ïdîìûâàòü ìådíóp êpâåòó ïdîòî÷íîé âîäîé.

n  Æåëåçî-òåñò (äëÿ ïdåñíîé âîäû)

Æåëåçî ÿâëÿåòñÿ âàæíûì yëåìåíòîì ïèòàíèÿ âîäíûõ dàñòåíèé.
Ñëèøêîì ìàëåíüêèé ódîâåíü ñîäådæàíèÿ æåëåçà íåáëàãîïdèÿòíî
ñêàçûâàåòñÿ íà dàñòåíèÿõ, à ñëèøêîì áîëüøîé – âdåäåí äëÿ dûá. Íå âñå
òèïû æåëåçà ìîãóò âîñïdèíèìàòüñÿ dàñòåíèÿìè, ïîyòîìó âîäîïdîâîäíàÿ
âîäà, ñîäådæàùàÿ æåëåçî, íå ìîæåò áûòü èñïîëüçîâàíà äëÿ yòèõ öåëåé.
Ïîæåëòåâøèå ëèñòüÿ dàñòåíèé – ÿâíûé ïdèçíàê íåäîñòàòêà æåëåçà.
Ódîâåíü ñîäådæàíèÿ æåëåçà áîëåå 0,5 ìã/ë âdåäåí äëÿ dûá è dàñòåíèé.
Èäåàëüíîé ïîäêîdìêîé äëÿ âîäíûõ dàñòåíèé ÿâëÿåòñÿ êîìáèíàöèÿ
æèäêèõ óäîádåíèé SERA ôëîdåíà (SERA florena) è SERA ôëîdå äåéädîïñ
(SERA flore daydrops) âìåñòå ñ òàáëåòèdîâàííûìè óäîádåíèÿìè SERA
ôëîdåíåòòå A (SERA florenette A) äëÿ àêâàdèóìîâ èëè SERA pond ôëîdåíà
êîíöåíòdàò (SERA pond florena concentrate) è SERA pond ôëîdåíåòòå òàáñ
(SERA pond florenette Tabs) äëÿ ñàäîâûõ ïdóäîâ. Ódîâåíü ñîäådæàíèÿ
æåëåçà â 0,5 ìã/ë ñ÷èòàåòñÿ èäåàëüíûì äëÿ àêâàdèóìîâ. Ïîæàëóéñòà,
îádàòèòå âíèìàíèå, ÷òî äîçèdîâêà, óêàçàííàÿ â èíñòdóêöèÿõ ïî
ïdèìåíåíèp íå ÿâëÿåòñÿ dóêîâîäñòâîì ê äåéñòâèp, ÿâëÿÿñü ëèøü
îdèåíòèdîì. Ïdèìåíÿåìàÿ äîçèdîâêà çàâèñèò îò ìíîæåñòâà ôàêòîdîâ,
òàêèõ íàïdèìåd êàê êîëè÷åñòâî è âèä âîäíûõ dàñòåíèé, ódîâåíü
ñíàáæåíèÿ dàñòåíèé CO2. Ïîyòîìó dåêîìåíäóåòñÿ èñïîëüçîâàòü SERA
æåëåçî-òåñò (SERA iron-Test) äëÿ êîíòdîëÿ ódîâíÿ ïèòàíèÿ dàñòåíèé.
Óêàçàíèÿ ïî ïdèìåíåíèp: dåàãåíò 2 ïådåä óïîòdåáëåíèåì âçáîëòàòü!
1. Ñïîëîñíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé (ïdîâådÿåìîé) âîäîé

íåñêîëüêî dàç. Íàïîëíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé âîäîé äî
îòìåòêè 5 ìë, à çàòåì òùàòåëüíî ïdîòdèòå äîñóõà âíåøípp ïîâådõ -
íîñòü êpâåòû.

2. Äîáàâüòå dåàãåíò 1 â îáúåìå äâóõ ìådíûõ ëîæå÷åê (áåëîãî öâåòà) è
ñëåãêà âñòdÿõíèòå êpâåòó. Dåàãåíò íå äîëæåí dàñòâîdèòüñÿ ïîëí îñ òüp.

3. Äîáàâüòå ïÿòü êàïåëü dåàãåíòà 2 è âñòdÿõèâàéòå êpâåòó äî òåõ ïîd,
ïîêà æèäêîñòü íå ñòàíåò dàâíîìådíîé.

4. xådåç äåñÿòü ìèíóò ñdàâíèòå öâåò òåñòèdóåìîé æèäêîñòè ñ öâåòîì íà
ïdèëàãàåìîé öâåòîâîé øêàëå. Äëÿ yòîãî íåîáõîäèìî ïîñòàâèòü
êpâåòó íà áåëîå ïîëå dÿäîì ñ öâåòîâîé øêàëîé è ïîñìîòdåòü íà íåå
ñâådõó ïdè äíåâíîì îñâåùåíèè, èçáåãàÿ ïdÿìîãî ïîïàäàíèÿ ñîëíå -
÷íîãî ñâåòà.

5. xèñòêà: ïådåä íà÷àëîì è ïîñëå îêîí÷àíèÿ òåñòèdîâàíèÿ íåîáõîäèìî
ïdîìûâàòü ìådíóp êpâåòó ïdîòî÷íîé âîäîé.

Ódîâåíü ñîäådæàíèÿ Îöåíêà, íåîáõîäèìûå ìådû
æåëåçà

0,0 ìã/ë ódîâåíü ñîäådæàíèÿ æåëåçà ñëèøêîì íèçîê
äëÿ dàñòåíèé. Íåìåäëåííî äîáàâüòå æåëåçîñî -
äådæàùèå óäîádåíèÿ

0,1 – 0,25 ìã/ë çàïàñ ïèòàòåëüíîãî âåùåñòâà (æåëåçà) çàêà í÷è-
âàåòñÿ. Ïdèáëèçèòåëüíî ÷ådåç òdè äíÿ äîáàâüòå
æåëåçîñîäådæàùèå óäîádåíèÿ

0,5 ìã/ë èäåàëüíûé ódîâåíü ñîäådæàíèÿ æåëåçà äëÿ
âîäíûõ dàñòåíèé

> 0,5 ìã/ë ñëèøêîì âûñîêèé ódîâåíü. Íåñòàíäàdòíîå
ïîâåäåíèå dûá. Ïdîèçâåäèòå ÷àñòè÷íóp ïîä -
ìåíó âîäû è äîáàâüòå SERA àêóàòàí (SERA
aquatan) è SERA áèî íèòdèâåê (SERA bio nitrivec)
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n  Ìåäíûé-òåñò (äëÿ ïdåñíîé è ìîdñêîé âîäû)

Ìåäü ÷àñòî ÿâëÿåòñÿ ïdè÷èíîé íåîáúÿñíèìîé ãèáåëè dûá. Ìåäíûå òdóáû,
ëåêàdñòâà èëè àëüãèöèäû ÿâëÿpòñÿ èñòî÷íèêàìè èîíîâ ìåäè. Äàæå
íåçíà÷èòåëüíàÿ êîíöåíòdàöèÿ èîíîâ ìåäè â âîäå âdåäíà äëÿ âîäíûõ
îáèòàòåëåé (ñì. Òàáëèöó). Ïîyòîìó ódîâåíü ñîäådæàíèÿ ìåäè â âîäå
äîëæåí èçìådÿòüñÿ dåãóëÿdíî. Ñâÿçàòü (íåéòdàëèçîâàòü) èîíû ìåäè
ìîæíî ñ ïîìîùüp SERA àêóàòàí (SERA aquatan) èëè SERA òîêñèâåê (SERA
toxivec).
Óêàçàíèÿ ïî ïdèìåíåíèp: dåàãåíòû ïådåä óïîòdåáëåíèåì âçáîëòàòü!
1. Ñïîëîñíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé (ïdîâådÿåìîé) âîäîé

íåñêîëüêî dàç. Íàïîëíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé âîäîé äî
îòìåòêè 10 ìë, à çàòåì òùàòåëüíî ïdîòdèòå äîñóõà âíåøípp
ïîâådõíîñòü êpâåòû.

2. Äîáàâüòå ñåìü êàïåëü dåàãåíòà 1 è ñåìü êàïåëü dåàãåíòà 2.
3. Âñòdÿõèâàéòå êpâåòó äî òåõ ïîd, ïîêà æèäêîñòü íå ñòàíåò dàâíî ìåd -

íîé.
4. xådåç ïÿòü ìèíóò ñdàâíèòå öâåò òåñòèdóåìîé æèäêîñòè ñ öâåòîì íà

ïdèëàãàåìîé öâåòîâîé øêàëå. Äëÿ yòîãî íåîáõîäèìî ïîñòàâèòü
êpâåòó íà áåëîå ïîëå dÿäîì ñ öâåòîâîé øêàëîé è ïîñìîòdåòü íà íåå
ñâådõó ïdè äíåâíîì îñâåùåíèè, èçáåãàÿ ïdÿìîãî ïîïàäàíèÿ ñîëíå -
÷íîãî ñâåòà.

5. Åñëè öâåò òåñòèdóåìîé æèäêîñòè òåìíî-ñèíèé – ódîâåíü ñîäådæàíèÿ
ìåäè áîëåå 1 ìã/ë. Â yòîì ñëó÷àå ïîâòîdèòå èçìådåíèå ñ ìåíåå
êîíöåíòdèdîâàííûì dàñòâîdîì òåñòèdóåìîé âîäû.

6. xòîáû ñäåëàòü ïîâòîdíîå èçìådåíèå íåîáõîäèìî: ñïîëîñíóòü ìådíóp
êpâåòó òåñòèdóåìîé (ïdîâådÿåìîé) âîäîé íåñêîëüêî dàç. Íàïîëíèòü
ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé âîäîé äî îòìåòêè 5 ìë. Äîëèòü â êpâåòó
äèñòèëëèdîâàííóp âîäó äî îòìåòêè 10 ìë. Èñïîëüçóéòå äèñòèë -
ëèdîâàííóp âîäó, ïdèìåíÿåìóp â ôàdìàöåâòèêå (ìîæíî êóïèòü â
àïòåêå) èëè SERA àêâà-äåñò (SERA aqua-dest). Äàëåå ñëåäóéòå ïóíêòàì
2. – 4. íàñòîÿùåé èíñòdóêöèè.

7. Ñdàâíèòå öâåò òåñòèdóåìîé æèäêîñòè ñ öâåòîâîé øêàëîé åùå dàç. Íå
çàáóäüòå, ÷òî ódîâåíü ñîäådæàíèÿ ìåäè â yòîì ñëó÷àå ñëåäóåò
ñ÷èòûâàòü â ñòdîêå “5 ml + 5 ml”!

8. xèñòêà: ïådåä íà÷àëîì è ïîñëå îêîí÷àíèÿ òåñòèdîâàíèÿ íåîáõîäèìî
ïdîìûâàòü ìådíóp êpâåòó ïdîòî÷íîé âîäîé.

Ódîâåíü Îöåíêà, âîçäåéñòâèå, íåîáõîäèìûå ìådû
ñîäådæàíèÿ ìåäè

0,0 Ï„/Î îïòèìàëüíûé ódîâåíü äëÿ áåñïîçâîíî÷íûõ è
óëèòîê

0,3 Ï„/Î ìàêñèìàëüíàÿ êîíöåíòdàöèÿ ïdè ïdèìåíåíèè
ïdåïàdàòîâ, ñîäådæàùèõ ìåäü (ïîæàëóéñòà, îá -
dàòèòå âíèìàíèå íà èíôîdìàöèp íà óïà êîâêå
ïdåïàdàòà). Ïî îêîí÷àíèè îádàáîòêè íåî áõî -
äèìî ñâÿçàòü èîíû ìåäè ñ ïîìîùüp SERA
àêóàòàí èëè SERA òîêñèâåê è/èëè ïdîèçâåñòè
÷àñòè÷íóp ïîäìåíó âîäû. Äàííûé ódîâåíü
ñîäådæàíèÿ ìåäè ñìådòåëåí äëÿ áåñ ïîç âî -
íî÷íûõ è âdåäåí äëÿ dûá (ïdè äëèòåëüíîì
âîçäåéñòâèè)

0,6 Ï„/Î ñìådòåëåí äëÿ áåñïîçâîíî÷íûõ è âdåäåí äëÿ
dûá. Ñâÿçàòü èîíû ìåäè ñ ïîìîùüp SERA
àêóàòàí èëè SERA òîêñèâåê

1,0 Ï„/Î ñìådòåëåí äëÿ áåñïîçâîíî÷íûõ, óëèòîê è dûá.
Ñâÿçàòü èîíû ìåäè ñ ïîìîùüp äâîéíîé äîçû
SERA àêóàòàí èëè SERA òîêñèâåê

2,0 Ï„/Î Ë ·ÓÎÂÂ î÷åíü âdåäåí äëÿ dàñòåíèé; ñìådòåëåí äëÿ dûá
è ïdî÷èõ æèâûõ îdãàíèçìîâ. Íåîáõîäèìî ïdîèç -
âåñòè ÷àñòè÷íóp ïîäìåíó âîäû âîäîé, íå
ñîäåd æàùåé ìåäü è ñâÿçàòü èîíû ìåäè ñ
ïîìîùüp äâîéíîé äîçû SERA àêóàòàí èëè SERA
òîêñèâåê

n  Êàëüöèé-òåñò (äëÿ ìîdñêîé âîäû)

Äåêîdàòèâíûå ìîdñêèå âîäîdîñëè, êîdàëëû è ïdî÷èå áåñïîçâîíî÷íûå
ïîñòîÿííî íóæäàpòñÿ â äîñòàòî÷íîì êîëè÷åñòâå êàëüöèÿ äëÿ çäîdîâîãî
dîñòà è dàçâèòèÿ. Â åñòåñòâåííîé (ïdèdîäíîé) ìîdñêîé âîäå ódîâåíü
ñîäådæàíèÿ êàëüöèÿ ñîñòàâëÿåò îêîëî 410 ìã/ë. Â ìîdñêèõ àêâàdèóìàõ
èäåàëüíûì ñ÷èòàåòñÿ ódîâåíü ñîäådæàíèÿ êàëüöèÿ ìåæäó 400 è 450 ìã/ë.
Ïîyòîìó Âû äîëæíû dåãóëÿdíî ïdîâådÿòü ódîâåíü ñîäådæàíèÿ êàëüöèÿ â
Âàøåì ìîdñêîì àêâàdèóìå. Ñäåëàòü yòî ìîæíî áûñòdî è ïdîñòî ñ
ïîìîùüp SERA êàëüöèé-òåñò (SERA calcium-Test, Ca). ¬˚ ìî∫åòå ëå„êî è
áåçîïàñíî ïîâûñèòü óîâåíü ñîäådæàíèÿ êàëüöèÿ â Âàøåì ìîdñêîì
àêâàdèóìå ìîæíî ñ ïîìîùüp SERA marin Ωîìïîíåíò 1 + 2 (SERA marin
COMPONENT 1 + 2).
Óêàçàíèÿ ïî ïdèìåíåíèp: dåàãåíòû ïådåä óïîòdåáëåíèåì âçáîëòàòü!
1. Ñïîëîñíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé (ïdîâådÿåìîé) âîäîé

íåñêîëüêî dàç. Íàïîëíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé âîäîé äî
îòìåòêè 5 ìë, à çàòåì òùàòåëüíî ïdîòdèòå äîñóõà âíåøípp ïîâådõ -
íîñòü êpâåòû.

2. Äîáàâüòå âîñåìü êàïåëü dåàãåíòà 1 è, ñëåãêà âñòdÿõèâàÿ ìådíóp
êpâåòó, äîæäèòåñü, ïîêà æèäêîñòü íå ñòàíåò dàâíîìådíîé. Âîçìîæ -
íîå ïîìóòíåíèå âîäû íå âëèÿåò íà ïîêàçàòåëè èçìådåíèÿ.

3. Äîáàâüòå dåàãåíò 2 â îáúåìå îäíîé ìådíîé ëîæå÷êè (áåëîãî öâåòà) è
ñëåãêà ïîâàdà÷èâàéòå ìådíóp êpâåòó (íå âñòdÿõèâàÿ), ïîêà ïîdîøîê
íå dàñòâîdèòñÿ.

4. Äîáàâëÿéòå dåàãåíò 3 ïî êàïëÿì, íàäàâëèâàÿ íà áóòûëî÷êó. Ïîñëå
êàæäûõ ïÿòè êàïåëü ïdådâèòåñü è äàéòå âîçìîæíîñòü âîçäóõó
ïdîíèêíóòü â áóòûëî÷êó ñ dåàãåíòîì, ñ òåì, ÷òîáû îáúåì âëèâàåìûõ
êàïåëü áûë îäèíàêîâûì. Ïîñëå êàæäîé âëèòîé êàïëè ñëåãêà
ïîâîdà÷èâàéòå ìådíóp êpâåòó è íå çàáûâàéòå ñ÷èòàòü âëèòûå êàïëè.
Äîáàâëÿéòå dåàãåíò äî òåõ ïîd, ïîêà öâåò æèäêîñòè íå èçìåíèòñÿ ñ
dîçîâîãî ÷ådåç ôèîëåòîâûé íà ñèíèé è îñòàíåòñÿ òàêîâûì êàê
ìèíèìóì â òå÷åíèå 30 ñåêóíä. Çàïèøèòå êîëè÷åñòâî âëèòûõ êàïåëü.
Dåàãåíò 3 äîñòóïåí ïî îòäåëüíîñòè â îáúåìå 15 ìë áóòûëî÷êè.

5. Ωîëè÷åñòâî êàïåëü dåàãåíòà 3, âëèòîãî Âàìè â òåñòèdóåìóp âîäó
óìíîæåííîå íà 20 ïîêàæåò ódîâåíü ñîäådæàíèÿ êàëüöèÿ (1 êàïëÿ
ñîîòâåòñòâóåò ódîâíp â 20 ìã/ë). Ïdèìåd dàñ÷åòà: Âû âëèëè 15 êàïåëü
dåàãåíòà 3, ñëåäîâàòåëüíî ódîâåíü ñîäådæàíèÿ êàëüöèÿ ñîñòàâèò: 
15 êàïåëü õ 20 = 300 ìã/ë.

6. xèñòêà: ïådåä íà÷àëîì è ïîñëå îêîí÷àíèÿ òåñòèdîâàíèÿ íåîáõîäèìî
ïdîìûâàòü ìådíóp êpâåòó ïdîòî÷íîé âîäîé.

n  Õëîd-òåñò (äëÿ ïdåñíîé è ìîdñêîé âîäû)

Õëîd âî ìíîãèõ dåãèîíàõ èñïîëüçóåòñÿ äëÿ äåçèíôåêöèè âîäîïdîâîäíîé
âîäû. Õëîd dàçdóøàåò ôèëüòdópùèå áàêòådèè è dàçúåäàåò æàádû è
ñëèçèñòóp îáîëî÷êó dûá. Ñ ïîìîùüp SERA õëîd-òåñòà (SERA chlorine-Test)
âû ìîæåòå ïdîâådèòü ódîâåíü ñîäådæàíèÿ õëîdà â âîäîïdîâîäíîé âîäå
ïdîñòî è äîñòîâådíî. Ñ ïîìîùüp SERA òîêñèâåê (SERA toxivec) Âû ìî  -
æåòå áûñòdî óäàëèòü õëîd è õëîdàìèí èç âîäîïdîâîäíîé âîäû. Äî -
áàâëåí èå SERA àêóàòàí (SERA aquatan) ñïîñîáñòâóåò áûñòdîìó ñîçäàíèp
âîäû, ädóæåñòâåííîé äëÿ dûá, à SERA áèî íèòdèâåê (SERA bio nitrivec) àê -
 òèâèçèdóåò áèîëîãè÷åñêóp ôèëüòdàöèp ñ ïîìîùüp ïîëåçíûõ áèî-
êóëüòód.
Óêàçàíèÿ ïî ïdèìåíåíèp: dåàãåíò ïådåä óïîòdåáëåíèåì âçáîëòàòü!
1. Ñïîëîñíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé (ïdîâådÿåìîé) âîäîé

íåñêîëüêî dàç. Íàïîëíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé âîäîé äî
îòìåòêè 10 ìë, à çàòåì òùàòåëüíî ïdîòdèòå äîñóõà âíåøípp
ïîâådõíîñòü êpâåòû.

2. Äîáàâüòå âîñåìü êàïåëü dåàãåíòà è âñòdÿõèâàéòå êpâåòó äî òåõ ïîd,
ïîêà æèäêîñòü íå ñòàíåò dàâíîìådíîé.

3. Íåìåäëåííî îïdåäåëèòå öâåò òåñòèdóåìîé æèäêîñòè. Äëÿ yòîãî
íåîáõîäèìî ïîñòàâèòü êpâåòó íà ïîâådõíîñòü áåëîãî öâåòà è
ïîñìîòdåòü íà íåå ñâådõó ïdè äíåâíîì îñâåùåíèè, èçáåãàÿ ïdÿìîãî
ïîïàäàíèÿ ñîëíå÷íîãî ñâåòà.

4. Åñëè öâåò òåñòèdóåìîé æèäêîñòè íå èçìåíèëñÿ – æèäêîñòü íå
ñîäådæèò õëîdà. Åñëè öâåò òåñòèdóåìîé æèäêîñòè æåëòûé – ódîâåíü
ñîäådæàíèÿ õëîdà áîëåå 0,02 ìã/ë è ÿâëÿåòñÿ âdåäíûì äëÿ dûá. Åñëè
öâåò òåñòèdóåìîé æèäêîñòè êdàñíîâàòûé – ódîâåíü ñîäådæàíèÿ õëîdà
ñóùåñòâåííî áîëåå 0,02 ìã/ë è òåì áîëüøå, ÷åì íàñûùåííåé (òåìíåé)
öâåò òåñòèdóåìîé æèäêîñòè.

5. xèñòêà: ïådåä íà÷àëîì è ïîñëå îêîí÷àíèÿ òåñòèdîâàíèÿ íåîáõîäèìî
ïdîìûâàòü ìådíóp êpâåòó ïdîòî÷íîé âîäîé.

Ca
C Åäêîå 

Cl
C Åäêîå 

Cu
F Ëåãêî

âîñïëàìå -
íÿåòñÿ



Íå âêë˛÷åíî â êîìïëåêò:

n  CO2-òåñò äëèòåëüíîãî äåéñò‚èÿ (äëÿ ïdåñíîé âîäû; äëÿ
ìîdñêîé âîäû òàêæå âîçìîæíî)

Âîäíûå dàñòåíèÿ – yòî æèâûå ñóùåñòâà, êîòîdûì òdåáóåòñÿ íå òîëüêî
ïdàâèëüíîå îñâåùåíèå, íî è, ïdåæäå âñåãî, dåãóëÿdíàÿ ïîäêîdìêà âñåìè
âàæíûìè ïèòàòåëüíûìè âåùåñòâàìè, íåîáõîäèìûìè äëÿ èõ çäîdîâîãî
dîñòà. Ωîìáèíèdîâàííîå ïdèìåíåíèå SERA ôëîdåäåïîò (SERA floredepot,
ñóá ñò dàò ãdóíòà), SERA ôëîdåíà (SERA florena, æèäêîå æåëåçî -
ñîäådæàùåå ìèíådàëüíîå óäîádåíèå), SERA ôëîdå äåéädîïñ (SERA flore
daydrops, åæåäíåâíîå óäîádåíèå), SERA ôëîdåíåòòå A (SERA florenette A,
òàáëåòèdîâàííîå óäîádåíèå) è SERA ñèñòåìà óäîádåíèÿ CO2 (SERA CO2 fer-
tilization system) ãàdàíòèdóåò áódíûé dîñò dàñòåíèé è ñòàáèëüíîå
ñîñòîÿíèå âîäû â Âàøåì àêâàdèóìå.
Óêàçàíèÿ ïî ïdèìåíåíèp: áóòûëêó ñ èíäèêàòîdíûì dàñòâîdîì ïådåä
óïîòdåáëåíèåì âçáîëòàòü!
1. Ñíèìèòå ïèdàìèäàëüíóp êdûøêó è íàïîëíèòå åå âîäîé èç àêâàdèóìà

÷óòü íèæå êdàÿ (îêîëî 1,5 ìë).
2. Äîáàâüòå 3 – 4 êàïëè èíäèêàòîdíîãî dàñòâîdà è óñòàíîâèòå

ïèdàìèäàëüíóp êdûøêó íà ìåñòî.
3. Ïdèêdåïèòå óñòdîéñòâî äëÿ òåñòèdîâàíèÿ âådòèêàëüíî, ñ ïîìîùüp

ïdèëàãàåìîé ïdèñîñêè, ê âíóòdåííåé ñòåíêå àêâàdèóìà. Ïdîâåäèòå
äàííóp ïdîöåäódó òùàòåëüíî, â ïdîòèâíîì ñëó÷àå yòî ìîæåò ïdèâåñòè
ê íåòî÷íûì èçìådåíèÿì. 
Îádàòèòå âíèìàíèå: íèæíÿÿ ïîëîñòü óñòdîéñòâà äîëæíà áûòü òîëüêî
÷àñòè÷íî çàïîëíåíà âîäîé.

4. Ïdèêëåéòå òàáëèöó öâåòîâ, ê íàdóæíîé ñòåíêå àêâàdèóìà dÿäîì ñ
çàêdåïëåííûì Âàìè óñòdîéñòâîì òàê, ÷òîáû Âàì óäîáíî áûëî
ñdàâíèâàòü öâåòà.

5. xådåç íåêîòîdîå âdåìÿ öâåò â óñòdîéñòâå äëÿ òåñòèdîâàíèÿ íà÷íåò
áëåêíóòü. Åñëè yòî ïdîèçîøëî – íàïîëíèòå óñòdîéñòâî âîäîé èç
àêâàdèóìà è èíäèêàòîdíûì dàñòâîdîì êàê óêàçàíî â ï.ï. 1 – 3. Íå
çàáûâàéòå ïådèîäè÷åñêè ÷èñòèòü óñòdîéñòâî äëÿ òåñòèdîâàíèÿ.

6. Â ñëó÷àå, åñëè ïèdàìèäàëüíàÿ êdûøêà óñòdîéñòâà îòêdûâàåòñÿ ñ
òdóäîì, çíà÷èò ñèëèêîí íà êîëüöåâîé ïdîêëàäêå âûñîõ. Îñòîdîæíî
ïdèïîäíèìèòå êdûøêó ñ ïîìîùüp ìàëåíüêîé îòâådòêè è ñìàæüòå
ïdîêëàäêó ñèëèêîíîì.

Öâåò Îöåíêà, âîçäåéñòâèå, íåîáõîäèìûå ìådû

ãîëóáîé íåäîñòàòî÷íî CO2. Dàñòåíèÿ íå áóäóò dàñòè
äîëæíûì îádàçîì. Óâåëè÷èòü äîçèdîâêó CO2.
Ñëåäîâàòü èíñòdóêöèè ïî èñïîëüçîâàíèp ñèñòåìû
óäîádåíèÿ CO2

òåìíî-çåëåíûé ïdàâèëüíûé ódîâåíü CO2

ñâåòëî-çåëåíûé ñëèøêîì âûñîêèé ódîâåíü CO2. Dûáû ñîádàëèñü ó
ïîâådõíîñòè, òÿæåëî äûøàò èëè ïëàâàpò íåíîd -
ìàëüíî. Ñíèçüòå äîçèdîâêó CO2. Ïdîâåäèòå
àydàöèp âîäû ñ òåì, ÷òîáû óäàëèòü èçëèøêè CO2

Âàæíî: SERA CO2-òåñò äëèòåëüíîãî äåéñòâèÿ (SERA CO2 long-term indica-
tor) dåàãèdóåò íà èçìåíåíèå ódîâíÿ ñîäådæàíèÿ CO2 â âîäå ñ çàäådæêîé
îò 30 äî 60 ìèíóò. Åñëè ódîâåíü âîäû â óñòdîéñòâå äëÿ òåñòèdîâàíèÿ
áûñòdî ìåíÿåòñÿ, çíà÷èò êdûøêà çàêdûòà íå ïëîòíî èëè êîëüöåâàÿ
ïdîêëàäêà dàññîõëàñü. Ïdîâådüòå óñòàíîâêó êdûøêè è ïdîêëàäêó. Åñëè
ïdîêëàäêà èçíîñèëàñü – çàìåíèòå íà íîâóp.

n  Ìàãíèé-òåñò (äëÿ ìîdñêîé âîäû)

Äëÿ íîdìàëüíîãî dîñòà è dàçâèòèÿ áåñïîçâîíî÷íûõ è äåêîdàòèâíûõ
âîäîdîñëåé â ìîdñêîì àêâàdèóìå î÷åíü âàæíî ïîääådæèâàòü
îïòèìàëüíûé ódîâåíü ñîäådæàíèÿ ìàãíèÿ â âîäå. Íàïdèìåd, èçâåñòêîâûì
êdàñíûì âîäîdîñëÿì ïîñòîÿííî òdåáóåòñÿ áîëüøîå êîëè÷åñòâî ìàãíèÿ,
ÿâëÿpùåãîñÿ ñîñòàâíîé ÷àñòüp èõ ñêåëåòà. Â åñòåñòâåííûõ óñëîâèÿõ
ódîâåíü ñîäådæàíèÿ ìàãíèÿ â ìîdñêîé âîäå ñîñòàâëÿåò 1.300 ìã/ë. Ê yòîìó
ódîâíp íåîáõîäèìî ñòdåìèòüñÿ è â àêâàdèóìå. Ñ ïîìîùüp SERA ìàãíèé-
òåñòà (SERA magnesium-Test) âû ëåãêî è áûñòdî îïdåäåëèòå ódîâåíü
ñîäådæàíèÿ ìàãíèÿ â âàøåì àêâàdèóìå. Åñëè ó âàñ åñòü îïûò
èñïîëüçîâàíèÿ SERA êàëüöèé-òåñòà (SERA calcium-Test), òî ïîëüçîâàòüñÿ
SERA ìàãíèé-òåñòîì åùå ïdîùå. Âû ìîæåòå ëåãêî ïîâûñèòü ódîâåíü

ñîäådæàíèÿ ìàãíèÿ â Âàøåì ìîdñêîì àêâàdèóìå ñ ïîìîùüp SERA marin
Ωîìïîíåèò 6 ìàãíèé (SERA marin COMPONENT 6 magnesium).
Óêàçàíèÿ ïî ïdèìåíåíèp: dåàãåíòû ïådåä óïîòdåáëåíèåì âçáîëòàòü!
1. Ñïîëîñíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé (ïdîâådÿåìîé) âîäîé

íåñêîëüêî dàç è âûëåéòå èç íåå âñå îñòàòêè âîäû. Çàòåì òùàòåëüíî
ïdîòdèòå äîñóõà âíåøípp ïîâådõíîñòü êpâåòû.

2. Ñïîëîñíèòå ìådíûé øïdèö òåñòèdóåìîé (ïdîâådÿåìîé) âîäîé
íåñêîëüêî dàç. Çàòåì ñ ïîìîùüp øïdèöà íàëåéòå 2 ìë òåñòèdóåìîé
âîäû â êpâåòó.

3. Äîáàâüòå øåñòü êàïåëü dåàãåíòà 1 è, ñëåãêà âñòdÿõèâàÿ ìådíóp
êpâåòó, äîæäèòåñü, ïîêà æèäêîñòü íå ñòàíåò dàâíîìådíîé.
Âîçìîæíîå ïîìóòíåíèå âîäû íå âëèÿåò íà ïîêàçàòåëè èçìådåíèÿ.

4. Äîáàâüòå dåàãåíò 2 â îáúåìå îäíîé ìådíîé ëîæå÷êè (áåëîãî öâåòà) è
ñëåãêà ïîâàdà÷èâàéòå ìådíóp êpâåòó (íå âñòdÿõèâàÿ), ïîêà ïîdîøîê
íå dàñòâîdèòñÿ.

5. Äîáàâëÿéòå dåàãåíò 3 ïî êàïëÿì, íàäàâëèâàÿ íà áóòûëî÷êó. Ïîñëå
êàæäûõ ïÿòè êàïåëü ïdådâèòåñü è äàéòå âîçìîæíîñòü âîçäóõó
ïdîíèêíóòü â áóòûëî÷êó ñ dåàãåíòîì, ñ òåì, ÷òîáû îáúåì âëèâàåìûõ
êàïåëü áûë îäèíàêîâûì. Ïîñëå êàæäîé âëèòîé êàïëè ñëåãêà
ïîâîdà÷èâàéòå ìådíóp êpâåòó è íå çàáûâàéòå ñ÷èòàòü âëèòûå êàïëè.
Äîáàâëÿéòå dåàãåíò äî òåõ ïîd, ïîêà öâåò æèäêîñòè íå èçìåíèòñÿ ñ
dîçîâîãî íà ñèíèé (íå ôèîëåòîâûé) è îñòàíåòñÿ òàêîâûì êàê ìèíèìóì
â òå÷åíèå 30 ñåêóíä. Çàïèøèòå êîëè÷åñòâî âëèòûõ êàïåëü.

6. Îïîdîæíèòå êpâåòó è õîdîøî ïdîìîéòå åå ïdîòî÷íîé âîäîé. Ïîñëå
yòîãî ñïîëîñíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé (ïdîâådÿåìîé) âîäîé
íåñêîëüêî dàç è âûëåéòå èç íåå âñå îñòàòêè âîäû. Çàòåì òùàòåëüíî
ïdîòdèòå äîñóõà âíåøípp ïîâådõíîñòü êpâåòû.

7. Ñ ïîìîùüp ìådíîãî øïdèöà íàëåéòå 2 ìë òåñòèdóåìîé âîäû â êpâåòó.
8. Äîáàâüòå øåñòü êàïåëü dåàãåíòà 4 è, ñëåãêà âñòdÿõèâàÿ ìådíóp

êpâåòó, äîæäèòåñü, ïîêà æèäêîñòü íå ñòàíåò dàâíîìådíîé. Âîçìîæ -
íîå ïîìóòíåíèå âîäû íå âëèÿåò íà ïîêàçàòåëè èçìådåíèÿ.

9. Äîáàâüòå dåàãåíò 5 â îáúåìå îäíîé ìådíîé ëîæå÷êè è ñëåãêà
ïîâàdà÷èâàéòå ìådíóp êpâåòó (íå âñòdÿõèâàÿ), ïîêà ïîdîøîê íå
dàñòâîdèòñÿ.

10. Äîáàâëÿéòå dåàãåíò 3 ïî êàïëÿì, íàäàâëèâàÿ íà áóòûëî÷êó. Ïîñëå
êàæäûõ ïÿòè êàïåëü ïdådâèòåñü è äàéòå âîçìîæíîñòü âîçäóõó
ïdîíèêíóòü â áóòûëî÷êó ñ dåàãåíòîì, ñ òåì, ÷òîáû îáúåì âëèâàåìûõ
êàïåëü áûë îäèíàêîâûì. Ïîñëå êàæäîé âëèòîé êàïëè ñëåãêà
ïîâîdà÷èâàéòå ìådíóp êpâåòó è íå çàáûâàéòå ñ÷èòàòü âëèòûå êàïëè.
Äîáàâëÿéòå dåàãåíò äî òåõ ïîd, ïîêà öâåò æèäêîñòè íå èçìåíèòñÿ ñ
êdàñíîãî íà çåëåíûé è îñòàíåòñÿ òàêîâûì êàê ìèíèìóì â òå÷åíèå 
30 ñåêóíä. Çàïèøèòå êîëè÷åñòâî âëèòûõ êàïåëü. Âíèìàíèå: âàì
ïîòdåáóåòñÿ çíà÷èòåëüíî áîëüøåå êîëè÷åñòâî dåàãåíòà (êàïåëü) äëÿ
ïdîâåäåíèÿ äàííîãî èçìådåíèÿ, ÷åì ïdè ïdîâåäåíèè ïådâîãî
èçìådåíèÿ.

11. Ïdîèçâåäèòå dàñ÷åò ódîâíÿ ñîäådæàíèÿ ìàãíèÿ ñëåäópùèì îádàçîì:
(ôàêòè÷åñêîå êîëè÷åñòâî âëèòûõ êàïåëü dåàãåíòà 3 ïîëó÷åííîå â
ïdîöåññå âòîdîãî èçìådåíèÿ – ôàêòè÷åñêîå êîëè÷åñòâî âëèòûõ
êàïåëü dåàãåíòà 3 ïîëó÷åííîå â ïdîöåññå ïådâîãî èçìådåíèÿ) õ 60 =
ódîâåíü ñîäådæàíèÿ ìàãíèÿ â ìã/ë.
Ïdèìåd dàñ÷åòà: â ïdîöåññå ïådâîãî èçìådåíèÿ Âû âëèëè 4 êàïëè
dåàãåíòà. Â ïdîöåññå âòîdîãî – 24 êàïëè. Ódîâåíü ñîäådæàíèÿ ìàãíèÿ
ñîñòàâèò: (24 êàïëè – 4 êàïëè) õ 60 = 1.200 ìã/ë.

12. xèñòêà: ïådåä íà÷àëîì è ïîñëå îêîí÷àíèÿ òåñòèdîâàíèÿ íåîáõîäèìî
ïdîìûâàòü ìådíóp êpâåòó ïdîòî÷íîé âîäîé.

n  Êèñëîdîä-òåñò (äëÿ ïdåñíîé âîäû)

Êèñëîdîä ÿâëÿåòñÿ æèçíåííî-íåîáõîäèìûì yëåìåíòîì äëÿ âñåõ æèâûõ
ñóùåñòâ â ïdåñíîâîäíûõ àêâàdèóìàõ è ñàäîâûõ ïdóäàõ. Äàæå dàñòåíèÿ
íî÷üp íóæäàpòñÿ â êèñëîdîäå. Ñîäådæàíèå êèñëîdîäà â âîäå çàâèñèò îò
ìíîãèõ ôàêòîdîâ, òàêèõ, íàïdèìåd êàê: òåìïådàòódà âîäû,
ïådåìåøèâàíèå âîäû, âèä è êîëè÷åñòâî dûá è dàñòåíèé, êîëè÷åñòâà
êîdìà. Íåäîñòàòîê êèñëîdîäà ìîæåò ïdèâåñòè ê çàòdóäíåííîñòè äûõàíèÿ
(îäûøêå), à â îòäåëüíûõ ñëó÷àÿõ – äàæå ê ñìådòè dûá è ädóãèå æèâûõ
ñóùåñòâ îò óäóøüÿ. Îïàñíîñòü, ñâÿçàííàÿ ñ íåäîñòàòêîì êèñëîdîäà
ìîæåò áûòü ëåãêî âûÿâëåíà ñ ïîìîùüp SERA êèñëîdîä-òåñòà (SERA oxy-
gen-Test). Â îïàñíûõ ñèòóàöèÿõ áûñòdî íàñûòèòü âîäó êèñëîdîäîì ìîæíî
ñ ïîìîùüp SERA O2 ïëpñ (SERA O2 plus).
Óêàçàíèÿ ïî ïdèìåíåíèp: dåàãåíòû ïådåä óïîòdåáëåíèåì âçáîëòàòü!
1. Ñïîëîñíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé (ïdîâådÿåìîé) âîäîé

íåñêîëüêî dàç. Íàïîëíèòå ìådíóp êpâåòó äî êdàÿ òåñòèdóåìîé âîäîé,
à çàòåì òùàòåëüíî ïdîòdèòå äîñóõà âíåøípp ïîâådõíîñòü êpâåòû.

2. Äîáàâüòå øåñòü êàïåëü dåàãåíòà 1.
3. Çàòåì äîáàâüòå 6 êàïåëü dåàãåíòà 2 è íåìåäëåííî çàêdîéòå êpâåòó

êdûøêîé (áåç îádàçîâàíèÿ âîçäóøíûõ ïóçûdüêîâ â òåñòèdóåìîé
æèäêîñòè) è ñëåãêà âñòdÿõíèòå. Ñíèìèòå êdûøêó ñ êpâåòû.

4. Ñdàâíèâ öâåò âîçíèêøåãî â êpâåòå îñàäêà (õëîïüÿ) ñ öâåòîì íà

Mg
C Åäêîå 

O2
C Åäêîå 
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ïdèëàãàåìîé öâåòîâîé øêàëå, âû îïdåäåëèòå ódîâåíü ñîäådæàíèÿ
êèñëîdîäà. Äëÿ yòîãî íåîáõîäèìî ïîñòàâèòü êpâåòó íà áåëîå ïîëå
dÿäîì ñ öâåòîâîé øêàëîé è ïîñìîòdåòü íà íåå ñâådõó ïdè äíåâíîì
îñâåùåíèè, èçáåãàÿ ïdÿìîãî ïîïàäàíèÿ ñîëíå÷íîãî ñâåòà.

5. xèñòêà: ïådåä íà÷àëîì è ïîñëå îêîí÷àíèÿ òåñòèdîâàíèÿ íåîáõîäèìî
ïdîìûâàòü ìådíóp êpâåòó ïdîòî÷íîé âîäîé.

Ódîâåíü ñîäåd- Îöåíêà, âîçäåéñòâèå, íåîáõîäèìûå ìådû
æàíèÿ êèñëîdîäà 

0,5 ìã/ë îïàñíûé ódîâåíü, íåäîñòàòî÷íûé äëÿ dûá;
íåìåäëåííî äîáàâüòå SERA O2 ïëpñ  

2,0 ìã/ë ñådüåçíûé äåôèöèò êèñëîdîäà, íåäîñòàòî÷íûé
ódîâåíü äëÿ dûá, çà èñêëp÷åíèåì çäîdîâûõ è
êdåïêèõ dûá; äîáàâüòå SERA O2 ïëpñ   

4,0 ìã/ë äîñòàòî÷íûé ódîâåíü ñîäådæàíèå êèñëîdîäà äëÿ
âñåõ âèäîâ dûá  

6,0 ìã/ë õîdîøî, îáèëèå êèñëîdîäà äëÿ âñåõ âèäîâ dûá  

8,0 ìã/ë õîdîøî, èçîáèëèå êèñëîdîäà äëÿ âñåõ âèäîâ dûá  

n  Ñèëèêàò-òåñò (äëÿ ìîdñêîé è ïdåñíîé âîäû)

Ñèëèêàò ñïîñîáñòâóåò dîñòó äèàòîìîâûõ (êdåìíåâûõ) âîäîdîñëåé â
ìîdñêèõ è ïdåñíîâîäíûõ àêâàdèóìàõ. SERA ñèëèêàò-òåñò (SERA silicate-
Test) ïîçâîëÿåò âàì ïdîèçâîäèòü òî÷íûé êîíòdîëü ódîâíÿ ñîäådæàíèÿ
ñèëèêàòîâ â âîäå. Ódîâåíü ñîäådæàíèÿ ñèëèêàòîâ áîëåå 1 ìã/ë äîëæåí
áûòü ñâÿçàí ñ ïîìîùüp SERA marin ñèëèêàò êëè (SERA marin silicate
clear).
Óêàçàíèÿ ïî ïdèìåíåíèp: dåàãåíòû ïådåä óïîòdåáëåíèåì âçáîëòàòü!
1. Ñïîëîñíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé (ïdîâådÿåìîé) âîäîé

íåñêîëüêî dàç. Íàïîëíèòå ìådíóp êpâåòó òåñòèdóåìîé âîäîé äî
îòìåòêè 10 ìë, à çàòåì òùàòåëüíî ïdîòdèòå äîñóõà âíåøípp
ïîâådõíîñòü êpâåòû.

2. Äîáàâüòå øåñòü êàïåëü dåàãåíòà 1, çàêdîéòå êpâåòó êdûøêîé è
âñòdÿõíèòå. Ïîäîæäèòå ïÿòü ìèíóò.

3. Îòêdîéòå êdûøêó, äîáàâüòå øåñòü êàïåëü dåàãåíòà 2, çàêdîéòå
êpâåòó êdûøêîé è âñòdÿõíèòå. Íåìíîãî ïîäîæäèòå.

4. Îòêdîéòå êdûøêó, äîáàâüòå øåñòü êàïåëü dåàãåíòà 3, çàêdîéòå
êpâåòó êdûøêîé è êdàòêî âñòdÿõíèòå.

5. Ïîäîæäèòå äåñÿòü ìèíóò, ïîêà dåàêöèÿ íå áóäåò çàâådøåíà
ïîëíîñòüp. Íå îòêdûâàéòå ìådíóp êpâåòó äî òåõ ïîd, ïîêà dåàêöèÿ
ïîëíîñòüp íå çàâådøèòñÿ, ïîñêîëüêó dàçädàæàpùèå ãàçû ìîãóò
âûdâàòüñÿ íàdóæó.

6. Ñdàâíèòå öâåò òåñòèdóåìîé æèäêîñòè ñ öâåòîì íà ïdèëàãàåìîé
öâåòîâîé øêàëå. Äëÿ yòîãî íåîáõîäèìî ñíÿòü êdûøêó è ïîñòàâèòü
êpâåòó íà áåëîå ïîëå dÿäîì ñ öâåòîâîé øêàëîé è ïîñìîòdåòü íà íåå
ñâådõó ïdè äíåâíîì îñâåùåíèè, èçáåãàÿ ïdÿìîãî ïîïàäàíèÿ
ñîëíå÷íîãî ñâåòà. Íå âäûõàéòå ãàçû èç êpâåòû!

7. xèñòêà: ïådåä íà÷àëîì è ïîñëå îêîí÷àíèÿ òåñòèdîâàíèÿ íåîáõîäèìî
ïdîìûâàòü ìådíóp êpâåòó ïdîòî÷íîé âîäîé.

SiO3

C Åäêîå 

Xn Âdåäíî
äëÿ çäîdîâüÿ 

N
Âdåäíî äëÿ
îêdóæàp -
ùåé ñdåäû

C

pH
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gH

kH

NH4
NH3

7 7.5 8 8.5 9
0.003 0.009 0.03 0.08 0.18
0.006 0.02 0.05 0.15 0.36
0.01 0.03 0.11 0.30 0.72
0.03 0.09 0.27 0.75 1.80
0.06 0.17 0.53 1.51 3.60

(NH4)
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1
2
5
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NO2
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n  

NH4

7 7.5 8 8.5 9
0.5 mg/l 0.003 0.009 0.03 0.08 0.18
1 mg/l 0.006 0.02 0.05 0.15 0.36
2 mg/l 0.01 0.03 0.11 0.30 0.72
5 mg/l 0.03 0.09 0.27 0.75 1.80
10 mg/l 0.06 0.17 0.53 1.51 3.60

NO2
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Karbonathärte (°dKH) / Carbonate hardness (°dKH) / Dureté carbonatée(°dKH)



Wasseranalyse / Water analysis / Analyse d’eau

pH 6,0 – 8,0 8,0 – 8,5

150 – 800 µS/cm 50 – 52 mS/cm

GH (ºdH) 5 – 15 ––

KH (ºdH) 5 – 10 8 – 12

CO2 (mg/l) 10 – 60 ––

O2 (mg/l) 4,0 – 8,0 >6,0

NH4 (mg/l) <0,5 <0,25

NO2 (mg/l) <0,5 <0,5

NO3 (mg/l) <50 <20

PO4 (mg/l) <1,0 <0,1

SiO3 (mg/l) –– <1

Fe (mg/l) 0,5 <0,1

Cu (mg/l) <0,1 0,0

Ca (mg/l) –– 400 – 450

Mg (mg/l) –– 1.300

Cl <0,02 <0,02

Leitwert
Conductivity
Conductivité

Süßwasser Meerwasser Messung
freshwater saltwater measurement
eau douce eau de mer mesure

Soll Soll 1 2 3 4 5
desired value desired value
valeur prévue valeur prévue

Datum, Uhrzeit
Date, time
Date, heure

Temperatur (ºC)
temperature (°C)
température (°C)
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